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Sozialpolitische Amschau.
— Anfang Mai. —

Es unterließt nach den letzten Verhandlungen des
Reichstags wohl keinem Zweifel, daß die Wehrvorlagen
im wesentlichen nach den Vorschlägen der Regierung
an-genommen werden. Man wird mit dieser Tatsache
rechnen müssen, so rückhaltlos man auch im übrigen
das immer stärkere Anwachsen unserer Ausgaben für
militärische Zwecke bedauern kann. Es wird sich gegen¬
wärtig für eine gerechte Staatskunst besonders darum
handeln , die bergeschwerenMehrlasten der Rüstung auf
die tragfähigen Schultern zu legen. Was tragfähig ist,
darüber gehen die Ansichten im Reich merkwürdig
iveit auseinander . Tie euren glauben, die breite Masse
des Volkes sei am tragfähigsten , und sie haben diese
mit den drückendsten Konsumsteuern belastet, die von
den untersten Schichteir bis hinauf in die bürgerlichen
Kreise eine bedenkliche Verbitterung und Staatsver-
drosfenheit schufen und die Gegensätze in der bedauer¬
lichsten Weise zuspitzten. Tie anderen sind überzeugt,
daß die Besitzer größerer Vermögen sowie die durch
unsere Zollpolitik beschützten Großgrundbesitzer und
Großindustriellen die tragfähigsten Schultern haben.
Diese anderen wollen, daß alle Leute mit großem Be¬
sitz entweder durch eine Reichsvermögenssteuec oder
durch eine Erweiterung der Erbschaftssteuer in der
Hauptsache die neueri und künftigen Militärlasten auf
sich nehmen sollten, nachdem die unbemittelten oder
wenig bemittelten Klassen, trotz ihres geringen und
oft kaum für die dürftigste Lebensfristung ausreichen¬
den Einkommens schon so erhebliche Lasten auf sich ge¬
nommen haben.

Darüber herrscht heute ein heftiger Streit . In
der Tagespolitik nennt man das die Erörterung der
Deckungsfrage. Die Refchsvermögenssteuer scheidet auf
absehbare Zeit aus diesen Erörterungen aus . da diese
Steuer als eine Art Nesxrvatrecht der Bundesstaaten
betrachtet wird , auf das sie, zum Besten der Ordnung
ihrer Finanzen , unter keinen Umständen verzichten
wollen. Gegen die Erbschaftssteuer ist aber der mäch¬
tige preußische Großgrundbesitz und ihm beugt sich die
Reichsregierung ', und unter ihrem Einfluß und augen¬
scheinlich auch' aus politischer Taktik haben auch dre
Bundesstaaten vorläufig auf die Durchführung der
Erbschaftssteuer nicht bestanden. So blerbt für dre
Deckung der neuen Mehrlasten für das Milrtärwesen
zunächst nur die kümmerliche Einnahme , die das Reich
aus der Unrgestaltung der Branntwemliebesgabe hat,
die nicht beseitigt, sondern, wie sich jetzt herausstellt,
nur „reformiert " werden soll. Diese Einnahme mag im
Höchstfälle 30 Millionen Mark betragen . Für die fehlen¬
den Millionen verspricht sich die Reichsregierung
Deckung aus Überschüssen der Reichsernnahmeu, über
die sie der deutschen Volksvertretung eine Rechnung
vorgelegt hat . die>ihrer Hoffmmgsfreudigkeit alle Ehre
macht. Der weniger hoffnungsfreudige tüchtige Rerchs-

schatzsekretär Wermuth ist zurückgetreten, La er zu einer
derartigen Finanzpolitik ins Blaue hinein nicht die
Hand bieten wollte. Tie Mehrheit des Reichstags hat
die Deckungsfrage, die cher Reichskanzler gern ohne
viel Besehen erledigt wünschte, vor einigen Tagen
einem besonderen Ausschuß überwiesen, der wohl die
schweren Bedenken gegen diese Finanzkunst in das rechte
Licht fetzen wird.

Sollte man zur Deckung der neuen Lasten wirklich
den von der Regierung vorgeschlagenen Weg beschreiten,
so läßt sich ohne viel Mühe voraussehen , daß in eini¬
gen Jahren abermals neue Konsumsteuern nötig sein
werden, die abermals die breite Masse belasten. Auch
diese unsoziale Politik findet natürlich ihren Endpunkt:
sie wird noch massenhafter als bisher die Bürger in die
schärfste Opposition treiben und schließlich doch zur
Einführung von Vermögens - und Erbschaftssteuern
zur Deckung der Reichslasten führen , dabei aber gründ¬
lich mit einem System aufräümen , das schon heute die
Mehrheit des deutschen Bürgertums und der Arbeiter
gegen sich hat . Alle kluge Staatskunst ist eine Politik
der Vorbeugung . Man sollte daher schon heute die
wirklich leistungsfähigen Klassen stark zur Tragung
der neuen Lasten heranziehen, und zwar derart , daß
nicht nur so lästige Abgaben tote die Zündholzsteuer
aufgehoben, sondern auch Forderungen wie Herab¬
setzung der Altersgrenze in der Invalidenversicherung
von 70 auf 65 Jahre erfüllt werden können.

'Das ganze gegenwärtige finanzielle System hat
mit unserer , die notwendigsten Lebensmittel verteuern¬
den Handelspolitik eine Verbitterung großgezogen und
gewaltige Lohn- und Arbeitskämpfe herbeigeführt , die
unser wirtschaftliches. Leben fortgesetzt erschüttern. Diese
Kämpfe führen zu immer strafferen und einheitlicheren
Organisationen der. Unternehmer und Arbeiter , die
sich nun wie die großen Kulturvölker bis an die
Zähne waffengerüstet gegenüberstehen: bereit , bet der
nächsten Gelegenheit unter Aufstachelung heftiger
Leidenschaften aufeinander loszugehen. Kaum ist
ein Streik oder eine Aussperrung leidlich beigelegr. so
trifft man bereits Vorbereitungen zu neuen Kämpfen.
Roch zittern die Leidenschaften der großen Bergarbeiter¬
streiks in der Öffentlichkeit nach, die Gerichte arbeiten
noch mit Hochdruck, um sogenannte Streikvergehen
gegen Arbeitswillige zu sühnen, und schon drohen neue
und größere wirtschaftliche Kämpfe. Im nächsten Jahre
soll es im deutschen Baugewerbe wieder losgeheu und
der „Gesamtverband Deutscher Metallindustrieller " hat
neue allgemeineSatzungen und Vorschriften für Behand¬
lung der Arbeiter bei Lohnfragen herausgegeben, die
bon den Arbeitern als das Wetterleuchten heranziehen¬
der» neuer , gewaltiger Kämpfe aufgefaßt werden. Sie
schließen die Reihen dichter und der Deutsche Metall¬
arbeiterverband , bekanntlich die machtvollste deutsche
Arbeiterorganisation , will schleunigst einen Kampf¬
fonds von 20 Millionen Mark sammeln. Denn auch
bei diesen großen wirtschaftlichen Auseinandersetzungen
gilt wie bei den Kriegen der Völker das Wort Shake¬
speares : „Tue Geld in deinen Beutel !" Und zwar

Nachdruck verboten.

Die Hochzeits-Saison.
London, 5. Mai.

Der ..wunderschöne" Monat Mai , der seinem Ruf aller-
ings nicht immer Ehre macht, wird von einem großen Teil
er Londoner vielleicht mit noch größerem Entzücken begrüßt
ls von anderen Sterblichen . Denn er bedeutet nicht nur
as Frühjahr in seiner vollsten Herrlichkeit, in welcher sich
ie von so zahlreichen großen Parks durchschnittene Metro-
ole am schönsten präsentiert , sondern auch den Beginn der

Es ist schon manchmal von Ausländern spöttisch belächelt
wrden, daß gerade, wenn die Natur sich am reizvollsten zeigt,
jelder und Wälder am lieblichsten schmückt, die englgche Ge-
-llschaft sich in der Metropole zusammenfindet , dm Hauptfach-
ichsten Feste vor sich gehen, am meisten getanzt , geflirtet
itrd , die hervorragendsten Theatervorstellungen statthaberi.

Aber London gleicht eben keiner anderen Stadt . Sein
ilima  gestaltet den Aufenthalt im Winter zu einem nichts
weniger als angenehmen und man kann die nur beneiüen,
ie ihm entfliehen können, während die erwähnten Paris , der
öürtel von Commons (mit reichlichem Baumbestand versehene
Viesen), die zahlreichen Squares , die häufig große, prächtige
harten tragen , es im Lenz wunderschön machen. Ullerdings
mr einen bestimmten. Teil davon, in die engen L-tratzen des
dstends dringt , besten milder , belebender Hauch kaum ein,
lber dahin kommt auch die Gesellschaft nie, für dre über¬
haupt die „Season " eine Bedeutung hat.

Wenn übrigens letztere für Fortunas begünstigte Kinder
wch meist eine Unzahl von Vergnügungen bringt , mehr oft,
US jemand, der nicht extra dafür gestählt und erzogen ist,
«tragen kann, so beraubt sie sie doch, anfänglich wenigstens,

einer Festlichkeit, die für viele einen ganz besonderen Reiz
besitzt. Heiraten finden hier im Mai fast niemals statt , der
Marienmonat gilt nicht als ein glücklicher dafür in diesem
Lande des Protestantismus . So drängen sich denn auch in
die Zeit zwischen Ostern und Mai — denn während der
stillen Fastenzeit werden Hochzeiten auch nicht gern abgehal¬
ten — eine Menge dieser Feierlichkeiten zusammen , beson¬
ders da Sonntage und Feiertage nicht dafür in Frage kommen.

In diesem Jahre haben in der kurzen Spanne , die nur
17 Tage umfaßte , nicht weniger als 200 „Zocüsty vsääinM"
stattgehabt . Wie viele andere, danach fragt man natürlich
nicht, die Zooisty weclding aber ist nicht nur ein wichtiges
Ereignis für die zunächst Beteiligten und Eingeladenen , die
ganze loyale Bürgerschaft interessiert sich im höchsten Maße
dafür . Bekanntlich besitzt der „freigeborene" Brite für alle über
ihm Stehende eine an Anbetung grenzende Ehrfurcht . Schon
Thackerah hat sich häufig darüber lustig gemacht, in seinem
Buch der Snobs diese nationale Eigentümlichkeit. gegeißelt,
aber dies sowie häufiger anderer Spott darüber sind natür¬
lich ohne jede Wirkung geblieben. Wenn bie SiodEiter irgenb
eines bekannteren Aristokraten in den heiligen Ehestand
treten soll, dann wird nicht nur schon Wochen berichtet,
wo die Trauung vor sich gehen, welcher Geistliche sie vor¬
nehmen wird, sondern es wird mitgeteilt , welchen Stoff die
Braut sich zum Hochzeitsgewande erwählt , wer dre Braut¬
jungfern sein und was sie tragen werden usw.

Findet dann das große Ereignis statt, dann erhalten wrr
eine genaue Beschreibung des Vorganges , der Ausschmückung
des Gotteshauses , des Kleides der jungen Tarne , alle vor¬
nehmen Anwesenden sind aufgezählt und die -fvrletten der
besonders bekannten Frauen und Mädchen beschrrebcn, dre
Hochzeitsgeschenkegenannt , zugleich mit dem Namen der
Spender , und es wird auch nicht verfehlt, uns mitzuter .cn,

in zweifacher Hinsicht. Den Arbeitern kostet ein Streik
oder eine. Aussperrung bedeutende Unterstützungs¬
summen und die Unternehmer erleiden schwere Ver¬
luste durch Stillstehen der Betriebe . Man sollte nun
annehmen, daß sich beide Parteien auf einer verständi¬
gen Mittellinie einigen würden . Aber dazu sind augen¬
scheinlich auf beiden Seiten die Leidenschaften und die
Vorurteile noch zu stark. Es fehlt auch eine geeignete,
mit dem nötigen Ansehen ausgestattete Schiedsftelle.
Aber die Zeit muß kommen, wo ein Reichsschiedsgerichr,
über den Parteien thronend , mit gerechter und fester
Hand derartige Kämpfe zum Besten von Unternehmern
und Arbeitern und unserer gesamten Volkswirtschaft
entscheidet. Die Forderung nach einem derartigen
Reichseinigungsamt ist auch in den letzten Wochen ange¬
sichts der Vorgänge bet dem Bergavbeiterstreik wieder
aufgestellt. Auch hervorragende Männer der Wissen¬
schaft verlangen eine Neuordnung des Arbeitsverhält¬
nisses. Ter Münchener Volkswirt und Sozialpotitikek
Lujo Brentano forderte : „Es muß für jedes Gewerbe
eine offizielle Organisation der Arbeiter geschaffen
werden, welche alle Arbeiter umfaßt und in deren
Allsschuß alle unter den Arbeitern bestehenden Rich¬
tungen unter Anwendung des Proportionalwahlrechts
Vertretung finden . Diese Vertretung muß mrt beit
Vertretern der Arbeitgeber über die Bedingungen des
Arbeitsvertrages verhandlen , und was von beiden
unter Vorsitz eines Unparteiischen festgesetzt ist, muß
für alle in deni betreffenden Gewerbe und Bezirke be¬
schäftigten Arbeiter rechtsverbindlich sein."

Eine gleich wichtige Frage ist dieVersicherung gegen
Arbeitslosigkeit . In Stuttgart plant man eine der¬
artige Versicheruna nach dem Genier System mit
Spareinrichtung , wie es ähnlich in anderen deutschen
Städten durchgeführt ist. In Frankreich hat eine dem
Arbeitsministerium beigeordnete Kommission eine
Reihe von staatlichen Maßregeln gegen die Arbeits¬
losigkeit voroeschlagen. Das Problem der beste» Ar-
beitslosenversicherung ist noch immer ungelöst. Jeden¬
falls wird die Selbsthilfe bei_ der Lösung ^ dieses
Problems eine wichtigere Rolle spielen als die 'Lstaats-
hilfe. Ähnlich auch bei manchen anderen Fragen , die
seit Jahren die Öffentlichkeit beschäftigen. So haben
jetzt die Berliner Bauhandwerker die Anwendung dev
Selbsthilfe gegen den Bauschwindel beschlossen. Es
soll von der Handwerkskammer ein Baubuch eingerich¬
tet werden, in das sämtliche bei der Baupolizei ein¬
gehende Baugesuche eingetragen werden. Bei un-
günstiger Auskunft über den Bauenden wird gegen
Erteilung der Bauerlaubnis Einspruch erhoben. Wird
dem nicht stattgogeben, so stellen die Mitglieder der
Kammer , die mit den Personen und Schlichen des Ban¬
schwindels bekannt sind, nach Einsichtnahme des Grund¬
buchs die Hypothekenverhältnisse fest. Alles Materral
steht dann jedem Bauhandwerker zur Verfügung . Wird
diese Einrichtung allgemein benutzt, so führt sie oiel-
leicht besser zum Ziel als so manche behördliche Der-
ordnung.
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was die junge Frau rrug , als sie sich auf die Hochzeitsreise
begab und wo das neugebackeneEhepaar die Flitterwochen zu»,
bringen will.

Jetzt nun liegt die schöne Zeit , da die Zeitungen beson¬
ders für den weiblichen Teil der Londoner Bevölkerung ein«
so reizvolle Lektüre bieten, für längere Wochen hinter un8.
Die Kehrseite der Medaille gibt daher mehr Stoff zu Betrach¬
tungen , Pessimisten denken daran , daß von all diesen ele¬
ganten jungen Leuten, die da mit vollen Segeln in den glück¬
lichen Hafen der Ehe einzulaufen , meinen, ein Teil und
manchmal sehr bald das Band wieder zu zerreißen sucht, baH
sie aneinander fesselt.

Unter diesen Weiterdenkenden ist einer nun auf die Jde«
gekommen, daß es eigentlich sehr unrecht sei, wenn die, welche
vor Gott und den Menschen gelobt haben, nicht auseinander
zu gehen, zusammenzubleiben , bis der Tod sie scheidet, diese«!
letztere Versprechen so achtlos beiseite schieben. Als moderner-
Mensch denkt er aber nicht daran , zu fordern , daß Schei¬
dungen nicht mehr durch Gesetz vorgenommen werden solleit«
sondern wünscht, daß man sich mit dem Herrgott in anderer
Weise abfinde. So soll es von nun an nicht mehr hertzen«
„bis der Tod uns trennt ", sondern „solange er, bezw. sie, treu
bleibt", und die Worte „Was Gott zusammenfügt , das soll
der Mensch nicht scheiden", will dieser Neuerer ganz ausge-
mcrzt haben. . .

Es ist aber nicht wahrscheinlich, daß er mrt fernen kühnen
Vorschlägen durchdringt, hat doch selbst die streitbare Suffra-
gette nichts ansrichten tonnen, die da tvünschte, dcch das Worl
„obey" (gehorche) bei der Trauungszeremonre sortbleibe.
Was aber den Frauenrechtlerinnen nicht gelingt , die da ge¬
zeigt haben , wie sie für ihre Prinzipien zn„leiden und zu!
kämpfen wissen, wird doch der „mere man " (bloß Mann)
nrcht durchsetzen können. H. Land.
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Deutsches Reich.
* Schöne Nationalliberole ! Die Vertrauensmänner-

Wersmnmlung der nationalliberalen Partei im Wahlkreise
KoLel-Jever hat an dem alten Beschluß der Stimmen»
Vergabe  für die Wahl am 9. Mai festgehalten.

* Zum Fall Kratz. Die Berliner Blätter berichten, daß
M während der Tagung der Kreisshnode Friedrichswerda 3
zu stürmischen Auslassungen über den .Fall Kratz vom
29. Juli 1911 in der Luifenkirche zu Charlottenburg ge¬
kommen ist. Pfarrer Kratz berichtete, daß er im Konsistorium
gefragt worden wäre , ob er mit seiner Jathopredigt Reklame»et verfolgt habe.Die Synode nahm schließlich eine Refo-

kl an,  in der gegen die Störung des Gottesdienstes durch
Len Fortgang der Soldaten Verwahrung eingelegt und be-
dauert wird , daß das Konsistorium nicht die gerichtliche Ent¬
scheidung omgerufen sowie dem Pfarrer Kratz Schutz ge¬
währt habe.

» Das Wachstum des katholischen BolksvereinS. Die
„Köln. Volksztg." stellt mit Genugtuung weitere Fortschritte
m der Mitgliederbewegung des Volksvereins für das katho¬
lische Deutschland auch für das verflossene Jahr fest. Von
Ende Juni vorigen Jahres bis 1. April d. I . hat der Volks-
derein um rund 30 090 Mitglieder zugenommen . Folgende
Zahlen zeigen die Aufwärtsbewetzung seit 1907: Ende Juni
Ü907: 566 700 Mitglieder ; Ende Juni 1908: 610 800 Mit¬
glieder ; Ende Juni 1909: 635 029 Mitglieder ; Ende Juni
1910: 652645 Mitglieder ; Ende Juni 1911: 700727 Mit-
glieder ; 1. April 1912: 729 800 Mitglieder.

* Ein Unfall des Hagener Oberbürgermeisters Cuno.
Ws sich der frühere Reichstagsabgeordnete Oberbürgermeister
Cuno vor einigen Tagen zu einer Aufsichtsratssitzung des
kommunalen Elektrizitätswerks Mark begab, stürzte er im
Versammlungslokal und zog sich eine Verletzung des Hüft¬
knochens zu, die zu einer Hüftgelenkentzündung geführt hat,
die eine Operation erforderlich macht.

* Efir Metallarbeiterstreik in Hannover . Nachdem in
einzelnen Betrieben dieser Tage die Metallarbeiter , um Ver¬
kürzung der Arbeitszeit und entsprechende Lohnerhöhung zu
erlangen , in den Ausstand getreten waren , legten Donners-
tagsrüh gemäß dem vorgestern gefaßten Beschluß etwa tausend
gewerkschaftlich organisierte Arbeiter der Firma Gebr . Kör¬
ting gleichfalls die Arbeit nieder . Nur etwa 700 Mann des
Gewerkvereins der Fabrik arbeiten weiter.

ife" mwehr-Erholungsheim . In der Berliner
'st ein Antrag eingebracht

worden, dem preußischen Feuerwehrbeirat 18 000 M. zur
^Z ^ c,^^ I ^ ^ ^ EHoIungsheims in Verbindung
Mt erner Landesseuerwehrschule zur Verfügung zu stellen.
-<cc >™ m{e. SuShmn ‘)CrunB ü6er  Bremen im April betrua
rK ! „T nen  i int  * 0ri ! r 11 m) ' darunter Deutsche 895
Wch- L ä . 65293m'**>■

der Hamburg -Berliner Züge. Mit
dem 1-. Mm haben dre Schnellzüge Berlin -Hamburg eine

.erhalten . Es find teilweise Ver.
knrzungen der ^ ahrzert emgetreten , so daß die Mehrzahl der
Schnellzuge mit 95 Kilometer Geschwindigkeit in der Stunde

Verspätungen werden 100 und mehr Kilo-
Eier notig sein. Die Luxuszüge , die ohne Halt die Strecke
durchfahren, haben fahrplanmäßig 100 Kilometer Geschwin-

^ bn ®t ul?be- . der Verspätungen wird die Geschwin-
digrei. der Luxuszuge wdoch bis 110 Kilometer in der Stunde

°? er die besondere Genehmigung der
teejenta Ersenbahnbehorden eingeholt werden. Die
^ ^ Lnffchwnd ^ S8er£in  stnd die schnellsten

parlamentarisches.
Die Besitzbefestigunssvorlage. Die Fraktionen des Ab.

geordnetenhauses hatten vor der Vollsitzung zur neuen Ve
sttzbefestrgungSvorlage Stellung genommen. Die Vorlage fan>
nn allgemeinen die Zustimmung aller Varteien mit Aus¬
nahme der Polen und Sozialdemokraten . Es soll versuch
werden, die Vorlage in einer kurzen Ausschußberatung zr
«ledigen , so daß die endgültige Verabschiedung noch voi
Pfmgsten erfolgen kann.

I £ L In der Branntweinsteuer -Kommission geht es, toii
man ims ans Parlamentskrersen mitteilt , zwar vorwärts
aoa:  m erner Richtung, die man vom liberalen Standpunk
ans ^nicht gutheißen kann. Die Beseitigung des Kontingent-
zchsfst — diese Tatsache stellt sich immer klarer und deutliche?
heraus , je werter die Verhandlungen fortschreite,i — ers

„ xr Rmrk und Leben.(X K-  Eine Ernndung zur Feststellung unsichtbarer Eis¬
berge. Aus Kopenhagen kommt die Nachricht von einer Er¬
findung , die, wenn die Aussage des Entdeckers sich bestätigt,
die Eisberggefahr für die transatlantische Dampfschiffahrt
so gut wie völlig beseitigen würde . Der bekannte dänische
Erfinder Ellehammer hat eine Entdeckung gemacht, durch die
es möglich wird, selbst im dichtesten Nebel auf Entfernungen
bis zu 1100 Meter die Nähe von Eisbergen oder Felsen fest-
zustelleu. Besonders wertvoll aber soll die Möglichkeit sein,
aüch genau die Lage dieser Klippen oder Eisberge und ihren
llmfang zu erkennen. Eine Anzahl bekannter dänischer See¬
fachleute hat unter der Verpflichtung zur strengsten Diskre.
tion die Erfindung besichtigt; es wird einstimmig versichert,
dich das Verfahren in der Tat verblüffend und sehr praktisch
sei. Ellehammer sagt, daß er einstweilen aus begreiflichen
Gründen genauere Mitteilungen nicht machen könne, da die
Patentrechte noch nicht erworben sind, aber er fügt hinzu , daß
das Verfahren sehr einfach fei und in einer halben Minute
erschöpfend erklärt werden könne. Er will seine Erfindung
nicht einer einzelnen Gesellschaft verkaufen, um eine Monopol-
blldnng zu verhindern , sondern das Verfahren allen trans»
atlantischen Dampfschiffahrts -Gesellschaften zur Verfügung
stellen.

O. Eine neue Oper von Puccini . Nach den Pariser
Vorstellungen des „Mädchens aus dem goldenen Westen" wird
Puccini eine längere Reise nach Spanien antreten , um hier
im Leben die Menschen und die Atmosphäre zu studieren , die
den Grnndton seines neuen Werkes bilden soll. Denn
Puccini , so berichtet der „Corriere della Sera ", hat bereits
das Libretto seiner neuen Oper fertig in Händen : die düstere
Tragik der „Tosca " und die starken theatralischen Akzente
seiner übrigen Stoffe werden diesmal zurücktreten : Puccini
schreibt an einer komischen Oper , an einem heiteren Stoffe,
in dem Humor und fließende Melodien sich frei entfalten
sollen. „Die fröhliche Seele " wird seine neue Oper heißen,
-und der Stoff entstammt dem gleichnamigen Lustspiel von
Ouintero ; aberdie bei allem Übermut zarte und farbenreiche
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dann die Liebesgabe aus der Welt, wenn gleichzeitig Durch¬
schnittsbrand und Vergällungspflicht fallen . Nach dieser
Richtung hin zielten die Anträge der Fortschrittlichen Volks¬
partei . Leider sind sie abgelehnt worden. Bezeichnender¬
weise hüben aber die Konservativen ein Agitationsmittel aus¬
findig gemacht, mit dem man in Zukunft zu rechnen haben
wird . Wenn die Folgen eintreten , die bei Annahme der
Regierungsvorlage unvermeidbar wären , daß nämlich die
Preise für Trinkbranntwein weiter steigen, so beabsichtigen
die Konservativen, dies als die üble Folge der Beseitigung
der Liebesgabe binzustellen. Daher wird jetzt die ver¬
blüffende Behauptung boykottiert, die Liebesgabe wirke ver¬
billigend. Roch immer bleibt daS Endergebnis der Beratungen
im unklaren , bemerkenswert ist nur , daß die Regierung an¬
scheinend mit etwas erhöhter Energie gegen die Versuche auf-
tritt , den finanziellen Effekt der Branntweinsteuernovelle in
nichts aufzulösen.

kjeer und Flotte.
Die Rational -Flugspende. In unterrichteten Kreisen

rechnet man nach den bisherigen Ergebnissen der National-
Flugspende damit , daß sie annähernd 5 Millionen erbringen
wird . Dieser Betrag würde nach dem im Kriegsministerium
vorliegenden Plan die Anforderungen des Reichs an Flug¬
zeugen für die Armee innerhalb der nächsten sechs Jahre
decken, und zwar unter Ausschluß der Erhebung von wei¬
teren Beiträgen des Reiches.

Die neuen Kriegsschiffsbauaufträge . Von den 22 Kriegs¬
schiffen und Kriegsfahrzeugen , die der Reichstag jüngst be¬
willigte, ist nur ein Bau , der Ersatz des kleinen Kreuzers
„Prinzeß Wilhelm ", den Reichswerften zugefallen. Ein
Linienschiff, einen großen und einen kleinen Kreuzer , 12 Tor¬
pedoboote und 6 Unterseeboote erhielten die Privaiwerften.
Den kleinen Kreuzer baut die Kieler Reichswerft. Die Krupp¬
sche Germaniawerft in Kiel legt den Linienschiffbau „Ersatz
Brandenburg " und voraussichtlich auch 6 Unterseeboote auf
Stapel , die Schichauwerften in Danzig und Elbing den
Panzerkreuzer „Ersatz Kaiserin Augusts " und 12 Torpedo¬
boote, der Stettiner Vulkan den kleinen Kreuzer „Ersatz
Irene ". Der Vulkan baute vor genau einem Vierteljahr¬
hundert 'die alte „Irene ". So fallen alle Neubauten den
Ostseewerften in diesem Jahre zu. Die Nordseewerften er¬
hielten 1911 sämtliche vier großen Kriegsschiffsbauten.

Der neue Kreuzer „Cöln" erhielt Befehl, die Erprobungs¬
fahrten am 29. Mai zu beenden und an diesem Tage zur
Flotte zu gehen, um an den Schlußmanövern teilzunehmen.
Der neue Kreuzer soll auch die im Anschluß an die Flotten¬
übungen vom 2. bis 16. Juni von dem Verband der Auf¬
klärungsschiffe auszuführende vierzehntägige übungsfahrt in
der Ostsee mitmachen.

Ausland.
England.
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gegen das Kriegsschiff handelt , das in die Luft gesprengt wer¬
den sollte.

Türkei.
Die Dardanellenöffnung . K o n st a n t i n o p e l, 0. Mai.

Wie versichert wird, sind von den 60 nach dem Bombarde¬
ment  der Dardanellen gelegten Minen 27 entfernt . Die
übrigen hofft man in drei bis vier Lagen zu beseitigen.

Marokko.
Muleh Hafids Reffepläne . Langer,  9 . Mai . Nach¬

richten aus Fez bestätigen, daß der Sultan noch immer im
Zweifel ist, ob er a b r e i s e n soll. Er hat sich jedenfalls
entschlossen, bis zur Ankunft Lyautehs in Fez zu bleiben, da
man ihm versicherte, er werde dann sogleich nach Rabat ab-
reisen können.

Die neue Empörung bei Marrakesch. Marrakesch,
9. Mai . In der Umgegend sind Unruhen ausgebrochen. Die
Mesluja haben sich empört, den Khalifen getötet  und
feine Kasbah geplündert.

vereinigte Staaten.
Ein neuer Skandal in der Konservenindustrie . New

U o r k , 8. Mai . In der amerikanischen Konservenindustrie
droht abermals ein Skandal auszubrechen. Auf Verlangen
des Senators Nelson hat das parlamentarische Komitee von
neuem eine Untersuchung gegen die Konservenfabrikanten
eingeleitet . Senator Nelson richtet ähnliche Angriffe , wie
seinerzeit Upton Sinclair , gegen diese Industrie und be¬
hauptet unter anderem, daß trotz aller Angriffe die Kon¬
iervenindustriellen fortfahreri , wiederum schlechtes Fleisch in
den von ihnen hergestellten Konserven zu verarbeiten.

Internationaler Hausbesitzer-
Rongretz.

EL K . Berlin , 8. Mai.
Der Mittwoch war der internationalen Woh¬

nungsstatistik  gewidmet . Diesü liegt vorläufig
noch recht im argen . Zurzeit steckt sie selbst innerhalb
der einzelnen Länder erst in den Anfängen . Eine
Möglichkeit zu wissenschaftlichen Vergleichen besteht
höchstens in einzelnen Punkten . So kann man konsta¬
tieren , daß in London 8 Bewohner auf ein Haus kom¬
men, tu Berlin dagegen 77. Innerhalb Deutschlands
haben höchstens die Städte Wohnungsstatistiken. Aber
auch diese bieten nicht immer vergleichbare Größen.
Tie Wohndichtigkeit z. B. läßt sich nur erst unvoll¬
kommen erfassen. Tenn die Größe der Zimmer ist in
den verschiedenen Städten außerordentlich verschieden,
über den Gesichtspunkt, was als Zimmer zu betrachten
ist, herrscht noch keine Einheitlichkeit.

Zum Seeleutestreik . London,  8 . Mai . Eine heute
hier abgehaltene Versammlung des Trcmsportarbeiterver-
Landes hat beschlossen, daß, da die Frage einer genügenden
Anzahl weißer  Matrosen zur Bemannung der Rettungs¬
boote von ungeheurer Wichtigkeit sei, die ganze Angelegen¬
heit dem nationalen Exekutivausschuß ' überwiesen werden
soll. Der Verband hält es für ratsam , den Streik , der aus
der Forderung der Seeleute der Peninsular und Orientale
Company herrührt , beizulegen, bis der Exekutivausschuh über
den Generalstreik eine Entscheidung gefällt hat.

Rußland.
Ein Kanal Riga -Südrußlanb . Petersburg,  9 . Mai.

44 Abgeordnete verschiedener Parteien haben einen Initiativ¬
antrag mit Bezug auf die Dardanellensperrung eingebracht,
wonach die Regierung aufgefordert werden soll, bis zum
Jahre 1918 eine den Bedürfnissen des Getreidehandels ge¬
nügende ununterbrochene Kanalverbindung Riga und
Jerson herzustellen.

Ei » Anschlag auf ein .Kriegsschiff. Helfingfors,
9. Mai . An Bord des hier liegenden russischen Kriegsschiffes
„Cesarowitsch" wurden eine Anzahl Leute der Besatzung, die
teils aus Russen, teils aus Finnen besteht, verhaftet . Ebenso
wurden in der Stadt unter den Bewohnern zahlreiche Ver¬
haftungen vorgenommen in Verbindung mit vielen Hans-
suchungen. Über die Gründe dieser Massenverhastungen wird
amtlich strengstes Stillschweigen beobachtet, es verlautet aber
mit großer Bestimmtheit , daß es sich um einen Anschlag

Höchstens kann man in den einzelnen Städten Ver¬
gleichen, ob die Verhältnisse sich verschlechtert oder ver¬
bessert haben. Natürlich spielte hier die Debatte , die
durch den Propagandaausschuß für Groß -Berlin ange¬
schnitten worden ist, eine Rolle. Ter Berliner Sta¬
tistiker Professor Silberglctt  behauptete , daß die
Überbevölkerung der kleinen Wohnungen in Berlin
nachgelassen hat . Aber die Statistik ist schon mit Liner-
feilen Dirne verglichen worden. Selbst wenn sich
statistische Zahlen dafür heibringen ließen, so ist doch
die Wohndichtigkeit in Berlin im ganzen leider
schlimmer  geworden . Heute kommen in Berlin auf
den Hektar 333 Bewohner gegen 150 bis 170 Mitte der
70er Jahre.

Es war der 2. internationale Hausbesitzerkongreß,
der jetzt in Berlin tagte . Der erste war 1900 in Paris.
Tie Delegierten hatten das Gefühl , daß sic öfters zu¬
sammen kommen müßten . Sie wollen auch die persön¬
lichen Beziehungen pflegen. Das ist ja bei allen inter¬
nationalen Kongressen das Angenehme, daß man Leute
aus aller Herren Ländern kennen lernt . Das gibt immer
Anregungen und erweitert den Blick, und man hatte
die leise Empfindung , daß die Fortsetzung des rein
deutschen Kongresses vieMcht nicht ganz den weiten
Blick zeigen wird . Warten wir ob.

Dichtung hat für Puccini eine vollkommene Umarbeitung be¬
stehen müssen, Giuseppe Adami hat nach den Ideen des Kom¬
ponisten die Handlung vertieft und zugleich die Prosa in
knappe, wohllautende Verse gebracht. , Die fröhliche Seele ist
die Nichte der strengen, ernsten Marquise Mercedes. Still,
gemessen und allen Freuden des Lebens abgewandt lebt die
Marquise ernst und pflichtbewußt in dem düsteren Hause
ihrer Väter ; kein Lachen schollt durch diese dunklen Räume,
die sorglose Heiterkeit, die Freude am Leben haben hier keine
Stätte . Selbst ihr Sohn , der junge Student , fühlt sich da¬
heim bedrückt und beengt, und wenn er in den Ferien mehr
der Pflicht gehorchend als dem eigenen Drange nach Hause
kommt, so geschieht es nur , um Geld zu holen und möglichst
bald wieder in der Ferne Licht, Sonne und etwas Lebens¬
freude zu suchen. Und in diese Atmosphäre tritt nun Lolita,
die fröhliche Seele ; sie ist nicht leichtfertig, aber sie ist über¬
mütig , fröhlich, sie will fröhlich sein und auch ftöhlich machen.
Im Bunde mit ihrer Kammerzofe versucht sie etwas von
ihrer Lebensheiterkeit und von ihrem Lachen in dies Haus
zu tragen , aber diese Rebellion wird niedergekämpft, die
stillen Sklaven der Etikette und der Sitte wenden sich kühl
und getroffen von , der Prophetin sonniger Heiterkeit ab.
Selbst Pedro , der Student und Vetter , vermag unter dem
Einfluß der heimischen Atmosphäre ihr nicht zu folgen. Im
zweiten Akt sehen wir die fröhliche Seele einen kleinen Aus¬
flug machen, Licht, Sanne und Vogelfang will sie spüren ; sie
gerät dabei in ein ländliches Fest, entzückt alle durch ihre
Fröhlichkeit, sät Lachen ringsum und wird unversehens zur
Trauzeugin und Festeskönigin einer Bauernhochzeit . Der
von der Mutter ausgesandte Pedro soll sie nach Hause führen,
aber noch will sie lachen und lachen sehen, und allmählich reißt
ihre Fröhlichkeit auch den Studenten mit , der seine häusliche
Gemessenheit abstreift und an ihrer Seite beim Feste bleibt.
Im dritten Akt erkennt die Marquise ihren Fehler , sieht mit
Erstaunen , daß ihr sonst so trübseliger Sohn froh und heiter
wird, daß er das sonst gefürchtete Elternhaus liebt, und dann
folgt auch in einer lustigen Szene die Lösung : Lolita und
Pedro finden sich, die fröhliche Seele hat gesiegt und ihr Geist

wird nun die sonst so freudlosen Räume beherrschen. „Ich
fühle die Musik schon", sagte Puccini , „Farbe , heitere Frische,
Gesang, ja , singen will ich, ohne Sorge um den Stil , ohne
Grübeln , unbekümmert und aus Herzenslust einmal singen!"

K . Die Unterhaltungskosten des Panamakanals . 31
Millionen Dollar werden die Kosten betragen , die die Regie¬
rung der Vereinigten Staaten jährlich für die Unterhaltung
des Panamakanals bezahlen muß . Diese Schätzung wurde von
dem Sachverständigen Emory C. Jahnson , dem Professor an
der Universität Pennshlvanien , der von Präsident Taft zum
besonderen Sachverständigen für den Handelsverkehr und die
Zölle des Kanals ernannt worden ist, aufgestellt. Von der
Gesamtsumme entfallen 41/2 Millionen Dollar auf Repara»
turen und Ausgaben für die Instandhaltung des Kanals;
111/2 Millionen sind als Zinsen für das Geld anzusehen, daI
in den Bau gesteckt wurde, und 16 Millionen betragen die
Unterhaltungskosten für die Militär - und Marineeinrich¬
tungen zur Verteidigung des Kanals . Was die Einnahmen
anbetrifft , die durch die Kanalzölle gesichert stnd, so glaubt
Johnson , daß sie für das erste Jahr die Summe von einer
Million Dollar nicht übersteigen werden.

* Ein Wörterbuch der Tiersprachen. Seitdem vor
mehreren Jahren ein Gelehrter in den Urwald ausgezogen
ist, um die Sprache der Affen zu studieren, und seitdem
neuerdings ein Hund aus dem Variete erschien, der seine
Wünsche durch Bellen von Worten kundgetan haben soll, ist
das Interesse an den Tiersprachen nicht verstummt . So
nimmt es nicht wunder , daß jetzt ein „Wörterbuch der Tier«
spräche und Übersetzungen aus der Tiersprache" erscheinen soll.
Gottfried Immanuel Wenzel hat dies Unternehmen begon»
nen, ganz allein, ohne die Unterstützung von V:. üemien.
Man erfährt nach Angaben des Autors in dem Lexikon
Weiteres über die sprechenden Vögel in der Höhle aus Anti-
paros und von der sprechenden Henne zu Chablais in Frank¬
reich. Desgleichen wird mitgeteilt , wie Tiere verschiedener
Art — man denke an Lafontaines Fuchs und Rahen — .sich
in ein gegenseitiges Gespräch einlagen können.
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aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten,

Die Sicherheit unserer Rheindampfer.
Man schreibt uns:
Im Anschluß an diesen Artikel des „Wresvaoener Tag¬

blatts " in der Abend-Ausgabe Nr . 193 möchte ich der Re¬
daktion mitteilen , daß ich mich den Ausführungen des
Artikolschreibers im allgemeinen anschließe, jedoch im einzel¬
nen mutz ich mich als Fachmann (was ich schon vorher beab¬
sichtigte) noch durch nachfolgendes äußern . Der durchschnitt¬
liche Wasserstand des Rheins im Sommer beträgt nach den
Aufzeichnungen, an Hand der Pegel : in Bonn zwischen
8 + 7,50 Meter , in Linz zwischen 8 4 8,60 Meter , in Ehren¬
breitstein zwischen 2,80 +  7,20 Nieter, in Oberlahnstein zwi¬
schen 2,80 4 - 7,20 Meter , in Boppard zwischen 2,90 +  6,50
Motor, in ©t. Goar zwischen 3,60 + 6,80 Meter , in Caub
zwischen 2,45 4 - 6 Meter , in Rüdesheim zwischen 2,10 4 5,50
Meter , in Biobrich zwischen2,20 4 6,50 Meter . Hiernach rich¬
tet sich die allgemeine Schiffahrt . Die Rheindampser haben
eine Höhe van der Sohle bis zum ersten Deck von etwa 3,50
Meter , bei einem Unglücksfall, wobei, angenommen , dnS
Schiff sinken würde zu einer Zeit oder an einer Stelle , wo
der Wasserstand 4 Meter beträgt , könnte von einem Spazie¬
rengehen auf einem nur einigermaßen vollbesetzten Dampfer
keine Rede sein, da jeder nach dem zweiten Deck stürzen
würde, wenn nicht sofort schnelle Ausbootung erfolgt . Aber
abgesehen davon, nehmen wir einmal an, ein Dampfer er¬
leidet bei dar Ansfahrt aus dem Neufahrwasser ain Mäusc-
turm (oberhalb dem Binger Loch) durch Räder -, Maschinen¬
bruch usw. Havarie , der Hauptanker faßt nicht, auch der Not¬
anker hilft nichts, da plötzlich ein furchtbarer Schlag, der eine
Anker hatte gefaßt, aber durch die hier herrschende enorme
Störmung ist die Kette gerissen, und nun treibt das Un¬
glücksschiff mit rasender Schnelligkeit rettungslos den Felsen
des Binger Lochs zu, ein donnerndes Krachen, cinHauscnd-
stimmiger Schrei, und fest sitzt das vorher so stolze Schiff als
Ruine auf dem Felsen des kleinen Rheins . Nun aber zeigt
sich etwas (worauf ich schon seinerzeit bei dem Unglück durch
den Dampfer „Elsa " hingewiesen habe), nämlich, daß ein Teil
der Mannschaft nicht fähig ist, ein Ruderboot zu bedienen, ja,
er bringt durch seine Handlungen sich und andere in Lebens¬
gefahr . Was nützen da alle, noch so guten Rettungsboote,
wenn keine Mannschaft an Bord ist, die diese Boote bedienen
kann, und zwar so, daß die Passagiere ungefährdet an Land
gebracht werden können. Auch haben mehr Rettungsboote
stur dann Wert , wenn gleichzeitig au jeder Seite des Schiffs
mehrere Rot-Falltreppen angebracht werden. Die Zahl der
Rettungsgürtcl ist nicht allein ungenügend , sondern diese sind
auch meist in wenig gebrauchsfähigem Zustand , geschweige,
daß sie so aufgehängt wären , um sofort zu allen Rettungs¬
zwecken benutzt werden zu können. Es ist dringend nötig,
daß, wie auf den Bodenseedampfern, genügend Korkwesten
in zweckmäßiger Weise an verschiedenen übersichtlichen
Stellen auch auf den Rheindampferu aufgehängt werden, die
jeder Passagier sich ohne Gebrauchsanweisung auf dem ein¬
fachsten und schnellsten Wege selbst ante gen kann. Hierzu,
sowie nur Mannschaften an Bord zu führen , die nachweis¬
lich allen Anforderungen ihres Berufs gewachsen sind, müß¬
ten die Gesellschaften gezwungen werden. Tatsächlich besteht
ein großer Teil der Mannschaften aus ausgelcrnten Hand¬
werksgesellen, diese werden dann als Leicht- oder Vollmatro¬
sen mit auf die Reise geschickt. Damit man sich in maß¬
gebenden Kreisen von der Wahrheit meiner Behauptungen
überzeugen kann, mache ich den Vorschlag, ein Schiff unauf¬
fällig zu mieten (eventuell durch die Kurverwaltung , was,
nebenbei bemerkt, eine interessante Abwechselung in deren
Programm bedeuten würde), um im geeigneten Augenblick
ein Manöver mit ihm ausführen zu lassen, das einen Un¬
glücksfall Vortäuschen soll; hierbei wäre gleichzeitig der Gesell¬
schaft und der Mannschaft Gelegenheit geboten, ihre Vor¬
sichtsmaßregeln und ihr Können einigermaßen zu zeigen und
sich eventuell von dem ihnen etwa anhaftenden Vorurteil zu
reinigen . Im übrigen ist es unverständlich, warum man von
den Mannschaften , wovon der größte Teil von Oktober bis
April in den Häfen beschäftigt ist, alle mögliche Arbeiten aus¬
üben läßt , bei ihnen aber den nötigsten Unterricht in Boots¬
und sonstigen Manövern (wie auch die Behandlung von Er¬
trunkenen ) vollständig außer acht läßt . Hierzu möchte ich noch
einige Fragen bezüglich der notwendigsten Kenntnisse der
Mannschaften aufwerfen . Wie viel von ihnen können den
Anker, wie viele von ihnen die Schlaggerte , wie viele das
Steuer eines auf eigene Kraft angewiesenen Fahrzeugs be¬
dienen ? Wie viele von ihnen wissen die Stelle und die
Breite des Binger Lochs? Diese und noch so viele Fragen
halte ich und jeder Einsichtsvolle für die Betriebssicherheit
aller Fahrzeuge als sehr wichtig, denn wenn z. B. ein
Dampfer eine Havarie erleidet und es erfolgt auch kein
weiteres Unglück, so muß er vor Ankor gehen. Wer soll denn
die Passagiere ungefährdet an Land bringen , wenn die
Mannschaft nicht einmal in der Lage ist, ein Rettungsboot tu
jeder Situation bemcistcrn zu können, geschweige ihrer Un¬
kenntnisse von Untiefen und Strömungen usw. Mögen diese
Zeilen dazu führen , daß die sonst als die stolzeste Binnenflotte
der Welt geltende Rheinschiffahvt noch den Sommer den Be¬
weis erbringt , daß sie auch in jeder Beziehung schlagfertig ist;
ich wäre der erste, der dies anerkennen würde. Und nun nach
Schifferbrauch „Drei Glockenschläg!" . . . In Gottes Name!

— Handwerkskammer . Der Vorstand unserer Hand¬
werkskammer hat nunmehr den Termin für die nächste Voll¬
versammlung auf Donnerstag , den 23. d. Dt., festgesetzt.

— Verband der deutschen Eishändlcr und -Fabrikanten.
Der Verband hält in diesen Tagen am Platze seinen Ver¬
bandstag ab. Mittwoch war Begrüßung der erschienenen
Gäste im Restaurant „Friedrichshos". Donnerstagvormittag
versammelten sich die Verbaudszugehörigen im „Wiesbadener
Hof" zu ihren geschäftlichen Beratungen . Vertreten waren
dabei die Organisationen in Berlin , Bonn , Straßburg.
Charlottenburg , Erlangen , Hamburg , Bremen , Altona, Dres¬
den, Leipzig, Cöln, Wicsbabm usw- Direktor Frey (Berlin ),
der Verbandsvarsitzende, leitete die Beratungen . Itach dem
zur Verlesung gelangten Protokoll der vorigjährigcn Ver¬
handlungen ist der Anschluß an den Deutschen Keltervercin
abgelehnt worden. Der vym Vorsitzenden erstattete Geschästs-
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bericht hebt besonders die unangenehme Lage hervor , in die
der gesamte Eishandel durch den vergangenen , außerordent¬
lich milden Winter geraten sei, sowie den erbitterten Kampf,
der vielfach noch zum Schaden beider Teile zwischen Ratur-
und Kunst-Eishändlern geführt wende. Dringend mahnt er
zur Einigkeit im allseitigcn Interesse . In den letzten Tagen
haben sich verschiedene neue Mitglieder gemeldet. Der Kassen-
bestand beläuft sich auf 178 M. 23 Pf . Die Vorstandswahl
ergab die Wieder-, resp. Neuwahl von Kämpf (Dresden ),
Bender (Cöln) und Lukas (Leipzig). Das Reichsversicherungs¬
amt, , Abteilung für Unfallversicherung, hat an den Vorstand
die Anfrage gerichtet, ob ihm Eisgewinnungsbetriebe bekannt
seien, die ihre Produktion an Großbetriebe verkaufen und
sich mit dem Verschleiß bei Detaillistcn nicht befassen. Von
der Versammlung kennt keiner einen derartigen Betrieb . Bei
einer Llussprache über die Verwendbarkeit sowie die
Rentabilität von Lastautomobilen im Eishandel trat die ein¬
hellige Meinung zutage, daß „zum Detaillieren " Lastauto-
mobile nicht vorteilhaft zu verwenden seien. Nur bei weiten
Entfernungen und starken Ladungen sei ihre Beschaffung
amzuraten . Regeln für die Beurteilung von Eiskühlanlagcn,
versaßt von Ingenieur Gotische (Altona ), wurden ohne
Widerspruch gebilligt. Im weiteren erging sich Stadtrat Th.
Schoppe (Bonn ) in einem kurzen Referat über die Vorteile
einer geplanten „G. m. b. H.", deren Hauptvortcil die ratio¬
nellere Ausnutzung des Betriebs , durch Einführung neuer
Verkanfsartikel , sowie der gemeinsame Einkauf der Haupt-
bedarfsartikel sei. Als Stammkapital ist ein Betrag von
20 000 M. bei Anteilen in Höhe von 500 M. in Aussicht ge¬
nommen . Von den Anwesenden erklärten 14 Herren gleich
ihren Beitritt zu der eventuell später ins Leben zu rufenden
Gesellschaft. Der Magistrat hatte der Versammlung schrift¬
lich seine Grütze übersandt und ihren Verhandlungen einen
guten Erfolg gewünscht. Zum Ort für den nächsten Ver¬
bandstag wurde Hamburg gewählt. Für morgen ist eine
Rheinfahrt geplant . Außerhalb der Tagesordnung führte
Hohmann (Wiesbaden ) Klage über die .Konkurrenz, welche
die Brauereien und in letzter Zeit auch die Metzger dem
Eishandel machten, über in Frankfurt bestehende Preise,
welche kaum die Fuhrkosten deckten, sowie die starke Beein¬
trächtigung der Interessen des Eishandels durch die Ein¬
schränkung der Lade- und Ausfahrtszeit an Sonntagen . —
Schluß der Verhandlungen gegen 1 Uhr.

— Hundertjähriges Jubiläum der „Achtziger". Anfang
Juli 1913 feiert das Füsilier -Regiment v. Gersdorff (Kur¬
hess.) Nr . 80 sein lOOjährigos Jubiläum . Alle ehemaligen
Angehörigen des Regiments sowie des Kurhessischen Leib-
Garderegiments werden hierdurch aufgeforüert , an den
Feiern in Wiesbaden , bezw. Homburg teilzunehmen . Die
Feier für das Offizierkorps sowie das 1. und 2. Bataillon
findet in Wiesbaden , für das 3. Bataillon an den folgenden
Tagen in Homburg v. d. H. statt . Nähere Auskunft erteilt
1. Bataillon Füsilier -Regiment v. Gersdorff . Alle Zeitun¬
gen, deren Leserkreis diese Nachricht mitbctrisst , werden ge¬
beten, sie kostenlos zu übernehmen.

— Tierschutz. Der Vorstand des „Tierschutzvereins Wies¬
baden" schreibt uns : Es gehen dem „Tierschutzverein" fort¬
gesetzt anonyme Anzeigen zu. Wir bitten im Interesse des
Tierschutzes das Publikum dringend von solchen abzusehen,
da solche Anzeigen nicht verfolgt werden können. Es ist bei
Anzeigen unbedingt Namensnennung erforderlich, wenn die
Anzeige für den Tierschutz Nutzen bringon soll.

— Schutz den Schwalben. Aus dem Süden sind die
lieben Schwalben in ihre Heimat zurückgekehrt, mrt ihrem
Brutgeschäft obzuliegen. Sie verdienen unter allen Vögeln
am meisten unseren Schutz wegen ihrer netten Erscheinung,
ihres angenehmen Gezwitschers und ihrer Nützlichkeit in der
Vertilgung schädlicher Fliegen . Man räume ihnen daher
gerne einen Platz zur Ausführung ihres Brutgeschäfts ein
und sehe vor allen Dingen die vorjährigen Nester nach, ob sie
noch zur freien Verfügung des Schwalbenpaars stehen. Es
kommt nämlich nicht selten vor, daß die alten Schwalben¬
nester vor der Rückkehr ihrer Besitzer von einem frechen
Sperlings paar besetzt worden sind. In dem Falle vertreibe
man den zudringlichen Gast und sorge dafür , daß die recht¬
lichen Besitzer wieder in ihr Heim einziehen können.

*

Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus,
«e m ein de . (« hnagoge: Michelsberg.) Gottesdienst in der
Hauptsynagoge: Frertag : abends 7.15 ' Uhr, Sabbath : morgens
8.30 Uhr, nachnnttags 3 Uhr. abends 8,50 Uhr. Wochentage:
morgens 615 „Uhr, nachmittags 7.15 Uhr. Die Gemeinde-
bibnothek rst geöffnet: Sonntag von 10 bis 10%. Uhr.
oj. ®lJ, " S f r a e l itischc Ku l tusgemeinde. (Synagoge
Fredrrchstraße 33.) Frertag : abends 7% Uhr. Sabbath : morgens
7)4 Uhr. Musftph 9% Uhr. Jugendgottesdienst 2% Uhr. nach¬
mittags 3% Uhr abends 8.55 Uhr. Wochentage: morgens
6% Uhr. nachmittags 6 Uhr, abends 8.55 Uhr.

T a Im u d Thor a - Verein Wiesbaden.  Nero-
^jiße 16. S <ch'bath-Erngang 7.30 Uhr. morgen 8.80 Uhr.
Diussaf 9.15 Uhr. Vortrag nach Mussas, MinÄr und Schiur
430 Uhr, Ausgang 8.65 Uhr. Wochentags: morgens 7 Uhr,
Mrncha und Schmr 7.45 Uhr, Maarif 0 Uhr. Sckiur für junge
Leute : Samstag 3.30 und 7.45 Uhr, Sonntag 6.45 Uhr.

Theater. Run». vortrSge.
* Königliche Schauspiele. Eduard L i cht e n st e i n . der

Tenorbuffo des Hamburger Stadttheaters , rit bekanntlich vom
Herbst dieses Jahres ab an das hiesige Hoftheater engagiert
worden. Damit die Abonnenten Gelegensten haben, den Künst¬
ler kennen zu lernen , wird er hier am Samstag und Somnag
ein zweimaliges Gastspiel absolvieren, und zwar am Samstag
als „Eisenstein" in Johann Strauß ' „Fledermaus " (Abonne¬
ment B) und am Sonntag als „David" in Richard Wagners
„Meistersinger" (Abonnement A, erhöhte Preise ) . In dieser
Vorstellung wird auch ein früheres Mitglied unserer Bühne,
die jetzige Kgl. Bayerische Kammersängerin Frau B o s e t t i
ton der Münchener Hofoper, auftretcn . Sie wird die „Eva"
singen. Als „Walter Stolzing " gastiert m dieser Vorstellung
Kammersänger Tänzler vom Karlsruher Hoftheater.

Vereins-Nachrichten.
* Der Männergefang -Verein „U n i on" wird in , das

Vereinsregister eingetragen werden. Anläßlich seines 50jähc.
Vereinsjubiläums findet hier ein Nationaler Gesangwett¬
streit statt.

Nassauische Nachrichten.
* Limburg , 6. Mai . Herr Domdekan HiIpisch  be¬

ging am verflossenen Samstag sein silbernesInorlaum
als Domkapitular . Seit Übernahme der bischöflichen Amts¬
tätigkeit des Bischofs Dr. Willi (1898) ist er Generalvikar
desselben und Direktor des bischöfl. Ordinariats . Er ist so¬
mit in hervorragender Weise in der Bistums -Verwaltung
tätig . Zahlreiche Glückwünsche, auch von der Königlichen
Regierung , gingen dem als geborener Nasiauer in einge-

weihten Verhältnissen mit vielem Geschick tätigen Geistlichen
aus Anlaß seines Jubiläums zu. (Domdekan Hilpiich stand
früher auch in Wiesbaden .) — Im benachbarten E l z wurde
gestern der alleinstehende 78jährige Michael „Roth in seiner
Wohnung e r st i ckt aufgefundcn . Der Unglücklichewar in¬
folge Ausströmens der Gase von im Ofen brennenden Braun¬
kohlen ums Leben gekommen.

— Bleidenstadt , 9. Mai . Morgen , am 10. Mai . begeht
der hiesige Küster und Glöckner Karl Holtmann  sein 25-
jähriges D i e n st j u b i l ä u m.

m. Rieder -Ingelheim , 7. Mai . Das weiterschrcitende
Frühjahr beginnt sich bereits auf dem hiesigen Markte be¬
merkbar zu machen. Nicht nur , daß ' der Spargel  bei
steigender Zufuhr von Tag zu Tag billiger wird, auch die
Früchte des Frühjahrs haften auf den hiesigen Marktplätzen
ihren Einzug . So lacht dem Besucher des Marktes jetzt das
schöne Rot der Erdbeeren  entgegen . Wer. nun diese schone
Frucht vor anderen gewöhnlicheren Sterblichen , die warten,
bis sie die Erdbeeren für 40 Ps . haben können, speisen will,
der muß 2.50 Mark für das Pfund anlegen.

kit. Grävenwiesbach, 8. Mai . Die hiesige Korbma wer¬
schule  blickte am 1. Mai auf eine 30jährige Tätig¬
keit  zurück. Aus diesem Anlaß ' faiid unter dem Vorsitz des
Lehrers Held eine Festsitzung statt , an der außer den Mit¬
gliedern und den Arbeitern der Schule auch Vertreter der
Behörden und des „Taunusklub ", unter dessen besonderer
Fürsorge bekanntlich die Anstalt steht, teilnahmen . Nach
dem Geschäftsberichte hat die Schule in den 30 Jahren rund
500 000 Mark an Löhnen und Gehältern ausgezahtt , eine
Summe , die meistenteils hiesigen und benachbarten Hand¬
werkern zugute kam. Leider hat die zunehmende Konkurrenz
und die Gefängnisarbcit in den letzten Jahren hemmend aus
die Entwicklung des Unternehmens ' eingewirkt, so daß sich
die Einahmen und der Absatz verringerten und ohne namhafte
Staatszuschüsse die Anstalt nicht mehr bestehen kann. Die
Einnahmen des letzten Jahre ? betrugen 34798 Mark, die Aus¬
gaben 34 793 Mark. Zur Tilgung der Bauschnld überwies
der „Taunusklub " wiederum 100 Mark ; außerdem soll die
Wiesbadener Regierung um eine besondere Subvention ge¬
beten werden, da die Anstalt gerade für die ärmere Be¬
völkerung des Hintertaunus von großer sozialer Bedeutung ist.

ht . Niederreifenber», 7. Mai . Unter starker Beteiligung
der Vertreter der Behörden und vieler Pfarrer und Lehrer
wurde die Einweihung unserer neuen Schule
vollzogen. Festansprachen hielten Kreisschulinspektor Kilburg,
Pfarrer Klohmann , Lehrer Abel, Bürgermeister Ungeheuer,
Kreisarzt Ur. Bellinger und Rechnungsrat Strieder . Die
neue Schule wird mit drei Klassen und drei Lehrkräften er¬
öffnet.

X Diez, 8. Mai . Dem in den Ruhestand getretenen Lehrer
Wenig  wurde der Kronenorden 4. Klasse verliehen. -- Das
Bankhaus  Joseph Herz ton Gießen legt mit 15. d. M. eine
Filiale  nach Diez. — Die Ortsgruppe des Alterkumsvereins
Diez becchsichtigt, wie schon gemeldet, einen „Oranier-
brnnnen"  zu errichten. Daran beteiligt sich auch ein Komitee
Holländischer Damen . — Die Giebelseit: des Portier-
Hauses  am Eingang des Zuchthauses  ist wieder im
alten Stil  heraestellt worden. Auf einem Balken fand man
die Jahreszahl 1581.

— Obernsisen, 8. Mai . Die hiesige Gemeindejagd
ist von Wiesbadener Jägern für 610 M jährlich gepachtet
worden. Bisher waren für 325 M. hiesige Einwohner Pächter.

Kus dsr Umgebung.
Der Streik auf dem Rhein.

R . Mainz , 9. Mai . Der Verkehr von Schutzleuten und
Gendarmen von und zu den bergwärts fahrenden Schiffen ist
noch andauernd den ganzen Dag ein äußerst lebhafter . Heute
früh wurden wieder eine Anzahl Cölner , Binger , Cauber
usw. Schutzleute und Gendarmen ans Land gesetzt und dafür
Mainzer Polizeipersonal ausgenommen . Die Ausständigen
haben jetzt ihr Hauptaktionsfeld nach Nierstein verlegt, wo
an die Schiffe leichter heranzukommen ist. — Der Kapitän
Salkendorff , der an Bord Selbstmord  verübte , war im
vergangenen Jahr vom Schiff ins Wasser gefallen. Hier
trug er eine Gehirnerschütterung davon und wurde erst ge¬
rade als geheilt aus einem Sanatorium in Boppard ent¬
lassen.

ö. Mainz , 9. Mai . Die 75jährige Jubelfeier bei
,.M ainzer Ljeder kranz"  steht bevor. In den ersten
25 Jahren seines Bestehens beschränkte sich der Verein unter
Leitung seines Dirigenten Konraü S chc u r e r, 1837 bis
1861, mehr aus den geselligen Verkehr seiner Mitglieder un¬
tereinander und seine Veranstaltungen bestanden in der
Cäcilenfeier (Stiftungsfest ) und einer gemeinsainen Feier
der Jahreswende , welch beide Festlichkeiten bis auf den heuti-
gen Tag permanent geblieben sind, sowie ein in regelmäßi¬
ger Folge wiederkehrendcs Konzert zum Besten der Armen,
Als Scheurer krankheitshalber den Dirigentenstab niederzu¬
legen gezwungen war , übernahm Kapellmeister Friedrich
Lux 1862 die Leitung des Vereins und legte den Grundstein
für ein Streben desselben zur größeren Vervollkommnung
im Kunstgesang. Am 1. April 1864 übernahm Kapellmeister
Heinrich Ru pp die durch Berufung Meister Lux' zum Diri¬
genten der „Liedertafel " frei gewottiene Dirigemtenstelle und
bekleidete sie volle 83 Jahre . Ihm folgte der Pianist und
Musikschriftsteller Artur Blaß,  der nach zweijähriger Tätig¬
keit nach Mannheim übersiedelte, U!nd der beliebte, talent¬
volle Musikdirektor Joseph K n e t t e l (Düsseldorf) übernahm
vier Jahre lang die Leitung . Seit Januar 1905 fand der
Verein in dem heutigen Dirigenten Heinrich Langen  Er¬
satz. Auch unter der jetzigen Direktion hat der Verein schöne
Erfolge nachWweisen. Präsidenten des Vereins waren Franz
Zimmermann 10 Jahre , Georg Müller 7 Jahre , Reinhard
Preß 14 Jahre , Heinrich Reiff 10 Jahre , Gg. Jos . Huh
0 Jahre . Jetzt ist Präsident Rechtsanwalt Dr . H. Reen. Wo
es geboten war , bei Slot und Elend helfend einzugreifen , hat
allezeit der Verein „Liederkranz " mit an erster Stelle gestan¬
den und seine Lieder durch häufige , in abgemessenen Zeit¬
räumen unternommene Sämgcrfahrten in verschiedeneGaue«
Deutschlands , nach Österreich und der Schweiz, getragen.
Der Verein kann auf eine ruhmreiche Vergangenheit zurück-
blicken und darf sich auch des Wohlwollens der Behörden er¬
freuen , die zu seinem Jubelfest einen Ehrenausschuß gebildet
haben. Cr kann seiner ferneren gedeihlichen Entwicklung
mit Zuversicht entgegensehen.

w• Frankfurt a. M., 9. Mai . Am 19. Mai d. I . findet
das 12. öffentliche Wettschrciben für Geschäfts,
stenographen  aller Systeme statt . Die Vonbereitung
und Leitung dieses Wettschreibens liegt in den Händen eines
Ausschusses, der sich aus Vertretern der Systeme Gabels¬
berger, Stolze -Schrey und Stenotachhgraphie zusammensetzt,

ht . Darmstadt , 9. Mai . Zur Förderung des Ver¬
kehrs im Odenwald hat sich ein Verkehrsver-
band  gebildet , der sich ein außerordentlich weites und groß¬
zügiges Arbeitsziel gesteckt. Nicht durch die übliche Reklame
in den TaLSsskituugenund Herausgabe von Kollektiv-
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tzmzeigsn sucht er die Interessen der .Heimat zu fördern , son¬
dern vor allem durch die Veranstaltung von Ausstellun¬
gen  aus der Ode-nwälder Kultur und Industrie , durch die
Einrichtung van Heimatbücherewn und eine gründliche För-
deirunig der HeimatschutzLestredungen. Eine Monatsschrift
,«,Der Wanderer im Odenwald " soll das geistige Bindeglied
zwischen Heimat und Fremde bilden.
, Ms. Gelnhausen , 8. Mai . ©in folgenschwerer Zusam-
imenstotz zwischen F o r st b e a m t e n und Wild¬
dieben  fand gestern im benachbarten Wittgenbavner Walde
statt . Auf einem Pirschgang stießen die Forstbeamten plötz¬
lich im Waldesdickicht auf drei Wilddiebe, wovon auch einer
sofort , der berüchtigte Wilderer Eisenmann , im Anschlags auf
den Förster lag. Letzterer kam ihm jedoch zuvor und schätz
ihn mit einem wohlgezielten Schrotschutz nieder, so datz er
kampfunfähig wurde und abgesühnt werden konnte. Die
Heiden anderen Wilddiebe waren inzwischen leider im Wal-
-desdickicht entkommen, doch wurde sofort ihre Verfolgung
ausgenommen.

bt . Ober-Ramstadt i. O., 7. Mai . Die Schildpatt¬
warenfabrik von ®. F . Heim Sohne  beging das Fest
ihres goldenen GeschästsjuLilaums.  Das Unter¬
nehmen, das 1862 mit 5 Arbeitern fernen Betruw begann, hat
Och zu dem bedeutendsten seiner Art m der Welt emporge-
arbeitet und beschäftigt gegenwärtig 200 Personen . An der
Jubelfeier beteiligten sich etwa 15 Vereme oes Ortes und zaht-
xeiche Vertreter der Staats - und Gemeindebehörden.

Gerichtliches.
Kus den Wiesbadener Gerichlssälen.

-x. c.  Ein Drückeberger. Drei Tage Gefängnis erhielt
»er Kaufmann Emil Ernst K. aus Schi er stein,  der sich
idadurch »an einer militärischen Übung drücken wollte, datz er
sich nach Bremen abmeldcte, obwohl er überhaupt nicht nach
Hort verzogen war.
: F.  0 . Der Ring - Die Ltedersängerin K. Meiste einem
'--Herrn , nmt dem sie gekneipt, ei-neti Brillantring im Werte
Don 200 M- vom Finger und F-ab ihn dem mit ihr zusam-
rrvenwohnendon Impresario S . Gegen die K. lautete das
tllrteil der Strafkammer wegen Unterschlagung auf 1 Monat,
gegen S . wegen Hehlerei auf 6 Wochen Gefängnis.

F . C. Pikantes . Der Papier - und Buchhändler Karl F.
hon hier vertrieb im vorigen Jahre in seinem Geschäft ein
Buch „Pikante Indiskretionen ". Weil das Buch zu pikant
war und daher eine unzüchtige Schrift darstellte, nahm die
^Strafkammer F. in 50 M. Geldstrafe.

Hus auswärtigen Gerichtsfälsn,
Freigesprochene Apachen.

w. Paris , 8. Mai . Die Pariser Geschworenen sprachen
trei junge Apachen frei , die in dem Vorort Socaux in die
tzZilla einer alten Rentnerin eingedrnngen waren und die
Frau zu ermorden versucht hatten , um sie zu berauben,
wtebrere . gemäktgie und tonservanve + a \cx  kicheren die
feilbe der Geschworenen m ,ehr scharfer Wette Der
t,Gaulois " meint spöttisch, die Geschworenen haben offenbar
keine Lust, ein trauriges Geschick zu erlerden. Wenn sw die
drei Bandit -n veenri- ilt K, t*c’ " " s . t’  k e r neu
kn Ligen Tag  mehr haben. Durch euren Schuld, ''
hätten sie sich nur der Räche der ausgezeichnet organisier¬
ten Apachenwelt ausgesetzt.

*

hd . Verurteilte Posträuber . Bcrli  n , 0. Mai . In dem
^roKtz gegen die Posträuber W e n d t und C a v c l I o bean-
itragtc der Staatsanwalt gegen die beiden Hcmptangeklagien
jZuchthausstrasen von 8 Jahren und 3 Jahren 1 Monat . Das
jGsricht erkannte gegen Wendt aus 2 Jahre  und gegen
jEovello auf 3 Jahre ' 3 Monate Zuchthaus,  sowie je
*5 Jahre Ehrverlust . Die Mitangeklagte Kellnerin Barowitz
wurde frcrgesprochen.

— Ein Freund alleinstehender Damen . Der in Wies¬
baden  wohnende 51jährige Kaufmann Heinrich E—r meldete
sich als Geldgeber auf ^ nf,ernte von darlehensuchcnde-n
Damen in Frankfurter Zeitungen uiid erbat sich die Antwort
postlagernd. Nachdem er so die Adresse ton Damen erfahren
'hatte, ging er in die Wohnung der Betreffenden und behaup¬
tete, das Geld schon an sie per Post abgesandt zu haben . In
einem Fall zeigte er einen Pastanweifungs ab schnitt vor, wo-
nach er 50 M. 30 Pf . abgesandt habe. In Wirklichkeit hatte
er nur 30 Pf . fortgeschickt und die Ziffer nachträglich ge¬
fälscht. In einem zweiten Fall machte er ein ähnliches
Manöver , wobei er die Postquittung über einen Einschreibe¬
brief abänderte , in dem auch nur ein paar Pfennig enthal¬
ten waren . Es kam E—r in der Hauptsache darauf an , den
Geldsuchsnden unsittliche Anträge zu stellen, mit denen er
auch teilweise Glück gehabt hat . Eine resolute Jungfrau
jedoch WieS ihn nicht nur ab , sondern stellte auch Strafantrag,
und so passierte es ihm, datz er unter dem Verdacht der Not-
zucht in Untersuchungshaft gezogen wurde . Aus der Unter¬
suchung kam aber nur eine Anklage wegen Urkundenfälschung
in zwei Fällen und tätlicher Beleidigung heraus . Die Straf¬
kammer zu Frankfurt verurteilte ihn zu 6 Monaten Ge¬
fängnis.

* Eine Künstlerchc. Vor der 5. Zivilkammer des Land¬
gerichts in Frankfurt schwebt gegenwärtig eine interessante
Mage . Vor Jahren wurde die Ehe des Kammersän¬
gers Heinrich Heu siel  uni ) seiner Gattin Else Hcn-
sel - Schweitzer  geschieden . Der früher in Frankfurt,
dann in Wiesbaden engagierte Sänger weigerte sich nie,
seine Frau zu alimentieren . obwohl er gesetzlich hierzu nicht
verpflichtet war , denn nach den Bestimmungen des Bürger¬
lichen Gesetzbuchs ist der Mann der geschiedenen Frau zur
Alimentation dann nicht verpflichtet, wenn sic selbst aus
einem Beruf ein Einkommen hat . Nichtsdestoweniger gab
Honsel seiner früheren Gattin monatlich 1000 Dt. Die Zah¬
lungen stellte er erst dann ein, als Frau Hensel-Schioeitzer,
die sich jetzt in Berlin aushält , ihm nach seiner Rückkehr van
einer erfolgreichen Gastspielreise in Amerika das Zusammen¬
treffen mit seinem Kind verweigerte . Als dann doch eine
Zusammenkunft des Kindes mit dem Vater in Baden -Baden
arrangiert wurde, und von der Mutter bewilligt worden war,
da berief Frau Hensel-Schtveitzer Bonne und Kind tele¬
phonisch nach Berlin zurück, und zwar in einem Augenblick,
in dem sich der Kammersänger aus dem Hotel entfernt hatte,
um Einkäufe zu machen. Als er dann zurückkam, waren
Bonne und Kind schon abgoveist. Frau Hensel-Schweitzer ver¬
klagte nun ihren Gatten und verlangte von ihm ursprüng¬
lich für Lebenszeit die Hälfte aller seiner Einkünfte , später
nräz '.sierw sic die Klage dahin , daß sie für den Monat 2500

Mark forderte. Fm ersten Termin, -der jetzt stattfand und
in dem Rechtsanwalt Dr - Netzdürsser die Frau und RechtS-
antvalt Dr . Stettenheimer den Beklagten vertrat , bemerkte
der Vorsitzende, datz von solchen Ansprüchen, wie sie di« ge¬
schiedene Frau stelle, nicht die Rede sein könne. Das Gericht
beschloß, den Rechtsanwalt Dn- Neumond als Zeugen darüber
zu vernehmen, ob Hensel seiner Gattin versprach, ihr die
Hälfte seiner Einkünfte abzugeben.

§port.
L. K. Eine Maienfahrt ttatfi dem Odenwald. Die am

12 Mai . also am kommenden Sonnrag . stattsmdende fünfte
Hauptwanderuna des „Rhein - und Taunusklubs
Wiesbaden"  wird wie folgt auSgesührt. 5 28 Abfahrt nach
Mainz und von da 6.15 weiter mit Sonntagssahrkartcn Mainz-
Darmstadt und Darmstadt -Auerbach. in Darmstadt 7.15, Weiter¬
fahrt 7,50 Uhr nach Bickenbach. Ankunft daselbst 8,10 Uhr. Um
814 Uhr wird die Wanderung angetreten und durch die an¬
mutigen Dörfer Bickenbach und Alsbach zum Alsbacher Schloß,
257 Meter , marschiert. (Das Schloß. 1265 von den Herren
von Bickenbach erbaut wurde 1463 zerstört und ist seitdem
Ruine .) Hier kurze Rast und Besichtigung. Auf herrlichen
Waldwegen wird zum König der Odenwaldberge, dem Melt-
bocus (Mulchen) berangestiegen. 517 Meter mit 21 Meter
hohem, bereits 1772 erbauten Turm . Von der Plattform
prächtige Rund- und Fernsicht auf Odenwald und Rheinebene.
Rast 1 Stunde bis 11% Uhr. Alsdann Weitermarsch durch
das malerische Ballhäuser Tal am gleichnaimgen Dorfe vor¬
über und durch frischgrüueit Buchenwald zum Felsberg , 515
Meter , mit dem Ohlh-Turm . Rast % Stunde brs 1% Uhr.
Alsdann Besuch des Felsenmeeres , einer Anhäufung unzähliger
gigantischer, durch Abwaschung abgerundeter Granitblöcke, von
den Römern als Steinbrüche ausgebeutet . Interessant die
Riesensäule und der Altarstein , beides Erzeugnisse römischer
Steinmetzkunst. Um 2 Uhr ist das Dorf Reichenbach erreich!,
wo im Gasthaus „Zur Traube " das gemein,chaftlicheMittags¬
mahl stattfindet. Rast 2 Stunden , Um 4 Uhr wird auf der
Straße Elmhausen zur Ludwigshöhe weitergewandert. Unter¬
wegs hübsche Ausblicke zum Auerbacher Schloß. Ruine Starken¬
burg u . a . m. An der Eremitage vorüber. Fürstenlager , ein
kleines Lustschloß des Großherzvgs von Hessen Mit hübschen
Gartenanlagen . Rach kurzer Sammelrast ioird zum Auerbacher
Schloß. 340 Meter , gewandert, das um .Ubr erreicht wird.
Das Schloß, um 770 ton Mönchen des Klosters gegründet,
wurde 1674 von den Franzosen unter Turenne zerstört, gilt als
-größte und schönste Ruine der Bergstraße, 'Nach Rlstündiger
Rast in der im Schloßhof befindlichen Wirtschaft geht es steil
bergab durch den hübschen Luftkurort Auerbach zum Bahnhof
Auerbach, Ankunft daselbst etwa 7% Uhr. Abfahrt 8.05 Uhr
über Darmstadt , Mainz nach Wiesbaden, , wo die Taunldcn
10 48 Uhr wieder eintreffen. Gesamtmarschzelt ca. 614 Stunden.
Führer : die Herren B, Bürger und H, Viereck. Teilnehmer¬
karte für Mittagessen ohne Getränke inkl. Trinkgeld 1,30 M.
im Vorverkauf an den bekannten Stellen , anl Wandertag 10 Pf.
Ausschlag. ^ ,

'■* Turn - und Spielfest. Am Sonntag , den 2, Juni , wird
der „Turnverein ", Hellmundstraße 25, mit einem Surrt -,
und Spielfest auf dern Sportplatz an der Frankfurter Straße
an die Öffentlichkeit treten , dessen Erlös für die Anlage eines
Vereinsspielplatzes verwendet werden soll. Der Turnplatz rm
Distrikt Atzelberg entspricht nicht mehr den heutigen Verhält¬
nissen, er ist für die neueren Sviele zu , klein. Der Verein
spielt zurzeit Sonntagsvormittags von 7 bis 12 Uhr, MoniagS
und Donnerstags abends von 6 Uhr ab auf dem Spielplatz
Unter den Eichen, während zum Fußballspiel der alte Exer¬
zierplatz benutzt wird. Reges turnerisches Leben herrscht zur¬
zeit in allen Abteilungen für das Turn - und Spielfest und ern
frischer gesunder Geist durchzieht alle Zweiae des Vereins , damit
auch hier wieder der „Turnverein " in .Ehren , bestehen kann.
D -r Turnverein " verfügt zurzeit über 180 aktive Turner und
Zöglinge. Alters - und Männerriege , 65 Damen , die von Herrn
Turnlehrer W. .Krumm unterrichtet werden, ferner eine « ptel-
nnd Sportabteilung . Scbwimmriege mit 90 Mitgliedern bts
Mittwochsabends von' %8 Uhr ab tut „Augusta-Viktorm-
Schwimmbad" übt . drei Fußballmannschaften, eine Fechtriege,
850 Schüler und Schülerinnen . Bei dem Fest, werden gegen
400 Turner und Turnerinnen Mitwirken. Die turnerischen
Vo -arbeiten werden geleitet von einem, technischen Ausschuß,
während die Vorführungen am 2. Juni in den Händen des
VereinsturnlehrerS Willi Krumm liegen.

Hus Bädern und Kurorten.
— Langenschwalüach, 8. Mai . Von dem Dlüthner-

orchester  aus Berlin welches die neue Berlraltung unseres
Bades engagiert hat , ist für Schwalbach und Schlangenbad ie
ein Ensemble gebildet worden. Jii der Regel werden alle vier¬
zehn Tage große Konzerte im Kursaale staltfmden , bei welchen
das Schwalbacher und Schlcmgenbader Em-emble zu einem
großen Tonkörper vereinigt sein werden. „ r t

ö.  Königstcin , 8. Mai . Die htenge Kurkapelle hat vor¬
gestern mit den regelmäßig stattfindenden Konzerten,  be¬
gonnen. Auch die Kur- und Fremdenliste erscheint letzt wieder

Bad-Nauheim. Bis zum 2. Mai 19)2 sind 8640 Kur¬
gäste angekommen, wovon an genanntem Tage noch 2405 an¬
wesend waren, Bäder wurden bis zum 2. Dcai 28910 ab-

* Vom Nordseeliäderi-erkehr. Ab 1. Mai wird das Nordsee¬
bad Lakolk (Röm) in den Nordseebäderverkehr (Nordfrtesischs
Inseln ) ausgenommen. Im Verkehr mit Stamm sind samtlich-
Fahrvreise , abgesehen ton denen für die Strecken über Bremer¬
haven und Wilhelmshaven, ermäßigt worden. Die Gepäckab¬
fertigung nach Helgoland ist neu, geregelt worden. ,

* Das Sanatorrum für chronisch Kranke von Dr . Möller trt
Loschwitz versendet eine ausführliche, aufklärende Broschüre
mit illustriertem Prospekt kostenlos., .. . .... ..

* Das Rordseebad Büsum hat die Warmbadehauser wieder
geöffnet, die Bautätigkeit ist eine sehr rege gewesen, so- datz
allen billigen Ansprüchen in bezug auf Zaist und Einrichtung
der Zimmer genügt tverden kann.

vermischtes.
Der Schnelldampfer „Kaiser Friedrichs nach Bordeaux

nicht abgenommen wurde, weil er die mrsbedungene Gr-
schwindiakeit nicht erreichte und sehr viel Kohlen verbrauchte,
ist Leute nachdem er seit 12 Jahren untätig im hiesigen Hafen
orfwreit ' für 6% Millionen Mark an die kürzlich gegründete
Südatlantische "Schiffahrtsgesellschaft in , Bordeaux verkauft
wordeli Der Damvfer hatte 914 Millwncn gekostet, Der

Norddeutsche Llohd" hatte 2 Aiillionen Entschädigung an

Zugzusämmenstoß. Bonn  a . Rh ., 9. Mai . Zwischen
den Statronerr der Eifelbahn Lissendorf uns Jümkerath stießen
aestern zwei Arbeiterzüge zusammen, ö Personen wurden
schwer 7 leichter verletzt. Der Materialschaden ist, erheblich.
Die Ursache des Zusammenstoßes ist noch nicht ermittelt.

Die Aprilfröstc. Wien,  8 . Mai . Der Stand der Obst¬
kulturen Ende April : Die starken Avrilfroste haben an den
Dhstkulturen beträchtlichen Schaden verursacht, besonders an
den Avrikosen und Frühkirschen sowie an den Sommerpslaumcn.
Der Mütenansatz des Kernobstes ist außerordentlich reich.
Der Stand der Nußbäume ist recht rtngünstig. In den Wein-
aärten sind allgemein Frostschäden festzustellen: d:e wichtigsten
Weingebiet« Tirols haben jedoch nicht gelittem „

überschwemwungsgefahr in Tirol und tut Algau . nuS -
hrnck 8.  Mai . Infolge anhaltenden heftigetr Regens

herrscht in mehreren Orten , besonders m , Osttrrol, über»
schwemmungSgefahr. Sankt Johann ist teilweise überschwemmt.
Baidrina und Erpfendorf bedroht. Die Brücke her Erpfendorf
ist weggerissen, eine zweite ' stark gefährdet. Bor Koeßen rst
keine Nachricht zu erhalten, weil der Verkehr unterbrochen tst.
Der Lech ist zwei Meter gestiegen. — I m m e n star , r.
8. Mai . Infolge des heute im ganzen oberen„Algau meder-
gegangenen wolkenbruchartigen Regens traten samtltche Fmße
über die Ufer. Heute abend mutzte der Zugverkehr Sonthofen-
Jmmenstadt eingestellt werden. Der Passagierveckehr wird
durch Fuhrwerke aufrecht erhalten. Die Lmre Sonthofen-
Obetstdorf ist noch intakt. Auch die Iller abwärts oe: « tern
sind sämtliche Wiesen längs des Bahndammes stellenweise uber-
stwvemmt. so daß das Wasser an die Schienen rercht. .

Geheimnisvoller Selbstmord. Petersburg,  9 . ^Mar.
Die junge barmherzige Schwester des hiesigen Marren -Hospr"
tal? Strekolowska hat sich vergiftet. Der Selbstmord, der
ungeheures Aufsehen erregt, hängt mit der gemeldeten Ver¬
haftung eines jungen Mädchens zusammen, das von Terro¬
risten «russewählt war . den Kultusminister zu ermorden. Sre
verübte bekanntlich aus Feigheit einen « elbstmorDversuch. Drc
Schwester pflegte sie und beide sprachen viel zusammen. Die
Folge des Selbstmordes find neue Haussuchungen. .

Ein deutscher Dampfer verschollen. New ?i o r k , 8. Mau
Der Frachtdampfer „Augsburg" der deutsch-australtichen
Dampfergesellschaft, der am 2. Februar mit Kapitän Winter
und 36 Mmtn nach Java abgegangen ist, ist seitdem verschollen.
Wan nimmt an . daß er untergegangen ist.

Bou den Automobilbanditen. Parts.  8 . Mar . Dre
Untersuchung hat ergeben, daß der gestern verhaftete Anarchist
Forget bereits ein gewaltiges Strafregister hat . Er nt bereits
mehreremal wegen anarchistischer Propaganda ln Wort und
Tat bestraft worden. Ferner fanden sich, 16 Vorstrafen wegen
Beleidigungert und Gewalttätigkeiten . Die heute,in der Woh¬
nung Forgets vovgenomwene Harissuchung verlief ergebnislos.

Selbstmord aus Furcht vor Strafe . Stendal,  8 . Mar.
Bei einer Konsultation stahl hier ein Arbeiter dem ihn be-
batrdelnden Arzt einen Trauring aus dem Sprechzimmer. Der
Arzt entdeckte den Diebstahl sofort nach dem Weggang des
Slrbeiters. In der Krankenkasse wurde der Dieb von der
Polizei gestellt, welche ihm den Ring abnahm. Aus Furcht vor
Strafe erhängte sich der Arbeiter am Betrpfosten in ferner
Wohnung. ....

Für ein Kinderasyl. Budapest.  9 . Mat . Dte Grann
Zethenv, eine geborene Vanderbilt , überreichte dem Bürger¬
meister 100 000 Kronen als Spende für das Kinderastzl.

Ein heftiger Kampf mit Räubern . Taganrog,  8 . Mat.
Als dieMiergwerkspolizei von Bogoduchow einige Räuber ver¬
haften Mllte , die sich in einem Hause versteckt hielten, wurde
sie von den Räubern beschossen. Die Polizei, holte Kosaken
herbei. Es kam zu einem Feuergefecht, wobei zwei Polizer-
becnnte verwundet, zwei Räuber und drei andere Personen
getötet wurden. ^

Auf der Ladung schwimmend. Amsterdam.  8 Mat.
Von einem holländischen Dampfer wurde auf der Nordsee der
norwegische Dreimaster „Haabet" mit einer Ladung Hotz «n-
getroffen. Die Leiche des Kapitäns befand sich an Bord, Von
der Mannschaft sah man keine Spur . Dian nimmt an , daß
diese ertrunken ist. Das Schiff wurde hier eingeschleppt.

In der Schutzbütte vom Blitz erschlagen. Ober hausen,
8 Mai . In der Gemeinde Hopsten suchten ein Arbeiter und
dessen Sohn in einer Hütte Schutz. Der Blitz schlug in diese
ein, der Sohn wurde getötet, der Vater schtver verletzt.

Große Unterschleife bei einer Fahrkartenausgabe . C o b l e n z,
8. Mai . Bedeutende Unterschleife und Betrügereien , wurden
hier bei der Fahrkartenausgabe entdeckt. Bei der, Revision ict
abgelieferten Fahrkarten durch die Direktion in Cöln fand man
verschiedene Karten mit der gleichen Nummer vor. Offenvar
hatte ein Beamter die betreffenden Nummern auf , dem Fahr¬
kartendruckapparat mehrfach abgedruckt und zum eigenen Vor¬
teile verkauft. Trotz sorgfältiger Untersuchung ist bis jetzt oer
Schuldige nicht entdeckt worden. Infolgedessen wurden kamt-
liche Schalterbeamte versetzt. Während der Untersuchung v.w-
schwand eitte .Schalterdame unter Mitnahme der Tageskasse
in der Höhe ton etwa 1500 M. Der Gesamtschaden, den die
Eisenbahn erleidet, wird auf etwa 5000 M. angegeben.

Ein deutscher Dampfer vermißt. New Aork.  8 . Mai.
Der Frachtdamvfer „Augsburg" von der deutsch-austraUschur
Dampfergesellschaft,' der am 2. Februar von hier nach Java
mit .Kapitän Winter und 36 Mann abging. wird verlörest ge¬
geben. Man hat nichts wieder ,von ihm gehört. Die Ladung
hat einen Wert von einer Million.

Ein schwerer Unglücksfall. B e r l i n , 9. Mai Ein
schwerer Unglücksfall, bei dem zwei Arbeiter tödlich verletzt
wurden, ereignete sich gestern nachmittag auf einem Neubau
an der Temvelhofer Chauffee. Der Maurer Ernst Berger iturz ' e
vom 4 Stockwerk ab und riß im Fallen einen neben ihm stehen¬
den Arbeiter mit sich in die Tiefe . Beide wurden schwer ver¬
letzt. An ihrem Slufkommen wird gezw-ifelt. ,

Schüsse auf einen Zug. B e r l r n . 9. Mat . Gestern abend
a-gen 8 Uhr ivurde auf dem Bahnhof Friedrichstrabe auf den
Berlitt -Königsberger V-Zug ein Revolverschuß avgefeuerü Die
Kugel durchschlug die beiden Fenster eines Abteils . Verletz!
wurde niemand . Der Täter konnte noch nicht ermtttelt werden.

Schülerliebe. Wien,  9 . Mai . In Berndorx (Nreder-
österreich) warf sich gestern der 15jähr.ige Kaufmannslehrltng
Karl Gmmmbeck vor die Lokomotive emes Zuges Der Kopk
wurde ihm vom Rumpfe getrennt . In einem ktuterlayenen
Briefe gibt er an , daß er den Tod wegen unglücklicherLrebs
zu einem 11jährigen Mädchen gesucht habe.

Handel, Indnstrie, Verkehr.
Banken und Börse.

BSetitsclae Reicltsbaiili . Ausweis vom 7. Mai 1912.
Aktiva (in M. 1000' . gegen die

Vorwoche
1230 413 — 9 17L

890 878— 3 338
43 860 + 1049
22 855 + 11 203

1078238 — 81731
78190 — 58 031
3 375+ 407

144 396— 6003

ISO000 (tinver .)
66 937 (unver.)

1705 325— 80 335
615 124— 65 539

33 941 4- 591

Metall-Besiand.
darunter Gold . . . .

Beiclis-Kassen-Fcheine . . .
Noten anderer Banken . .
Wechselbestand.
Lombard-Darlehen . . . .
Bflekten-Bestand . . . . ■
Sonstige Aktiva.

Passiva (in M. 1000).
Grund -Ivapital . .
. . -
Noten-ümlauf . -
Depositen. . .
Sonstige Passiva.

Die Deutsche Reiohsbank verfügt über eine steuerfreie
Notenreserve von 141813 000 M. gegenüber einer steuerfreien
Notenreserve von 58 389 000 M. am 30. April 1912 und einer
steuerfreien Notenreserve von 161729 000 11. am 6. Mai 191+

= Berliner Börse, Berlin,  9 . Mai. (Drahtbericht.)
An der heutigen Börse konnte eine freundlichere  Stim¬
mung zum. Durchbruch kommen. Die Tendenz war ziemlich
fest und auch im weiteren Verlaufe des Verkehrs konnte die
Festigkeit weitere Fortschritte machen, da man an der Hoff¬
nung festhält , daß die Reichsbank demnächst sich dem Vor¬
gehen der Bank von England, die ihren Diskontsatz von 3*/2 aul
3 Proz . ermäßigte, anschließen werde. Interesse konzentrierte
sich wieder auf Montan- und Schiffahrtsaktien, die weiter fest
lagert. Ebenso wurden Iildustrieaktien fest. Die übrigen Gs-
biete traten weniger hervor . Heimische Renten unverändert;
Tägliches Geld iVa  Proz . Privatdiskont 3% Proz.

* 5proz. steuerfreie Goldpiandbrieie der Caja de ßredito
Hipotecario in Santiago de Chile.- Die Df wer Bank, Ge¬
schäftsstelle Wiesbaden, gibt im Anzeigen; bekannt, <P ° sie
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für die 48 Mill. M. öproz. Goldpfandbriefe dieser chilenischen
Hypothekenbank Zahlstelle ist. Der Zeiclmungspreis beträgt
96% Proz. und werden die Stücke am Dienstag, den 14. Mal,
aufgelegt.

w. Die türkische Anleiheoption mit der Banque Ottomane
Der Vertrag über die Option für die Anleihe von 10 Millionen
Kund mit der Banque Ottomane ist endgültig abgeschlossen
und. es ist bereits ein Vorschuß von 1 Million Pfund an die
Staatskasse gezahlt worden.

w. Deutsch-Asiatische Bank. In der ,Sitzung des engeren
Ausschusses des Aufsichtsrats der Deutsch-Asiatischen Bank
wurde beschlossen, für das Geschäftsjahr löll eine Dividende
von 5 Proz. (i. V. 8 Proz.) in Vorschlag zu bringen.
[ * Zulassung der Riebeck -Aktien zur Berliner Börse . Die
Darmstädter Bank und die Berliner Handelsgesellschaft beab¬
sichtigen nach dem „Berl. Tagebl.'" einen Antrag auf Zulassung
dar 28J50 Mül. M. Aktien der Riebeckscheu Montanwerke in
Halle zu stallen. Der Plan der Einführung dieses Braunkohlen¬
papiers in den Z-eitverkehr wird u. a. damit begründet, daß

i’dar Interessentenkreis durch die letztjährigen Fusionen sich
iaußerordentlich verbreitert habe.

Industrie und Handel.
* internationales Preisabkommenfür Röhren? Am Ende

Weser Woche findet eine Beratung von Vertretern deutscher
RührenWalzwerke gemeinsam mit Abgesandten ausländischer
Röhrenwerke statt, um über internationale Abkommen wegen
der Preise zu beraten , die schon zur Zeit des früheren Gas-
;und Siederöhren-Syndikats bestanden hatten , aber mit der
Auflösung desseben gleichzeitig aufgehoben worden sind.

— Der landwirtschaftliche Maschinenmarkt, welcher vom
58. bis 21. Mai in der landwirtschaftlichen Halle zu Frankfurt
{Main) stattfindet, wird, nach den Anmeldungen zu schließen,
Überaus zahlreich und vielseitig beschickt werden ; auch eine
würdige und rege Vertretung des Auslandes steht in Aussicht.

h. Die Eatigewimnung in Baden. In der gestrigen Sitzung
der Zweiten badischen Kammer stellte Einanzminister Rheis-
jbold eine Denkschrift über die Kaligewinnung in Baden in Auf¬
sicht Der Minister sprach sich über Abänderung des eigenen
Betriebes für die Konzessionierung von Privatuntemehmungen
aus , Bei den abzuschließenden Verträgen sei darauf Bedacht
zu nehmen, daß für den Staat entsprechende Vorteile fest¬
gelegt werden.

* Eine Zentralstele für den Hopfenhandel. In Eger wurde-
eine Zentralstelle der Hogfenvereinigungen Mitteleuropas mit
dem Sitz in Saaz unter '  der Teilnahme des Ökonomierates
Ratet {Nürnberg) und des bayerischen Hopfeninspektors, Pro¬
fessor Wagner gegründet.

Weinbau und Weinhandel.
’* östrich, 8. Mai. In der vorgestrigen Versicherung der

Vereinigten östlicher Weingutsbesitzer wurden für 43 Halb
stück 19’ller 650 bis 1490 M. angelegt. Der Gesamterlös be¬
trug etwa 40 000 M. ohne Faß.

* Kreuznach, 8. Mai. Die Versteigerung von R. Anheuser
erbrachte folgende Preise : 4 Halbstück 1910er 680 bis 1210 M.,
52 Stück 1911er 930 bis 3310 M„ 24 Halbstück 610 bis 2670 M.
.Gesamterlös 111820 M. ohne Faß.

* Niersfein, 8. Mai. In der Freiherrlich Heyl zu Herms-
heimschen Versteigerung wurden für 17 Halbstück 1910er 490
bis 1460 M., 2 Viertelstück 370 M. und 630 M., 1 Stück
191.1er 1460 M., 28 Halbstück 760 bis 3000 M., 4 Viertelstück
710 bis 3630 M. erzielt . Der Gesamterlös betrug 76 700 M.
üme Faß.

Verkehrswesen.
w. Die WladSkawkas-Esnission. Berlin,  9 . Mai. Die

80 Millionen steuerfreien, von der russischen Regierung garan¬
tierten 4%proz. Wladikawkas-Eisenbahn-Obligationen von 1912
gelangen am Dienstag, den 14. Mai, in Berlin und Frank¬
furt a. M. zur Subskription. Der Subskriptionskurs lür
Deutschland ist 95% Proz.

* Eine weitere Steigerung des überseeischen Passagever¬
kehrs, der schon in den Monaten Februar und März erheblich
höhere Zahlen als im Vorjahr aufwies, ist im April zu ver¬
zeichnen. Die Auswanderung über Hamburg stellte sich .auf
*10 037 Personen gegen 6939 Personen im Vorjahr, die Aus¬
wanderung über Bremen auf 16 370 gegen 11177 Personen im
[April des Vorjahres, wobei noch zu berücksichtigen ist, daß in
iden April das Osterfest fiel, das bekanntlich -eine Stockung
'ya Auswandererverkehr hervorzurufen pflegt.

Schiffs -Nachrichten
über Bewegung und Ankunft der Dampfer

vom 6. bis 8 . Mai.
Dampfer: Herkunft

bezw. Reiseziel:
Ankunft

bezw . Weiterfahrt:
Norddeutscher Lloyd in Bremen . F319

Hauptagent für Wiesbaden J . Chr. Glücklich , Wilhelmstraße 50.
Prinz Fr . Wilhelm
Aachen .
Wittekind.
Berlin.
Großer Kurfürst . .
Prinz Sigismund .
Kronprinz . Cecilie
Frankfurt.
Helgolandt.Bülow . . I.
Prinz Eitel Friedr.
Kaiser Wilh . d. G.
Hannover.
Zieten.
Gneisenau.
Schwaben.
Kleist.
Kronur . Wilhelm .
Derfninger.
Kaiser Wilhelm 11.
Pisa.
Prinz Ludwig . . .
Prinzeß Alice . . . .
Prinz Heinrich . .
Schleswig.

nach New York
» Brasilien
» La Plata
» New York
> Bremen
> Japan
> New York
> Oanada
» Australien
» Ostasien
» Ostasien
» Bremen
» Bremen
> Bremen
» Bremen
» Bremen
> Hamburg
» New York
> Ostasieu
» Bremen
» Bremen
» Bremen
» Hamburg
» Alexandrien

Kaukasusfahrt
Deutsche Ostafrika -Linie.

am 6. in New York.
» 6. in Rio de Janeiro
> 6. von Vigo.» 6. von Gibraltar.
> 6. in Antwerpen.> 6. in Brisbane.
» 7. in New York.
» 7. Dover passiert.» 7. in Adelaide.
» 7. in Tsingtau.
» 7. von Southampton
> 7. von New York,
» 7. von Jlavanna-
> 7. von Montreal.
» 7. in Colombo.
> 7. in Bremerhaven.
» 7. in Singapore.
> 8. Eastbourne pass.» 8. in Suez.
> 8. in Bremerhaven.
» 8. in Hamburg.
» 8. in Tsingtau.
» 8. Hurst Castle pass.
> 8 . von Genua.
> 8 . in Korfu.
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Bürgermeister ,
Admiral.
Muansa .

auf der Ausreise
> » Heimreise
» > Heimreise

am 7. von Lissabon.
7. von Tanger.
8. Dungeneß pass.

Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ",

H: Berlin , 9. .Mai.
Am Bundesratstisch : Da-. Delbrück.
Präsident Dr - Kaempf veröffentlicht die Sitzung um

1,17 Uhr und gibt Kenntnis van dem Danktelcgramm des
Kronprinzen für die Glückwünsche des Reichstags zu seinem
Geburtstage.

Die Änderung des Strafgesetzbuches.
Es folgt die dritte Beratung des Gesetzentwurfs, Bett.

Änderung des Strafgesetzbuches.
Abg. Merlin (Rp.) : Leider enthält die Novelle keine

mildernden Umstände für Telegraphen - und Telephonver-
zehen; ohne weiteres mit Gefängnis zu bestrafen wäre doch
zu hart.

Wis -sLmdsrrex Sa Matt.
Abg. Wellstein (Ztr .) tritt dem Borredner entgegen.
Nach kurzen Bemerkungen des Abgeordneten Arendt

(Rp.) wird der Gebührentarif für den Kaiser -Wilhelm-Kanal
ohne Debatte genehmigt und in sofortiger zweiter Lesung
debattelos angenommen

Hierauf folgt die Fortsetzung der zweiten Lesung des
Etats des Reichsschatzamtes.

Die Veteranenbeihilfen.
Abg. Schöpfst» (Soz .) : Die Beteranenbeihilfen müssen

liberaler  bewilligt werden. Ihre Schärfen bei Fest¬
stellung der Bermögensverhältnisse werden zu rigoros gehand-
habt. Der jetzige Zustand, der geradezu brutal genannt wer¬
den muß, ist eine Schmach und Schande für das Deutsche
Reich. Der Staatssekretär Kühn  sollte sich damit vorteil¬
haft in sein Ami einführen . Eine Ehrenpflicht würde der
Reichstag erfüllen , wenn er helfe, das Elend unter den Vete¬
ranen zu mildern . Jetzt, wo man uns fortgesetzt von den
Etatsüberschüssen erzählt , sollte für ein paar Tausend Vete¬
ranen ausreichend gesorgt werden. (Beifall .)

Abg. Arnstadt (kons.) : Um diese Ehrenschuld zu tilgen,
müssen alle Mittel flüssig gemacht werden.

Abg. Bruckhofs (Fort . Vpt.) : Namens meiner Freunde
habe ich zu erklären, wenn irgend möglich eine Erfüllung
dieser Position zu wünschen, und zwar noch für diesen Etat.

Abg. v. Oertzen (Rp.): Es ist zu bedauern , daß der milde
und fürsorgliche Standpunkt den Veteranen gegenüber von
vielen Unterbehörden nicht geteilt wird . Die Beihilfe müßte
auf mindestens 180 M. erhöht werden. Ich kann es nur aufs
allerschärfste verurteilen und brandmarken , wenn einen:
meiner alten Kameraden wegen seiner Zugehörigkeit zu einer
radikalen Partei die Unterstützung entzogen wird.

' Abg. Dir. Will (Elf.) : Von den vielen Millionen , die wir
letzt für die Heeresvorlage übrig haben , sollten wir einige
Millionen für die alten Krieger fr ei machen. (Sehr
richtig!) An Stelle des Kreisarztattestes sollte auch eine Be¬
scheinigung des OrtSarztes genügen für die Beurteilung der
Bedürftigkeit.

Abg. Bohle (Soz .): Alle Härten müssen beseitigt werden.
Abg. Baumann (Ztr .) : Über die Wehrsteuer ist schon seit

vielen Jahren geredet worden, ohne daß man ihr näher ge¬
kommen ist, so daß die Veteranen auf eine Beihilfe aus dieser
Steuer nicht zu warten brauchen.

KÄgeoröneLeNhaus.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ' .

H Berlin , 8. Mai.
Am Ministertisch : Minister v. Schorlemer -Lieser.
Präsident v. Erffa eröffnet die Sitzung um 11*4 Uhr.

Die Förderung des Deutschtums.
Die erste Beratung des Gesetzentwurfes über die För¬

derung des Deutschtums wird fortgesetzt.
Abg. Kloppenberg (Däne ): Das Gesetz ist ein Aus¬

nahmegesetz und richtet seine Spitze gegen die einheimische
Bevölkerung Nordschleswigs. Wir müßten ein Volk
von Hunden  sein , wenn wir die Bedrückung schweigend
ertrügen . Dieses Ausnahmegesetz wird nur Unglück bringen,
dem Deutschtum aber nichts Helsen.

Abg. Schifferer (natl .) : Wir danken der Staatsregierung,
baß das Gesetz auch in Schleswig-Holstein Anwendung
finden soll. Die Segnungen des Gesetzes können aber erst
in die Erscheinung treten , wenn das Parzellierungsgesetz in
Kraft getreten ist. Die antinationalen Elemente gehen
mit der Sozialdemokratie wegen ihrer gemeinsamen Gegner¬
schaft gegen den preußischen Staat zusammen , Wir stehen
auf dem Boden des Sprachgebrauchs . Die Sozialdemo¬
kraten  reden aber in der Sprache ihres Zukunfis¬
st a a t e s . (Fortwährende Zurufe von den Sozialdemo¬
kraten, besonders von Borchardt, die Präsident v. Erffa
wiederholt zurückweist.)

Als abermals Zwischenrufe laut werden, erklärt Präsi¬
dent v. Erffa : Herr Borchardt, ich warne Sie zum allerletzten
Male ; ich habe Ihnen gesagt. Sie sollen von -dieser Stelle
aus keine Zwischenrufe machen.

Abg. Borchardt (Soz .) ruft : Die Herren machen dort auch
Zwischenrufe. (Zurufe bei den Soz .; Rufe rechts: Ruhe !)

Präsident v. Erffa : Ich muß doch konstatieren, daß mir
der Abgeordnete Borchardt die ordnungsmäßige Handhabung
der Geschäfte unmöglich macht und ich ihn daher für den
Rest der Sitzung ausschließe. (Beifall .) Ich bitte Sie , den
Saal zu verlassen.

Abg. Borchardt . (Soz .) : Wer mich hindert hier zu sein,
wird mit Zuchthaus bis zu fünf Jahren bestraft . (Große Un¬
ruhe .) Borchardt fährt fort , sich auf seinen Platz setzend: Ich
sitze hier auf meinem Platz, wer mich wegbringen will, ge¬
hört ins Zuchthaus.

Präsident v. Erffa : Ich fordere Sie zum letzten Male
auf , den Saal zu verlassen. Ich mache Sie darauf aufmerk¬
sam, daß der Präsident da§ Recht des Hausherrn besitzt.

Abg. Borchardt (Soz .) : Der aber nicht gegen das Straf¬
gesetzbuch verstoßen darf.

Präsident v. Erffa : Wollen Sie jetzt den Saal verlassen?
Abg. Borchardt (Soz .) : Nein ! Ich bin hier auf Grund

meines Rechtes als gewählter Abgeord¬
neter.

Präsident v. Erffa : Dann muß ich die Sitzung eine halbe
Stunde aussetzen. (Beifall und Unruhe .) Ich bitte Sie , sich
um 121/4  Uhr wieder zu versammeln , (Große Unruhe und
Bewegung.)

Die Sitzung wird um 11.50 Uhr unterbrochen.

Die widerwärtige Szene der Kusweisung.
Das Schutzmannsaufgebot.

Der Präsident eröffnet die neue Sitzung um 12.17 Ubr
mit folgenden Worten : Die Sitzung ist eröffnet. Ich bitte die
Herren , die Plätze einzunehmen und die Wege frei zu
halten . Herr Abgeordneter Borchardt, da Sie noch auf Ihrem
Platz sitzen, trotzdem ich Sie für den Rest der Sitzung ausge¬
schlossen habe, fordere ich Sie zum letzten Male auf, den Saal
zu verlassen. (Pause .) Sie folgen^ meiner Weisung nicht,
da bleibt mir also nichts weiter übrig , als nach der Ge¬
schäftsordnung zu verfahren.

Der Präsident wandte sich zu einem danebenstehenden
Beamten : Ich bitte Sie , holen Sie mal einen Polizeihaupt¬
mann . — Dieser betritt den Saal mit einem Formular , das
die Aufforderung enthält , Borchardt aus dem Saale zu ent¬
fernen.

Abg. Hofsmann (Soz .) ruft dreimal Hurra.
Der Präsident wandte sich zu dem Polizeihauptmann mit

den Worten : Ich bitte Sie , für den Rest der Sitzung den

Morgen -Ausgabe , 1 . BI an _ Teure k».
Abgeordneten Borchardt, den ich Ihnen durch Beamte zeigen
lassen werde, herauszuführen und seinen Wiedereintritt zu
verhindern . (Der Polizeihauptmann  ging darauf auf
den Abg. Borchardt zu, der zwischen den Abgeordneten Haff»
mann und Leinert saß, und übergab ihm das Formular .)

Das Verhalten des Kbg. Borchardt.
Abg, Borchardt (Soz .) : Wer mich gewaltsam entfernt

verstößt gegen das Strafgesetzbuch.
Der Polizeihauptmanu : Ich bitte Sie , hinauszugehen.
Abg. Borchardt (Soz .) : Wer mich gewaltsam entfernt,

wird mit Zuchthaus nicht unter fünf Jahren bestraft.
Der Poltzeihauptmann : Das ist mir bekannt.
Abg. Borchardt (Soz .) : Desto schlimmer, wenn es- Ihne »,

bekannt ist.
Der Polizeihauptmann forderte den Abg. Borchardt zur»

dritten und letzten Male auf , den Saal zu verlassen unb
machte ihn darauf aufmerksam, daß er bei fortgesetzter Wei¬
gerung Zwang  anwenden werde.

Abg. Borchardt (Soz .) : Die Weigerung wird fortgesetzt.
Auf einen Wink des Polizeihauptmanns erscheine« zwei

Schutzleute, die zunächst LeineEf der sich weigerte, aufzu¬
stehen, gewaltsam von feinem Platz entfernten . Zwei weitere
Schutzleute forderten den Abgeordneten Borchardt auf , mrn-
mehr mitzukommen.

Dbg. Borchardt antwortete : Das fällt mir gar nicht ein.
Lasten Sie mich in Ruhe.

Abg. HvffmaNn (Soz .) ruft fortwährend : Unerhört!
Die beiden Schutzleute brachten sodann den Abgeordneten

Borchardt gewaltsam vom Platz.
Der Abgeordnete Leinert (©og .) war inzwischen von

den beiden Schutzleuten  nach dem Ausgang an die
Ministerbank geschleppt worden und rief : Was wollen Sic
von mir , lasten Sie mich in Ruhe ! Herr Präsident , ich bitte
um Ihren Schutz.

Auf einen Wink des PolizeihauptmannS wurde der Ab¬
geordnete Leinert losgelasten.

Der Abgeordnete Borchardt  wurde sodann unter
heftigem Widerstand  durch die Tür an der Minister-
bank hinausgeschleppt.

Abg. Hoffmann (Soz .) ruft : Das ist dos preußische
Parlament!

Präsident v. Erffa führt auS : Ich bedauere mit Ihnen
allen den unangenehmen Zwischenfall,  er war
aber notwendig, denn wenn dem Präsidenten nicht mehr ge¬
horcht wird, ist's am Ende mit unserer Macht.

Der Abg. Leinert (Soz .), wie der Abg. Hoffmann (Soz .)
haben um das Wort zur Geschäftsordnung gebeten, das von
dem Präsidenten verweigert wird mit der Begründung , er
könne bezüglich dieses Zwischenfalls das Wart nicht erteilen.

Abg. Borchardt (Soz .) erscheint wieder im Saal und
kehrte auf seinen Platz zurück.

Abg. Leinert (Soz .) : Ich wollte den Präsidenten ersuchen,
gegen die Tatsache, daß ich gegen die Geschäftsordnung von
meinem Platz gedrängt und von den Schutzleuten gegen die
Balustrade geschleudert wurde —

Präsident v. Erffa unterbricht unter der Unruhe deA
Hauses : Die Sache ist für mich erledigt.

Abg. Leinert (Soz .) : Für mich nicht.
Hierauf wird die Debatte über das BesitzbefestiglungL

gesetz geschloffen. Die Vorlage wird der Budgetkommisfisu
überwiesen.

Abg. Wolff-Lissa (Bpt.) begründet hierauf den von allen
bürgerlichen Parteien , ausgenommen das Zentrum , unter¬
stützten Antrag Aronsohn, nach welchem das Grundkapital der
deutschen Pfandbriefanstalt in Posen auf sechs Millionen er¬
höht wird . Der Antrag wird der Budgetkommission über-
wiesen.

Präsident v. Erffa eröffnet . die erste Beratung des
Eisenbahnanleihegesetzes.

Kbg. Borchardt zunr zweitenmal gewaltsam
entfernt.

Abg. Hoffmann (Soz .): Herr Präsident , hier kann ich
kein Wort verstehen, das Haus ist zu unruhig.

Präsident v. Erffa : Das Haus ist so unruhig , weil de:
Abgeordnete Borchardt feinen Platz wieder eingenommen hat.
Ich fordere ihn auf , den Saal zu verlassen.

Der Abgeordnete Borchardt weigert sich und leistet einer
abermaligen Aufforderung des Polizeileutnants nicht Folge.
Er wurde abermals mit Hilfe von vier Schutzleuten gewalt¬
sam entfernt.

Darauf beschließt das Haus über die Elektrisierung der
Berliner Stadt - und Vorortbahn . Die Vorlage wird einer
Kommission von 21 Mitgliedern überwiesen.

Letzte Nachrichten.
Der Zentrumsantrag gegen das Duell.

M , Berlin , 9. Mai . Das Zentrum hat nunmehr heute
in der Budgetkommission des Reichstags eine gegen den Zwei¬
kampf gerichtete Resolution eingebracht.

Gasexplosion.
hd . London, 9. Mai . In Shakespeares GeburtKstadt

Stratford am Avon ereignete sich gestern eine gewaltige Gas¬
explosion, der eine allgemeine Finsternis in der Stadt folgte.
Ein Gasbehälter mit mehreren Hunderttausend Kubi'kfuß
Inhalt war explodiert. Viele benachbarte Gebäude wurden
demoliert . Ein Mann wurde getötet, mehrere Personen ver¬
wundet.

wb- Frankfurt a. M., 9. Mai . Die „Viktoria Luise" ist
um 12 Uhr 25 Min . zur Fahrt nach Baden - Oos  aufge¬
stiegen.
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149 .70
294 .50

132 .25
161 .20
170.
118 .20

Vor !. Ltzt . In •/«
7- -j £ •!Deutsch . Hyp .-B.Thl.
?• •! ?- -| » Gbersechank •

Vcr .-Banh JI  J ? 4 .256. . 6. .
9' /z;10- . iDiskonto -Oe*.
8V2! SVj Dresdener iiankG*z 9. —

1E6 .25
155 .50

_ _ Eisenbahn -R.-Bk. » TSS .50
9. . 9 . Frankfurter Bank » 202.
9W 9W do H .-Bk. » 215 .30
S- S. . do . Hyp .C.-V. » 161,50
8. . 9. . OothaerG .-G.-B.Thi . 170.

Milteld .Bdirr.,Or . Ji
*w «W do . Cr.-Bauk »

Natibk . f. Dtschl . » * 23 .76
•tNüri ' h .Veremablc. » 246 10

®*5 J to7|Oest .-Ungw . Bk. Kr. JJJ-oVz 7. . Qest . Länderb . » 133 .50
105i6; do . Crcd .-A. K. fl. 201.
SW Pfalz. Bank .4  130.

10 ..
5. .
9. .
8. .
SW
s« t
7. .1
9. .
7. . 1
7*/a
8. .
S. .
5Vz äl/2
71/2 71/2

do . Hypot .-Bk. > 191 .80
Prcusa . B.-C.-B. Tht . 140 .80
do . Hyp .-A.-B.

6is  jRefchäbank 137.
135.
108 .50

Rhein . Creüit .-S.
do . Hypot .-Bx. -

Rh .-Westt .üisc .-O.» 124 .50
Schaaffli . Bankver . » 128 .65
Südd . Bk., Mannh . » 195.
do . Bodenkr .-B. » 1178 .70

Schw. rrb . Hyp .-B. * 110
Wiener Bank-V. » 138 .90
Wih ithg .Bankanst . * 138.

do . Landest,unk » j —
do . Notcnb . *. .<» 117 .30
do . Veicinsbk . fl. 137 .70

Vorl . Ltzt . jn o/o
I0 . . I1. . Deutscb -Luxeuib . JS 185 .30
8. . 8. , Lschweiler Berg* . » 167 .40
5. . 7. . Frieirichsh . Brgb . » 172.
9. . 110. . Qelsenkinhen . . ISS.
7. . 1 8. . Haipener Bcrgb . » 195 .40
8. . S7? f tibernia Bergw . » 246 .50
9. . '10. . Kaliw. Ascheral . » 168.

10. . 10.. do . Westereg . » 193 .S0
41/a 41/2 do . do . P.-A. . 101 .25
0. . 0. . Oberschi . Eis.-la . . 87 .50

j5 . . 15. . PhBuix Bergbau > 263 .25
,2 . . 12. . Riebeck . Montan > 103 .80
4. . 4. . V.Kdn .-u .!...H Tlitr . 181.

j8 . . 19. . Ostr . Aip . M. 5. fl. I _

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. tn j»

— | — |Gew . Rossleben Ji  143.

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt . In ®/o.

viv . Nicht vollbczahlte
Vorl .Ltzt. Batik -Alciien . I, «0,,
9.. I9. . iBanque Ottomane Fr .(136.

Akilen u . Obligat . De ulscher
tP 'T1? ; » Kolonial -Ges.Vorl .Ltzt . In o/0.
10. . |21'/<iOfaviminett Fr . l —
— — [Ostafr . Eisenh .-Ges . J

,, L(Bert.)Ant.gar. JI OB.
5. . 1 7W Southwest Afr .C. . | 153

Aklien industrieller Unter-
Divid. nehtmmgen.

Vorl. Ltzt. In 0/9
12.. 14. Äium.He uh. 846
10 10. Asc5»fibg .Buu tj»an.Ji 185.
8. . 8. * M&bch. Pap . * 1134.

KJ83 12" n*d . Kckt. Wagh . fl. 1214 .50
5. 3. Baug5&dd .{.60 '/bH. A 108 .50

15.. 15. . Bltfist.Fabcr Hhg . > 284.
S. . 10. . Brauerei Biuding » 199.
9. 10. . » Duisburger * 221.
6. . 6. » Eichbaum * 119,70

12. . 12 » Eiche , Kiel »
»HeiimngerFVkf .»

379 .30
7. . 7 . . 123.
7. . 7. . * » Pr .-Akt » 125.
9. Y- . »Herttules Casuel» 170.
3 . . ZVr » Hofbr . Nicol . » 74 .50
6. • 7. . » Kempff » 124.
0 .9 3. . » Lftwenbr . Sin. » 55 .2C
9. . 10. » Mainzer A B. * 199.
8. . 8. . » Mannh . Act. » 15 3.
9. . 9. . » Nürnberg » 185.
5. - 5. . »^ arkbiaufreien» 90.
6. . 7. . » Rettenmayer » 170 .50
0. . 0. . » Rheni .(M.) Vz. » 12 .23
Ü. . 0. . » Siamm-A. »
o. . v. . » SchSffei'hof » 92.
5. . 5. . * Sonne , Spe/er . » 63.

10. . ll »/2 > Stern , Oberrad * &C0.50
3. . 3. . » Storch , Speier » 62 .50

14. - 14 . * Tücher » 263 .50
b' /2 7. . 9 Union (Trier ) » 110.
Z. . 4. . » Werger »

» Won »s,Oertge*
72.

8. . 8. » 8renzef . Schlenk » 134.
10. . 8. . Cem. fiiidelb . » 154 .508. . 5. . 9 F . Karlst . » 128 .700 . . 5. . » Lotlir . Metz » 137.8. . 8. . Cliam . u .Th .-W.A. . 161 50b'/r 7'-/r Chem .A.-C. Guano* 117 .2524. . 25. . » ßad . A. u.Sodaf , » 502.0. . 6. . * Blei,Silb .Braub . » 122 .9036.. 40. . »D.Gold -,Sl.-Sch .» 1140.12. . 12. . » Fahr . Üoldbg . * 222 50
14. . 14. . » » Oriesh . El. » 262.
27. . 27. . » Farbw . Höchst > S78.0. . 0. . 9 » Mühlheim» 70.20. . 20. . * Fahr .,V.Mannh .»12. . 12. . » Weiler -ter -Meer » 230.32. . 32. . » Werke Albe -̂t » 452.11. . 12'/2 » Holzverkohlgs . » 315.10. .
12V2

12. . > U!t.-Fabr . Ver . » 236.15. . El. Accum. Berlin > 493.
10. . 10. . » Deut . Uebersce » 177 .50
14. . 14. . *Ges .Aüg .Eerl . «18. . 12. . » ISergm.-Werke * 152 .30

•W.llomb .v.d. H. -5. 4 . . * Lihmeyer * 131.
» Licht u. Kraft » 140 .60

10. - 10. . 193.
7. .

12. .
7l/2 161 .1512. . 244.

6'/2 6' /2 » Siemen », Bet'r . » 127
7. . 71/3 . Tel .-G . Dtsch .A. . 127 50
8. . 9. . Feinmechanik (J -) * 171 .60

11.. 11. . Filzfabrik Fulda » 151.
10. . 10. . Oasges .Frzaiikfurt » 223.
9. 9. . Öummif .Berl .-Frkf »
7. . 7. . Heddernh . Kupf. » 122.
o. . 0. . Gchtk. Gußst . » 78.
0. . 12. . Kalk Rh . Westf . * 166 .50
r . . 0. . Kunstseidei ., Frkf . » ISS.
12. . 11. . Ledert . N. Sp. » 175.
7»/a 7Vr . Rothe , Kreuzt!. » 110.

10. . 10. . Ludtvigsh . W.-M. » 169.
30. • 30. . Manch. A., Kleyer » 483 .80
4. . 5V* . Armat . Hilpert» SG.
12. . 12. . » Badenia , Wh . * 187.
28. . 23. . » Bielefeld D,, » 431.
7. . 9. . » Fabel u. Schl . » 158.
7' /2 8Vr > Gasm . Deutz » 133 .40

l6 . a 17. . » Gritzn ., Durl . »
» Karlsruher *

269 .50
10,. 6. . 167
i2V2 121/2 9 Mannesm .-R. » 215,60
24. , 24. . * Mornus * 301 . 50
4. . 71/2 > Mot. Oberurs . » 144 .25
12. . 14. . »Schn.Fraukenth .J 256 .80
16. . 6. . » Witten . St. » 199.
4. . 6. . Mehl-u . Br. Haus . »

11. . 12. . MetallGeb .Bing.N.» 209 .25
SVr 9. . Ölfab . Ver . D. ISS.
2Vr 3. . Frz . 81g. Wessel •
10. . 11. . Pressh .,Spirit , abg .» 257 .50
8. . 8. . Pulvert ., Pf., A I. » 139.

10.. 7. . Schiihf . Vr . Frank . » 131 .30
11. . 10. . Schul,»I. V. i ulda *
7. . 7. . do. Frank ?., Herz » 127.
7Vr 7. . Seiliml. (Wolff) » 120 . 50

15. . 14. . Glasind . Siemens »
7' /r
8. .

7Vr Spinn . Tric ., Bes. » IS,
5. . . Westd . Jute » 113.

6. . 8. . D Verlags -Aust . * 172 .75
12. .
15. .

9.  . Waggon Fuchs » 167 .50
15. . /.eilst -Fahr .Wald h.F 230 .90

Div  Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt . In »/c.
11. .11212 Boch . Bb. » O . J  233.
5. . 5'/i Budentä Eisenw . > 110 .60
6. . 111. . Cottc . berjsb .-O . » 1 —

8. . 81/r Lübeck Buchen A 185 50
6. . 7. . Allg. D, Klcmb . . 134 50
8. . 8. . do. Lok .-u.Str .-B.» 165.
8'/2 SV« Berliner gr . Str .-B. » 138 .30
41/2 5 . . Ca?-5. gr . Str .-B. * 110 .30
H'/r S'/r Danzig EL Str .-B. » 155 .50
5»/a 6. . D. Eis.-Betr .-Ges . » 116 .75
6. . SVr Scliant.fc -ß, -Akt. » 138.
6. . Siidd. Eisenb .-Gcs . » 125 .20
». . 9. . Hamb .-Am. Pack . » 146 .90
0. . 3. . Nordd . Lloyd r 120 .76

bl Ausländische.
». . V. Ar. ii. Cs. P. ö . fl 109 .50

5. . | 5..
7»l»ilB«»/2i

UV,
l “ |ao
5.
5.
6Vs
0,
4
SVr
3/«

5. .

7. .

10V2
l " rs
5. »
5. .
6Vs0..I
4. .
5. .

'/<
5. .

6Vr
6. . ) 6.

do . St.-A. »
Buschtehr . Lit . A. »

do . Lit. B. »
C/äkath -Agrain *

do . Pr .-A.(i.O.) »
Funfkirchen -Barca»
Öst .-Uiig . St.-8 . Fr.
do . Sb . (Lomb .) »

Prag -Dux Pr .-A.6,fl.
do . St.-Act. »

Ritaböd .-Ebenfurt»
StuhIw. R. Grz . »
Gotthardlmhn Fr.
Ori ent E.-B. -Betr.-G
Bältim. n Ölno Öo)l !lÖ9 .30
PennsyTv7~R. \t

nätol ."£is7-b . J
PfinceHenri fr
OFazer Trara v/av  bfl

SS.

25.
20 .25

ISS.
16,75

155 .75
17 .13
37 .86

111 .50
39 .20
40 .10

163 .50
184.

Pr.-Oblf^at. v. Transp .-Anst
Zf. • ) Deutsche.

3. »lAUg. D. Klrinb . abg . Ji
4. . jAUg.Loc.-u.Str -B.v.98 *
4'/, ßaa . A.-G. f. Schiff . »
4. . Casseler StrasscnbAh » •
4l/2 D. E.-B.-Retr .-O . S. II »
4. . D. Eisenb .-O. Serie ! »
4V»; do . (Ff.) S. 15u. IV »4. .! do . Serie I u. III »
4' /, Nordd . Lloyd uk. b . 06 »
4Vr! do , 08 uk. 1913 »
4. ,1 do . v. 02 » * 07 »
ZVrjSüdd. Eisenbahn *

Ir« w*.

101 .50
97 .50
»7 .50

100 .50
94 .50

102 .
98 .76

100 .20
100 .50

SS.
98.

b) Ausländische.

Rohm . Nord stf . i. G. A
do . Wstb . sifr .i.S. ö. fl.
do . do . » in O . A
do . do . von 1»95 Kt

Donau -Darapf .82»tf.G . A
do . do . 86 » i.O »

Elisabethb . stpfl . i. O . »
do . stfr . in Gold *

Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
Füufkirch .-Barcs stf .S. »
Gal . K.  L. B. 90 stf . i. S. »
Giaz -Köfl. v. 1902 Kr.

4. . iCßcli. Ö. 89 stf . i. S. 5. fl*
do . v. 89 * i. G . A
do . v. 91 » G . »

Lemb .G/ »n .) . stpfl .8.o . kl.
do. do . stfr . i . 8. »

. Mahl*. Grb . von 95 Kr,
4. .1 do . Schles . Centr . »
4. .(Ost . Lokb . stf . i. O. Ado . do . stfr . i. G. »

do . Nwb . sf. i.O *v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit . C. *
do . Lit. A. stf. i. S. ö. fl»
do . conv . L. A. Kr»
do . do . v. 1903L. A. *
do . do . L.B. stfr .S.ö. ft.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do. v.1903L.B. »
do . Süd (lBmb.)6f. i. O. A
do . do . »

28/10 do . do . Pr.
2«/io do . E. v. 1871 i. Q. *

do . Stsb . 73/74sf.i.O . Jt
do . Br. R. 72 sLi .G.Thi.
do . Stsb . v.83stf . i.O. A
do . I.-VUL Em.stf .O. Pr.
do . IX. Eni. stf . i. G. *
do . v. 1885 stf . i. G . »
do . (Eg . N.) stf. i. O. »
do . v. 1895 stf. i. O . A

pilsen -Priesen sf. i.S. ö. 9.
PraS -Duxl896stfr . ». 0 . »
R. Öd . Eb . stf . i. G . *

do . v. 91 stf. i. Q.  *
do . v. 97 stf. i. G . *

Reichenb .-Pard .sf.S. ö .fl.
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Sal/kg . stf . i. G. A
Uiig .-Öal . stf. i 5. S. N.
Vorarlberg stf . i. S. »

2Violurstg . E.B. S.Ä̂ HT" Te
4. . | do . Mittelm. stf . i .G . »
2*/iaLivonio Lit .C.D u. D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf . g . Iu.Il Le
4. . Siciliftii. v. 89 stf. i. G. »
2Vi«Süd .-Ital . S. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. .1 do . v. 1339 Le
3Va Gotthardbahn Fr.
3‘/2 jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880*
4V» Iwang .-Dombr . stf . g . A
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. ., do . Chark . 89 « * *
4. .!Mosk . lar .-A .97 stf. g. »
4Va Mosk . Kasan E.-B. 1909 »

do . uk. 1915 stfr . G.
do . Wind . Rb.v. 97
do . do . v. 95 stfr.
do . Wor . ab 1910 stfr.
do . do . Serie II
do. do . v. 95 stf, |kX t e *

3. .jOr . ftuss . E.-B.-O stf. »
4, . iRuss . Sdo . v. 97 stf . g. »
4. .j do . Südwest stfr . g. »
4. .jRyfihian-Uralsk stf . g. »4. .* do . do . v. 97 stfr . »
4. . iWarsch .-Wäen stfr .gar . *
4. . do . do . S IX stfr . »
4. .1 do. S. X uk . 1911 >

95 .70
96 .40
91 90
93.
96.
SS.
95.
97 .25
91 .20

102 .
91 .20
90 .25
90 90
91 .50
91 .60
84.
89.
99 .50
90-
03 .90
90 .80

102 .90
84.
83.
83.
83 .30
82 .7 0

102 .40
84 30
LLIO

IVO
81 .20
64 .10
54.

104 .70
10 %.

94 50
7S .5S

76 .40
78 .75
76.
80 .30
77 .10
77.
77 .20
68.
94 .70

96 .10
103.

90 .60
66 .85
70 .60
68 .90

100 .20
102 .

67 .90
109 .10
102 .20
101 50

91 .75
91.

102 .40
9910
90 .30
89 .10
86 .70
96 .90

93 .20
88 .50
73 .40
98 .40

78 .90
88,80
88 .80
89.
89 .20

91 .50
90.

Zf

4. »jWamh .-W .S. Xlv \ . UA
4*»IWladikawkas stfr . jg. »4- . t ds . y. lpy Snk. QQ»
5. JAn &toHsche i . O. v
4»/2lPort . £ .-B. V.89 !. R*. v
3. . Saloniki -Monastir »
5. .ITehuantec»ec rckz . 1914*

In «/»
SO.
©8.90
89.
97 .20
76 .80
66.
SS

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

ZI  In o/o.
Z'.r A!lg. R.-A., Stutfg.
ZVr ßay .Ver-B. München
4. . do , H .-B. S.6uk .l9i2
Z'/2j «lo . do . Ser . 1 u . 15 »4
4. .1
ZVr
3»/2
4. .

I
ZVr'
4.
4.
4.
3V*
4
3Va
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4.
ZVr
Z'/r
Z'/r
ZVr
4.
4.
4.
4.
4.
3*/«
3‘/2
4.
4.
4
4.
4.
3»/a
Z'/r
ZVr
Z'/r
4>.

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4».
ZV«
ZVr
ZVr!
4.
4.
4.
4.
Z' /r
Z' /r
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
Z'/r
ZVr
4.
4.
3" ,
4. .
Z'/r
4Vr
4. .

1.
4. .
4. .
4. .
4. .
ZV«
ZV«
Z'/r
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
Z'/r
Z'/r
Z'/r
ZVr
3>'2
4. .

Hyp .- u.W.-Bk,
do. mnverl .)

do
do
do . do.
do . do . (unverl .) *

| do . Bd.-C .-A.,V/zbg . »
j do . do . S.9 u. 10 »
Ido . do . S. 11,12,14 »
| do . do . 5 . 22, 23 »

do. do. S.l , 3-6,20,2 ! *
do . do . kdb . ab 07  *

Nürnb .V -B.fS.13,20,21*
do . S. 22, unk . 1912*
do . S. 29-32, unk .18 »
do . »

Beil . Hypb . abg . 8PVo »
* do . » 80% *

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 *
do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.10,10a uk.1913 »
ÜS° S.12. 12tt » 1914 »
do . S. 13 ilßk . *C15 »
do . S. 14 . 1016 .
do . S. 16 . 1919 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 »
do . » 8, unk . 1005*
do . » U, » 1913*

D. Hvp .-B. Berlins . 10 »
do . S. 14,uk . b 1914»
do . S.l5 «. 16, uk. 17*
do S.18u.I9ut!gb .l9»
do S. 2t)u. 21 uk. 20 *
do . 13u . I3auk . l3 »
de . kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . H »
ao . do . S. 20uk . 1915»
do . do . Scr . 2luk . 20»
do . do . S. 16u. i7 >
do . do . S. 18 kdb . 05 »
do . do . Ser . 12,13 •
do . do . S.!5,kb .l906 »
do . do . Ser . 19 »
do K- Ob . S. I k. 1910»
do . Hyp .-Kr.-V. S.,15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . *
do . do . S.43 uk. 1913»
do , do . 8 . 46, kdb .08 »
do . do . S. <7uk.1915»
do . No. S. 48uk .l917*
do . do . S. 49uk .!919*
do . do . S. 50uk . l920 »
do . do . S. 44 uk.1913*
do . do . S-28-5» u. 32 »
do . do . S. 45, tilgb . »

lianrbg . H . B. S. 141-400 »
do . S. 40!-470 . 1913 »
do . 471/540 » 1916 *
do . 541/610 uk. 1913 »
do . S. M90 , 301-10*
do . 311-350uk. 19!3 *

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
do . do . S. 8 uk. 1911 *
do . do . S. 9 » 1914 »
do . do . S. 11» 1»I6 *
do . do . S. 12 * 1917 »
do . do . S. 13» 1“18 »
do . do . S. 14 » 1919 *
do . do . kb . ab05u .07 *
do. Ser . 10 *

M. B.-C.-Hyff, (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk. 15 >
do . unk . b. 1906 »

Pmz . Hyp .-B. uk. 1917 »

Pr .ß .-Cr .-Aet.-B.Ser . 4 »
do . do. S. 17u.!8ab 10»
do . do . S. 21 uk . 1913 »
do . do . S. 22 ule. 1915 »
do . do . S. >4uk . 1916 *
do . do . 5. 25uk . 1918 »
do . do . 8. 26 » 1919 »
do . do . 5 27 » 1920 »
do . do . 5. 29 » 1913 *
do . do . S. 23 * 1915 »
do. do . 8. 3, 7. 6. 9 »
Pr . Centr .-B.-C.-B. v.90 *
do . do . v. 180(i u. 61 »

do . v. 1903 uk. 12 *do.
do . do . v. 190b » 16 »
do . do . v. 1907 * 17 »
do . do . v. 1909 » 19 »
do . do . v. 1910 » 20 *
do . do . v. 1885 »
do . do . v. 1839 *
do . do . v. 1894 »
do . do . v. 1896kb .06 *
do. do . v. 1904uk. 13 »
do . do . Com . Ol kit .10»
do . do . do . 08uk . 17 »

ZVr do . do . do . v. 1887 »
ZVr do , do . do . 96 uk, 66 »
ZVr dp . do . do . 06 » 16 »
Z2/,»do . Hyp, -Act.-Bank »
2Viodö. do. do . *

do . Sr. 12) | auf r »
do . | 80% | *

4Vi do.
4. . do.
ZVr do. do . ' abg . \
4. . 'do . do . v.04 uk . 13 *
4. . do . do . V. 05 * 14 *
4. . do . do . v. 07 uk . 17 »
4. . do . do . v. 09 uk . 19 *
4. . do . Koni. v. 08 uk. 18 »
4. . do . do . v. 09 uk. 19 *
4. . do .Hyp .-V.-G (Ant .Ctf) *
Z' /r do . do . do . . . . »
4. . do . Pfbr .-Bk.F . 18u. 19 *
4. do do . E. 22uk . b . l2 »
4. . do
4. . do
4. . do.
4. do.
4. . do.
33/«do.
ZV«do.
ZVr do.
3'/j do.

]/i  do,

do . E. 25
do . E. 27
do . E. 28
do . E. 29

do . E. 30U.31
do . E. 23 »
do . E. 26 -
do . E. 17u. !8kdb . *
do . E. 24uk . b . 12»

Kleinb.E. Ilcb ab04»

14
15 *
17 »
19 »
20»
12 »
14

ZVr do . Koin. S. 3uk . b. 12 »
do . Land sch-Central »
Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 »

do. uk . b . 1967 »
» 1912 »
» 1917 »
* 1919 »'

do.
do.
do.
do.
do. 1914

91 .10
90 .60
91 .40
92 .20
99 .90
90 .70
92.
89 .90
94 .90
94 .75
94 .75
94 .75
66 .2 5
85 .50
99 60
99 .60
»9 60
89 .50

101 .40
90.
97 .80
97 .80
97 .80
97 80
97 .80
03 .30
98 .30
08.

100 .40
88 .80
88 .80
89 .50
97 .90
97 01
98 .10
98 .70
98 .90
91 .50
88 .70
98 80
99 .60

lOO.
98 .80
98 .80
89 .80
89 .30
90.
©2.50
90 .80
99 .40
99.
08 .50
99 .10
99 .30
99 .50
99 50
92 .90
91 .50
91 .50
97 .75
97 .25
98.
98 .50
90 .50
97 .70
97 .80
97 .80
öß .10
96 .40
99 .50
89.
89.
90 .20
98

100 .50
92.
99 .80
89 .40
89 .50
97 .60
97 .70
97 .90
88 .90
98 .50
93 .50
98 .60
91 .60
91 .60
88 .70
SS.
97 .90
97 .90
©8 .10
93 .20
98 .60
99 .10
88 .10
88 .10
88 .10
88 .10
98 .10
99 .30
93 .80
89 .20
39 20
SO.
94 .80
87.
95 .80
95 .70
87 SO
97 .25
97 .70
98.
98 .40
99 .80
98 .40
99 .10
88.
97 .25
97 80
38.
98 .20
98 .70
98 .60
99 .75
89 .50
92.
89 .20
63 .50
94 80
91.
93 .70
97 .70
©7 70
98.
08 .30
98 .40
38 .50
88 .50

«. . Rh.-Wwtf .B.-C.S. 3 S A
4. . do. S. 7 u. a g u . Sa *
4. . do . » 0u . 70a«W. 12*
« . do . * 10 uk. 1715 *
4. . do . » H . 191S »
4. . do. » 12 » 1920 »
3'/* do . * 2, 4 u. 6 *
4. . Südd . B-C. 31/32,34, 43 *
3*/a do . bis in kl. 5 . 52 »
4. . W. B..C. H.; Ci>lnS . 7 »
4. . do . do. S. 8 *
ZVr do . do . S. 4 »
3',r do . do . S. 9 *
4. .jWürlt . H .-B. Ein. b.92 *3i/2f do . do . *

In %
93.
98.
98.
98 .20
98 .70
99 .75
90.
99 .99
89 .40

SS.
90.
91 .70
09 .40
95.

Staatlich od. provinzial -garant.
L Ld . Hess .-H .-ß . S. 12-13

16, uk. 1913 Ji 1LS .30
4. (in. S.I4-15u,17uk . 1914» 1T5S.30
4. do . S 18-20 uk. 1916 » lOg -io3V do. Serie 1. 2 6 8 » sS.so
Z'/r!do . » 3—5, ver!. » 89 .30
3V do. * 9—11 uk. 1015 » 89 40
4. do . Com. Ser . 5—6 * 100 .40
4. do . do . Serie 7—9 » 100 .40
4. (io. do . » 10- 12 » 100 .6Q)
3'/ do . do . »1 —3 » 89 .50
3'/' do. Ser . 4ver!. uk. 1915 * ©8.70
1 L.-KlCass.) S 72uk 1014» 100 .50
4. . do . » S. 23 . 19I6» 100 .1©
4. do. » 8. 24 . 1921» SOI .50
3'/a do . . 5 . 21 » 1017» 03.
4. jNass .L.-B. L.V.u.W. 15* ZOl 50
33/4 do . do . Lit. U * SS.
31/2 do . do . Lit. jf * 94.
ZVr| cio. do . F, 0 , H,K , L * 94.
ZVr| do . do . M, N. P , Q » 94.
ZVr do. do . Lit. R, 8, » 94.
ZVr| do . do . Lit. T » 94.
3. ' do . do . Lit. O. » 94

zf . Amerik . Eisen b .-Bonds.
4. . Centr . Pacif . I Ref. A 96.
Z'/r do . 9
5. . Chic . Milw. St. P ., D . P. 106 .76
4*. do . do . do. 98 .25
4*. North . Pac . Prior Lien 100 .25
3*. do . do . Gen . Lien 69 .30
5*. San Fr . u. Nrth . P. IM. 95 .30
4' . South . Pac . S. B. I M. 95 .40

Diverse Obligationen.
Zf. In

4. . Aschaffb .Bitnlp .Uyp .A 96.
4. . Bank für industr . Ü. » 98 .5®
4. . Brauerei Dinding H. * 96.
4. . do . Frkf . Essigh . * 98.
4. . do . Nicolay Han . » 93.
4. . do . Mainzer Dr. * 89.
41/2 do . Rhein . (Alteb .) * 82.
41/2 do . do . (Mainz ) * 87.
4Vr do. Storch Speyer * 89.
4.  . do . Wcrger * 96.
4. . do . Ocrtge Worms» 93.
5. . Brü.verKohicühgb . H.» 101 .16
4. . Duderus Eisenwerk » 97 .50
4. . Cemcntw . Heidelbg . » 101 .80
41/2 Bad. Anil .- u. Sodaf . » 102.
4'/j |Ülci‘ U. r>i!b.-n ., Brb . * 101 .50
4'/alFabr . Griesheim Ei. » 104.
4'/2'Farbwerke Höchst » 101 .50
4'/rjOicn >. lud . Manul:. » 100 50
4. . do . Ka!!e tv Co. H . »
4. .!-oncord . ßergb ., H. » 97 .4»
5. . Dortmunder Umon » 94.
4. . Esb.-D. Frank ? a. M. * 09 .10
Z'/r do . do . *
4»/2 iisenb .-Uenten-Bk. » 101 .50
4. . clo. do . * 99 .10
4Va :L Accmnulat», Roese»
4Va io . Allg . Ges ., ä . 4 » 97.
4. . do . Serie MV » 97 .50
5. . :LDtsch . Ueberseeg . » 106.
4Vr do . Ges . Lall ineyer * 99 .35
« . do. do . do . » 92 .80
4. . Frankfurter HofHypt . » 96 .50
IVr Gelscnkirch .Gurstahl » 99 .90
4. . |! liti'pencv'U^rgb .-I iyp .» 98.
IVa'Mfitd Nassau , Wiesb .» 100 .80
4ValSciUndust. Wollt Hyp .» 10S .20
li/o^ eUit.Waldliof Mannh. 101.

Zf. Verzinst . Lose. In o/n.
4. . Badische Prämien Thlr. 178 .90
3. . Belg.Cr .-Com. v. 63 Fr. Zhg.

Donau-Regulierung ö. fl. 156 .20
ZVr 3üth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr. 117 .59
ZVr do . de . II . * 118
3.. Hamburger von 1866 » 119.
3. .! ioll . Korn. v. 1871 h .fl. 109.
3V2.KChvMindeaer Th Ir. 136 .56
ZV, Lübecker von 1863 *
L'/r Lütticher von 1853 Fr.
3. . '.Lidrider , ahgest . » 74 .90
4. . jMeiniug . Pr .-rfdbr .7hlr. 136 .25
4. . jOesterreich . v. 1860 ö . fl. 170 .60
3. . Oldenburger Thlr. 154 .90
5. . Süss. v. 1864s . Kr. Rbl. 450.
5. . do . v. 1866a. Kr . »
2»/a Stuhl wei^sb.-R.-Gr . ö fl. 116 .50

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk.

—:Augsburger fl. 7 35.
-*-]Braun Schweiger Thlr . 20 198 .40
—IFinlimdiscli. Thlr . 19
— Mailänder Le 45
— Meininger s. fl. 7 *645
—lOeskrr . v. 1864 ö . fl. 100 522.
- do . Cr . v. 58ö . fl. 100 451.
—(Pappenheim Gräfl .s. fl. 7
—|S»lin-Rtiff .O. 5 .fl. 40CM. 303.
— Türkische Fr . 100 172 .2»
—!Uug . Assisi . 5. fl. 100
—'Venetianer Le 30 44 .40

Brief. I
20 .45
16 .23
16 .29
17.

2800

84 .50

Geidsorten.
Engl .Sovereig , p . St.
20 Fiaiics -St. »
Oesten . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Oold -Doilars p . Doll.
Neue Rhss .Imp. p .St.
Ooltt ai marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll.5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1 - 2) p . Doll.

Helg. Nolen p . lOOFr.
Engl . Noten p . lLstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holt . Noten p . 100 fl.
ital . Noten ». 100 Le.
Oest .-U. N. p . lOOKr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.) p.lOOR.

Schweiz , N.p . lOOFr.
* Kapital und Zinsen in Gold,

Geld
20 .« 1
16 .19
16 .26
16 .36

4.19
21 «.

2780

83,5»

80 .60
20 .48
81 -05

80 .70
20 .50
81 .15

169 .56 168 .46
80 .46 , 81 .35
84 .951 84 .86

- 215 .5«
81 .25 81 .13
81 .10 31.

R«icksbank -Di«kont 5»/,.
Amsterdam . fl. 100 169.52
Antw. Brüssel Fr . 100 80.67
Italien . • Lire 100 30.37
London . Lstr . I 2 '.41
Madrid . . Fs . >0« —
N.-York(3T.S.)D.l(» i —

Wechsel. In Mark.
4 0/o Pari« . . . Fr . 100 81. 10
SV, Schweiz . . Fr . 100 80.95

5 1/20/i St. Feiernd. S.-R. 100
4Vso/0 Triest . Kr. 100
41/20/0 Wien . Kr . 100 81.75 1

d do. . . Kr. m.S. — 1

«»/.
«' /»
« «/.
50/,
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Ckauikeur-Kleiäung

von Hopk bis zu Fuss
in geschmackvoller Ausführung
:: :: fertig und nach Mass :: ::

Gebrüder Dörner
Hoflieferanten,

4 Mauritiusstrasse 4.

für Herrschaftshäuser u. Hotels,
Theater , Banken u. Geschäftshäuser.

Stoffproben u. Modelle kostenlos.

Zu der am 10. Mai beginnenden und bis zum 6. Juni dauernden Haupt-
ziehrmg der 226. Lotterie habe ich noch Lose, soweit der Vorrat reicht, in allen
Abschnitten abzugeben.

HU. VOMJ$s°aiie ©sit,
Kgl. Lotterie-Einnehmer, Theater »Kulonnade , Bogen 2.

30  erstklasfige zahrräder
zur Auswahl. L St . von 63 Mk. an, 1 Jahr Garantie.
Fabrik-Niederlagen von Prcstorader, Möocräder u. Expreß¬
räder. Luftschläuchev. 2.50 Mk., Laufdcckenv. 3 Mk. an,
sowie alle Zubehöre billigst. — Verlangen Sie Preirliste.
Reparaturiverkstätte für alle Fahrräder u. Nähmaschinen.
Fr. E. Mayer , Wellritzstr. 27 . Tel . 4362.

Behandlung von nicht gebesserten u. UllZkliKÜlkü Kranken,
besonders solchen , die behaftet sind mit:

M «ne®w «mlöSfllßw Gemütsleiden , Angst - u. Zwangszustände , Epilepsie,
ilur¥BIIfeClUC ! l , Schlaflosigkeit , Schwindelanfätle.

nc O h Ul ha der Männer , Pollutionen , Nervenzer-
flCI VBIIbwlIWCUjIiB rüttungen , Impotenz.

u. Darrakrankheiten,
Gicht , Ischias , Gelenkkrankheiten . Bettnässen,
Blasenschwäohe.

ohne Operation. — In geeigneten Fällen nach
„Tliure . Brand ‘‘.

üalech ’s Kur-Anstalt „Carolus “, Kais.-Friedr.Rg. 92.
Institut für Katar - u . elektr . liIclitheilTerftthren , Elektro¬

therapie , Suggestion , Magnetismus , Kräuterkuren.
Sprechstunden : 10—11*/» u. 3—7lh Uhr nur Wochentags.

Magen
Rheumatismus,
Frauenleiden

^talienisehe
ffaeht

DetektiT- u. Auskunfts -Bureau

„Unioa *“ ,
Am Römertor 1, Telephon 3539,

liefert schnellstens genaue
. Auskünfte

über Lebenswandel , Vermögen etc.
einzelner Personen,

Heimliehe Ueberu aclmngen
in Ehe-Affären , Alimentationen etc.,

Beschaffung
von Beweismaterial in allen

Privat -, Geschäfts -, u. Gerichts-
Angelegenheiten.

Ausführung
aller vertraulichen Angelegenheiten,

ohne Wahl des Ortes.
Geschulte , festangestellte Beamte.

Eigene Spürhunde.
Separate Warte - u. Sprechzimmer.

+

ErftNaff. Schneiderin
kann noch Kunden annehmen. Fasson
20 bis 40 Mark. Schnelle pünktliche
Lieferung. Offerten unter M. Sei,.
hauptpostlagernd._B9930
eeeeeweeeeee * « « ®« » * « » *
v ° - l- e.— " " " " i
«-
S

Gesichtspflege!
Erstes und ältestes Institut

am Platze.
Falten , welke Haut,

Gesichtshaare
werden entfernt unter Garantie
Kirchgasse 17,1 St.

Frau IE. Grosii

♦
♦
♦
»

♦
❖
«•
♦

10~20L(‘daiidie-Elcinente
(10 El. — 12 Volt 8p .) für elektrische
Uhrenanlage billig zu verkaufen . Näh.
im Tagbl . -Kontor, Schalterhalle recht#.

Extra »Äügf©!l$®t
m

Schuh waren!
Hur Freitag und Samstag.

Damen HSchnürstiefel mallen erdenklichen Aus-
führungen, Ia Rahmenarbeit, Chevreaux oder Boxcalf , Derbyschnitt, *J t
schwarz und braun, amerikanische and französische Fassons . . Paar JUL* $/ vr

Damen HSchnürstiefel braun Chevreaux, moderne
Fassons , amerikan. Absatz mit Lackkappe , oder schwarz mit und 1 44
ohne Lackkappe . Paar ll/twtf

DO .mGn '*/Scliniil TSti © f0l braun, IaBoxcalf,Derhyschn ., 1 i QA
amerikan. Form und Absatz mit Pressfalten, auf Rand gearbeitet, Paar 14r +Jl/

Damen -Stepphausschuhe « qa
in schwarz, blau, lila, rot, gold . Paar I + vV/

Kinderschuhe Ziegenleder mit fester Ledersohle, i F7A
Grösse 20—22 . . . , . Paar 1 + i V

Ki n derschuhe prima Qualität, dauerhafte Ausführung,
Grösse 18—22 23—24  25 —26 27—30 31—35

ra„ 2.40 3.10 3.80 4.80 5.80
' Turnschuhe Leder mit Chromledersohle,

Grösse 22—23 24—26 27—28 29—30 31—35 36—42 43— 47

r..rffÖ“X20 1.45 1.60 1.70 1.80 1.90
Lasting ^Hausschuhe Grösse 36- 42. . . Paar 90 Pf

K114

Warenhaus JltiflS BOfmaSSG.
m.
b.
H.

In S Tagen
am 13., 14, !5.. 17. u. 18. Mai,

Lösten
zum Ausbau der Veste COBURG

17553 Geldgewinne. Bar ohne Abzug Mark

i» oo OO 1
ortso

O.S.W.
Porto r.r,ä Liste
30 Pfg . extra

zn haben in allen Lotteriegeschäften , Losverkaufsstellen , dem!
Preuss .Landeskrieger -Verband , Berlin, Geisbergsrt .2 u.durch 1

Colwirger Geld-Losek 3 IS.

Los$Jü!ler&&s. H.ß.Kroger
Berlin 6.

Breitestrasse 5
Berlin W.

Friedricbstr. (93 a

Fori. Schäfer
Düsseidarf
Königs-Allse 52

F7Ö

: Btauweisser Garieukies
frei ISaras Wiesbaden in Karren (von Mk. 8,— an), in Körben

(von Mk. -- .80 an),
frei Waggon Wiesbaden */, Waggon (100 Ztr , von Mk. 30.— an),

’/1  Waggon 200 Ztr . von Mk . 57, — an . 398

ISetteiimayer , Hofspediteur , Niko lasstr . 5.^

«as

Ziehung schon 24. u. 28. Msi

FfSBkfartef  LOTTERIE
zu Gunsten des Deutschen Fliegerbundes

3160 Oe-
winne im
Gesamt¬

werte von
Mark:

i q
c

Q . c

£ §X £55

90  GWT
LG DSV
IAOOOOI

Lose ! M. 11  LoseÄ rtschied . Tausendaus ver - «j Q Porto u . Liste25 Pfg - extra ..

Louis HederiehIi . C. Kröger
Frankfurt aM.,r*\riir°  I BerlinW3, ESSSJfi».

sowie in allen durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen.

In Wiesbaden bei: « »n Snssel , Kirchgasse 54, I5ud . Stassej »,
Bahnhofstraße 4. F128
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kxtrL -Angebot
in Knsben-

uncl Nädclien- Konfektion!
Mädchen -Waschkleider

aus gestreiften u. einfarbigen Wasch¬
stoffen, Taillen- und Hängerfasson,
kleine Grössen . . . 3.95, 3.75,

Mädchen -Waschkleider
Leinen-Imitation mit gestreiftem Be¬
satz und uni-Blenden, Länge 65 bis
100 cm . . . . . . 8 .25, 6.50,

I

5

50
• Mk.

75
§Mk.

®

Mädchen -Kleider
aus weiss Batist oder Waschvoile, mit
Stickerei- od. Valeneicnne-Einsätzen,
moderne kleidsame Fassons, 14, 12,

Knaben -Wasch -Anzüge
aus gestreiften Waschstoffen, Blusen-,
form . 3.95, 2.50,

s.

1.

<D

Mk.
®
®

Knaben -Wasch -Blusen
aus gestreiften Wasehstoffen, hals¬
frei und geschlossen,

2.10, 1.30,

Knaben -Waschhosen
aus gestreiftem Drell, 1.

25
Mk.

Kieler KleicLuiiZ'
für Knaben u. Mädchen aus Ia Wasehstoffen

= *n sehr billigen Preisen. —— - BLUMENTHAL
s

K107
v ' L,,j- IMMli

Valkonkaften
aus Go« find haltbar, wetterbeständig und — weil porös — das

idealste Pflanzgefäß für
Fenster- nnd Balkonschmnck.

Großes Lager in allen Sorten und Farben von 90 Pf. an.
Blumenampeln von 60  Pf . an.

Jnl . MoIIatla.
Schulberg 2 . Telephon IS .; « .

»SWW

eii | « ^ slfeiin

■•- .lif

ist schön, doch das

„Geyser“

vaiilant G. m. b, H., Remscheid

Gipa4tf - &ÄÄ - VeSrApparate. ^ durch  Installateure, ^
Üt

Unterjeuge
für föerren zum frübjabr u. Sommer
in jeder Preislage, ausgesucht erstklassige Sabrihale.

ffilstjacks »Baumwolle, zum Schlupfen . . . 70 pfg.
Sellenftoffjache , Baumwolle, zum Knöpfen . 1.45 Mk.
Krocketjacke , gestrickt, Baumwolle . . . . 1 .20 „
ffsjetjadte , ia fil b’ecosse , febr leicht . . . . 1,50 „

Unterjacke , feinmaschig, weife, aus
veutscber Rolonlalbaumwolle l .60 Mk.

Unterjacke , poröses Perlgewehe,
Baumwolle . . . . . . . . 1 .85 ,

Unterjacke , Kettentwist,weichu.elajt. 2.65 „
„ Baumw.,mob.Unifarben 2.75 „

Unterbofe , feinmaschig, weife, aus
veutscber Kolonialbaumwolle 2,25 Mk.

Unterbose , poröses Perlgewehe,
Baumwolle . . . . . . . . . 3 .50 „

Unterböte , Kettentwist, weichu. elast. 3.50 „
„ Baumw., mob. Unifarben 3.25 „
» kurze Kniebosef .Spart 2.35 ,

öpezialkaus 6 d}ir 0
1 Webergaffe 1 es « Botel Nassau , 5>.-<Z.

K148

Treppenhaus-
Tapeten n. Lincrnsta.

Siinitigei Angebot.

Hermann Stenzei, Schulgasse
6 . 803

„Neplug“

eine Zigarre von besonderer Güte ä ^ Pf. liefert nur

Scstföierfeher Waaren-Sxitedifioii
Wiesbaden , Marktstrasse 26 . 362

Telephon Nr . 2518 . Telephon Nr . 2518.

F 122

Äo

:or
X

eS
<D

X

Deutscher m

Sehe rerCOGNAC
in [angen b-/Frank Pu rl a//V\. aus Charenfe -Wein destill iert.

Engrös -Verkauf durch Ernst Schade , Biebrien a . RhT Telephon No . 354.

JmechAe
werden schick garniert, große Auswahl
in schönen Formen und allen Zutaten.
Dotzheimer Straße 31, spart, links,

Ecke CTeonoreilstraße. L8561
(Bitte aus die Hausnummer zu achtcn.1

WZS JIEU
wird jeder mit meinem

Strohhut- Lack
überstriehene Hut.

Vorrätig in allen Farbea.
Für Hntwäache empfehle
- ■ Strobln . ■■ .

NaBKovia - Drogerie,
liirehfjastte 2€?. 568

tzitz-Schirme.
solides Fabrikat,
von Mk. 8.— an

4 Große Burgftr . i.
Reparaturen , neu beziehen.

Arnheim sche
Geld-Schränke

gewähre» gegen Feuer- und
Einbruch die größte Sicher¬
heit. Vertreten durch

Kinderdank,
Mittrlstr.4<zwisch.Langgasse3u.5.

hager in amerit Sehiilien.
Aufträge naoh Mage. 743

Herrn . iiickiiorn , Gr. Burgstr. 9»

Äeusserst ggiinstfgj',es Aia^©bot In 8 clfinhwaren.
Gelegenheitsposten

von nur guten und reellen Fabrikaten JKeiigasse 22 , Hauptlager und Verkauf imI. Stock. 782



Donnerstag , Freitag , Samstag,
Wir hatten Gelegenheit grosse Posten

Erzeugnisse des Voigtlandes und
der Schweiz

aussergewöhnüeh billig zu erwerben und gelangen
dieselben

zu nachstehend billigen Preisen
zum Verkauf.

: : Coupons —-
von 4 Meter 10 bis 4 Meter 50

Posten I Posten II Posten III

Verkauf in der I. Etage. Abteilung : Damen- Wäsche,

Nr . 218.

Morgen-Ausgabe.
2 . Blatt.

WiMtrn  lafiMatl. Freitag,

10. Mai 1912.
«SO. Jahrgang.

Unendlich
viel Kraft ersparen Sie für Ihren Haushalt , wenn Sie
Ihre Böden ausschließlich mit „ Parkett - Bose “ und

„Parkett - Seife“ behandeln.
„Parkett - Rose “ gibt herrlichen Hochglanz.
„Parkett - Seife Marke Rose “ ersetzt Stahlspäne und

Terpentin.
Beide Produkte sind zu haben in Drogen -, Parfümerie -,

Kolonialwaren - und Haushaltungsgeschäften.
General -Vertretung:

JT. Georg Kipp , Fraukfnri a . 3®. Telephoa 8088.
F123

English spoken.
On parle frattfais.

Telephon 4:048.

Samen-
Friseur-
Gfagen-
Gesehä/f

8 geschlossene Kabinen.
Massige Preise.

Webergasse 3 NassMat ? nof

WiNMer-Wicru. MMk-MmW
s. seine DlunMneime!.

empf. Muster nach gen . Körpermaß.
Auf Wunsch werden die Stoffe zugeschnitt., gehest, und probiert, sodag jede Dame

ihre Garderobe chic und gursitzend selbst arbeiten fann.
Gchülerinnenkurse zum Zuschneid, beginnen jed. Montag.

H. Müller, Taunusstraße 29, 2.

HPiUranliia
Margarine

alleinige Fabrikanten
Uan den Berghs Margarine -Bes.

m. b. H. Cleve.

Sohr gefälliger

1911 ea*

Winternheimer
naturrein , glanzhell,

per Flasche ohno Glas Mk. ■—
A . jfSeier , Weinhandlung,

Lnieenstrasse 14. — Fornspr. 141.
Gegründet 1878. 816

Mehbrate»
ä Vfd. 80, Ragout a Vfv. öO Pf .,

jede« Tag frisch.
22  Jahnstratze 22.

_ Telepft ». 4482. _
Anerkannt hochfeine SchleSw.-Holst.

Süßrahm-Tafelbutter,
sehr mild gesalzen, gesundheitshalber
pasteurisiert , in Postkolli 9 Pfd . netto
(täglich frisch) liefert zu den billigst.
Tagespreisen . Franko -Probesendung.
gegen Nachnahme B.
Provinz Schleswig,

Sübsch, Arnis,

SKJ ^ Srttmn 44 -Hnnde -Kuchen
„MksvrM erstkl. Fabrikat).

Apoth. Ott « (Schloff).

Handtaschen , Reisekoffer,
Blusenkoffer , RnSsäcke,

Bortemounaies
und alle “«derware «.

Größt - Auswahl. Billigste Preise
A»  ILetsetaert,

Faulbrunnenstraffe 10. 437

Billige liiiies
Mk . 1.35 p. Ztr.

bei Abnahme von 10 Zentnern

BuppertL Cc>.,
hi  MairritiuSstraße5 . 719

Zimmer-Klosetts
mit geruchdichtem
Wasser - Abschluss,

sowie K71

Bidets
sind stets von einfachen bis
zu den hochmodernsten Aus¬

führungen am Lager.
Grösste Auswahl am Platze.

P.Ä.Stoss Nachfolger,
Inh . : Max Helflerieh,

Tel . 227 u . 3327. Taunusstr . 2.
■m:

LS ! MgBMfll
in der Durqgangshalle des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Nah.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle . •
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X Meibltche Personen.
Kaufmännisches Uerfonal.

-̂ Fränlein zum Büchernachtragen,
Briefs u. Adressen schreiben nach¬
mittags gesucht. Offerten u. H. 997
an den Tagbl.-Verlaa.
1 Jüngeres selbständ. Fräulein
Mr Uebern. einer Filiale (Metzgerei)

trat 1 .Juni gesucht. Off . n. B. 105
agol.-Zweigstelle,_ Bismarckring 29.

s ^Mgeh brauch ek. Verkäuferin gef.
Miner Aftbeimer. Modes.
t Braves Mädchen
mit gut. Zeugn ., als Verkäuferin für
alerch gesucht. Oesterreichische Fein-
bäckerer, Ms marckrina 26._
\ Lehrmädchen
aus a. Fam . für Weiß- u. Wollwaren

lucht. Gehalt 20 Mk. per Monat.
im Tag bl.-Verlaa. _Fo

i Lehrmädchen
atu guter^ Schulbildung geg. Vergüt.
gesucht. H. Schweitzer Hofl.
s HewerSkichesI 'ersonak.
t Tücht. Rock- «. Tailleuarbeiterinnen
gesucht._ S . Guttmann.

Ierfekte Taillenarbeiterinnen
me Luarbeiterinnen sofort gesucht.

._ Kwetina , E>nser St raße 2, 2._ _
i . Nock- und Taillenarbeiterinnen
tzesucht.  Pfusch , Mauri tiusstra ße 1.
» . ^Perfekte Taillenarbeitcrin
'gebucht. Rüger , Westendstrasse 11.

, Selbständige Rockarbeiterin,
sowre Zuarbciterin bei hohem Lohn
gesucht per sofort. Wemmer u. Ulrich,
Wühelmstraße 64._

Tücht. Zyarbeiterinnen per sofort
'Sesucht Ellenboaenaasse 10, 2 St . lks.
^ Zuarbeiterin gesucht.
Diebel, B is marck ring 44, 1 r.

Lehrmädchen ges. bei Betty Simon,
Dam en-Konf.. Mauritiusstraß e 8, 8.

Junges Mädchen, das nähen
rann , zu Korsett-Reparaturen ges.
Näh , rm Ta gbl.-Verlag ._ Fn
I Perfekte Büglerin auf dauernd
gesucht Rie blftraße 23, Part . 89884
( . ", Tüchtige Bügleringesucht Scharn horstst raße 7. 89823
> . . Büglerin
'gesucht Weststraße 20, 2. Stock.
Bügeln können Mädchen «. Frauen
gründl . erle rnen . Moridstr . 24, 2 St.

Gesucht eine selbständrge
Ärgerliche Köchin mit guten

agn., in kl. Haush ., per 18. Mai.
Mtraße 9, 1 rechts ._

L . Suche Stützen , die kochen,
fernb. Köchinnen, bess. und einfache
Alleinmädchen, die koch., bess. Pens .-,

fmmermädch., einfache Haus - und
chenmädchen. Frau Anna Müller,

werbsmäßige Stellenvermittlerin,
, febergaffe 49, 1 St . rechts ._
Eins . Dienstmädchen für kl. Haush.

" Adelhe idstraße 80, 2.Wucht A
Braraves fleißiges Mädchen

gesucht Ne rostraße 16, 1,_ _
Braves Zweitmädchen gesucht

Bertramst raße 4, Parter re. B9801
‘ . Tüchtiges Mädchen
tzesucht Taunusstraße 67._
Braves fleitz. Mädchen zu 2 Kind.

gesucht.  Baum . Grabenstraße 12.
Tücht. einfacheŝ Mädchen

für bess. Haush . zum 15. Mai gesucht
Albrechtstraße 44.

Stellen rNngebote
Meidliche Personen.

Kaufmännisches Versonal.

Bureaufräulein
mm  1 . Juli gesucht. Perfekt in
Stenographie und Schreibmaschine.
Offert , mit Gehaltsansprüchen und
Zeugnis -Abschriften unter A. 488 an
heu Tagbl -Berlag ._
TW.WasWensAelderln.

he Bereits . . .
gesucht.
Tagbl .-Berlag,

welche bereits praktisch tätig war , so¬
fort gesucht... Off . unter Z. 997 an
den  ~

Gettmndte

MMimWreibmn,
perfekt in Stenographie u. guten
Kenntnissen in Buchhaltung für die
kachmittagsstunden für Privatbureau
gesucht. Osferten mit Zeugnisab-
chrifien, Angabe der Gehalts an-
prüche und Beifügung von Photo-
lraphie unter Chiffre F . 995 an den

Ll.-Verlag

Stenotypistin,
ewaudt und tüchtig, wird v. größ.
Geschäft im Rheingau gesucht. Ang.
»ie viel Silben d. Min . Offert , u.
8. G. hauptpostlagcrnd Wiesbaden.

IGewandte Telephonistin für
ein größeres Bureau gesucht. Off.
mit Gehaitanspr. u. T. 104 an
den Tagbl.-Berlag. L9981

Mädchen, das kochen kann,
gesucht Taunusstraße 78, Part.

Mädchen für die Küche
sofort gesucht bei hohem Gehalt
Frankfurter Straße 28.

Zuverlässiges Alleinmädchen,
welches kochen kann, zu einzelner
Dame gesucht Stiftstraße 9, 2.

Junges Mädchen per 15. Mai
gesucht Blücherplatz 2, Bäckerei.

Tücht. Mädchen zum 15. Mai
gesucht Wörthstraße 3, Part , links.

Tücht. braves Hausmädchen
ges. Näh. Kaiser-Friedrich -Ring 37,
3 St ., zwisch, 9 u . 11 und 2 u. 3 Uhr.

Tüchtiges Mädchen
vom Lande sofort gesucht Schwal¬
bacher Straße 57, 2 r.

Kräftiges Mädchen
für Küche und Haus in Pension
(Sommerstelle ) gesucht Adelheid¬
straße 45, im Hoff Parterre.

Fleißiges ruhig , eva. Mädchen,,
welches im Kleidermachen und Weiß¬
nähen erfahren ist, wird in einen
größeren Haushalt zu Kindern ges.
Näh. Stiftstraße 22, 1 St.

Einfach, solid. Mädchen s. Küche
u. Hausarb . gesucht Grabenstraße 28.
Jung . saub. Mädchen für Kinder sof.
ges. Näh. Schwalbacher Str . 45, P.

Tücht. kräftiges Mädchen ges.
Rheinstraße 63, Restaurant Wies.

Tücht. Ällcin-Hausmädchen
zum 15. Mai ges. Rheinstraße 70, 1.

Zuverl . Alleinmädchen,
welches bürgerl . kochen kann u. alle
Hausarbeit versteht, gegen hohen
Lohn p. 15. Mai ges. Rheinstr . 74, 3,

Kräftiges Küchcnmödchen
gesucht. Lohn 35 Mk.

Spiegelgasse 4.
Fleißiges Alleinmädchen

gesucht Niederwaldstraße 6, 3 St . l.
Selbst . ÄlleinmädS7u7dt . 22

gesucht Niederwaldstraße 4, Part . r.
Junges tüchtiges Mädchen

bei hohem Lohn sofort gesucht Nero-
straße 89, bei Schmidt.
Ehrl . Dienstmädchen mit g. Zeugn.
gesucht Schützenhofstraße 14, Part.
Anständ. Mädchen für kl. Haushalt
aesucht Blücherstraße 23, 3, Mitte.

Kräftiges Mädchen
bis zum 16. gesucht Zietenring 8,
bei Steinmann.

Ein braves DienstmädHen gesucht?
Aug. Schmitt , Göbenstraße 10.

Braves Mädchen,
w. bürg . koch, k., für kl. Haush , ges.
Webergasse 23, Konfitürengeschäft.

Junges Mädchen
für Haus u. Küche gesucht. Villa
Germania , Sonnenberger Str . 62.

Durchaus zuverlässiges,
kinderliebes, nicht sehr junges
Mädchen tagsüber zu Kindern ge¬
sucht. Glock, Kleine Kirchgasse 2, 2.

Saub . Mädchen, w. alle Hausarb.
versieht, für den ganzen Tag gesucht
Büdingenstraße 4, 2 rechts.

Junges Mädchen
tagsüber gesucht Steingasse 18, 1.

Sauberes Mädchen,
das zu Hause schlaf, kann, f. Küchen-
u. Hausarb . ges. Franks . Str . 14, 1.
Tücht. Mädchen für den ganzen Taggesucht Mauergasse 14, 1. Etage.

Nettes tücht. Mädchen od. Frau
für Hausarbeit tagsüber gesucht.
Hisgen , Erbacher Straße 4, 2.

Ein 15—16-jähr . Mädchen,
das etwas im Haushalt helfen muß,
tagsüber zu 1 Kind gesucht. Müller,
Taunusstraße 29, 2. Et.

Gesucht zum 15. Mai s. hies. kl. H,
unabh . bess. Frau oder Mädchen, für
Kochen u. Hausarb ., v. 7—6, Nah.
Adelheidstr. 74, 2, 2—3, 8 Uhr abds.

Monatsfrau , 3 Std . täglich
gesucht Gerichts straße 1, 2 l.

von -
straße 46, Bureau Hof rechts.  L10053

Tücht. Monatsmädchen gesucht.
Adelheidstraße 54. Vdh. 2. Stock.
Monatsfrau , wöch. 3-mal 2l4 St

gesucht Bertramstraße 7, 2 ltnks,
Monatsfran gesucht

Kaiser- Frie drich-Rin g 38, 3.
Tüchtiges Waschmädchen m

sofort ges. Blüch erstratze 16, Mtb . P.
Laufmädchm gesucht.

L. Gut hmann , Wilh elmstr. 16, 1.
14jährigeS Schulmädchen .

für Besorgungen gesucht Mauritrus-
stratze 1, 2.

Slellen-Angetzote
Miimrlichs Personen.

_ Hewerbliches Personal.
Ein Adressenschreibor sof. ges.

Schuhhaus Sandes , Marktstraße.
Junger Küfer

zur Aushilfe gesucht Moritzstraße 31,
Weinhandlung. _ _ ,

Tapezierergehilfe sofort gesucht
Göbenstraße 4,  Pa rt , links. 810062

Tapezierergehilfe
gesucht Zim mermannstraß e 10._

Tapezierergehilfe
ges ucht Albrechtst raß e 12._

Schneider für Groß - u. Kleinstück
auf Werkst, aesucht Jahnstraße 12.

Tüchtiger Schnridergehilfe
gesucht Luifenstraße 49, 1 St.

Einige tücht. Rockschneider"
ür dauernd sucht H. A. Kaiser,
riedrichstraße 41.  _ r_

Schneider, der a. Großstück mitm .,
gesucht Bismarckr ing 44, 1 r ._ _

Schneider auf Woche gesucht.
P . Schäfer , Bierstadt.__

Rock- und Westenschneider ges.
Rieg ler , Marktstratze 10._

Schuhmacher,
erster Herren - u. Damen -Arbeiter,
gesucht Mori tzstratze 56._ ,_

Schuhmacher
für Sohlen u. Fleck gesucht Moritz-
straße 56. _ __

Glasreiniger gesucht
Frankenstraß e 16, Hth. 1. _ B1QQ42

Bursche
für Gartenarbeit gesucht. Höuicke,
Parkweg 14. _ _

18—lön Ĥausbnrfche v. answ.
sos. ges. Rauentaler S traß e 23, Lad.

Junger Hausbursche
gesucht Helenenst raße 27.

Junger Hausbursche
der Rad fahren kann, gesucht. E. u.
A. Bing , Ma rktstraße 26. _

Hausbursche, 14—16 Jahre,
von ausw ., für Restauration sofort
gesucht Hellmundstraße 54.

Sauberes Bürschchen
zum Milchtragen gesucht. Molkerei
Aug. Eichmann, Schwalbacher Str . 6.

Saub . kräftiger Fahrbursche
gesucht, der schon in ähnlichem Be¬
trieb tätig war . Mineralwasser-
Fabrik Dotzheimer Straße 109.

MerbirÄ, - Personen.
Kaufmännisches Personal.

Jüng . tücht. Verkäuferin s. Stell.
Off. Postlager kar te 37, Sch ützenhofstr.
Angehende Verkäuferin sucht Stelle
zum 15. Mai od. 1. Juni . -Näheres
Weitzenbürgstraße 10, Hth. 2 r.

HewerblichrsH°«rfo«al.
Frau sucht Beschäftigung.

Neuanfertig . u. Ausbess. d. Wäsche.
Hellmundstraße 8,  Hth . 2 St.

Perfekte Büglerin sucht Beschäst.
Rheinstraße 52, Part , links._

Tüchtige Büglerin
nimmt Kunden an auß . dem Hause.
Näh. Bleichstraße 41, Vdh. 1 r.

Suche für meine Tochter Stell,
rn Geschäft als Friseuse . , Offert , u.
I . 194 Tagbl .-Zweigst., Bismarckring.

Suche für n^ ine Tochter
Lehrstelle als Friseuse . Offert , nach
Lothrin ger Straße 28, Vdh. Part.

Perfekte Kammerjüngser
wünscht zum Juli Stellung . Offert.
u. A. 495  an den Tagbl .-Verlag.

Besseres Mädchen,
w. perfekt schneidern kann und rm
Haushalt gut erfahren ist, sucht Stell.
als Jungfer in bess. Herrschaftshause,
am liebsten nach auswärts . Näheres
Riehlstraße 6, Vorderh. 1 r̂echts.

Gegen Familien -Anschluß
w. iung . Fräulein , mit guter Er¬
ziehung, in feinerem Haushalt sich
zu betätigen . Offerten unt . I . 998
an den Tagbl .-Verlag.

. gute Empfehlungen Stelle
bei einzelner Dame oder Herrir.
Werte Briese beliebe man einzu¬
reichen u. Z. 994  a . d. Tagbl .-Verl.

Aeltcres gebild. Fräulein,
in all. Zweig, des Haush . erf ., s. St.
als Stütze geg. geringe Vergüt . Näh.
Oranienstra ße 53, Mädch enheim. _

Perfekte Köchin
sucht Stellung zum 1. Juni , auch
früher . Offerten unter F . 998 an
den Tagbl .-Verla g._
Pcrf . ums. Herrsch.-Köch., g. emps.,
sucht Stelle . Nerostraße 15, Laden.

Gesetzte l
welche die Küche _ _ . ..
Hausarb . übern ., sucht Stelle , auch
Aush. G. Zeugn . Luisenstr . 5, M. 4.

Perfekte ' Köchin sucht AusMe.
Dotzheimer St raß e 85, Hth. 3 St . l.
Perf . Köchin s. Aush., empfiehlt sich

zu Festlichkeit. Albrechtstraße 23, 1.
Besseres zuverl . Mädchen

Von arigenehmem Wesen sucht von
vormittags 10 Uhr bis nachm. 5 Uhr,
event. länger , Beschäftigung bei groß.
Kindern od. zur Gesellschaft einer
Dame . Off . M. 28., Ge richtsstr. 1,11.

Anständiges Mädchen,
w. gutbürg , kochenk., sucht Stell , für
gleich oder 15. 6. Offert , u. D. 105
an Tag bl.-Zweig st„ Bism arckring 29.

Erstes Zimmermädchen
od. angebende Jungfer sucht Stellung
für gleich oder später . Off . u>K. L.
Marre nh aus , Friedrichstraße._

Junges solides Mädchen
vom Lande sucht L>telle in gutem H.
Zimmermaunstraße 3, 2 l. B10051

Mädchen sucht zum 15. Stell
Sedanstra ße 10, 1 re chts._ Bl0059
Junges Mädchen, daS kochen kann,

alle Hausarbeit versteht u . gute
Zeugn . besitzt, sucht Stelle . Oranren-
straße 89, Mtb . 2 links._

Bessere junge Frau,
w. in aller Haus - u. f. Zimmerarb .,
sow. im Serv . bewgnd. ist, sucht in
nur herrschaftl. Hause Beschäftigung.
Adr. ,̂ Fr . S . W.. F rankenstraße 4, 1.
Jung . Mädchen f. St . in bess. kl. H.

Rüdeshei mer Straße 33, Htb. P . lks.
Alleinstehende Dame

sucht für tägl . mehrere Stunden Be¬
schäftigung im Haush . od. Bureau,
besorgt auch schristl. Arb. zu Haufe.
Off , u. B. 997 an den Ta gbl.-Verlag.
Jf best. MäK )cu sucht̂ Hausarbeit.

Feldstraße 14, Hth. 1 re chts. _
Junges kräftiges Mädchen ,

sucht Stellung tagsüber z. 15. Mm.
Näh. Dotzheimer Str . 83, Mtb. 1, M.

Nettes Mädchen s. tagsüber St.
zu Kind., übern , a. leichte Hausarb.
S chwalbacher Str aße 23, Stb . r . 1 r.
Anst. FränHs . tagsübffStellung

in kleinem fein. Haushalt . Offerten
Waterl oostra ße 8.

Aelt. alleinsteh. Frau im Nähen
u. Hausarb . bew., s. Besch, für tags-
über , auch Stell , für ganz. Näheres
Mauerg asse 14, 8, ber Dauster.
I . saub. Frau s. best. Monatsstclle.

Steingasse 11, Hth. 2.
Saubere Frau sucht nachmittags

Arbeit . Stei ngasse 20, Hin ie rh. 2.
Junge unabhäng . Frau s. Laden

oder Bureau zu putzen oder s.^Besch.
nachmittags . S terng'asse 20, Hth. 1 l,
Ord . Frau u. j. Mädch. s. Monatsst.
Dotzheimer Stra ße 123, Hth. 2._

Mädchen sucht Kundschaft
im Waschen, Putzen u. Spülen , geht
auch zur Au shi lfe. Luisenstr . 18, V.

Saubere Frau
sucht für morg. Beschäst., kann auch
perfekt bügeln . Rersstraße 9.

Männliche Personen.
Kaufmän nisches Personal.

Ein Kaufmann,
in Bureauarbeiten bew., sucht pass.
Stelle , evt. Kassiererpostcn oder mid.
Vertrauensstellung irgendwelch. Art
Gute Referenzen . Offerten unter
N. 986 lmden ^ Tagbh -Verlgg^ ^ ^

Kewcröliches Person al.
Sattler und Polstcrer

sucht Lebensstellung, gleich welch. Art.
Kaut . 1. Hypothek vorh. Off . unter
B. 104 Tagbl .-Zweigst., Br smarckrg,

Zugereister tücht. Herren -Friseur
sucht per sofort Stellung . Nah. be»
Fischer, Kl. Schw alba cher S tr . 8. _

Tücht. Hausdiener , Packer
od. Bureaudiener sucht .Stell . Zu
erfr . bei Gebr . Manes , Kirch gasse 64.

Jntellig . junger Mann , 25 I .,
sucht Stell , als Portier , Einkassierei
usw. od. sonst anst. Arbeit , auch für
halbe Tage . Offerten unter Z. 996
an den T ag bl.-Verlag ._ .

Kräftiger junger Mann,
welcher ergebnislos am Arbeitsnach¬
weis nachfragte , sucht Stell , irg . w.
Art . Off . u. F . 997 Tagbl .-Verlag.

feijriM'&ifien flUter SamiIiegesucht.
Gesckiw. Meyer.

Hewerölichrs H°«rfo«as.

Wäsche-Näherinnen
f. Damenwäscheu. Bettwäsche. Dauernde
Beschäftigung.

_ G . H. Lvgenbühl.
Stickerinnen gesucht.

Nur geübte Arbeiterinnen wollen sich
melden. Frau Geyer , Schützenhofstr. 16.

Stiderfnneti,
für sofort od. später gesucht. Ange¬
nehme dauernde Stellung ; hoher
Lohn. F196

immer FchmMM, Kgm.
Gesucht zum Herbst für Bolivien

(vorzüglichesHöhenklima) eine

M ftSifWli
für zwei 6 u. 4 Jahre alte Kinder einer
deutsch-amerikan. Familie, zur Zeit in
Wiesbaden, diei.Oktober nachS .-Amerika
zurückreist. — Kontrakt auf 4 Jahre
bei sehr günstigen Bedingungen. — Be¬
werbungen mit Angabe dish. Tätigkeit
unt. 9478 an Haasenstei « & Vogler»
WieSdadeu. _ F71
MW. tun.  KamerfM
für fürstliches Haus in Norddeutschland
gesucht. Dieselbe muß schreibgewandt
sein, frisieren können und mit allen
einsästagigen Arbeiten vertraut sein.
Offerten unter K. 984  an den Tazbl .-
Berkag erbeten.

Kinderfräuleir;
für Knaben von 4)4 Jahren für tags¬
über gesucht. Borzustellen
_ _ Scheffel straße 4, Hochp.

Jüngere tüchtige
Kr«Lergarttterm2. Klasse
welche auch etwas Hausarbeit mit zu
übernehmen hat, für 2 Kinder im
Alter von 11 und 3 Jahren gesucht,
solche mit besten Zeugnissen wollen
sich melden.

Neustadt, Langgasse 5._

filflg » ftitltil
als Stütze in einen Haushalt von
zwei Damen gesucht. Selbständiges
Arbeiten in allen Zweigen erfordert
Junges Dienstmädchen vorhanden.
Zeugnisse mit Gehaltsansprüchen sind
einzusenden an Fränlein Kaempf,
Rieder -Ing elh eim.  _
0fran Anna Kiefer,

qewekbsmStzigeSleAenvermtttlerin
Jahnstr . 6, Tel . 2461.

Suche für sofort und später
Köchinnen. Beiköchin für Hotel
und Pension, Köchinnen für
Herrschaftshäuser, Büfett- und
Servierfr!., erstes und zweites
Hausmädchen, Kinderfrl, und

Kindermädchen, tücht. Allein-
und Küchenmädchcn.

öchin
für kleinen Haushalt auf jetzt oder
später gesucht. Dieselbe muß die bess.
bürg . Küche verstehen u. gute Zeugn.
haben. Borzustellen bis 3 Uhr oder
«ach 7 Uhr Parkstraße 24._ _
Äntdürgerl . Köchin

gesucht Repobergstraß« iS.

Köchin,
österreichische oder ungarische, ges.
Muß perfekt kochen können. Guter
Lohn. S pier, Emser Stra ße 65.
Arbeitsamt Rathaus
sucht Kaffeeköchin, Köchin, kalte
Mamsell, Beiköchin, Office-Fräulem,
Küchen-Haushälteri «, Restaurations-
Kassiererin.

Aeltere Köchin,
welche auch Aufsicht über Personal
übernehmen kann, auf sofort in Ge¬
schäftshaus gesucht. Zu erfragen
zwischen 9 u. 10 Uhr Große Burg-
straße 16, 3 St . rechts.

Herrschaftsköch., Küchenbeschl.,
AiirUsk Hess. Haus- u, Alleinmädchen,

sow. Küchenmädchcn. Frau Elise Laug»
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,Gold-
gasse8. Telep hon 2863._

Nettes Kochteyrfräulein ,
ohne gegenseitige Vergütung n. auswärts
gesiM. Zu ertr. im Tagbl -Ve rl ._ Fg-

In ff. Familienpensionwird für sofort
ein jungeS Mädchen an r>«>r geiucht,
welches die feine Küche und Haushalt
erlernen kann.

Pensto » Billa Monvijou,
Paulinenstr . 4.

_ e. ßilntl. püMien,
welches kochen kann, in kl. besseren
Haushalt . Zu melden von 9—3 Uhr,
Jdsteiner Straße 8,̂_ _
Zuverl. Meinmädchen

mit guten Zeugn. in bess. kl. Haush.
gesucht Fr anksurter Straß e l4,^ 1._

Tüchtiges ehrliches Mädchen
sofort gesucht We.llttfer Straße ^7, 2.

Tüchtiges Mädchen
für alle Hausarb . gesucht Neroberastr. 9.

Anstand. Mädchen, in allen Haus¬
arbeiten u. Nähen bew., per sof. gef.
Familienanschluß . Off . an Gastbans
„Zur Linde", Andernach. F123

Männliche Personen.
Kaufmännisches Zkersonal-

als Buchhalter.
^leiUnUl Sekr,,Verwalter
- - — —- —si - erb. ig Leute nach
2—8monatl. Ausbild. B^ hcr ca. 1200
Beamte gefordert. Prospekte mit Urteil
gratis . Landl » . Rechnungsbüro
Liegnitz . F123

Selbständiger , erfahrener

Buchhalter
für gröberes Detailgeschäft sofort
gesucht. Aussührl. Offerten unter
» . 998 an den Tagbl.-Verlag.

MSBaHKaBBnHn
Bei Drogisten u. Kolonialwaren¬

händlern gut eingeführterVertreter
zum provisionsweisen Verkauf eine»
gangb. Genußmittels per sofort ges.
Offert , u. S . 995 an den Tagbl -Verl.

Wir suchen einen tücht. redrgew.

jilllgcren Reisenden
zum Besuch von Geschäften und Pri¬
vaten für einen Spezialartikek , welch,
in jedem Hanse gebraucht wird. Aus¬
führliche Offerten mit Angabe der
bisherigen Tätigkeit uuter K. 998
an de« Tagbl .-Berlag.
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Generalvertreter
sofort gesucht

zur Organisation und Vertrieb eines

koukmmrlos.HeMlkrlikels.
Herren , die Geld verdienen wollen u.
Energie besitzen, mit etwas Kapital,
belieben ihre Offerten cinzureichen
it. F . N. O. 881 an Rudolf Masse,
^ankfurt am Main . § 123

Angesehene süddeutsche Bersichc
rungS -Aktien-Gesellsch. m. leistungs
fähigen Tarifen für Lebens- und
Kinder -Bersichl-Versicherung sucht einen

General-
Agenten

für Wiesbaden.
Derselbe erhält festes Gehalt,
hohe Abschluß- u. Jnkasso-Provis .,
Supcrprovision,

auf die Geschäfte der ihm unterstellt .,
twn der Gesellschaft fest honorierten
Unterorgane . Beste Gelegenheit für
Inspektoren , gewandte Kauflcute und
Vertreter anderer Branchen. Offert,
mit Lebenslauf u. Bild erbeten unt.
F . S . O. 884 an Rud . Masse. Frank¬
furt am Main . § 123

«kW»MM
als Filialleiter sofort gesucht.
Beste Empfehl. und Kaution er¬
forderlich. Off. unter C. flan
die Tagbl.-Zweigst«N« Bismarck-
ring 39,_B9872

Fabrik der technischen 8
Branche sucht bei der
Jndnstrie gut eingeführte«

Vertreter
bei hoher Provision in dauernde
Stellung. Off. unt. F. N. V. 880
Olt Rudolf Rosse . Frank¬
furt a. M. (Fa.7596) § 123

8ch suche zu baldigem Eintritt ein,
Lehrling

Lsis achtbarer Familie , mit guter
Schulbildung , u. erbitte schriftl. Off.
an L. D. Jung , Kirchgasse 47.

Gewerbliches Personal.

Tüchtige selbständige
Dekorateure

sofort für dauernd gesucht. Vor-
zustellen abends zwischen7 und
8 Uhr Bureau Hinterhaus.
ElverS& Pteper, Friedrichstr.14.

Oberkellner,
Hotclbuchhalter für hier und ausw .,
Zimmerkellner , flotte Restaurant¬
kellner an den Rhein, Saalkellner,
Küchenaide, Kochvolontär, jg. Herr-
schastsdiener, jung . Hoteldiener sucht

Carl Grünberg,
gewerbsmäßiger Stellcnvermittler,

Goldgassc 17, P . Tel . 4341.

Verkäufer,
der kleine Kaution stellt, für auswärt.
Zeitungskiosk für Juni/Scpt . gesucht.

Lücke, Wielandstraße 11.

Wir suchen zum baldigen Ein¬
tritt zuverlässigen

Hausdiener.
Nur solche mit langjährigen Zeug¬
nissen wollen sich melden.

Hermanns & Froitzheim.

Erfahrener« Meyer
für dauernd gesucht. Wilh . Krob « ,
Biebrich, Mainzer Str. 39._

Junger sanberer ßaufturslye
per sofort gesucht. Off. unter E. 996
an den Tagbl.-Verlag.

Stetten-
Mribltchr Merfonen.

Kaufmännisches Personal.

Geschäftsführerin,
tücht. Verkaufskraft, rcpräsentationsfäh.
Dame mit best. Referenz, und Kaution
sucht Vertrauensstellung. Gefl. Off. u.
P. 25 an D. Fre nz, Mainz . §33
Gebildet . Fräulein

mit Buchhaltung vertraut, sucht sofort
Stellung als Buchhalterin, wäre auch
bircit, vormittags i. Haushalt zu helfen.
Bedingung: Familienanschluß. Offerten
u. E. 105 Tagbl.-Zwcigst. Bismarckring.

Hewerökiches Personal.
Für das höhere Lehrfach gepr.

junge Dame
sucht Stellung in vornehmer Familie,
auch im Ausland . Offerten unter
A. 499 an den T ag bll-Be rlag.

M >li>. 8mlck.
in allen Zweigen des Haush . bew.,
auch Franz , spr., s. Stell , als Stütze
in Pens , oder Fam . Taschengeld erw.
Gefl. Off . u. N. 573 an Haasenstein u.
Boaler , A.-G., Mann heim._ § 71

Junges Mädchen^
vom Lande, im Rahen , Bügeln und
Hausarbeit erfahren , sucht Stellung
als Stütze, wo es sich im Kochen noch
etwas ausbilden kann. Am liebsten
in Wiesbaden . Bergütung erwünscht.
Offert , u. A. 493 an den Tagbl .-Berl.

Siliks Fm !m,
französisch, italienisch u. etwas eng¬
lisch sprech., das auch im Schneidern
bewandert ist, sucht Engagement als
Gesellschafterin bei Dame oder
Empfangsdame . Jahreszeugn . stehen
zu Diensten . Ofst u. F . W. 4194 an
Rudolf Masse, Wiesbaden . § 123

Junges gebild. Mädchen, evang.,
Norddeutsche, kinderl., sucht Stell , als
Kinderfräul . sof. od. spät. Näh. Ch.
Geier , Wanne (Wests.), Zietenstr . 8

Ein in Krankenpflege durchaus er¬
fahrenes und gebildetes

Fräulein
sucht Stelle zur Pflege einer Dame
und Führung des Haushaltes . Ge¬
haltsansprüche nach Uebereinkunft.
Adr. : Frl . Rühl , Trier , Ostalles 61.
Auskunft erteilt Frau von Pfeffer,
Wiesbaden , Bier sta dter S traße 44.

Junges gedild. Mleln
sucht paff. Beschäftigung bei c. Dame
(am liebsten Amerikanerin ). Geht
auch mit ins Ausland . Gänzlicher
Familienanschluß , wenn möglich, er¬
wünscht. Offerten unter W. 996 an
den Tagbl .-Verlag.

Besseres Mädchen sucht Stelle als
Mutze der Wusftuu.

wobei es daS Kochest erlernen könnte.
Gute Zeugnisse stehen zu Diensten.
Offert . ». F . W. 4195 an Rudolf
Moffe, Wie sbad en. § 123

Junges in Hausarbeit gewandtes
Mädchen sucht zum 15. d. M. in
bürgerlichem Haushalt Stell . Gute
Zengniffe. Näheres Stiftstraße 16,
Gartenha us Parterr e li nks. § 9845

Suche für meine 19jährige Tochter
Gelegenheit zur Erlernung d. Küche
in feinem Hause, mit Familien -An-
schluß. Offerten unter A. 494 an
den Tagbl .-Verlag.

Tücht. selbst. Mädchen
s. St . b. l . Juni in bcsi. ruhig. Haush.
als Stütze oder Haushälterin , wo noch
Mädchen vorb. Näh. b. Frau Hofmann»

gewerbsmäßige Stellenvermutlerin,
Mainz-Mombach» Mainzerstraße 52.

Befferes Mädchen,
bas in jeder Hausarbeit tüchtig ist»
nähen, bügeln u. Handarbeiten kann»
sucht Stellung in gutem Hause. Gefl.
Offerten erbitte an Anna
hanptpostlagernd Ma inz._

Burk

Besseres Mädchen
(Bayerin ), sucht Beschäftigung im
Haushalt , wo es kochen dabei lernen
kann. Gefl . Offert , an Lisl Reuter
hauptpostlagern d Mainz ;_ _

Mädchen
von 20 Jahren , aus guter Familie,
welches das Kochen- erlernt hat, w.
anderwärts Stellung , am liebsten in
besserer bürgerlicher Haushaltung.
Anfragen an Carl Christoffel Berres,
Uerzig an der Mosel.

Tücht. krüft. Mädchen sucht sofort
in beff. Hause Stellung als Haus¬
mädchen, nimmt event. auch Aushilfe
an. Offert , bahnpostlag. an Fräulein
A. G., Hagsfeld bei Karlsruhe i. B,

SMmzk Amme
(24 Jahre ), sucht bald paffende Stellt
bei Kindern . Näheres bei Lehrer
Möller in Wcidenhauscn, Kr. Bieden¬
kopf.

Stetten-Gesuche
Männliche Personen,
gewerbliches Personal.

t. foliö. ffittar,
1. Kraft , sucht seinen Kenntniffen ent¬
sprechenden Posten im Gartenbau.
Selbiger besitzt 15j. Praxis , war als
1. Kultivator , Landschaftsgärtner und
Dekorateur selbständig und zuver¬
lässig tätig . Allerwerteste Angebote
un ter D. 997 an den Tagbl .-Verlag.
Junges WEüerlofcs Ehepaar
sucht Hansmeisterstelle in nur besseremtaufe. Off.unterF.104 an Tagbl.-weigst. Bismarckring 29. § 9369
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Vermietungen
1 Zimmer.

Adlerstr . 10, Sib ., 1 Z., K., 1. 7. 1639
Ädlerstraße 17, SthL Fsp., 1 Zim . ul

^Küche,̂ schöiie, Aussicht. § 4001
Adlerstr aße 51, Vdh. 1. 1 Z. u. Küche.
Ädlerstraße 55 1 Z., K., gl. o. sp. 1309
Adlerstr. 59 1 Zim . u . Küche p. sof.
Albrechtstr. 31, P ., schöne Frontsp .,

Zim., Maus ., Küche zu vcrm. 1693
Bertramstratze 21 1 Z., Küche uuv

Keller zu vermieten . Näheres da
selbst, bei Hiort . . B7Ö72

Bismarckring 42» Hth., 1 gr . Zim . u.
Küche sof. zu v. Näh. SÄb. P . §594

Bleichstraße 47, Vdh. D ., 1 Zim . u.
d. spät, zuKüche an kl. Fam . sof. od. spät, zu

Perm. Näh. Bureau Hof. § 6105
Blücherstr. 28, Hth., sch. 1-Z.-W. sof.
Bülowstr . 11, H , 1-Z.-W. N. V. 1 r.
Dotzh. Str . 44, H. P ., 1 Z. u . K. p.

1. Juli , monatl . 20  Wk . § 9459
Dotzheimer Str . 63 1 Zim . mit Küche

u. Keller, Hth. Dachg eschoß. § 4005
Dotzh. Str . 85, Mtb ., 1-Z.-W7^ 8019
Dotzheimer Straße 98, Mtb., 1 Zim .,

K., Kell., sof. Näh. Vdh. 1 lks. 718
Dotzheimer Str . 101, Stb ., 1-Z.-W.,
, Klosett im Abschluß. 1295
Dotzheimer Str . 118, B. HP., 1 Z.,

für 20 Mt . Näh. Laden links.
dotzheimer Straße 126, Part ., große

I -Z.-Wohn.  auf 1. Juni . § 9736
Drudenstr . 5, V.  P ., Z. u. K., 1. 6.
Eleonorenstr . 6, 2, Frtsp .-W., 1" Zim .,

Maus . u. K., 1. Juni . 1723
Eltvill er Str . 1, D ., 1-Z.-W., Abschl.
Eltviller Str . 14, Mtb ., 1-Z.-W., Api
Ems. Str . 57, G., s. sch. gr. Z., 1 St .,

u. Giebelzim. m. K. an einz. Pers .,
monatl . 25 Mt ., zu Perm. Näh.
Mainzer Straße 86a, 1 Stock.

Fäulbrunnenstraße 10, Msd., 1 Zim.
u. Kü che sof. od.  sp . N. 1 r . 1257

Feldstraße 16 1 groß. Z. u. K. zu v.
Feldstraße 17, 1, 1 Zim . u.  K . b. 1618
Frankenstr . 16, D „ 1- u. 2̂ g ^ ^ 7T^■
Frankenstraße 24, P ., 1 Zim . u. K.

zum 1. Jun i zu verm. § 9532
Fr iedrichstr. 55, Vdh. M., 1 Z. u. K.
Georg-Äugust-Straße 8, Mtb . 1, 1 Z.

u. K. m. Abschl. sof. od. sp. §4547
Töbenstraße 7, Hth., 1 Zim . u. Küche

(Klos, im Abschl.) zu vm. §  9991
Hartingstraße 7 1 Zimmer u. Küche,

16 o. 18 Mk., zu verm. _̂ 720
Hclenenstr. 5, Vdh. 1, 1 Zimmer u.

Küche zu vermiete n.
Helenenstraß e 16, Hth., 1 Z., "K. u. K.

Hermannstr . 15 1 Zimmer u . Küche.
Hermannstr . 21 1 Zimmer u. Küche,

event. bis 1. Mai , zn vm. § 10021
Hirschar. 32 1 Z. u. K. i. Abschl. 1554
Jahnstr . 2 schöne gr . Mans . m. Küche

u. Keller sof. od. sp. Näh. 1. § 8396
Jahnstr . 16, Gth. 2, 1 Z. üiHUi
Jahnstr . 17, Mtb. P ., 1 Z.. K. s. 1627
Jahnstr . 20i 1, Z., K„ K. N. 1. 1236
Kaiser -Fr .-Ring 45, Sout ., sch. 1 Z„

K. u. Kell. a. r . L. N. B. l. 1738
Karlstr . 23, Dchw., 1 Z., K., K. N. 2 l.
Karlstraße 32, V. 1 r., 1 Zim . u. K.,

Vdh., sep., nur an beff. Leute.
Karlstr . 32, 1 r., 1 Zim . u. K., Hth.
Langgaffe 10, 1 u. 2, I -Zim .-Wohn.

Nah. Kais.-Fr .-Ring 55, 2. 726
Lothringer Str . 28 I -Zim .-Wohnung.
Moritzstr. 33 1 Z. u. K. zu vm. 1744
Mvritzstr. 47, Mtb ., 1 Z., K„ K., sas.
Nerostr . 39, Laden, 1 Zim. u. Küche

mit Zentralheiz . u. Gas . 1568
Nettelbeckstr. 12, Hth., sch. 1-Z.-W. p

sof. od. sp. Näh. Steitz , Lad. §4010
Nettelbcckstratze 15 neu herg. 1-Z.-W.

zu vcrm. Näh. Schäfer , Part . 688
Nettelbeckstraße 24 1-Z.-W. §4716
Niederwalbstr . 5 1 Z. u. K„ sof. 729
Oranienstraße 38, Vdh. 1, 1 Zimmer

u. Küche zu vermieten . 1713
Oranicnstr . 47. H., 1 Z., K. N. V. P.
Platter Straße 62 gr. Frontspitze m.

Küche auf gleich od. spät. § 4911
Rheingauer Str . 4, H., 1-Z.-W. 1222
Rherngauer Str . 6, H., 1 Z. u. Küche.
Riehlstraße 4 1 Zim . u. Küche. 1478
Nichlstr. 13 1 Z(, K.. Hth. D. 1263
Riehlstr . 19, Frtsp .. 1 Z . K., K„ sof.
Röderstr. 4 sch. Wohn., 1 Zim. u. K.

(Klos, im Abschl.) auf 15. Mai.
Römerb . 10 1 Z. u. K. N. H. 3. 1642
Römerberg 14, Hth. 1, gr. Zim. u.

Küche zu verm. Näh. Vdh. 3 St.
Schachtstraßc 24 sch. 1-Z.-W., 1. St .,

zu verm. Näh. im Laden oder
Platter Straße 60. 1626

Sckarnborststr . 30, H., kl. 1 Z. ,u. K.
Sckiersteiner Str . 9 1 Z. u. K. 1577
Schierst. Str . 11. 1 Zim . u. K. 1276
Schiersteiner Str . 20 1 Z. u. Zb. 734
Schillerplatz 3 2 schone 1 Zim . u. K.

mit je einem Abschluß getrennt , per
sof. zu vm. Näh. b. Ludwig. 1689

Schlachthausstr . 25 1 Mans .-Z. u . K„
120 Mk. jährl ., zu vm. N. C. Kalk-
breuner , Friedrichstraße 12.

Schlachtbarisstr. 55 Zim . u. Küche an
ruft. Leute sof. od. später . 1044

Schulberg 11, Mans .-W„ 1 Z., Küchl,aleich oder später zu verm. 1217
Schulber» 19. &>., 1 Z. u. K. § 4016

Hellmnndstratze 12, Maus ., 1 großes
Zim . u. Küche (180 Mk.) an ruh.
Leute zu verm. Näh. Laden. 1308f ellmundstr.20  sTTM^Z.u..Küche)ellmundstr. 27, Vdh., 1 Zim.. Küche.

HellmundstrdStb ., 1-Z.-W. § 8088

Walramstraße 18 1 Zimmer und

Walramstraße 31, bei Schmidt, 1-Z.-
Wohnüng ., Pr . 14 u. 16 Mk. §2988

Blücherstr. 8 Mans .-Wohn., 2 Zim .,
Küche, a. 1. Juni . N. V. 1 l. § 9584

Küche im Abschl. zu vm., b . Engel
Webergasse 49, Vdh. ü. Hth., 1 Zim,

Weilstr. 14, Vdh. 1, 1 gr . Zim . u.
Abschl., z. 1. Juli od. später . 1641

Wellritzstraße 21  1 Zim. u.
Wellritzstr. 22, Hth., schönes Zim. u.

per sof. od. sp ät . Näh, das.  1201

Wörtüstratze 18 1 ?Zimm ... . ... t ,
1. St . (Abschl.). Näh. Part . § 98&S

Wörthstr . 24, Fsp7,"1- o. 2-Z.-W., 1. 6.
N- rkstr . », G. P ., 1-Z7-W., 1. 7. 1696
Aorkstraße 10, Frtsp .. I -Zim.-Wohn.,

an ruh. Miet. per  sofort od.  s päter.

Htb. 1. Nah. Vdh. 1. __
Sedanstrasw 5 Mans .-Z. u. Küche p.

tat . oder später zu verm. 735
Sedanstr . 7, Hth,, J  Zim ,̂ Küche per1 Juni oder spater tnll. zu verm,

^35 Norderb. 1. Sto ck. B043E

Hellmu ndsträHe 32, Dachl., i~$ . H.  i
Hellmundstr . 49, N. Dach, I-Z.-Wi

Näh. Bleichstr. 47, Bur . Hof. § 3651
Herinannstraße 3 1 Z>m. 'K., Abschl.

vCcun  -
Steina . K. sof.
~ :-pina«ifc- 12irdl . 1-Z.-W. au f gl.
Steinaaffe 16, Hth., 1 Zim . u.  Küche.
Steina . 34. 1, Z.» K. , . o sp § 4917
Walramstr . 7» 1 I.» U u . 2-ZIM .» W

Aorkstr. 17 1 Z. u. K.. Abs chl. N. 1 r .
Zictenring 1 1 Zim ., Küche u . Züb.

p. sof. od. später. Näh, Vdh. P . l,
Zictenring 3, H., 1 Mm. u. K. sof. od,

spät. Näh, bei Geron . H. 2.  745
Zi mmermannstr . 5 1-Z.-W. Na h7 ^
Zimmermannstr . 7 1 Zim . u.  Küche.
Schöne Frontsp .-Wohn., 1 Z., Küche,

zu v. Näh. Albrechtstr. 6, P . 1672
8 Zimmev.

Aarstraße 23 2-Zim.-Wobn. z. v. 747
Äärstraße 40, Villa Minerva , eine

schöne Souterrain -Wohn., 2 Zim .,
Küche u. Keller, an nur ganz ruh.
Leute zu vm. Näh. 1 St § 8423

Adlerstr , 8 sch. 2-Zim.-Wohn. 16 56
Adlerstr. 11 2 Zim ., chKüche. 1574
Adlerstr. 19 Ms.-W., 2̂ 3 ' Z. 1735
Adlerstr. 35 2 sch. .ZTHZwMeiL
yibictftr. 37, Q.. 2-Z.-W. N. V. ch r.
Ädlerstraße 43 2 Z ., K.. Ms. sof. 750
Ädlerstraße 51, Vdh. 2, 2 Zim. u.
Adl er str. 65 2 ZlL . u . gl. od. sp. 1694
Adolfsallee 6, H., 2 Zim . m. Küche,
_Kelle r zu vm. Näh. Vdh. P . 751
Adolfsallre 11, Frtsp .. 2 Zi u. K. per

1. Juni an nur ruh . beff. kinderlose
Le ute zu verm. Näh. Part .^WI

Ad- kfstr. 4, P ., Wohn. v. 2 Zim. als
Bur . Näh. Rhcinstr . 40, 2. 1631

Albrechtstr. 3 2 Zim . u. Küche zu v.
Albrechtstrnöc Oj Hi Pi , 2 Z,. K. u.

kl. Werkst, zu vm. Nah. B. P .̂ ,753
Albrechtstr. 23 2-Z.-W. m. Werkst.,

Hosraum ._ Näh. Vdh. Part ,̂ 1281
Am Röinertor 3 2 Z. in. Gas u. Wass.

i. Abs chl. Näb, Friseurladen . 754
Bertram str. 19. Htb,, 2-L.-W. §4023
Bismarckr. 5, Hth. 1, gr. 2 Zim., .'tr.,

Klos, i. Abschl.. inf, od. spät.,z. wn.
Bismarckr. 41. H., 2 ZiT̂K., sof. N. L.
Bleichstr. 31, ,Hth., 2-Z.-W. in- Kam.,

mtl . 22 Mk. N. Rbeim'tr . 107, P.
Blücherstr. 3 sch. 2-Zim.-WM7 ^per

sof. od. sp. Näh. Mtb . P . r. § 1030

Vlncherstraße 15 2-Z.-W. gl. od. spät.
Blücherstraße 16, V. D ., 2 Zim ., K.
Blücherstr. 24 2 Zim . u. K„ Stb . sof.
Blücherstr. 44 2 Zim . u. K., Hth., zu

verm. Näh. Vdh. 1 St . § 8014
Blücherstr. 48 sonnige 2-Zim .-Wohn.

mit Bad u. Balkon per 1. Juli
oder August zu vermieten.

Bülowstr . 4, Hth., 2 Zim . u. Küche.
Bülowstr . 7. S ., sch. 2-Z.-W , 260 M.
Bülowstr . 9, H., 2 Z., K., 25 Mk. 620
Bülowstr . 13. Stb .. 2 Z., K„ K. 1586
Dambachtal 5 schöne Mans .-Wöhn.,

Gartenh ., 2 Zim., Küche zu verm.
Dotzheimer Straße 21 Frtsp .-Wohu.,

2 Zimmer u . Küche, per 1. Juli zu
vermieten . Näheres Part . 1692

Dotzheimer Str . 44, Hth., 2 Z. u . K.
im Dachst, sof. Räh . B. 1. § 4932

Dotzheimer Str . 61 2-Z.-W., V. Fsp.,
mit Balk., Gas u . all. Zubehör,
Sonnens ., p. sof. Näh. V. 1 l. 750

Dotzheimer Str . 65, V., 2 Zimmer u.
Küche aus Juli zu verm.

Dotzheimer Straße 75, Hth. 2 St .,
2-Zim .-Wohu., 280 Mk. zu verm.
Näb. Vdh. Part ., Wagner . § 9356

Dotzh. Str . 84 2 Z., gr. K., K., p. sof.
Dotzh. Str . 85, DW7^ Z.-W. sofort.
Dotzheimer Str . 87, Mtb ., 2- u. I -Z.-

Wohn., mit u. ohne Werkstatt, auf
sof. zu verm. Näh. V. P . § 3450

Dotzheimer Str . 98, INtb., 2 Zim .,
Küche, Keller sofort, 300—320 Mk.
Näh. Vorderh . 1. St . lks. 760

Dotzheimer Str . 100 2-Zim.-W. im
Vdh. Frsp . u. Hth. Näh. B. P . 761

Dotzheimer Str . 101, V., 2 Z., Küche,
monatl . 24 Mk., zu verm. 762

Dotzheimer Str . 120 zwei 2-Z.-W. p.
sof. od. spät, zu vm. Näh. 1. St . r.

Dotzheimer Straße 110, Gartenh . 1,
2-Zim.-Wohn. mit Balk. u. ge-
meins. Bad. Zu erfr . Dotzheimer
Straße 110, 3, bei Wolf. § 329

Dotzheimer Str . 122, Vdh., sch. 2-Z.-
Wohn. m. Zub-, 370 Mk. 1586

Dotzheimer Str . 146 2-Zim .-Wohn.
mit Zubeh.. 3. St ., sofort 763

Dotzheimer Str . 169 2-Zim .-Wohn.
per sof. od. spät, zu verm. Näh.
daselbst bei I . Webcrpals . 764

Drudenstraßc 3, V. P ., 2 gr. Z., K.
u. Zub ., L Juli zu verm. § 9426

Eleonorcnstraße 2, Msd.-W., 2 Z. u.
K., zu vm. Näh. das. Part . 766

Eleonorenstr . 7 2 Z., K. N. Nr . 5. 1.

Emser Str . 44, Gth,,  s ch. 2-Zim .-8
Erbacher Str . 5, H., 2 Z. u, K. z. v.
Erbach. Str . 6, H., 2 -Z.-W^ N7N7N7i-
ErbäÄer Str . 9, Anbau , 2-Zimmcr-

Wohnuug , monatl . 20 Mk. 1346

Gncisenaustr . 12, Dachw., 2 Zim.,
per sof. od. später zu verm. § 4036

Gneisenaustr . 33 2 Z. u. K., Dachst.
Göbenstraße 5, Hth.,,2 -Z.-W. § 5009
'Göbenstr. 13 sch72-Zim .-Wohn., Hth.,

auf Juli zu vermieten . § 9819
Göbenstr. 14, Frtsp ., 2 Z., K. m. Gas.
Göbenstr. 19, M.  P .. 2-Z.-W. § 6227
Grabenf tr . 5, 2, 2-Zim.-Wohnung.
Gustav -Ädolfftr. 5, 2, 2 Z., gr. .C,

K., 1. Ju li, mtl. 25 Mk. Näh. P.
Hallgar ter Skr . 3 2-Z.-W. sof. 14 74
Hallgartcr Straße 6, Mtb ., 2-Z.-W.,

m. Gas , Balk., 310—830 Mk. §4042
Helenen straße 15, Hth., 2 Z., K., K.
He lene,kstr. 16, Mtb .. 2 Z. , K. u . K.
Hclenenstr . 17 sch. Dachw.. 2 Z., K. u.

K., sof. od. sp. Jtäh . Vdh 1. 1639
Helenenstraße 22 sch. Ms.-W„ 2 Z. u.

K., Glasabschl., Gas , p. sof. od. sp.
Hellmundstr . 13, Stb ., 2 Z. u. Küche

im Abschl. per sofort z vm. § 9475
Hellmundstr . 18, H., 2-Z.-W. s. § 6173
Hellmundstraße 23, H., 2 Zim . u. K.

zu verm. Näh. Vdh. P art.
Hellmundstr . 27, Hth., 2-Zim .-Wohn.
Hell mund str. 29, Stb ., 27Z.-W., Apr. .
Hellmundstr . 37, H., helle 2-Z.-Wohil.
Hellmimdstr. 49, H. 1 u. D., 2-Z.-W.

R. Bleichstr. 47, Bur Hof. § 3652
Hellmundstraße 52 2-Z.-W7 a.,1 ^Julii
tzerberstr . 1, P ., 2-Z.-W. N. 1. 1743
Herma nnstraße 15 fchT̂ -Zim .-Wohrs.
Hermannstraße 24, P ., sch. geraum .»

2-Z.-W., 1. St ., per Juli . § 8859
Herrngartenstr . 12 2 Z ., K., 250. 777
Hochstättcnstr. 10 2-Z.-W. Ni" 1. 778
Jahnstr . 12, Gth,, K̂ 25WL
Jahn str. 20, Ms., sch. 2-Z.-W. N^V. 1.
Johannisb . Str . 5, H„ 2-Z.-W. 1-478
J ohannisb . Str . 7, H., sch. 2-Zim.-Wi
Karlstraße 7, Frtsp .I 2 Z. N. 2.  1243
Karlstr . 30, Vii sch. h. Dw., gr. Fenst.,

2 Zim . u.  K ., 1. 5. Näh. P . 1662
Kellerstr. 14 z. 1 Juli schöne2-Zim.»

Wohn, mit Zu behör billig zu vm.
Kicdricher Str . 12, Mtb., sch, sonnige

2-Zim  - Wohnung im Ab schl. sofort.
Kirchgnffe 9 Dachwohn., 2 Z., Küche

u. Keller per sof. od. spät, zu vnr.
Näheres 1. Stock linkst 128V

Klarentaler Str . 4 sch. 2 Zim. u. K.»
Hth. Dach, Abschluß, an ruh. 8.

Klopstockstr. 19 2 sch. 2-Z.-W. i. Stb-
per sofort u. 1. Oktober zu verm.
Näheres Part , r ., Ko pp. 1525

Körncrstr . b^ IÄmi .̂ u^ K.^ N.̂ BM,
Körnerstr . 8, H-, 2 Z-, K. N. V.P.

Feldstr. 10 2-Z.-W., Stock' f. kÄi"1374
Feldstraße 10, Vdh., gr. Maus ., 2 u.

1 Zim, zu verm. 1644
Feld straße 19 2"Zimmer u. K. zu v.
Franken str. 19 27Z.-W-, n. hg. '§8124
Fricdrichstraßc 29, Stb .: Wohn, von

2 Zim ., Küche auf 1. Juni od. spät.
_zu verm. Räh. das. Hieß, V. P.
Gneisenaustr . 9 2 2-Z.-W, u.^Zub.,

Frontsp . u. Hth. Näh. im Laden.

'§ onii nie , ö, y ., -l
Lahnstr . 26, Fsp., ^ Zim. u. Küche p.

sof. od. sp. m  vm . Nah, das. 782
Lanqgaffe 54 Helle geraum . 2-Z.-W.

per 1. Juli zu vermiet en. 1478
Lehrraffe  35 Fronlspitz-Wohnuug.

2 Zimmer u. Küche, zu vermieten.
Lorcleiring 5 schöne 2-Zim.-Wohn..

i,n Vorderh., mit Bad, Speisekam.»
Balk. u. Zubehör-, auf 1. Juli zu
verm. N. Lorelei-R. 10, P . l. 1499

LätürinnLStr . 27, H.. 2 Z „ Kl. Abschl,
Ludwig straße 2, P, , 2 Zimrr .u . K._
Lnisenstr. 5, Hth. 1, Wohn., neu her«

ger.. von 2 Zim. u. Küche per sof.
zu verm. Näh. daselbst. ^42is
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Luifenstraße 49, Fsp, 2 Zim .. Küche

sof. ad. spät. Näh. 2.  Et ., 1̂ 784
Mauerg . t2 , Stb , gr . 2-Z.-W, 25;

Stb .. kleinere 2-Z.-W., 18 Mk.
Kistzzergasse 2c>, Frontspitze. 2 Zim.
, u. Küche, per sos. od. spat, zu vm.

Näh. Grabenst r aße 24,  1 . 785
Metzgergaffc 28/30, Neubau, 2 Z. „.

K., auch mit Hnnsv . N. Langg. 19.
Metzgergasse  29 2 Zim. u. K. zu vm.
Michelsüera 13 2 Zimmer u . Küche

auf gleich oder späte r.
Mrchelsberg 20, Hth. 2, schöne 2-Z.-
: Wobn. für 1. Juli , a. früher ^ 1437
Wichelsberg 21/1Frtsp(, 2 ev. 3 Z. u.

K. sofort zu ve rm . Näh. I^ St ._
In der vorderen Moritzstraße ist eine

schöne 2-Zim .-W. mit Zubehör zu
vm. Näh. Moritzstr. 17, Lad. 1515

MorrHstr. 28, Stb ., Dachwohn, 2 Z.,
Küche u. Kammer an stille Leute

* zu beim. Näh. 1. S tock._ 1716
Moritzstr. 44, Hth. 1, 2 Z. u . K. auf

sof. od. spät, zu  v . Näh. B. 3.  791
Moritzstraße 48 2 Zim ., Küche, Stb.

Näh. Moritzstraße 48. 2. St . 1524
Moritzstraße 60 2-Zim,/Wohn7, Fsp.'.

per sof. zu vcrm. Näh. 3 s. I486
Müh lg. 17, H. D, 2 Z, K, K. s. 792
Nervstraße 10, Hth, 2 Z,m . u. Küche

per sofo rt oder später zu vm. 1443
Nervstr . 28, Stb, ' 2 Zimmer , Küche.

.Keller, ar . Räume  zu verm. 1568
Nettelbcckstr. Ä), Frtsp.-Wohn, 2 Z.7

mit od. ohne Hausarbeit.
Nettelbeckstr. 24.  1 . sch. 2-Z.-W7 M. 1.
Neugaffe 19 schöne Wohn., 2 Zim . u.

Küche m. Mansarde zu vm. Näh.
Weinrestauran t J acobi. _1559

Oranienstr . 14 2 Zim . u. Zub , Hess.
Hth, p. 1. J uli zu verm. 800

Dranienstr . 14 schöne Dachw, 2 Z. u.
, K. an alt.  Ebep ., sof. bill. 799
dranienstr . 17,  Hth , 2 Z. ü. K. 12 55
Oranienstraße 22 2 schöne Z. lt. K(

zu verm.  Näh . Vorderh. 1 l. , 1600
Oranienstr atze 29, Maus .. 2 Zimmer

u. Küche zu verm._ Näh. Jpart
Oranienstraß e_34, Wh ^ 37 2,Z7u ^7K.
PHUitzysbergstr. 24, 3,2 -Zim .-Wohn.

mit Küche u. Keller per sofort zu
verm. Näh. daselbst 2. St . r . 670

Platter Str . 26 2-Z.-W., G, sof. 803
Rauentalcr Str . 4, 1. 2 Zimmer m.

Zuchehör an Hausverwalter.
Rauentale r St r. 5 2 Z. ül K. 8 8519
Raucnt . Str . 7, Dachw., 2 Z, K.  804
Rauentaler Straße 8, Mtb . u. Hth,

2-Zim .-Wohnungen sofort od. spät.
zu v. Näh. Rortmann , V.  1 . 87220

Rauentalcr Straße 9, Htb., sch. 2-Z.-
Wohn, zu  v m. N. B. 1 r, B 5696

Ranentaler Straße 10, Mtb . 1, 2-Z.-
Wohn. auf gleich oder später zu
verm . Näh._Mtb . Part ._ 119699

Kauentäler Str . 12 2 Z . u. Zb.784789
Rheingaucr Straße 6 2-Z.-W., i. H.
_ zu verm. /Nah. Vdh. P art . 1256
Rheingaucr Str . 13 sch. 2-Zimmer-

Wohnun g, Frontsp ., zu verm. 1368
Rheingaucr Straße 14. Fsv, 2-Zim .-

Wohn. Näh, das, o. 1. St.  87069
Rheingaucr Str . 15"2 Zim . u. Küche

gle ich oder  später zu verm. , 807
Rheingaucr Straße 17, Hth., 2 Z. u.

Küche zu v. Näh. Vdh. P . _ 1509
Rheingaucr S tr . 24, H.. 2-Z.-W. 1588
Rheinstraße 50, 1. 2—3 Zim. m. Zb.,

Seitenbau,  zu verm ieten. _ 628
Weinstraße 62, Stb . 2, 2 Zim . u. K.

auf 1. Juli . Näh. Vdh. P . 1689
Mehlstr . 15, V, sch. 2-Z.-W. a. 1. 7.

zu verm. Näh . Vdh. 2 St . r.
Röderstr . 15 2 Z. u. K. N. Metzgl8 !2
Röderstr . 17 2 Z.. K.. Hth., sof. 813
Röderstr . 24 fr . D ach-W., 2 Z. 814
Mmerberg 14, Hth. 2-Zim .-Wohn. zu

verm. Näh. Vdh. 3 St . B69 87
Roonstraße 15, Hth. P ., 2-Zim.-W.

sof. zu verm. Näh. Mtb . Part.
Rüdesheimer Str . 18, Fsp., 2-Z.-W.,

m. Balkon, auf 1. Juli . 1447
Rüdesh . Str . 18, Gth. P , 2-Z.-W.

auf gl. od. spät. Näh, da selbst. 1471
Rüdesheimer Straße 25, Vdh., Süds .,

2 Zim ., Küche, 2 Balk, zu verm._
Rüdesheimer Str . 38, Gth., schöne

2-Zim .-Wohn. bill. zu vm. 87766
Rüdesh . Str . 34,  Gth ., 2-Z. -W. 1480
Saalgafle 28 2—3-Zim .-Wöhnung,

Hth. 1, sof. od. spät, zu ve rm . 589
. Schachtstr. 4,  Dach , 2-Zim.--W.  816
Schachtstraße 8, V, 2-Z.-W., nt. Gas.
Schachtstraße 22 kl. 2-Zim .-Wohnung

billig zu vermieten._B6235
Schachtstraße 31, 1, schöne 2-Z.-W.,

im Abschl, Gas . Näh. Schacht-
straße 33, 1, bei  Messer ._ 1095'

Scharnhorststratzc 19, Hth., 2><2-Z.-
Wohnnn gen zu ve rmieten . _ 89416

' Scharnhorststr . 46 2-Zim .-Wohn, im
Hth. sos. od. spät, zu vm. 8 3459

Scheffelstr. 10, Stb . 1. sch. 2-Zim .-W.
m. Balk. zu v. Näh. V. P . l. 1584

Schierst. Str . 9, F rtsp, Z^ (DW ..̂ 818
Schierst. Str.  9 , G., 2 Z , K.,' K. 819
Schiersteiner Str . 11, Hb., 2 Zimmer

nebst Zubeh., 280  Mk . _ 1528
Schiersteiner Str . 12, Stb ., schöne

2-Zim .*W, Kü che u. K„ 1. 7. 1513
Schierst. Str . iSUL- ZnülW . 820
Schulberg 25, Stb ., 8 Zim ., K. sof.

zu verm. Rah . Vdb. 2 St . l.
Schwalbacher Str . 27, 1, 2-Zim.-W.

im Seitenba u sofort zu verm.
Schwalbacher Str . 29, Stb ., sch. 2-Z.-

Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Näheres Konditorei. _1361

Schwalbacher Str . 29 sch. D.-W, 2 Z.
u. K., zu v. Näh. Konditorei . 824

Schwalbacher Straße 36, Gth . Dach,
2 Maus . u . Küche, 200 Mk., sofort
zu  v erm._ Näh. V. P art ._ 1654

Vchwal'bacher Straße 42, Hth. Mans,,
2 Zim ., Küche u. Keller auf 1. Mai
zu vermieten . Näh. Vdh. P . 1400

Tchwalbacher Straße 53, Mtb ., 2 Z,
zu v. L Mtb . Part . 1481

Sedanstraße 3 schöne Mcms.-Wohn,
2 gr. Zim . u. Küche sof. od. später
zu ve rm. Näh. Bart '. 825

Sedanstraße 11 2 Zimmer u. Küche
zum 1. Juli zu ver m.  8 9070

Sedanstraße 9, Frtsp .-W., 2 Z. u. K..
im Mittelb ., auf gl. od. spät. J-703

Seerobenstraße 23, Hth., sch. 2-Z.-W,
_SndL tt. 1 St . N.  Se erobenstr, 20.
Steinaaff e 1V. Fsp., 1T%., K. K. sof.
Ste ingasse 20 2 Zim ., K, .Hth 14 93
Steingasse 26, Hth., 2 Zim ., K. u. K.
_a uf sof. od. spät, zu verm. 1294
Stelng . 31. Stb ., 2-Z.-W. 7260 Ms.

jährl .) sof. od. später  zu verm._
Steinga ffe 34 2 A m. u. K7 N72. 82?
Stiftstr . 7 2-Zim.-Wohn, D., an anst.

Leu te zu vc rmiet cn̂ _ 587
Taunusstr . 17 2 Zim ., Küche, Stb . 3,

au kle ine Familie , 300 Mk. 1739
Taunusstr . 39, V, 2 Mans , l Küche

u. Keller gleich od. später an nur
ruh . Mieter , monatl . 22 Mk. Näh.
2. Etage bei Frau van Scha ck.

Walkmühlstraße 53 2 or . Zimmer m.
Küche u. Zubehör , Part ., Garten-

_benutz ung, hi Billa . 8 99 85
Walramstr . 6, 1, sch. 2-Z.-W. s. 88857
Walramstr 31, S tb., 2-Z(7W. 2JTW.
Webernasse 46 2 Zim. b. Küche. 830
Weilstr. 6, V. Msd., 2-Z.-W. sof. 831
Weilstroße 10 schöne 2-Zim .-Wohn.,

Hth. P. , per 1.,Juli . N. V. P . 1708
WeiistratzD9 , Mp ., 2 Zim., K „ K.
Wellritzstraße 8, Stb ., 2 Zim., Küche

aus 1. Juni öd. sp Näh. Bäck erei.
Weltritzstr. 20 Mans W., 2 Z. n. Zb.,

sofo rt . Näh. 1 S t. links ._ B 9710
Well ritz str. 21, 1, 2 Zim .. Küche. 835
Wcllritzstraße 25, Frtsp .. 2“ Zim ., Kl,

K., per 1. Juli zu verm.  1649
Wellritzstraße 44 2 Zim . u . Küche per

sos. od. spät, zu v. 9läh. Lad. 84568
We stendstr. 3 2-Z.-W. N7l 1/84407
Westendstraße 10, Hth. 1 u. Daciist., se

2 Zim . u. K., sof. N. V. 1. 8 4067
Westen dstrafiê ö^ Frtsp ^ 2 Z. u . K.
Westendstr. 20, H., sch. 2-Z.-W. 89750
Westendstr. 44 2-Z.-W., Hth., Abschl.,

Balkon, Gas , 24 Mk.
Winkeler^ Str . SchGth.. 2-Z.-W/1709
Winkeler Str . 8 2 Zim ., 1 Küche,

1 Ke ll er, im Hth. Dach st._ 1705
Wörthstr . 19 2 «Zim. u. K., Frontsp .,

sof. od.  spät . Näh. 3 St . r . 1698
Worthstraßc 26. Hth., schöne 2-Z.-W.

per sof. od. spät. 9läh. V. 1. 837
Norkstr. 31, H., 2-Z.-W. NDV7  3 l,
Zietenring 1 2 Z., K. u., Zub ., Fsp.,

per sof. od. später . Näh. Part , l.
Zietenring 4, Stb , 2-Z.-W. 8 72.94
Zietenring 12, H., 2 Z. m. gr . Küche,

Ke ll., mit . 23  Mk ., sof. od. U , 1638
Zietenring 14, Stb . D ., 2 Z., Küche

u. Keller zu vm. Näh. Frau Rinn,
Mtb . r . oo. Dotzh. Str . 142. 1616

Zietenring 14, Hth. Dach, 2 Zim/
1. Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . 7 r.,

_ oder Dotzheimer Straße 142. 840
Zimmermann str. 6, H., 2 Z., K. 1590
Gartcnwohn ., 2—3 Zim. u. Küche o.

Glasabschluß , Gas u. elektr. Licht,
per 1. Oktober zit verm. Näheres
Kap ellenstra ße .46, 2 _̂ 1678

Frontspitz-Wohn., 2 Z. tu K., an d. n.
Kaserne , mtl . 14 Mk., zn verm.
Näh. Sedanplatz 3, 1 rechts. 89555

3 Zimmer.
Aarstraßc 29, 1, sch. 3-Zim .-Wohn.,

Gas , Bad, 2 Balk. Näh. Part . I.
Adclheidstraße 54, Mtb . Frtsp ., 3-Z.-

Wohn. auf sof. od. spät, zu verm.
Nä heres 1 St ., bei Lewald. 843

Adlerstraße 28 3 Zim . u. K. zu verm.
Ädolsstr. 5, Stb . Dachst., sch. 3-Zim .-

Wohuung sof. o. sp. N. das. 8 385
Am Römertor 7, b. Laug, 3 Zim . ttt.

Werkstatt für Schuhmacher zu vm.
Arndtstr . 8. 2, h. 3-Z.-W. 1. 7. 671
Bahnhofstraße 6, Hofbau, abgeschloss.

3-Zim .-Wohn. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Näh, im Vdh. 1. Etage . 848

Bertramstr . 20, 3, sch. 3 Zim . u. Zb.,
2 Balk., gr. Mans ., sof. od.  später.

Bierstadter Höhe 25, Frtsp ., 3 Zim .,
Küche, Bad, Gas , Elektr., Zentral-
heiz. Näh. Kapellenstr. 23, P . 1784

Bierstadter Höhe 58 sch. 3-Ziml7M7,
Frtsp ., sos. od. spät, für 360 Mk.
zu Perm. Näh. 1. Etage . 850

Bismarckring 5, 2, große 3-Zimmer-
Wohn., Küche u. reicht. Zubeh. per
1. Juli zu vm. Näh, P . l. 8 8141

Bismarckring 7, H. 2, 3-Zim .-Wohn.
per sos. od.  spät , zu verm._ B 4064

Bleichstraße 28 3-Z.-W. sos. 8 4087
Me ichstr. 43 kl. 3-Ziut .-W., S . 8 9713
Bleichslr. 49, 1, sch. 3-Zim .-Wohn. m.
_Zub . sof. od. 1. J uli . N. Zig .-Läd.
Blücherplatz2, 3 St . I., 3-Zim.-Wohn.,

Badezim u. Zub . per Juli zu vm.
Näh, das, u. Adelheidstr. 14̂ 1313

Blüchcrplatz 5, Hth. 2 L, schöne 3-Z -
Wohnung zu verm. Näh. das. Hth.
Part . r . oder Scharnhorststraße 6,
bei Zwetzsckke. 1634

Blüchcrstraße 3 schöne 3-Z.-Wohn. p.
sof. od. sv. N. Mtb . Par t, r . 84070

Blüchcrstraße 5, V. 3 r ., 3 Zim., K.
zu vm. Bismarckring 26, 1. 87708

Blücherstr. 11, Vdh., 8-Zim .-W. auf
1. Juli chu  verm . Näh. P . 8 5019

Bl ücherstr. 19 8-Zim.-Wohn., 1. Juli.
Bülowstraße 4, 3. Et ., Z-Z.-Wohn. zu

verm. Näh. Part , rechts. 853
Bülowstr . 9, H., 3-Z.-W., 390. 1736
Delaspeestraße 1, 4. Stock, 3-Z.-W.,

mit Zubeh. auf sof. od. später zu
verm. Näh, bei G. Vo ltz._ 855

Dotzheimer Straße 28, Part ., schöne
geraum . Z-Zim .-Wohn. mit reich!.
Zubeh.  sos . od. iv. Nab 1 v,  B4078

Dotzheimer Str 46, Gth, 3 Z. u. K.
zu Perm. Näh. Bdh. Part . 8 9457

Dotzheimer Straße 63 3 Z, 1 Küche.
2 Kell., Mtb, . sof. od, spät, 8 4074

Dotzheimer Str . 75, Mtb , 3 Zim , u.
Küche zu v. Näh. V. P . r . 8 2137

Dotzheimer Str . 85, Süds , Vdh. 1,
3-Zimmer -Wohn. auf gleich oder
später. Näh. Part , Zorn . 8 9893

Dotzheimer Straße 98, Vdh, 3 Z, K,
Kell, sos. Näh. Vdh, 1 lks. 857

Dotzh. Str . 101, Vdh. 1, 3-Z.-W. p.
sof. od. spät, zu vm. Näh. das. 680

Dotzheimer Straße 126 schöne gr. 8-
Zim .-Wohn. per 1. Juli . 87090

Drudenstr . 5, V. P , 3-Z.-W, p. 1. 7.
Drudenstr . 5, H, 3-Z.-W, neu, sof.
Drudenstraße 8 3-Zim .-Wohn, Hth.
Eckernfördestr. 3, 1, sch. herrschaftl.

3-Zim .-W. zu vm. Näh, P . 8 7160
Eckernfördestraße 4, P , sch. 8-Z.-W.

.v. l . Juli , ev. früher . Näh. 1 r.
Eleonorenstraße 4, 1, 3-Z.-W, mit

Balk, zu v. N. Langgasse 25, 1. 860
Ellenbogengasse 9 schöne 8-Z.-Wohn,

2 St , f. 550 Mk, sos. od. sp. 861
Eltviller Straße 3, Hth, 3-Z.-Wohn.

zu vermieten . 862
Eltvwerstr , 14, Mtb , gr. 3-Z.-W. 1557
Emser Str . 14, P , sch. 8-Zim .-Wohn.

mit Küche zu vermieten . Näheres
daselbst od. Tel . 2328, 1733

Emscr Str . 46, Gth. 1, sch. 3-Z.-W.
Emser Str . 48, P , 3-Zimmer -Wohn.
Emser Straße 58, Villa Lahneck,

2. Stock, 3 Z. u. Zub . per 1. Juli
an ruh . L. Näh. P . I, 8 6582

Emser Straße 69. Frtsp , 3 Zimmer
u Zubeh. auf Juli zu vm. 8 7693

Feldstraße 22 Z-Zim.-W, m. Abschl.
u. eigenem Klosett zu vermieten.
340 Mk. Näh, Laden, 1270

Frankenftr . 6, Vdh. Dachst, sch. 3-Z.*
Wohnung sofort zu verm. 8 10030

Frankcnstr . 13, Dach, 3-Z.-W, Gas,
Abschluß, Monat 25 Mk. 87873

Frankenstraße 24 3 Zim . tt. Küche per
1. Juli zu vm. Näh. Part . 8 6839

Frankenstraße 28, Ecke Bismarckring,
3 Z. u. Zub, Pr . 480. N. 1. 88305

Fricdrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim , Küche
zu v. Näh. b. Hausmeister . 867

Fricdrichstr . 55, Stb . P , 3 Zim . u.
Küche auf 1. 7. 12. zu verm. 1668

Georg-Auguststr. 6, Hth, 8-Z.-W. 871
Gneisenaustraße 3, 1, 3 Z, K. 84367
Gneisenaustraße 12 3-Z.-W, Dth. 2,

per sof. od. spät, zu verm. 8 4079
Gneisenaustr . 14, 1, 3-Ztm .-Wobn,

neu herger , auf gl. od, spät . 84080
Gneisenaustr . 18 3-Z.-W. gl. o. sp.
Gneisenaustr . 20 2 sch. 3-Zim .-W.

m. reichl. Zub . per 1. Juli zu vm.
Näh. Stb . 1. Seilhecker. 8 8822

Goidqaffe 4, 3, Wohn, von 3 Zim . u.
Küche per sof, od. später zu verm.
Näh. im Friseurladen . 8 4086

Grabenstraße 14 3-Zim .-Wohn, c».
mit Werkst, od. Lagern , wo serth.
ein Kohlengesch. m. Erfolg betr . w,
zu b. Näh. Metzgergasse15, 1. 1562

Grabcnstr . 20, 1, 3 Zim . u. Zub, neu
herg, ev. mit Werkst, od. Laden.

Gustav -Adolfstraßc 16 gr. 3-Ztm .-M.
mit Zubehör . Näh. Laden. 874

Gustav -Sldolf-Str . 17. Neub, sch. 3-
Zim.-Wohn. per sof. preisw . 85849

Hnllqarter Str . 3. B, sck. 3-Z.-W. m.
Bad K.  sof . Näh. b. Hausw , Hültz
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Dotzheimer Str . 62, Gth. 2, 3 Zim .,
Kab.. Küche, per sof. oder 1. Juli
zu vm. Näh. das. b. Spieß . F354

Hartingstraße 8, 1, 1 schöne 8-Ztm .-
Wohtt. m. Balk., 2 Kell., Mans . re.
preisw . N. Hariintzstr . 8, P . 1555

Hartingstr . 13, Ecke Gustav -Adolfstr.,
schöne geräumige 8-Zim .-Wohn. m.
Balk., Sonnenseite , per sof. ad. sp.

_bill . zn vm. Näh, bei Grosch. 877
Helenenstr. 1 sch. 3-Zim .-Wohn. im

1. u. 2. S t. N. S chuhgeschäft. 1230
Helenenstr . 9. 1, 3-Zim .-Wöhn. auf

1. Okt. Näh. 2 St ._ 1679
Hellmundstr . 6 3-Zim .-Wohn., Hth.,
' per 1. Juli . Näh. Vdh. 1682

Hellmundstraße 26, 2 l„ sch. 3-Zim .-
Wohn.  z u vm. Näh. 3 St . l.  878

Hellmundstr . 52 Z-Zim.-W. im Hth.
auf 1. Ju l i. Näh. Vdh, 2 links.

Herderstr . 13, 1, 3-Zim .-Wohn. sof.
od. sp ät , zu vm. Näh, das. 1261

Herderstraße 35, 3, gr . 3-Z.-W., mit
Bad u. Zub., für 1. Juli , evt. spät.
Näh. Haus verw. Beck, Hth. 1467

Hermannstraße  22 sch. 3-Zim .-Wohn.
Herrngart enstr. 7 3-Zim .-W., Hth. 1,
Hirs chgrab en 10 ŝ Zim -̂W. auf gleich,
Hirschgrabcn 17 sch. 3-Zim .-Wöht>.,

Küche, Zubeh., mit ob. ohne Werk-
ställe, sof. od. später ztr  verm . ^

Jnhnstr . 3, Hth, 3 Zim , Küche, Kell.
_p . sof. od. spät ._ Näh, B. P . 884
Jahnstraße 7, Gth . P , 3 Zim . u. K,

neu herg, mtl , 82 Mk, gleich od.
_ später  z u ver mi eten._ 8 8049
Jatznstraße 9, Part , schöne 3-Zim .-

Wohn. aus 1^ Juli od. spät. 1571
Jahnstr . 16, B. 2, 3 Zim. u . K. N/Pt
Jahnstraße 20, Vdh. 2, schöne 3-Z.-

Wohn.  v . 1. J uli . N. 1 St, , 1431
Jahnstr . 36 (freie Lage) sch. 3-Zim .-

W. m. Blk. (neu) sof, ev. Jul,  Okt.
Jahnstraße 40, Gth, 8-Z.-W. w. Vers.

zu verm. Näh. Vdh. Part . 88589
Jchhnstr. 44, H, 3-Z.-W, mtl . 28 Mk.

zu ve rm . Näh. Rheiustr . 107,  P.
Joh anni sb. St r . 7, H,  sch. 3-ZiM.-W.
Kalser -Friedrich-Ring 2, Hth, Dach¬

wohnung , 3 kl. Zimmer , Küche u.
Keller. Näh.,L adett. _1365

Kaiser -Friedrich-Ring 41, Parterre,
3-Ztm .-Wohrn zu, verm . , 8 8825

Karl str.,31,, Ptchsch. P (Z.-W(ch620 Mk.
Karlstr . 38, Mtb . 2, °8 Z. u. K. N, 1t
Kellerstraße 4. P , 3 Zim , K, Zub.

auf, sof.  N äh. Weilstr . 20,,2 ., 1741
Kiedricher Straße 9, 2 St , 3-Zim .-
_W ohnung zu verm iet en.  . 8 4092
Kirchgasse 50, Stb , 3 Zim , Küche u.

Zub, im Abschluß, zu vermieten . ,
Klarent . Str . 6 3 Z, K, B. sos. 1445
Klciststraße 3 sch. 3-Zim .-Wohn. z. v.

Kleiststraße 15 schöne3-Z.-Wahn, per
sofort oder  später zu verm. 1732

Klovsto ckstr. 6, Frtsp, 3-Z.-W. 89W1
Lehrstk. 16, Part ., abgeschl. 3-Zim .-

Wohn. mit Zubeh. auf 1. Jult zu
_tmt . Näh. Leh rstr . 14,  1 , Weil. 1497
Lehrstraße 25, Part .-Wohn, 8 Zim,
_Küche , Kammer,  s of. od. spat. 892
Loreleyring 8 schöne 3-Z.-Wohn, der

Neuzeit entspr, zu vermieten Näh.
Parterr e links._ 8 4093

Luisenstraße 5, Mtb . 1 u. 2, je eine
hübsche gesunde Wohnung^ neu her-
gerichtet, von 3 Zim .. Küchê usw,
per sofort zu vermieten . Näheres
Metropole , voritt. 11—12^llhr . 1427

Luise»str. 16, H. P . in 1. St , je eine
schöne Wohn, von 3 Zim . u. Küche
zu. verm. Näheres daselbst in der
Weinhandlung A. Meier ._ 893

Luxeniburgstraße 4, 1. Stock, 3-Zim .-
Wohnung , mit allem Zub, per

__1. Juli  z u vermieten . _ 1465
Mainzer Str . 88, Fsp, Räh'chBcthnh,

3 Zim , K. u . K. Näh. 1. Si . 865
Mauergaffe 16 Wohn, 8 Zim , Hih.

D, sofort zu ve rmieten ._ 619
Metzgergasse 21, 2, vis-a-vis d. Kl.

Langg, sch. 3-Z.-W, 360, ev. Wkst,
Michelsberg 28, Hth, .srdl . 3-Z.-W.

mit Zub . sof. oder später zu verm.
Zu erfr agen Vdh. 2 S t, 1702

Moritzstraße 12, Gth. 1, Et , kl. 3*8 .*
Wohn. sof. od. spät, an ruh . ält.
Le ute zu verm.  Näh . Laden. 897

Moritzstraße 15 3-Z.-W, Stb , per
1. Juli  1912 . Näh. Vdh. 1J -„ 1606

Moritzstr. 28, Stb , abgeschl. 3-Zim .-
Wohn, Küche, Keller re. z. 1. Juli
an muh.  Leu te. Näh. 1. St . 1715

Moritzstraße 34, Hth. Part , 3-Zim .*
Wohnung mit Zubeh. auf gl. oder
spät, zu v. Näh. Vdh. Part . 1718

Moritzstr. 37, P . r , 3 Z. u. K. oder
auch 2 Z. u. K. Näh . im Laden.

Moritzstraße 47, Mtb. 2, 3 Z, 1 K,
. 1 Kell, 1 Verschlag' sof̂ od. sp̂ 899
Moritzstr/" 60, Hth, 3/Ztm .-W 1620
Nerostraße 15, M, 3 Zim . u. K. auf

1. Juli zu verm. Näh. 1. Et . 1394
Ner ostr . 22,  Stb , 3 Z.  u . K. b. 900
Nerostraße 27, Hth. 1 u. 2, 3-Zim .-

Wohn. u. Keller, Preis per Jahr
. 330 u. 350 Mk, frei . 1680
Nettelbcckstr. 15, Vdh. 1/3 -Z.-W. auf
_ 1. Juli zu v. Näh. Schäfer , P . 1466
Nettelbeckstraße 18, Vdh, gr . 3-Z.-W,

evt. m. Wkst, zu v. Leich er. 87098
Nettelbeckstr. 21, 1, möd, 3-Z.-W. s. b.
Reugaffe 22, Schuhgeschäft, 3 Mans.

mit Küche zu vermieten. _
Niederwaldstraße 5, ö „ 3/Z.-W, per

sof. od. sp ät . Näh. Vdh. Part . 904
Oranienstraße 25, Hth, abgeschl. M.-

Wohn, 3 Z , Küche, sof. zu v.  1220
Oranienstr . 41, 1 r , 3 Zim. u. Küche

sofort oder spät.  Näh . Lad.  1712
Oranienstr . 42, Z, 3 Zim . u., Küche

per sos. od. spät, zu vm. Näh. das.
beim . Hausmei ster._ _ 906

Platter Straße 19 (gegenüb. Klinger-
straße ) 3 Zim , Küche u. Zubeh.
sof. od. spät. Näh.  1 St . r . 908

Rauentaler Str . 8, Gth. 1, schöne
3-Zim.-W. mit Balk. per 1. Juli;
Näh, bei Nortm ann , Vdh.  1 . 1687

Rauentalcr Str . ist, Hochp, 3 Z. u K.
(600 Mk.) p. 1. Juli zu vm. 87308

Rheing . Str . 17, Frtsp , sch. 3-Z -W.
_per 1. Okt. z. vm. Näh. P . r . B836n
Rheinstraße 88 3-Zimmer -Wohn. zu

verm. Näh. Gth. Part . 8 40 99
Riehlstr . 5. Mtb , sch. 3-Z.-W. 912
Riehlstr . 6, Gth, sch.  3 -Z.-W. 8 8145
Riehlstr . 13 3 Z. u. K. N. V, 1. 914
Riehlstr . 13 3 Z , K, Mtb , 1. 7. 1458
Riehlstraße 22, Ecke Ring , 3- u. 4-Z.-
_ Wohnungen u. Zubehör z. vm.  916
Röderallee 4, Part .-Wohn, 3 Zim.

nebst Zubeh. per sof. od. spät. 917
Röderstr. 35, P , 3 Z. u. K, 1. 7. 1526
Römcrberg 3 3-Zimmer -Wohnung zu

, verm. Oranie nstra ße 62.  84100
Roonstraß e 5 3-Zim .-Wohn._ 8 9429
Roonstr. 15, Vdh. 1, sch. 3-Z.-Wohn.

sof. zu verm._ Näheres Mt b. P .
Rüdesheimer Straße 22, Hochp, sch.

aer . 3-Zim .-Wohn. Näh. P . 8 7487
Rüdesh. Str . 34, V, 3-u . 4-Z.-W. 1482
Schachtitr. 30 3-Z.-W. m. Gas . Än-
_zu s. Dienst , u . Freit , v. 1 Uhr. 1441
Scharnhorststr . 9, 8. Et , 3-Z.7W. u.

Zub . per 1. Ju li. N. P . 8 7103
Sch arnhorststr . 25, P , gr. 3- Z/7W.
Scharnhorststr . 40, 1, sch. 8-Z.-W. m.
_reichl . Zub. m. Nacht, per l . Juli.
Scheffelstr. 8 prachtv. 3-Z.-W, P , V-

l . Okt. zu v. Näh. 3. Et . _ 1506
Schiersteiner Str . 11, Hochp. l, 3 Z.

nebst Zubeh. per 1. 7. 1912. 1529
Sck' iersteiner Str . 23», Neubau , bet

Karl Auer , Part . I, schöne 3-Ztnr-
Wohn, Mtb . D,  p . sof. od̂ sp.^ 910

Schiersteiner Str . 26, 3, sch. 8-Z.-W,
m. Bad , Gas u. Elektr. 1347

Schillerplatz 2 zwei 3-Zim .-Wohn/per
1. Juli zu verm. Zu erfragen
Bahnhofstraße 22. _1 508

Schlichterstraye 11, Nahe des Bahn¬
hofs, Erdgeschoß, 3 Zim, Küche,
Kam. u. Kell, per sof. Näh. 2. 920

Schnlgaffe 6 Mans , 3-Zim.-Wohn. ml
verm. Näh. Tapetengeschaft^ 922

Schwalbacher Str . 41, V. 1, S-Z- m.-
Wohn. zu vm. Näh. Mtb. P . 1517

Schwalb. Str . 83 3-Z.-W. 1./7 . od., fr.
Kl. Schwalbacher Str . 5, 3, 3-Z.-W.
_p 1. 5, N. Maur itiusstr ^ Q, 1.̂ 1563
Sedanstr . 10 gr. 3-Z.-W, Hth, auf

sof. od. sp.  Näh . Vdh. 1 r . 8 4105
Sedanstraße 14, 1, 3-Zitn .-Wohn. tn.

Zubehör zutn 1. Juli . _ 8 6811
Seerobenstr . 27, Gth , 3 Zim, Küche

auf gl. od. spät . Rah . Vdh.  Pr.
Stiftstr . 5, 2. Et, . 3 Zimmer u. Küche

mit Zub . per sof. od. spater . 672
Wallufer Straße 9, Hth/ch3-Z.-W. zu

verm. Räb- Vdh. Part ^ ^, ^_ 1420
Walramstraße 5 ist eine 3-Zim .-W.

per sof. od. spät, zu verm. 84110

Walramstraße 31, Stb , 3-Z.-Wohn,
P r . 28 Ms N. Sch mi dt. Stb . 82 996

Webergaffe 56, I I, 3 Zim , Küche u,
Zubehör per 1. Juli. ,_ 1518

Wellritzstr. 27, 3 Zim , K. uNF , im
Seitenb . Preis 30 Mk. p. W. 930

Wcllritzstraße 46, Hth. 2 l, 3 Z. u. K.
sos. Mäh .' Norkstr. 1, 3 l. 8 4112

Westendstr. 15, Gth, 3-Z.-W. 84 14-,
Westendstraße 18, Vdh. Frtsp , 3 Zim.

an ruh . Leute bill.  N . 1 r . 8 9449
Westendstr aße 26, 1, schöne, neu herg.

3-Z.-W, 1. St , per sof. zu verm.
Wielandstraße 21 herrschaftl. 3/Zim .-

Wohn. per Oktober zu verm. 1652
Winkeler Straße 7̂ .sehr schone mod.

3-Z.-W. p. gl. od. sp. Näh. P . 1653
Winkeler Str . 8 2 schöne 3-Zim .-W.
_in . Zub.  per sof. od. spä ter ._ 931
Winkeler-, Ecke Dotzheimer Str . 102,

1 St , schöne 3-Z.-Wohn. _nt. Bad
tt. reichl. Zub. sos. od. spät. Näh.
daselbst Molkereiladen. _B 4014

Wörthstraße 23, 3 l, schöne 3-Zim .-
Wohn, mit Balkon zu verm. Näh.
Kreidelstraße 7. 1367

Wörth str. 24, Fsp,  8 -Z.-W, 1. 6.
Rorkstr. 4, 1, 3 Z. u. Küche, SEch per

l . Juli . Näh. Aarkstr. 4. 1. 83240
Norkstraße 10 3-Zim.-W. per 1. Juli.
Rorkstraße 33 mehrere , 8-Zimmer/

Wohnungen sof. öd, später zu vm.
Näh. Kaiser -Fr .-Ring 56, P . 8240

Zietenring 7, Hinterhaus Parterre,
schöne 3-Zim .-Wohn. per 1., Juli
zu verm. Preis 390 Mk. Näheres
Vdh. 2. Stock,  bei Kühner . 1625

Zimmerm annstr . 9 sch. 8-Z.-W, 600.
Schöne 3-Zim .-Wöhn. mit Zubeh. auf

Juli zu vm. Preis 480 Mk. Näh.
Gustav -Adolf-Straße I , I I. 1429

4 Zimmer.

Adolfsallee 6, Hth. 2, 4 Zim . mit
Zubeh. (650 Mk.), auch geteilt, aus
sofort od. später . Näh. B. P . 12 73

Adolfstr. 5 schöne 4-Z.-Woynungen)
neuzeitlich hergerichtet, per sos. od.
später . Näh, da se lbst. 8 385

Albrechtstr. 2, 1, Nähe Nikolasstraße,
4-Zim .-Wohn. Näh. Part . 834

Albrcchtstraßc 12, 2, schöne 4-Z.-W.
mit Zub. sof. z. v. Näh. Laden . 635

Albrechtstraße 36 sch. 4-Zim.-Wohn.
m. Zub. sof. od. sp. N. r.  937

Bertramstraße 3, 1 u. 2 (nahe Fried-
richstr.), schöne 4-Zim .-Wohn. mit
Zubeh. per sos. od. spät, zu v. Näh.
Hildner, Bis marckring 2, 1, 84126

Bismarckring 6, 2. Et , herrschaftl.
4-Z.-W. per» 1. Okt. Näh, daselbst.

Bismarckring 15, 1, gr. 4,Ziin, -W.
per 1. Okt.  Räb . Lad en. 8 9452

Bismarckr . 36 sch. 4-Zim .-Wohn. u.
Zubeh. . per sof. od. spät, zu verm.
Näh. 1. Etage , Müller . 8 5776

Bleichstraße 18, Hth, "4 Z. u. Küche
auf sof. od. spät, zu vm. Näh. bei
Gottwald , Faulbr un nenstr . 7. 94N

Blüchcrplatz 6, 3, schöne 4-Z.-Wobn.
wegzugshalb. aus sofort od. Juli
zu verm. Näh. Part , lks.  84406

Blücherstr. 20, 3, p. 1. Juli a. fr . 4 Z,
bill. versetzungsh , Preisnachl . 1657

Blücherstraße 30, 2, schöne 4-Zim .-
Wohnuna mit Balkon, Bad usw.
Näh, daselb st 1. Sto ck. 84128

Büdingenstratze 4, 1. Et , 4 event.
5 Zim , Küche, Bäd, elektr. Licht,
Gas , Zentralheizung per sof. ev.
später. Näh, daselbst. 641

Gr . Burgstr . 17 4—3-Zim .-W. 942
Dotzh. Str . 57, Ecke Werderstr , 4-Z.-

Wohnungen per sofort oder später
_zu vm. N. Dotzh. Str . 74, 1. 1350
Dotzheimer Straße 61, Mittelb , sckr

l -Zim.-Wohn. per 1. Juli zu ver-
miet en. Näh. Vdh. 1 l.  87094

Dotzheimer Str . 75, V. 1, eine 4-Z.*
Wohnung mit allem Zubehör zu
verm. Näh. Vdh. Part , r . 84130

Dreiweidenstraße 3, 3, 4-Zim .*Wohn.
mit Badezimmer , 2 Balk, 1 Erker
mit reichl. Zub , in ruh . Hause, kein
Hth, auf Juli zu verm. 8 7393

Dreiweidenstr . 4, 2, 4 Zim. u. Zub.
auf 1. Juli . Anzus. von 10 bis
1 Ubr. Näberes 1. St . r . 1331

Emser Str . 25 4 Z, K. u. Spk. 713
E mser St r . 46, Gth. P , 4-Zim.-W.
Göbenstraßc 12 4-Z.-W. u . Badez,

Balk, elektr. u. Gasl . zu v. Näh.
bei Trittler , Hochpart._ 1469

Goethestr. 18, 2, gr. 4-Zim .-Wohn.
Gustav -Adolfstr, 15 sch. 4-Z.-W, Bad)

r . Zub . sof. od. sp. Näh. 1. Et . 948
Hallgart . Str . 6, 1, 4—5-Z.-W, Erk,

2 Blk, Bad, 800 M, s. o. sp.  89914
Hclenenstraße 31, Ecke Wellritzstraße,

4-Zimmcr -Wohn. mit Badezimmer
bis 1. Juli zu vermieten. _1 535

Hellmundstraße 43, 1, 4 Zimmer mit
Zb. u. Bad, v. sof. od. spät, zu vm.
Näh. Wellritz str. 24, Hatzb ach. 705

Herderstraße 13, 3. St . r , schöne 4*
Zim .-Wohnung wegen Versetz, des
Jnhab . auf 1. Juli zu verm. Näh.
Herderstr aße 10, 1, bei Pau lh. 1659

Herderstr . 27 4-Zim, -W. m. Zubehör
sof. zu vm. Näh.  2 St . links. ,„950

Jahnstr . 25, 1 r , sch. 4-Zim.-Wöhn.
m. Zubeh. zu  v m. Näh, das._ 954

Johannisberger Str . 9, Neub, B,
sch. 4-Z.-Wohn, Bad, sof. 84184

Kaiser -Friedrich-9iing 1, 2, l -Zim .-
Wohn. mit Balk. u. Zubeh. aus
1. Ju li zu vm. Näh, das. P . 1725

Kaiser -Friedrich-Ring 47 eleg. 4-Zrm.»
Wohn, Part . od. 2. Et , in vor¬
nehmem Hause mit allem Komfort
p. sos. od. sp. zu vm. Preis 1000
resp. 1100 Mk. Näh, das, P . r . 1635

Kirchgasse 11 sch. h. 4-Zim .-Wohn, zu
verni. Näh. 2. St . lin ks. 1370

Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
vm. Näh. b. Hausm . Peez. 957

Klopstockstraße11 Frontsp .-W, 4 Z.
mit Bad usw. sof. od, später . 1569

Luremburgxlatz 1 geräumige 4-Zrm.*
Wohn, .Hochpart. 81LM
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Lsisenstr 5, Südseite , ist die 2. Et.
van 4 schönen gr. Zimmern , Kucke
u. Zubehör per sofort zu dm. Näh.
Metropole , vorm. 11—12. 1424

§Arseu straffe 5, Mtb. 1, hübsche ge¬
sunde Wohnung, neu herger ., von
4 Zimmern u. Zubehör per sofort
zu vermieten . Näheres . Metropole,
vorm. 11—12 Uhr ._ 1428

Maüergassc 8,' T,  4 Z), K. u. Kcll. zu
Perm. Näh. Mauergaffe 41. 1734

Dtetzgergassê 29 4 Zim. u. K. z._btn•
Moritzstr . 15 4 Z. u. Znb., 4. St ., p.

sos. od. sp. Näh. Î St . !: s. !'«!>
Nerotal 6, Part .-Wohn., passend für

Arzt , 4 Zim ., Bad , Garten mit
Souterrain , ohne Mansarde , per
1. J uli zu tmt- Näh. 1. St. ' 4477

Kltolässtraff 'e 24, Souterrain , 4 Zim.
u. Zub. sof. od. spät, zu vm. Zu
best taal . bis ö Uhr. N. 8 S t. 968

Dranienstraffe 4, 2, 4-Zimmcr -Wohn.
mit sämtlichem Zubehör zu verm.
Näheres Kirchgas se 51. . __ 4243

Oranienstr . 22, 4, sch. 4- od. 3-Zim .-
W. m. Bad u . Zb.  söf . N. I r . 609

Philivvsbergstraffc 16, Part ., schöne
4-Zim.-Wohn. mit Bad._ 4605

WMppsbergstraße 17/19, Part ., sch.
4-Z.-Wohn. auf sof. od. später zu
verm. Näh. 2. Et . re chts. 973

Ecke Platter - u. Klingerstraffc 1 mov.
4-Zim.-Wohnungen auf gleich oder
später zu vermieten . Mietpreis
700- 800 Mk. Näh. P . r.  ch75

Rhcmguuer Skr . 16 cleg. ar . 4-Z.-W.
zum 1. Ott . Näh. P.  r . 8 9202

Rbcinstraffe 103, 4. Stock, 4 ar . Ztm.
U. Küche für 450 Ml . sof. od. sp. zu
verm. Näh. Parterr e._ 978

Köönstratze 12. 2, 4-Zim.-Wohnung
per sof. od. spät. Näh. Ladt 8 4139

RLdesheimer Str . 31 4 Zimmer u.
Zubehör, modern, zu verm. 981

Scharnhorststraffe 1, 1, fr . Lage, eieg.
mod. 4-Zim.-Wohn. auf Jul : zu
verm. Näh.  Part , l._ _JB 8103

Zchiersteiuer 24 Herrschaft!. 4-Zim.-
Wohrn, 3. Et ., z. Juli od. später

. wegzugsh. Näh. P art , r ._ 4700
Schiersteincr Str . 34 herrsch. ' 4-Z-

W. m. Et .-Zen tralheiz , z. w_ 156J
Uchlicküerstraffe13, Hochv-, sÄ. 4-Z.-

Wohn. zu vm. Nah. 3. Et. 4742
Schwalbacher Str . 7 4-Zim .-W., der

Neuz. entspr., p. sof. od. sp. 84440
Nellritzstr . 22 sch. 4-Zim .-Wohnung

nebst all. Zubeh. auf sof. od. sp.
zu vm. Näh, bei Kühn, Hth._ 985

Ecke Wcllritz- u. Hellmundstr . 46 Helle
4-Z.-Wohn. mit Zub ., Pr . 600 Mk.
per 1. Juli . N. Laden Part . 1362

Melan dstr. 12 eleg. 4-Z.-W./625 Ml.
Wielandstr . 13 schöne 4-Zim .-Wohn„

2, u. 3. S t.,̂ per sof. od. spät. 17 30
Winkelcr-, Ecke Dotzheimer Str . 102,

1 St ., schöne 4-Z.-Wohn. m. Bad
u. reich!. Zub. p. sof. od. sp. Näh.
daselbst Molkereiladen. 8 4141

Mstthstr . 28 sck. 4-Z.-W) N. P . r . 1583
Norkstraffe 2, Ecke Bismarckrina , sch

4-Z.-W. per sof. od. spät. 8 3908
Norkstraffe 3 schöne4-Zimmer -Woh».,

Sonnensei te, kein Hth. fforh. 87625
fförkstr. 11 sch. 4-Z.-W., 2 Balk., Bach

k. u. w. W.. Maus . Näh. 2. St . r .
Norkstraffe 18, Part ., geräumige 4-

Zim .-Wohnung per gleich billig zu
Perm. N. das. bei Jckenroth. 689

kr Zimmer.
Adelheidstr. 14, 2, 5 gr. Z. u. Diele,

Balk., Gas , Bad, Elektr., 2 Maus,
u. Keller, per Oktober. WünschcnS-
wert  n ur mit tags  anzusehen . 1710

Kdelheidstr. 19 sch. 5-Zim.-Wohn. per
sof. od. sp. Näh. Bur , i. Hof I. 995

Adelheidstr. 35, Süds ., 2. Et ., 6-Zirn -
Wohn. 1. Juli od. spät, zu verm.
Anzus. 14—1 Uhr u. 4—6 Uhr.
Näh. Wilhclminenstraße 12, 2. _

Udelheidstr) 54, Part ., 5-Z.-W., groß.
Balk., Garten , sof. od. sp. zu vm.
Näh. Rheinstrabe 78 oder Sonnen-
berger Straffe 43. Tel . 2159. 997

Adelheibstraffe 86 5 gr. u. 1 kl. Zim .,
Bad, Balk.. Erker , Gas , Elektr.  988

Adelheidstraffe 90, 3. St .. 5 gr. Zim.
mit Zubehör per t . Okt. 1912 zu
vermieten . Näh eres Pari.  1309

Adolfsallee 51, 3. St .,) ist eine schöne
S-Zim.-W. per sof. o. sp. zu v. 999

Kleiststr. 25 hochherrsch. S-Zim.-W..
1. Et . Näh, bei Marklosf, 3. 84140

Klopstockstr. 6 hochherrschaftl. 6- u.
6-Zim.-Wohn. zu verm. 8 99 20

Lahnstraffe 12, 1. Stock, 6 Zim . mit
reich!. Zubehör , mod. ausgest., per
Juli od. Okt. zu vm. Näh. Part , r.

Langgasfe 3 5-Zrm7-Wohülchnnt mod.
Ausstatt ., zu vm. Räh . Baubureau
Hildner , Dotzheimer  Str . 41. 1011

Luxemburgstraffe 1, 1. Etaae , 5 Zim.
u. Zub., sof. od. sp. N. P . 84150

Moritzftr. 44, 1 ü. 2) 5 Z. ul Zb., Bad,
elektr. Licht rc.. al. od.̂ spät. 1016

Moritzftr . 45 ist der 2. Stock, bestehend
aus 5 Zimmern u. Zubeh. per sof.
oder später zu verm. Näh. Kaiser-
Zricdrich -Nlng 56, Part . 8 240

Moritzftr. '56, Ecke Goethestr., 1 St,.
5-Zim .-Wohn. mit reichst Zubehör
auf gleich od. 1. Juli zu verm.
Näheres Part , r . 1690

Nikolasstraße 33, 1. Et ., 6 Zim . m.
Zubeh. auf gleich od. später zu vm.
Näh. Ncrotal 13, 1. 1018

Oranienstr . 14 5 gr. Zim., Badez., K.,
2 Msd., 2 Kcll .. p. sof. od. sp. 1010

Oranienstraffe 23, 2, 5 Zim. mit Zub.
auch f. Büreaur . geeig., aus I . Juli
eu. 1. Oktober zu verm ., ev. auch
Bel-Et age.  1461

Oranienstr . 24, P ., 5 Z., K., 2 Mans .,
per 1. Okt., ev. ' l , Aug. zu v. 158l

Oranienstr . 48, 1, gr. 6 ^ ., Balk. ül
r . Zub., sof. oder später . 1080

Philippsbergstraße 33, 1. Etage, 5 Zl
u . Küche sof. od. spät. Näh. das. ad.
Wilhelminenstraße 14. 1024

Rauentaler Str . 11. 1, gr. mod. 6-Z.-
W. m, Zub. auf  sof . bill. z. v. 1190

Rheinstraße 47,^2, 5-Zimmer -Wobn.,
der Neuzeit entspr., sof. od. spät,
zu verm. N. Blumenlad . das. 1028

Rheinstraße 117, 8, 6-Z.-Wohnung,
Sonnenseite , 2 Balk., kompl. Bad.
Ga :>u. Ele ktr., Zub., p,Mt . B7291

Rheinstraffe 123, Ecke Kaiser -Friedr .»
Ring , 1. Et . mit 6 großen Zim .,
clekir. Licht  nsw ., neu Hergen 1089

Rüdesheimcr Str . 23, 3, 5 ev. 6 Z.,
mod. Haus , Süds ., 1. Okt. 8 7721

Saalgasse 8, 2. Et ., 5 Zim . m. Zub.
sos. od. spät.  Näh , imMaden . 1032

Scharnhorststr . 37, 1T 5-Z.-W., Bnd)
d. Neuz. entspr., M. Zh., 1. 4. 10D

Schiersteiner Str . 34 herrsch. 5-Zim .-
W. m. Et .-Zeu!ra lh eiz. zu 1560

Schlickterstr. 16, 2, eine geräumt 5-Z.l
. Wohn, auf 1. Juli zu verm, 1460
Schulberg 6, 2. Et .'," 5 Zim. u. Zubeh.

per sofort oder später . Näheres
S chulbcrg. 8, P art ._r ._ 1034

Stiftstraße 24, 2, 5-Zim.-Wohnung
mit Zube hör zu vermieten .__ 1036

Taunusstratze l74, 2, ist eine 5-Zim .-
Wohnung zu vermieten . Räh . nur
Pagenstecherstraße 9, 1. _1647

Waterls ostr. 6, 3, sch. 5-Zim.-Wohn.
per Okt. zu verm. Besch, daselbst
ü . beim Hausm . Lubl, Eckernfördc-
st raffc 10, Froni sp. 1505

Wilhelminenstraffe 5 (Nerotal ), 2. Et .,
herrschnftk. 5-Z.-Wohn., Bad, drer
Balk., Gas , elektr. Licht u. Zub. p.
sof. oder später zu Perm. Näheres
Wilhelminenst raffe 3, Hochp. 10 39

Hint . Wilhelminenstraffe 37, herrl.
Lage, am. Walde u. den Anlagen,
Hochvart., 5 Zim .. Küche u. reichl.

• Zubehör per 1. Oktober zu ver¬
mieten . ' Näheres daselbst. 8 7905

^llbrechtstraße 16 ist die 1. Etage,
.bestehend ans 5 Zinimcrn u. Zu¬
behör," sofort zu verm. Näheres
Kai ser-ssriedrich-Ring 56, P .. !'2

Albrechtstraffe 83, 2, schöne 5-Zim.-
Wohnung mit Zubehör , Südseite,

^zri verm ieten. Näh. Part . 14 51
Kn der Ringt . 9 sch. herrsch. 5-Z.-W.
ßis marckr. 0, Wohn., 84143
Klowstraffe 8, '2 I., schöne herrschaftl.

5-Zim .-Woh»,, mit reich!. Zubeh.,
in fein. ruh . Lause , Nähe des
Wal des, zum i,  7 . zu verm. _ _

Dotzheimer Str . 40 (neues Haus ),
1. n . 2. Stock, herrsch. 5-Zim .-W.
mit all. Zub . sof. öd. spät. 84145

Dvbhcimer Str . 106, Ecke Winseler
Straffe 1, 1, 5—6-Zim .-W., all. der
Neuz. entspr., mit 1 geschl. u. zwei
off. Balk., Erk., .Bad , s.  o . sp. 87136

Kmser Str . 57, Billa , 1. Et ., 5 event.
6 Zim. mit  G arten zu ver m.■f)Ul,. Ulli yJ)U.LlLll QU Ut-LUl«_ .

itnh ' rsranz -Abt-Stratze 6, herrsch.
Zim.-Wohn.. Vcib,  Balk .. elektr.
cht u. reich!. Zubehör, Qochpari.,
^ve rmieien . Näh. 1. St . 1007
thestraffe 23 5-Zim .-Wohn. mit
rbeh., i ., 2 . Et ., per sof. od. spät.
i verm ieten._ _ _ 604

rstr. 31 5—4 Z., d. Neuz. entspr.
reich!. Zub., Juli . 1444X Lw-l tl )»- \ ) 11. y« X » X2ri.x

(straffe Ir  Hochpari ., 5 Zim. mit
jtr . L. u. Zb., gl. od. spät. 1413

AWer -Friedrich-Ning 30, 2, 5 Zim.
u. Zub. per sof. od. sp. zu vm.̂ 1009

Strchgafle 29 Wimmer -Wohnung.
1. Etage , hollstandrg neu u. elegant
berger ., mit Zubeh., sof. ev. später
zu verm. L̂ ah. daselbst. 1729

6 Zimmer.
Adelheidstr. 56, 1, 8-Z.-W, 1. April.

N. Lausin . o. btb einstr. 66, 1. ,4041
Adelheidstr. 86 6 Zim ., Bad, 3 Balk..

Erker , Gas , Elektr. 7358
Adolfsallee 26, Hochp., 6 schöne Zim .,

Badez. z. J ._C !t _ Näh. 2 St . 1543
AdolfSallee 53" ist' 'die herrschaftliche

Hochpärt.-Wohnung, bestehend aus
6 Zim ., Badez , gr . Balk. u . reichl.
Zubeh. zum 1. Oktober oder früher
zu verm. Die Wohnung wird neu

■ herger .__Näh, das. 1,  Et . 13 02
An der Rlngkirckc 6, Parterre , per

t . Okt. od. früh ., 3. Et ., p. 1. Okt.
zu vcrur. (6 Zimmer , Schrankzim .,
all. Zubehör). Anzus. v. 11—1 Uhr.
Räh . 1. Etage ._ 1409

Bismarckring 20, 2. Et ., 6 Zim . u.
Zub.  gleich od. sp. N. 1. Et . 8 4154

Luxemburgplatz 3, 3, sehr große sch.
6-Zim .-W. mit r. Zub . u. Garten¬
benutzung per 1. Juli od. später zu
verm. Näheres daselbst u. Bis-
marckring 37,  2 . 6 7781

Mvritzstr. 35 6-Zim.-Wohn. m. Zub.
p. sof. od. spät. f. 1200 Mk. zu vm.
Näh das elbst 3. St . 1054

Neuaaffe 24, 2. Stock, 6-Ztm .-Wohn.,
mit Zubehör, auf 1. Oktober, event.
früher zu verm. Näheres daselbst

^Parterre , bei Gre ther ._ 1503
Nikolasstraße 28, Bel-Et „ bestehend

aus , 6 Zimmern nebst Zubeh., per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres bei Justizrat Guttmann,
Oranienstraffe 15, P art . '_ 1056

Rheknstr. 46, Ecke Moritzstx., 3. Et ..
6 Zim. usw .,/sofort od. sp ater . 1057

Rbcinstraffe 68, 2, schöne 6-Zimmer-
Wohnunn mit Bad u. Balkon sur
sofort od er spät. Na«. Part . 1c>70

Rheinftraffe 76, 1. Et ., 6-Zim .-Wohn.
zu verm. . RWH. Part, _ 4632

Rbcinstraffe 88 fei. 6-Zim .-Wohn. mit
allem Zubehör  zu verm . 8 8616

Stiftstraffc 28, Ecke Wilhelminenstr .,
ist eine schöne 6-Zimmer -Wohnung
mit Küche u. Badez. u. Zub . (die¬
selbe kann auch zu ie 3 Zimmern
geteilt werden) aus 1. Juli zu
vermieten . Näheres zu crfrageri
im LadenUH 15Uünu _

Taunusstraße 22, 3, herrschaftl . 6-
Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Bad . Balkon, Erker , reichl. Bei-
aelaff, elektr. u. Gaslicht . Näh.
Dannnsst raffe 22, P „ Kontor . 1058

Taunusstruffe 32 schöne 6-Zimmer
Wohnung zu verm. Näh. Taunus-
straffe 84, Kondit orei . 654

Biktoriastraße 17 rst eine hochherr-
ichaftliche Wohnung, bestehend aus
6 Zimmern u. Zubehör , Zentral¬
heiz., elektr. Licht, auf sof. zu vm.
Näh. nur durch den Wohnunas-
nachweis, Lui senstra ße 19. 8 376

Wallufer Straffe t,  i . Et ., schone
6-Zim.-Wohn. mit Zubehör per
1. Juli oder 1. Oktober zu ver-
mie ten.  Näher es Pa rt . _ 1618

Webergasse 11, 2 od. 3 St ., 6 Zim.
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Näheres bei H. Denosl.  1059

Wielaudstrasre 5, Hochp.,, 6 ger. Zim.
mit Zentralheiz . u. reichl. Zubebör
per 1 Oktober zu vermieten . Näh.

^daselbst von 1(8 - 12̂ Uhr. 8 7906
Wielandstr . 6 herrsch. 6-Z.-W., 1. St .,

niit Zentral heizung zu  vermieten.
Parterre -Wohnung ln Herrschafts-

Villa, Mainzer Straffe , 6 Zimmer,
Schrankzimmer , geschlossene große
Zimmer -Veranda, ' Bad, Garten-
Anteil» zu niederem Preise , auf
sofort zu vermieten . Anfragen
Walkmühlstraffe 6, 1. 1257

7 ZiMAev.

Dotzbeimer Str . 38, 1. Et ., herrsch
6-Zim.-Wohu. per  1 . Juli . t406

ssriedriehstraffe 36 6-Zim .-Wohn. im
2. Stock sofort zu vermieten . Preis

' 1550 Mk., modern einger . ^ 1403
Friedrichstraffe 40, Ecke Kirchgasse,

3. Stock, schöne 6-Zim .-Wohn. mit
allem Zubeh. per sof. od. sp. zu v.

, Näheres  1 . Etag e links. 1728
Zu vermieten ..

Friedrichstraffe 48, 3, prachtv. 6-Zim .-
Wohn.,, inod. ausgest ., Bad, el. Licht
rc., reichl. Nebcnr. Näh. b. Laus¬
meister Laos , Hth. 2, od. Architekt

■Fr . Wolff-La ng, Luisenstr . 23. 1045
Kaiser-Friedr .-Riug 34, schöne 6-Z.-

Wohnung per sofort oder später
M  ve rnnet 'en.  RS8 . daselbst. 1068

Kaiser -Friedrich-Ring 62,' 8. Etäy «,
schöne 6-Zrmmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst P art , links. _ ._ 1048

Kaifer -Friedrich-Ning 64, Bel-Etage,
6 Zim., Bad u. Zubehör gleich od.
später zu verm. Näh. P art . 595

Kaiser -Fr icdrich-Ring 69, Lochpärt/-
Wobnung von 6 Zim, u. Küche,

^ 2 Mans ., 2 Keller, Balkon, Elektr.,
Gas^ X Oktober zu verm. ^ 1619

Kaiser -FriedriK -Rinfl 88, '1'."' Stock.
6 Zimmer mit reichl. Zubehör auf

. sof.' od. iv. zu vin. Stüh. P . l 1050
Langgasse 10, 1 u. 2. 6 od. 8 Z. Näh.

nur Kais. -Fr .-Ruig 5», 2. 1051
Luisenstraffe 24 6-Z'im.-Wohn., eleg.,

der Neuzeit entsprech. eingerichtet.
Näheres Tavetenges chäft. _ 1052

LüiscnsträstWÖW ^ . oder 371Ttaße,
6 große Zimmer , Küche, Bad, sonst.
Zubehör, Balkon, elektr. u. Gasl ..
sof. ob. svät. Nütz. das. 2 IkL 1053

Adelheidstr. 54, 1. Et ., 7 Z.. 58., Küche
u. reichl. Zub., auf gleich od. spät,
zu vm. Näh, Rheinstr . 78, P ., od.
Sonnend . S tr . 43. Tcl ..2159. 1063

Bähnhofstraffe 3. 2. StochZch. 7-Z.-W.
mit Gas u. el. Licht per sof. oder
später in  verm . Näh. HauSbesitzer-
Berein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-
straffe 1, 1. St. _ 651

Friedrkchstraffc 37 7 Zimch Küche,
Mans ., Keller, im 8. Stock, per sof.
oder spä ter zu vermieten ._ 1067

Goethestr. 13, Ecke Adolfsallee, 2. Et .,
7-Zim .-Wohn. mit Badezim., elektr.
Licht u . gr. schönem Balkon nach
der Adolfsallee per 1. Oktober zu

^vcrmieten. Näheres Laden. 15 07
Kaiser-Friedrich-Ring 38, 2. Et ., eine

große, eleg. neu herger . 7-Zim .-W.
mit reichl. Zubeh. per sof. od. spät,
zu verm. Näh. Part ., Ecke, im
Kontor Nicodemus. _1069

Kaiser -Friedrich -Ring 48, 1. Ei ., eine
große, elegante 7-Zim .-Wohn. mit
reichl. Zubeh. per sofort oder
später zu vermieten . Näh. Kaiser-
Friedrich-Ring 50, Parterre . 1070

8 Zimmer und mehr.
Adolfftraffe 5 sch. 8-Zim .-Wohnung,

Neuzeit!, hergerichtet, per sofort od.
od. sväter.  Näheres daselbst. 8385

Adolkstr. 5 Lagerräume per sof. oder
sväter . Näh, daselbst.  8 385

Laden Adolfstraße 7 zu vermieten.
Näher es Stb . 3 St.  10/8

Bahuhofstraße 3 schon. Läden per sos.
oder später zu verm. Scah. L>aus-
besitzer-Verein, Luisenstr . 19, u.
Bahnhofstratze 1, 1. S t. 652

Balmhosstr. 6' Laden mit Ladenzim.
zu mn, Näb. 1. Et . das elbst. 1079

Bismarckr. 32 Lad, m. 2—3 Z . 84002
Bismarckr. 39 Lad, m. Mag. 85453
Blücherstraffe 15 Lad. mit Wohnun g.
Vlücherstraste 27 Laden oder Werkst.

N. Laberstock, Albrecht str. 7. 1081
Dolch-imer Str . 61 WerkstTöWagerr,
Dotzheim er Str . 62, Sout ., Lager - od.

Bureauräume zu verm. Näheres
Gartenhaus 2, bei S pieß 1 3o4

Dotzheimer Str . 105 Werkstätten und
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten. 1084

Eleonorenstraffe 7 Laden Mit Wohn.,
zu verm. Näh. Nr . 6. 1085

Wörthstraffe 26 schöner Laden mit gr. '
2-Zim.-W. zu vm. Nah. .1. 18 94

Norkstraffe 6 kl. Werkst, mit Nehenr.
ver sof. N. Kaesebier, Norkstr. 2,1.

Norkstraffe 7 Werkst., Lagerr ., Auto-
_R emise, S tall , gle ich ob,_fpat.-bell.
Norkstraffe 33 ist Dketzgerladen mit

Wohnung sofort zu verm. Nah.
Kaiser -Fr iedrich-Ring 66._ 1 240

Zietenring , Ecke Watcrloostr . 2, schön.
Eckladeu für Metzgerei m. groß.
Wurstküche, elektr. K. u. L., ntü 2
bczw. 4 Zim. u. Küche u. reickl.
Zubeh., sof. od. spät, billigst zu vm.
5Räh. beim Hausverw . Ar . 4, P . r .,
od. Bl ei chstr. 47, Bu r. Hof. „88515

Kleiner Laden, mit od. ohne Wohn.,
zu vermieten . Näh. bei Wagirer,

_Dotz heim er Straße 75._ 8 4332
Bureau u. Werkstätten preisw . z. v.

Gerner , Göbenstr. 18, Hochp. 1120

Friedrichstraffe 9, nächst der Wrlhelm-
straße, klein. Laden zum 1. Juli
zu vermieten . ^ iäh^ dliŝ lbsü,Xl421

Gneisenaustr . 22 Wkst. ans sos. 84159
Göbcnstratze 15 große Helle Werkst, f.

sed. Betr.  geeig ., sof. od. sp. 8 4160
Göbenstr. 32 Laden mit Ladenzim

ca. 60 gm, per .sofort. 8 9458
Helenenstr . 22 sch. Werkst."'od. Lag
Helenenstraffe 25 gr . belle Geschästsr.

(zur zeit) Dw ck.)Willig LU^V. 1576
Helenenstraße 29, nächst Wellritzstr.

Laden mit Zimmer zu verm. 5>cah.
Losfmann , Ems er Str . 13. 8 6190

Helenenstraffe 31 Laden sofort oder
bis 1. Juli zu verm ieten._ 1534

Hellmundstr . 27 gr. Werkst, ob. Lag.
Hellmundstr . 3XHch. Lad m. Zub ., a.
^sür . Bur , pa ss., Ver 1.  Julr ._ 1701
Laden Hellmundstr . 43 sof. ob. spät.,

ebenso große Werkstatt zu verm.
Näh, bei Ha hbach,. We llritzstr. 24.

Hellmundstr . 49, Laden, m. 1-Z.-W.,
Werkstatt u. Lagerräume . Nah.
Blei chstr. 47, Bur . Hof. 83653

Hermannstr . 15 Werkst", auch  Lager
Kaiser -Friedrich-Ring 61 z. 15. 5. f.

Laden od. Bureau , 2 Raume , zu
verm. Näh. 3. Et . _ 1609

Karlstraffe 22, Ecke Adelheidstraffe,
Laden mit Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. später

__ Näh, bei Louis Hofmann ._ 1093
Kirchgasse 51, Laden, mit od. ohne

Woün. z. 1. Okt.. ev.  früher .^ 1721
Klarentaler Str . 4 gr. Lag. m. Bur.

u. a. Hofkeller, g. od. geter lt . 88754
Luisenstraffe 5, Stb ., kl. Werkstatte

an ruhiges Geschäft per sofort zu
verm. Näh, dase lbst._ 1425

Luisenstr . 24 Lagerräume . Bureaus
u. Keller in jed. gewünschten Größe
zu v. Näh. das. Tapetengesch. 1492

Marktstr . 27 Entresol zu vermieten.

Kaiser-Friedrich -Ring 22, schönste
Lage des (Rings , ist die erste Etage,
bestehend aus 9’ großen Zim., mit
Bad . nebst reichlichem Zubehör, auf
1. Oktober oder früher zu vermiet.
Anzusehen ' 12—1 und 4—6 Uhr.

_Näheres in der Kon ditorei .̂ 1567
Kaiser -Friedrich Ring 78 Herrschaft!.

10-Zim .-Wohn., Lift ,'  Zentralheiz .,
' auf sosAmd. später zu vermieten.

Nähe res daselbst 3. Stock. 606
Luisenstraße 25 .herrsch, eingerichtete

2. Etage , 8 Zim ., 2 Kell., 3 Dachs-
Badeeinricht., Lauftr ., elektr. Licht.
Gas nsw., gleich öd. sp. N. Kontor

_Gebrüder Wage ui aiun _ 4396
Marktstraße 14, 1. Et ., '8 Zim., Küche

nebst Zubeh . per 1. Juli od. 1. Ott.
wegen Wegzugs anderweitig zu
verm. In derselben wurde lerther
eine Pension mit gutem Erfolg be¬
trieben . Näheres i>n Eckladen bet
P . Q ui nt ._ 4621

Taunusstratze 54, Part ., 9 Zimmer,
Küche, Bad , mit Warniwasserbelz.
u.. Versorgung,- Bacmlinreunger u.
sonstigem Zubehör , sür sofort oder
später zu verm. Näh, Bäubureau,

_ iLtinstraff e 5. Televban 6623—1111^
Taunusstraffe 55, 3. Et .. 8 Zimmer.

Bad, Litt usw., ver sof. zu
Näh., beim Lausmeister ._ JOjö

Mrth str affe 5, 1. 8 Zim-, mit reicht.
Zubehör ) für Pension geeignei, ver
sofort oder später zu verm. ‘4
Läden vmb  eschäli ?eär . e.

Mauergasse 21 ein Laden mit Laden
zimmer , cvt. m. Wohnung , zu ver¬
mieten . Näh. Metzaerladen. ^ 1095

Metzgergasse 29 Laden mit od. ohne
Wahnuna zu vermietn.

Moriuftra 'ße 8, nahe der Rhcinstratze,
ist ein großer geräumiger Laden
per sofort oder auch später zu
verm. Näh. Bäckerei.  1006

Moribstr . 23, P ., Werkst, od. Lagerr.
Moritzstraffe 28 gr. Räumlrchk. für

Engros -Geschäft geergn., best, aus
1 Laden, 2 Bureauräumen , Lager¬
halle mit Sousol , Hofkeller, 210
Qmtr . groß, mit Kraftaufzug,
Stall für 3 Pferde mit Heu- u.
Laf erboden zu vm. Räh . 1. 1714

Moritzstraße 44 Laden, evt. mit
auf gl. od. spät, zu verm._ 1100

Moritzftr. 70, Lad., 6,25 X 4,70, drei
Keller, 1 Zini ., Küche, 3 gr. Mans .,
per sof. od. spät., bisher Kotonialw.
Näheres 1. Stock. 1328

Rerostraße 10 Wcrkstätte od. Lager
raum , mit oder ohne , 2-Zrmmer
Wohnung sof ort od. später . 1442

Nero st raffc 18 La gerr . ob. Werk statt
Nettelbcckstr. 15 Werkstätten, Lager¬

räume , Bierkcller mit Abfüllraum,
Stall , für 2 Pf ., alles mit oder o.
W. zu v. Näh.  Sch äfer , P. _ 6 86

Niederwallistraffe 8 Souterrmn -Zim .,
auch als Lag erraum , zu vermieten.

Niederwaldstr . 11 Lad^ 25 Mk. 84164
Philippsber gstr. 16, P .<Wkst., L. 1667
Oucrfeldstraffe 7 gr. Eckladen auf

so-, od. spät, zu vm. Näh. Qucrfeld-
st raße 3, 1._i stR

Rheingauer Straffe 6 Werkstätte u.
Lagerkcller. Näh. Part . 1306

Rheingauer Straffe 13 schöner groß.
La gerraum zu  ver mieten. _1464

Nheinganer Str . Werkstatt init 2- 3-
Zim .-W., ev. Lagerr ., zu verm.
Losfmann . Emser Str . 43. 8 6189

Rheinstratze 29, Ecke Bahnhofstr . 1,
schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung, Keller u. Lagerräume
auf sofort oder sväter . N. Lansbes .-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-
straße 1.1 . S t._ 650

Rheinstr . 50, 1, Bureau , Stb . z. v. 029
Rheinstraffe 88, Bureau mit Lagerr.
.3 u verm.  Näh . Gtb.̂ P art . I.  1401

Scha rnhor st str- 36  Werkst . _ 82129
Schierst. Str . ll Lad, zu vm. 1108
Schiersteiner Str . 11 Werkst. 1109

Adelheidstr. 64 Lag err . u. Kell .,1 ^76
Adlerstraffo 65 Bäckerei zum 1. Just
.(2 zu verm ._ 3(äheres 1_ ©t.'
Ädolfstr. 5 Laden per sofort od. stzat.

zu verm. Näheres daselbst. 1' oso

Schwalbachcr Straße 2 1 gr. Part .-
Naum t  Bur , ob. Lag,  s üf. 1110

TaunuSstr , 19 kl. Laden zu vm. -1538
Wallufer S tr . 9 La den zu vm. 1113
Walramstr . 31, bei Schmidt, Laden

mit Wohn, sofort zu verm. 8 4165
Weilst raffe 8 ar . Helle Werkst. 1114
Westend'str. 3 'Werkst/ Näh. 1 St . l.
Weftendstraffe 15 Scklofferwertnätte.

5 Mtr . breit , 10  M ir , lang. 84 168
Westendstraffc 40 schöner Laden mit

Zun , u.  gr . Ke ll. Näh. P . r.  1116
Wö'rthstr . 23 Laden u. 2-Zim .-Wohn.

zu verm. Räh . Kreidelstr. .7. 1118

Bureau -Räume , Zentralheiz ., Nahe
Bahnbof . K.-Fr .-Ring 78, 3. 1121

Laden nebst 2-Z.-W. 1. Okt. zu vm.
Näh. Moritzftr . 7, Vdh  2 r . 1456

Laden init Ladenzim u. Geschäfts¬
räumen preiswert zu »ermietem

. Moritzstraße 22, 1. Et . 1286
Bäckerei mit Zubeh. auf 1. Okt. z. v.

Näb. Rauentaler Str . 23, 1. 87910
SÄöuer Laden sür Bäckerei od. sonst.

Geschäft zu vermieten Schwalbacher
Straße 29, Konditorei . 1223

Laden, bisher Kürzw.-Geschaft, für
1. Oktober zu vm. Näh. Taunus-
straß e 31, 1, bei Lepold.

Laden Wob er gaffe 12 per sofort 51)ct
1. Oktober zu verm. Näh. Kleine
Webergasse 18, bei 4

Entresol , 120 gn,, ganz od) aet., elektr.
Licht u. Heiz. vorb. Wellritzstr. 24,
ebenso hell, trock. Souterr . 84185

UiUen und Häuser.
Billa Nerotal 30 9 ger. herrsch. Zim.

u. reichl. Zubehör, Zentralheizung,
elektr. Licht, schöner Garten , pracht¬
volle Lage, ist preiswert zu verm.
oder zu verk. Näh. daselbst oder
Wielandstr . 5, 4, Schipper. 8 79 07

Kleine Billa , Eigenheim, zu vermiet.
oder zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Verlag ._ 1727 Ge
Mohmrnserr ohne Zimmer-

Auaobe.
Hellmund str. 52 kl. Ms.-Wohn. z. v,
Lehrstr. 16 neu herg . abgeschl. Mans .-

Wohn. mit schönem Fernblick zu
vni. ^Näb . Lehrstra ße 14, 1. 1676

Römerberg  6 kl. u . gr. 'Ms.-W. 16 43
Saalgafse 28, Hth. 2, D achw. sof. 1688
Schack tstraffe 3 Part .-Wohn. zu vn,.
Schulbcrg 11 einige Mans .-Wahn. zu

verm. Nä heres 1 St.  r ._ _ 1123
Schulberg 21, Gth., Part .-W. an kl.

Fam ., ev. mit Hausarb .. sof. 1585
Schnlgassc 5 kl . Bkans.-Wohn. 1124

MödUerts Wsftuuugen.
Dotzheimer Straffe 32, 2. Et ., in. 2-

Z.-W., mit Küche zu v. N. Part . l>
Möblierte Zimmer» Manl'arden

etr.
Adelheidstr. 54. Gth. 2, fein mbl. Z.
Adler straffe 37, Sth . 1 r ., m. Z. bill. .
AdölfsaUee 3, Gth ., g. m. Z., 16 Mk".
Adolfftraffe 1, 2 lks, fein möbl, Zim .,

dauernd oder vorübergehend zu v.
Ädolfstr. 8, Gth . 2 r .) schön mbl.Lini.
Albrechts tr . 4. Ltü . 2. mbl. Z., sep. E.
Al breckststraße 10, 3,  sch. möbll,Zrm.
Albrechts tr . 16. 3, s. g. m.  Z . m. v. %
Albrechtstraffe 30, 2 r ., schön m.  Zim.
Albrechtstr. 38 möbl. Zim . m.̂ Scnf.
Bahnhnfstr . 6, Hth. 2 r., sch, m. Zum
Bertramstr . 17, 3 r„ möbl. Zimmer.
BertrHst r . 12. 1 l„ eins, mbl. Zrm,
Bertramstraffe 23, 3 l„ frdl . m. Z. b.
Bismarckring 11, 3 I., elegant möbl.

Zimmer 25 Mk. monatl . zu verm.
Bismarckring 30, P „ gr., gut möbl.

Zim. bei kl. Fam . an solid, r . Mret.
ver sofort od. später abzugeben.

Bleichstr. 13, 2 !„ frdl . Z., 2 Betten .,
Bl eichstr  affe 43, 2 I., sch, mö bl. Zim .'
Blückerstr . 10, 1 r„ fe in möbl. Zim.
Blücherstraffe 19, 2. L. Müller , ein

großes Möbliertes Zimmer mit sep.
Einaang zu Vermietern_ .

Dotzh-imer Str . 39, P ., Wohn- m
, Ŝcklaszim. vr eisw. zu verm. 897 47,
Dotzheimer Str . 56," P ., gut mSb^

Wohn- n. Schlaf zim. auf 15. Man
Emser Str.  2 5 rnöbl. Zirn. zu  verm.
Emser Str . 69 möbl. W.-. u. Schlafs.
Friedrichstr.  18 . 2 r ., moSl. Zimmer,
Friedrich str. 50, 3 St ., möbl . Man ,̂
Friedrichstr . 57. 3 l., möbl. Zim.,,sof.
Gabelsbergerstrahe 4, Part , l., Eck«

Philipps bergstr^ ffrdl^ m. Z-, 20 M.
Goldgaffe 5. 3 L, möbl. Zim. zu vm,
Hallgarter Str . 7, P . r., 2 schön mbl.

sonnige Zimmer zu vermieten.
Hartingftraße 9, 2 l„ sch, m.  Z .̂ a. P,
«fodfnnmb ytr. 4. 2 L,  fr . m. Z., 20  Mk. -
Hellmun dstraße 12, 3 l., scg^m .̂ 3rm .^
Hellmundstr . 23, 3 l„ sep.  mobl . (BJi .,
Hellmundstr . 34._ 1. gut möbl. Mans.
Hellmundstr . 36. 2. sch. mbl. Z. be,' « Uders. Ebev.. 22 Mk. Mit Kassee,
Her mannstraß e 9 N âns.
Hirsch araben 5, 2 r ., g. rm P))"20 ,Mk.
Karlstra ße 3. 1, mbl. Zim., sew, bist.
Karlstraße 35, 2 r ., eleg. möbl. W.- u.

Scklaszim.,^ .̂ get.^ ver sos.̂ L,vm.
Kar lst raffc, 40,,st in öbl. Zini . zu Mn. ,
Karlstr . 41, 3 r„ sch. Zim . imt 1 od.

2 Mellen an b. Herrn od. D ame.
Kirchgasse 17, 2, frdl . möbl. Zim. an

Dame od. Geichastsfraul . zu verm.
Klei st str affe 11, P . U gut möbl Zim.

an beff. Herrn , Reise nder  bevorz.
Kleiststr. "14, P ., 1 Wohn- u. Sch lafs
Luiseuplatz 6, Part ., sch. mbl. Wohn"-

u. Schlafzim . mit Frühst , sof. bilL
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Mmrergaffe 10, 3 r .. eins, m. Z. frei.
Wauergaff - 17 gr . Mans .-Z., '3. <St7,

mrt mBL. fol. H. ob. Mdch., sep. E.
Dauer gaffe 21, 2 r., aut mbl. Z. bill.
Doritzstraße 10, 2, «nöbl. Mansarde.
Wvritzstraße 52, P ., m. Zim . m. Pens.
Müllerstr . 9 sch. tn. Mi. ;!. Näh. P.
Reugaffe 5, 1, schön möbl. Zim . 5ifT.
Oranien str. 6, 2 r ., g. mbl. Zim . sof.
Qearrienstr . 49, 1, möbl.^Mans .-Zim.

49» H.  2 , schön mbst Z. bi
. . je 47» Gth. 2, möbl. Zim.

„ trat anständiges Fräulein.
Rheinstraße 56, 3, möbl. Mansarde■
Rheinstraße 67, 2, schön möbl. Zim
Riehlstr . 6, 1 l., sch. mK.  Zim . sofort.
Riehkstr. 13, Gth. P .. a. mbl . Z. 4ML
Riehkstr. 28, 1, möbl. Mans . m  bm.
SJiÄerftr. 40. 2, gut möbl. sep. Zim.

für jede Zeitdauer au verm._
Nömerberg 37 eins, möbl. Zimmer.
Scharnho rststr. 11 m. Z. m. Schreibt.
Schwalbacher Str . 69, 2 l., sch. m. Zs

hwakbacher Str . 71, 8, sch. möbl.
^im., 1 od. 2 Betten , ev. mit Pens.
Wialliacher Straße 85, Part ., mbl.
Zrm. zu verm., mon. 16 Mk.

Seerobenftr . 13, Hth. 2 l.»m. Z., 3.50.
Geerebenftr . 15. 1 r ., 1—2 g . m. Zs
Steinaaffe 15, 1. Et . !., möbl. Zim.

au best. Herrn sof. zu verm.
Taunnsstr . 58, 1, mbl. Zl/HUff.
Wal ramf tr . 3, 1, möbl. Z. m. sep. E.
Webergaffe 23, 3, eleg. m. sep. Zim.
Wellritzstr . 4 freundl . möbl. Zrmmer.
Westendstr. 20, 3.H ).. Schreibt ., b.
Hörkstraße 16, V. 1 r.»mbl. Z., 18' Mk.
Norrstr . 16, 2 I ., sch, möbl. Zim . bill.
Aortstr . 19, 3 l., ruh , gem. Zim . bill.

Gut Möbl. gr. Zim. sof. oder spät, zu
verm. Näh. Bertramstr . 12, 1 r.

ittvt  Zimmer und Mansarden etc*
Am Römertor 7, Lang, heizb. Mans .,

10 Mk. monatlich, zu verm.
Alb rech tstr. 32. P .. Ms.» leer od. mbl.
Castellstraße 9 2 kleine Zimmer zu v.
Dotzheimer Str . 32, P . l., 2 Mans.
Dotzh. Str . 53. P . l., 1—2 I. Zirn.
Drude, «str. 3, B. P .. 2 l. Z. 1. Juli.
Faulbrunnenstr . 7, H.. 2 Mans . z. v.

Näh. Gott wa ld, Gol dschmied._
Frankenst r . 19  gr . sep. Z., l. od. mbl.
He llmundstr . 8 Mansarde zu verm.
Hellmundstr . 40, 1 l.» leer, hzb. Ms.
Hellmundstr . 51 leer. Frontz . zu vm.
Hermannstr . 26 1 leere Mansarde

zu vermieten . Näheres im Laden.
Jabnstr . 36 sch, leer. .C TO Mk. N. %
Kircha. 11 Mans . m. Kochof., einz. P.
Kirwaaffe 13, 1 I., hzb. Ms., einz.  P.
Marktstra ße 11, 2, sch,  gr . Zim . p. soff
Mauerg affe 12, 1 r ., lee res gr. Zim.
Mauritiusstr . 12 leere Mans . z. vm.

Näh. Emser Straße 36, Part.

Westen dstr. 19 1—2 leere Zim . z. v.
2 gr. leere Zimmer , elektr. Lichstiim

8. Ätock, m. Etagen -Villa p. sof. od.
sp äter . Näh. Kapellenstraße 49, 2.

Zwei Mansarden an einz. Person zu
verm. Näh. Schlichtcrstr. 12, P.

Remisen, Stallungen etc.
Blücherstraße 17 gr. Weinkeller billig

zu verm. Näh. Helenenstr . 6, 2,
bei Schwerdel._ 1663

Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.
90 Omtr . sofort  zu ver m.  2 4174

Dotzheimer Str . 100 Stall f. 2 Pferde
nebst Futterr . u.  Rem , p. 1. 7. 1541

Dotzheimer Str . 146 Stall -, Remise
mit Wohnung gleich od. später zu
Perm. Näh. Wilh. Schau tz._ 1127

Friedrichstr. 12, n. Markt , Lagerkclstf
90 gm gr. Näh. C. Kalkbrenner.

Moritzstraße 10, Part ., große leere
Mansarde zum 1. Juni zu verm.

Moritzstr. 20 2 leere Zim ., Hth. I .' öff.
1 Z. m Küche, Mtb., 17 Mk., 1^ 7.

Philipps be rgstr . 7 ei n l. Z . m. Wass.
Römerberg 10 1 Zim . Nah. Hth. 3f
Roon straße 14 fr dl. l. Zim . Näh. PI
Scheffelstraße 1 ein gr. trockn. Sout .-
_Zi m. zum  Möbele instellen zu vm.
Stiftstraße 7 2 sch. Zim ., leer od. mbl.

ar^ nur beff. D. dauern d zu verm.
Walluser Str . 5 l. Z/ ^ l. HthTH
Walramstr . 13 2 Man sarden zu vm.

Gustav-Adolf-Str . 5 Stall u. Remise.
Hclenenstraße 1 großer Keller auf

1. Oktober zu vermieten . 1463
Helenenstraße 3 Stall , für 2"Pferde,

mit Futterraum , auf 1. Okt. 1462
Herderstr . 33 sch. Kell. a. a. Wkst. 1299
Kleiststr. 13 Auto-Garage z. v. 1330
Luisenstr . 37 Bierkeller mit Stallung

u. Bureaus zu vermieten . 1486
Mauritiusstr . 12 großer Weinkeller

zu vermieten . Näheres Emser
Stra ße 36, Parterre. _

Moritzstraße 5, im Seitenb ., ist eine
Remise zu verm. Näh, das. 1267

Moritz str. 23 hell.  Flaschenbier ! 1130
Nettelbeckstr. 20 Stall , Wäschst, evtl.

mit 3- od. I -Zim.-Wohn. zu verm.

Schwalbacher  S tr.  23 , 1, Keller bill.
Schwalbacher Str . 89 Stall für zwei

Pferde , Rem. mit Wohnung per
1. Oktober zu vermieten . 1514

Wellritzstr. 21 Stall f. 2—6 PfSl298
Westendstr. 20 BieL , 2-Z. -W. 89749
Porkstraße 16 großer Hofkeller unv

geraum . Werksta tt sof. z. v. 841 75
Zimmermannstr . 3 Stall f. mehr . Pf.

mit Futter - u.  Wa genr. 8 7888
Stallung für 1 Pferd mit Wagen

remise, Friedrichstraße , nahe Wil¬
helmstraße , zu verm. Off . unter
N. 921 an den Tagbl .-Verlag.

Auswärtige  Most mmgen.
Jägerstraße 12 2-Zimmer -Wohnung,

Vorderhaus 2 St ., mit Zubehör,
24 Mk,, ebenso Seitenbau , 16 Mk.

Dotzheim, Rheinstraße 22. 4-Z.-W.,
24 Mk., od. 2-Z.-W., 13 Mk., 1-Z.-
Wohn. 11 Mk., zu v. Nachm. 3—7.

Sonnenberg , Kaiser -Friedr .-Str . 12,
in herrsch. Villa 5-Zim .-Wohn. m.
reicht. Zub ., prachtv. freie Lage, zu
verm. Näh. Part. _1597

Sonnenberg , Wiesb . Str . 32, sch. 4-Z.-
Wohn. bill. zu vm. Näh, das. 1134

Schöne 2-Zimmer -Wohn. m. Küche,
in freier Lage sofort oder später
zu vermieten . Näh. Wiesbadener
Straße 108, Sonnenberg.

Rauent . Str . 8 Stall f. 1—3 Pf . mit
Speich. Fr . Nortmann , V. 1. 1669

8 Zimmer.

Riehkftraße 11,
ittelb. 2 St ., 2 Zimmeru. K. ziMittelst
mieten _! Zimmer ... ,

Näheres Parterre.

3 Zimmer.
Sotzdeimer Straf -el 10, P .»3-Zim.

Mdrichstratze l,
Gartenhaus , 1 Stage , zwei 3-
Zimmerwohn. mit Zubehör, auch im
Ganzen — mit Baderaum — ober
geteilt per 1. Okt. an ruhige Mieter
zu vermiet. Näheres daselbst. 1531

Hartiugstratze 18, Ecke Gustav-i
straße, bei « rcci », schöne gerä..»»»>
3-Zini.-Wohnung mit Balkon, Sonnen^
fei te, per sof.  od . spät. zu verm. .

Sleiststraße 11, ruhiges Haus,
schone3-Zimmer-Wohnung sofort
später zn vermieten._

äh . 3 St . rechts.

Wilhelmftraße 18,
Gartenhaus Parterre,

vermieten . Zu erfahren bei Hof¬
juwelier I . H. Heimerdrnger , "" :'
Helmstraße 38.

_ 4 Zimmer._
Adolf,ftraße 5 schöne geräumige neu-
, zeitlich hergerichtete 4-Zim.-Wohn.

mit Bad, per sofort oder eventuel
später beziehbar, zu vermieten
Näh eres da selbst. F38£

UeMWMej!l!er§!r. 49.
»m Ring , mod . 4-Zimmer -Wohn.

mit Wafleryeizung a. sofort oder
später zu vm. Näh. Bismarckring 2.
1. St ., bei SB»S«lner . 84178

Balk. sow, Zub. p. sof. od .sp. zuv. N.2l.

4-3lmer-WMU
mit 3 kl. Räumen , Maus . u. Zub ., sof.

zu ver m.  Langgassc 39, 2. 1684
5 Zimmer.
1 n. d. Parkstr., herrsch,

, 1» Wohn., 5 gr.Z , m. Zub.
u. Fremden;., sof. o. sp. Näh. Bach-
maherstr. 8 o.  Büro Lion L Cie. 1457

MüllerftratzeT
schöne 5-Zim .-Wohn. per 1. Juli,

1. Et ., Besicht. 12 -/2—2, 3—5 nach-
mittags . Ausk. Fr . Sch mitt,  4 . St.

Äplstf 'st! herrsch. 2. Etage. ü Ziw.
piClülUi Oo  n . Zlibcb.. sof. od. spät,

zu vermieten. Preis 1800 Mk. Näh.
dasel bst 1. Etage._ 1143RMkrstr.12, Billa,
ist eine schön Fünfzimmcr -Wohn.,
mit Küche, Bad, Heizung, im Ober¬
geschoß, auf September oder Okt.
dieses Jahres zu vermieten . Alles
Nähere Rößlerstraße 12 oder Park-
straße 10._ 16 74

lauiiiisitt.40,

i NiidesheimerStr.241i 1.Etage,schöne5-Zimmer-Wohn. D- | mit Bad und allem Komfort per jgHsowrt zu verm. Preis 1550 Mk. K"UNäheres bei Meisrer. 1246B

> Balkon , 2 Mans., 2 Keller, Garten,
6 Bleiche . Trockensp., gleich oder später.
. Näheres das. oder Rheinstr. 106, Part.

Telephon 2092. 1548
Wallufer Str. 12,

, 1. Etage , schöne5-Zim .-Wohnung, ,n.
reicht. Zubehör , auf 1. Oktober zu

,j vermieten . Näh. daselbst. 1707
l Mne 5-ZlMttr-MchnMg

in Villa mitt. in Gärten p. sof. od. sp.
zu vm. Näh. Kapellenstr. 23, P . 828
5-ZiM.-Wohrrrurg

weist kostenfrei nach P . A. Herman,
Wohnung -Nachw.Kontor , Nikolas¬
str aße 23

In Billa (Südviertel ), z. Alleinbew.,* 5Zim.,3Räume ustv.,Gas,elektr.- Licht,Heiz.,Garten, für 1800 Mk.
e zu vermieten . Offerten unter- Z . 992 an den Tagbl.-Verlag.
r 6 Zimmer.

c Friedrichstratze 27 , 3. Et., modern
eingcr. 6—7-Zimmerwohn. mit reich!.
Zub., ganz o. get., sofort o. später zn
vermieten. Näh. Part . 1487

Kaiser -Friesrich -Rrng 28 , 3, ganz
neu hergcrichtete eleg. 6-Zimmerwohn.
zu vermieten. Näh. 1. Stock. 1544

bAtzenWraft, W»dhms,
6 Z., Bad , Terrasse u. reichst Zubehör,

p. sof. Näh. Schützenbofstr. 15. 1149

«AlMSßtGk 33/35B
Wohnung mit Zubehör (Lift) zu ver¬
mieten. Näheres Möbelladen. ‘

7  Zimmer.

MIM» 22,
n il, modern, Warmwasserheizung, zum
1. Oktober oder früher. 1542

Zn Billa
Biebricher Straße 34, 2 .Etage , mit r

7 Zim., reichst Zubeh., Erker , Balk., i
Zentralheiz , elektr. Licht, z. 1. Okt. *
evt. früher , zu verm. Näh. daselbst
im Baubureau , Souterrain . Be-
sichtigung 11—1 u. 4—6 Uhr. 1

Rheinstraße %1.Etage»vollständig neu hergerichtete
herrschaftliche Wohnung (elektr. L.).
besteh, aus ? groß. Zimmern , groß. <
Badezim., sofort zu verm. Näh.
Rheinstraße 90, Part ., od. Mainzer
Straße 50, Parterre . 1150 -

M AemeO.SMMWKe! 1
Wriedrichstr . 27 , Hochv .» ist eine
ger. 7-Zim.-Wohn. mit reichst Zubeh. -
auf gleich od. später zu verm. 1728

8 Ziirrmee rrrtd »uehv.

Killser-Fmdrich-RillglÔ
hochherrsch. Wohnungen mit 8 Z.,
Küche, Bad, 2 Klos., 2 Mansarden,
2 Kell., Kohlenaufzug , Lief.-Treppe,
Gas ». elektr. Licht, Marmortreppe,
im Hochp., per 1. Okt., im 3. Stock $
Per sofort oder sp. . Näh. b. Hausm . '*

101 Etage. 8 Zimmer.etufUUfil « IUI , Küche, Speistkam.,
Bad, 2 große Balk., all. Zub. 1446
Mtzeinstraße1 8̂, |i

1. St ., herrschaftl. 8-Zim .-W.. paffend
für Arzt oder feine Pension , sofort
oder später zu verm. Näh. Fischer,
Rlntzkirche 11. Tel . 4142. 1683,

Gesucht von einem jg. Ehepaar
auf 1. Okt. eine 2-Zim .-Wohn. zum
Preise bis 400 Mk. Offerten unter
F . 993 an den Tagbl .-Verlag.

Jg . Leute mit gr. Kind
suchen per 1. Okt. sch. 2-Zim.-Wohiu
im Pr . bis 320 Mk. Off . u. H. 105,
T agbl.-Zweigstelle, Bismarckring 29^

Kinderloses Ehepaar
sucht schöne 2—Z-Zim .-W. (Sonnen --
feite) per 1.  Okt . Nähe Taunusstr.
Offerten mit Preis unter E. 993 an(
den Tagbl .-Verlag. J

3-Zimmer -Wohnung,
auch für Bureauzwecke geeignet,
innere Stadt , per 1. Oktober zu
mieten gesucht (Part , oder 1 Stiege ).
Offerten mit Preis unter O. 101 an
den Tagbl .-Verlag erbeten.
Schöne große 3- od. 4-Zim.-Wohn.

mit Badezim. u. Zubeh. in gut. ruh.
Haufe von kl. Familie , 2 Perf ., pro
1. Oktober gesucht. Offerten
K. H. 100 hauptpostlagern d._
Kl. ruh . Familie sucht z. 1. Oktober
i< I . eine 3—4-Zim .-Wohn. mit
Küche u. Zubeh. im 1. bezw. 2. St .,
in der Nähe der Emser od. Platter
Straße . Off . mit Preisangabe unt.
D. 995 an den Tagbl .-Verlag.

Einzelne Dame
sucht für Oktober herrschaftl. 5-Zim .-
Wohn., Emser Str ., Dambachlal,
Kaiser -Fricdr .-Ring bevorzugt, nicht
höher wie 1. Stock. Pr . bis 1800 Mk.
Off . u. E . 997 an den Tagbl .-Verlag.

F . bauernd s. ält . Herr sehr ruh.
möbl. Zim . m. Kaffee. Mögl. Garten¬
seite, nicht zu hoch, niemand über
Kopf, höchst, das sog. gute Zim., u.
nicht allzuweit von d. Kuranl ., b. kl.
ruh . Fam . Preisoff . G. 998 Tagbl .-V.

Schuhmacher sucht Laden
als Werkstätte. Off . mit Preis unt.
V. 104 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr . 29.

l ullllliuftll , üO  mit .jo82äm.
alles in renoviertem Zustande.

Sof . od. spät, zu verm.

Tauuus-
strake 5$,

f9- u. 10-Z.-Wohnung., in
^modernster Ausstatt ., mit
!Diele , Warmwafferhekz.-
u. Versorgung, elektrisch.

\ Aufzug, Baccuumreiniger,
engl. Kaminen usw. usw.
Näh. Baubureau Stift¬
straße 5. Tel . 6623. 673

Webergasse 23
Laben zu vermieten . Näh. Lngenbühl,

Biebruher Straße 37, Part.  1166
f it. Mm

nebst Zim., Küche u. Keller per
sof. od. svät. Näh . 1 St . 1167

Kästen«nst Geschäftsräume.

umständehalber sofort günstig zu ver-
mietcn. Näh, daselbst.

Äfaimt
bill. zu verm. Näh, das.. Friseur . 1720
Schöner Gckladen

e Gr . Burgstraße und Mühlgaffe,
mit Sout .-Ränmen , sof. oder spät.
zu verm. Näheres daselbst. 1172

Friedrichstratze 10
1 helle Werkstätte, 190 gm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 do. 90 gm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet.
2 Souterrain -Räume, je 120 qm.

per sofort zu vermieten. 1155
_

Langgasse 48, 1

in allererster Lage, Ecke Weber¬
gasse, 4 große Schaufenster i» der
Langgasse. 1 Packraum, Parterre,
per sofort od. später zu vermieten.
Glasschilder - Ausstatt , kann über¬
nommen werden. Näh. 1. Stock u.
bei den Wohnungsvermittlungs-
Bur eaus.  _ 1156

•ftftr 99 Ünd. große Laaer«
.ll ;li « uu  tiiume mit Pack-

rarnn und Kontor zu verm. Näh. bei
St . Meier , Nikolasstr. 41. 1157

Lagerkeller
1160

Laden» Wellritzstr. 46 , ge¬
räumig, most» Sckiaufenfler,
mit schönem Ladenzimmer und
WorratSrSnmen , «v. auch
m. Wohnung , p. sof. od. sp.
zu vermieten. Näd. Aorkstr. 1, 3l .,
oder Goebenstr. 11, B. r. 8 4180

Wielandstr . 8 Laden, für Kurzwaren-
gesch. geeignet, m. Wohn, zu verm. 1169
Helle Büreauränme

zum 1. $ „ u zu verm . Bahnhof-
straße 4,  Zig arrenladen. _1664

Laden;, u. Lagerr. Ecke
Bahnhof » und Luisenstr.

;u berat., paffend für Lebensmittel,
Drogen rc. Näh. daselbst bei Xovd. 1170

Laden mit Wohnung
mit oder ohne Lagerräume , p
Juli zu verm. Michelsberg 22. 1612

er

Friseur -Laden,
auch für jedes andere Geschäft ge¬

eignet, ist mit oder ohne Wohn. z.
1. Juli billig zu vermieten . Näh.
Römerberg 7, bei H. Krug . 1312

Laden,
beste Lage, für jedes Geschäft paff.,
auch Büro, äußerst bill . zu vm.
SchwalbacherStr . 57. 2 r . 1725

Laden für Färberei
und chem. Waschanstalt, Manu-
fakturwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wohng. iHciz.)
Bism.-Ring 2 zu verm. Näheres
Hüdncr , Dotzheimer Str . 43.

114182

Zu vermieten:
Laden mit hell. Ncbenzim., geeign. f.

Spitzenbranche, 1. Stock, beste Ge¬
schäfts-Etage od. Arzt, 2. Stock,
Wohn., geeignet für Pens . Ecke
Er . u. Kleine Burgstraße 2. 1633

Zwei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße 49, am Ring,
auf sof. od. spät, zu verm. Näh.
MUliini -r , Dotzheimer Str . 43.

Laden mit Wohn, zn v., sof. o. 1. Okt.
Näh. P . l. Faulbrunnenstr . 9. 1558
MmM  oöer WeÄütle

per sofort oder später zn vermieten.
Friedrichstr. 8. N. b. Hausmeister. 1174
I— 2 Geschäftszimmer

mit Heizung, Telephon, elektr . Licht
zu vermieten. 1661

i r̂iedriclisir , fSS. 1 links.

Rcngasse 1»
- Laden, 1 Erker und Laden¬
zimmer zu vermieten . Näh. Wein-
Restaurant Jacobi . 1162

Schwalbach.Str .47,
Ecke Mauritiusstr .,

Kl. Schwnlbackier Etr. 10

f etonile 18. oroj. Mm

Schöner Gckladen
nebst Lagerräumen , mit oder ohne

Wohnung , für jedes Geschäft passt
per sof. od. spät, zn vermieten . Näh.
Hcr derstraße 10, Laden. 657

Laders
1 St . liaks.

mit Wohnung zu verm.
Karlstraße 5. Näheres

Atelier
sof ort zu Berat. Kjrchgaffe 7,̂ Kond'torei.
QrtSpi » m. Sous.,gr .,hell,MärktstrM

(Hotel örinhorn)p. sof. od. sp.
_zu ve rm. Näh.  Bachniaqe rstr. 8.  1171
Geräumige Merkstätten , auch als

Lagerränme verwendbar, billig ;u ver¬
mieten. Näh. Borknraßc 29/3 link«,
und Mauritiusstraße 7, Part , ist bl

2 Schaufenster , Rheinstr . 41 (bisher
Buchhandlung), zum 1. Oktober zu
vermieten . Näh. bei Justiz -Rat
Kullmann , Luisenplatz 1. 1414

Ein Laden
per sofort oder später zu vermieten
_Wellritzstraße 39. _ _
Ein großer Eckladen

ganz oder geteilt, per sofort oder
später zu vermieten . Näh. Wellritz-
straße  45 , Metzgerladen. B8334Laden,

hell und geräumig, zu vermieten. Näh.
bei W eil , Wilhelmstr. 4. 1737

Eckladen
Wellritz- und Schwalb. Str ., 3 Schauf,,

sof. ztl verm. Näh. Emsersir. 2, 1 l.
Konditorei.

Laden, Taunusstraße 55, per 1. Okt.
anderweitig zu verm. Näh. beim
Hausv erwalter Holz, daselbst. 1178

Gutgehend , altes Kolonialwaren - und
Drogen -Geschäft, m. vollst. Jnvent.
u. groß. Räumlichkeiten, in guter
Lage, umständehalber sofort billig
zu vermieten , evt zu verk. Auch
geeignet für Filiale e. gr. Betriebs.
Off , u. E . 098 an den Tagbl .-Berl.

Großer heller Laden,
a. 8 Meter Front , 9 Meter tief , im

Zentrum d. Stadt , mit Bureau - u.
Nebenr., Elektr . u. Gaslicht, für
2500 Mk. zu vermieten . Off . unter

_B . 809 an den Tagbl .-Verla g. 1180
Laden mit Ladenzim., evt. m. Wohn.,

nach Lage u. Größe besonders für
Papier - u. Buchgeschäft geeignet»
sofort oder später billig zu vermiet.
Gefl . Offert , unt L. 104 an dir
Ta gbl.-Zweigst., Bismarckring 29.

Schöner Läden
in der Nähe der neuen Kasernen zu

verm. Näh, im Tagbl .-Berl. Fi

MtöoUt Mime
in einem erstklassigen Restaurant für

Klublokal zu vermieten ; event. auch
für andere Zwecke. Offerten unter
B. 3399 an F33

D . Frenz , Wiesbaden.
Ein Friseur -Geschäft billig zu verm.»

auch für sonstige Zwecke. Friede.
Schmitzer, Waldstr aße 55. _

Lagerplatz,
150 Ruten, neben Westbahnhof, ganz

oder geteilt, sofort zu vermiet. Näh.
Sedanplatz 5, 1. 89841

NiUerr und Häufte.

WieSbKde » .
In bester Lage ist eine

reizende Einfamilien - SUlla,
^ große Zimmer nebst reichlichem
Zubehör, modernem Komfort,

hübscher Garten
versetznngöbakber

sofort zu vermieten oder
zn verkaufet « durch die

Immobilien-Agentttr
Von K. Clir , CilUcklicli,

Wilhelmstraße56.
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Billa
Freseniusstraßc 33, Dambachtal , 8

bis 10 Z., Zentralh ., elektr. Licht,
-er sofort zu verm. Näh. Kaiser-
Friedrich-Ring 3, 3 Tr . 1182

WresdaLener TagblaLI» Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Seite LS.

Billa,
Magbeburgftraße 1, enthalt . 10 Zim.,

Zentrakh., elektr. Licht, per sofort,
evt. später zu verm. oder zu verk.
Besichtigung 12—1 u. 4—6 Uhr.
Näheres nebenan im Bauüurea »,
Biebricher Straße 34, Sout.

IllMel
hochberrschaftl., mit allem Komfort
der Neuzeit ausgest., grnße Diele,
15 Zimmer, ZeMral-Warmwasser-
heizung, großer Garten, mit herr¬
lichem Rundblick zu vermieten od.
zu verkauf. Näh. bei miss « &
BSSIiliäjar ,ej, Hettmundstr. 13.

Telephon 2708. B8171

Hetil.Mi.ii.uA
Mehrere schöne Villen, kleineu. große,
sind einzeln billig zu verkaufen. Bitte
brieflich anzufragen unter W , K88
an den WiesbadenerTagbl.-Verlag.

Pensionshaus
zu vermiete, » oder zu verkaufen,

in bester Kurtage , 1F—l8 Zim .,
Salon » Küche tu Kammern , per
1. Juli oder 1. Oktober. Alles
Nähere be'.m Eigentümer , P »rk-
straße 10 hier. 1628

Mohmrngen ohne Zimmrr-
Ansabr.

WedersiiffegF.Iiis.SMgris.1,
bei Kurhaus , Theater , Kochbrnnn.,
ist die 1. Etage, ganz »der get., auch
mit Eckladen, sofort od. später , neu
hergerichtet, zu verm. Pass, für
Aerzte, jeden feineren Geschäfts¬
betrieb, Kunstsalon usw. Wünsche
finden gerne Berücksichtigung. Näh.
Mainzer Straße 44. 1573

Möblrruis Wohunnse ».
»c-sasia

Elegant möblierte
4-—6-Zimmerwohnung

mit Pension , in Billenlage , zu ver¬
mieten Dambachtal 23, _

Hehr komfortabel möblierte kleine
Wohnung zu vermieten . Hochpart»
elektrisch Licht usw., in bester
Gegend Wiesbadens . Offerten u.
N. 997 an den Tagbl .-Berlag.

Sonnenberger Straße 83 möbl.
Villa zu vermieten . Nur Selbst,
bewohner . Näh . das. 10 - 12,
oder Taunusstr . 17, bei SL--» « .

Leere Zimmer «nd Mansarden etr.
Kaiser -Friedrich>R ing "TlI'H

leere oder auch gut möbl. Zimmer zu
verm, mit od. ohne Pens. Wh . 2. Et.

Möblierte Zi,»irrer, Mansarden
etr.

Albrechtstr. 24, 1, fein möbl. Zim.
dauern d od. vorüberg eh end zu vm.

Emser Straße 44, 1 r.,
Salon und Schlafzim., elegant möbl.,
wwrt zu verm., aucb einzeln. L9958
Wser-FüekH'Uüs 90.

Hochpart., nahe Bahnhof, gut möbl.
Wohn- und Schlafzimmer.

Mainzer Straße 50, 1 Sr . möbliertes
Zim mer zu verm. Wb . Par terre.

Marktstraße 12, bei Haupt, schön in.
Zimmer sofort zu vermieten._
Vorderes Werotal

2 oder 3 gut möbl. Zimmer , m. Klav.
u. Küchenbc»., an Damen billig zu
»euiueieu . Näh. Tag bl.-Berl . Fh

©ranicn ür. 25, l, möbl. Zimmer
_zu vermieten.

Rheinstrasic 77, 1,
in ruh . Hess. Häuslichkeit, 1 oder zwei

hübsch möbl. Zimmer zu 30 Mk. an
Dau ermieter zu vermieten.

' Kür Darrermieter !
2 freundl . möbl. Zim ., eins mit

Balkyn, sofort zu vermieten . Keller¬
stra ße 7, 2 L_

Gut tiuibl . Wohn - « . Schläfzim '.
an Dauermieter in ruh. Hause ,n
vm . Schöne Aussicht 18, Gib . 1.

Elegant möbl. Wohn- u. Schlafzim.
bei einzelner Frau an gediegene
Dame mit Frühstück für 45 Mark
per Monat zu verm. Schwalbacher

_Straße 52, 3 rechts._
Gut »nöbl . Zimmer mit Schreibtisch

nur an bessere» Herrn oder Dame zu
verm. Ziui» erina mist raße 10, 1 X
Angenehmes Heim

findet beff. Herr in kl. geb. Fam . in
g. Hause, sch. W.» u. Schlafz., möbl.
o. unmöbl . Ansr. u. W. B. 12 postl.

Iw Kurviertel
3 ineinandergeh . gut m. Zim., event.

mit Küchenbenub. u. Bed., abzug.
Wod zu erf rag . im Tagbl.-Brr l. Zg

Solider Beamter (Daüsrmieter)
findet sch. möbl . Zituruer . Näh.
im Tagbl . -Verlag . Fa

Wiesbadener Straße 81 (Sonnen-
bcrg) schön möbl. Part .-Zimmer,
separat , preiswert zu vermieten.

Gut »nöbl . Zimmer zu vermieten
Friedrichstraße 55 , i.

Urmifen , Stalltmgen de.
Adolfstraße 8 großer Weinkeller, mit

Auszug u. Bureau -Räumen , per
sofort zu verm. Näh. daselbst oder
W. Sauerborn , Wörthstr . 8. 1645

Gr. Weiiikcllcr» S5
mit  Auszug^ TBetriedI-

HHCHmtUlt räumen zu vermieten
Alvrech tst ratze 44._ __

Stallnug
zu vermieten Bin gertstra ße 6.

Auto-Garage
mit Ehauffeurzim ., mit Zentralheiz .,

zum 1. 7. 12 zu verm. Frankfurter
Straße  2 5. Tel. 6442. 1608

Atttogarage
fowrt zu vermieten. Näh. Luxcmbma-

straße 7, 2 link s.

«r. kuerdeilkl
Au - würtisr Wohnu ngen.

'Wm ^ !!Wer-MUMß'
mit Garten und Anlage zu vermieten.

Luftkurort. Preis 250 Mk. jährlich.
Näh. Göbenstr. 5, 3, bei Wagner.

Kleine Bllla
(4—6 Zimmer)

1 Badezimmer u. Küche, elektr. Licht,
Zentralheizung , Warmwasserleitung
sehr erwünscht, kl. Garten , von ruh.
Mietern , 2 Personen , zu mieten ges.
Miete ca. 1800 Mk. Offerten unter
Kunze, Pension Prinzessin Luise,
Sonnenberger Str affe, erbeten. B9641

Einz . Herr sucht mod. 2-Z.-Wohn.,
Sonncns ., in b. H. Off . L. L. 155 an
Rud. Mosse, Wiesbaden, Weberg. 29.

Wohnung gefacht'
2—3 Zim., Küchgj Bad, Gas , im
Mittelpunkt der Stadt per 15. Juni.
Offerten mit Preisangabe u. D. 998
an den Tagbl .-Ver lag.

3-N»>kr-MglI»g
mit Zubehör, in schöner, ruhig . Lage,
Preis 400—500 Mark, von einzelner
Dame gesucht. Offerten u. T. 995
de» Tagbl .-Berlag.

an

jsast »,, mit Zimmer für Zigarren-
KUOlli geschäft gesucht, eventuell für

sofort. Offerten unter A.  4 «>s an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Dauermictcr
sucht großes möbl. Zimmer . Beding. :
muß außerh . der Stadt völlig frei
gelegen sein. Offert , mit Preis unt.
F . 994 an den Tagbl .-Berlag.

i
PAYiftiAtt kür In- und Ausländer
1 CIl NI OH Bier stad&er Hohe 17, P.

Einlaiche uh aus,
Haus Dambachtal

Dambachtal  23 und Neuberg  4.
5 Min . v. Kochbr .,

Nähe des Waldes in bequemer Höhen¬
lage, verbindet Luft - und Trinkkur.
Vornehmste und preiswert . Pension

am Platze . ■— Tel.  341.

Pcnsm AMUtzUstll.
Mainzer Straße 38.

Feinste ruhige Lage. Mäßige Preise .

Wiesbaden, kaulinenstrusse 4,
f. rast . Lago , direkt a. d . Kuranlag .,

2 Min. v. Kurhaus.
Fam .-Pens . I . Ranges m. a. Hotel¬
komfort , Thermal - «• Süsswasser-
Bäder . Badezimmer in jed . Etage,
Lift , elektr . Lieht . Vorz . Küche,
auf Wunsch Rücksicht auf Diät.
Pension inkl . Zimmer u. Heizung
6— 12 Mk. Gemütl . Winteraufenth.

bei erm . Preisen.
Besitzerin Emma Kruse.

Fernruf 646.

Kurpension
für Genesende und Pflegebedürftige.
Elegante Billa mit allem Komfort,
Balkons, gedeckte Terrassen. Großer
Garten . Ruhigste Güdlage , direkt
am Kurpark. Alle Arten Bäder. Preis
von 7 Mk. an. Sonnenberger Str . 9,
Parkseite . Telephon 6287.

zum 1. Juni

Pension
für gebildetes junges Mädchen,
zur weiteren Ausbildung im Kochen,
Haushalt , gescllschaftl. Formen . Off.
unter A. B. 12 postlagernd Elsfleth.

famiiien-iüenlM GMdM.
Villa Emser Straße 15 u. 17.

Altrenommiertes Haus . Borzugk.
Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bäder . Telephon 3613.

Jeder Mieter
»er Iangedie WehBttng’SilStsn des
Haus- u.öranülißsitzer-VBreiHS

BE. v.
GesehUftMtelle: tuiseRstratss 18,.

Telephon 489. ^375

König!ither Hcfspcditeu?

ettQnmaycp

§t8 (lt *Unizäge . •

UelbersiedeliEnggen
ton sid nsds atiswhtrts.

Anfbewalirnii | eii
für hnne und längere ® eJ 4.

Vei -paekiEMgCM,
Spedition von Hinterlasie » '
seliartcn , Änisienern etc . eie.

SSKroatjs
5  ISi !io ! a ««*rr »ss .e S.

Wvhnurrgs -Nachweis-
Bnrea»

üm & Cie .,
Bahnhofstraße 8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

Geld - ms Immobilien -Markt de»Wiesbadener Tagblalts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . di- Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kavttatien-Angrbote.Mk. 5—6000
auszuleihen per sofort od. später ans
prima 2. od. 3. Hypothek in Wiesbaden.
Offerten an Zmmobilien -Berkelirs-
Gefellfchaft m . b. H . , Marktplatz 3,
Telephon 618.

6—8000 Mk. als erste Hypothek
auch aufs Land auszulcihen - Offert.
»mter H. 15 hauptpostlagernd . _

6AR A | | A Mk. an erste Stell«
«w,wWw a»»Kz,»leihe, ».

tHitlius Allstad «, Oiiehlstraße 12.
Kapitalien -Grstrche,

Suche 1. Hhpothek von 82,000 Mk.
aus Prima Objekt, im Zentrum ge¬
legen. Offerten nur vom Selbstgeber
u. D. 693 an den Tagbl .-Berlag.

ImmoWen
Imm obMen-Urrhä»»fr.

3nWM tw
Wies« «

ist ein herrschaftlicher

mit schönem, ca. 1 Morgen
großem herrlichem Garten

erbteilnngshalbcr
sofort zu verkau'c» durch

3. » . SIMM.
Wilhelmstraße M,

woselbst jede Auskunft kosten¬
los erteilt wird.

Reizende Billa
tu herrlicher Lage , Wein-
bergstr., ideales Heim , für
kleinere Familie, wegen Weg¬
zug sofort billig zu ver¬
kaufen durch

J . Chr . Glücklich,
Wikhclmstr. 56.

Nerotal.
Reizende

Eilisliiiiilien-BW
wegen Wegzugs

sofort sehr preiswert
zu verkaufen durch

1. 6bc. Glücklich, Wilhekmstr. 56.

K3%

Für nur

E 65JO0 netto
modernes Einfamilienhaus,
hübscher Garten, vequeine Lage,
ßkähe Frankfurter Straße , sofort
zu verkaufen durch

3 . Chr . Glücklich,
Wilhelmstraße56.

5 »II«. «.d. WiltzelNkr.
ist eine herrschaftlicheEmsamilien-Billa
«,it allem Ko,»fort d. Neuzeit

wegen Sterbefall
preiswert z« verkaufen durch,

j. Chr. Glücklich,
Wilhelmstr. 56.

.~ „mm mä££8S£ txz8mssmmsi ~.
Mrkäufl. bochherrschaftl. Villa mit

«»gepachtet, h-rrl. Jagd , 10 Morgen,
am Taunus, abzugeben, äiombaidi,
Obcrrentmstr., Dortmund»

lliiiil»
Im schönsten Teile des

Nheingaues. mit heirlichcr
Fernsicht, in unmittelbarer
Nähe Wiesbadens

ist eine mit allem Komfort
der Neuzeit ausgcstattcte
herrschaftliche Villa mit
einem wohlgepflegten, ca.
4 Mrg . große «, Garten»
teilweise parkartig angelegt,
Obst- und Ziergarten.
sofort zu verkaufen.

Alles Näh re durch
.8 . Chr . <»liicklieli,

Wilhelmstr.56,Wiesk «den.

Doppel-Billa ZX
Bahn , geschützte Höhenlage, je 8 Zimm.,
mit Garte», zu mH., event, zu v rm.
Näh, lü. »iirskt , Agent. Taun usstr̂ l7.
SVLolllrl » Kapellenstraüe 73 und

Garteneing.v.Dambachtal,
besteh, aus 14 Ziaimern nedft reicht. Zub.,
sofort billig zu verkaufen oder zu verm.
Rah. Ha ll garter S tr . 8 , Part , lkS.

ißtif it ^ dfleiner Straße 13 wegen
eOliill Todesfalls zu verkaufen0.

zu vermieten. Anzahl., Abzahl, günstig.
Besitztum gänzlich frei von Lasten und
Beschräulungen.Baro » von **istiu *.
V-3 bis 5 Uhr. __
M - Neue Bilsen , ^ MZ
„lodern , der Neuzeit entsprech . « zu
verk. Preis 35,000 u . 4«,000 Mk.

s »- ii >«« Ali ««» «» , Rtehlstr . 12.
Nene moöerne Billa

in der feinsten Lage wegen Weg¬
zug billig zu verkaufen.

AllKtaii «, Niehlstr.
Als Ssmmerfitz Daus mit
Wohnräurtren u. Nebenge¬

lassen in der Umgeb. v. hier,
i» ruhiger schöner Höhenlage»
mit Äutomobll erreichbar,
und schönem Odstgarte» zu
kaufen gesucht.

© • Engel , Adolfstr. 8, 1.

s - 81
>88
% w$ 1

Einzig schöne Billa.
Meine Villa im herrlichen Damback-

tal , direkt an den Anlagen und nur
5 Minuten vom Wald entfernt, enthalt.:
12 Zimmer nebst reich!. Zubehör, sowie
Obst- U. Ziergarten, verkaufe ich unter
der gerichtlichen Taze zum billigen Preis
von 90.000 Mk. Off. unter 5*. » 8»
an den Tagbl.-Ver lag.

Villa, maffiv erb., Stall ., Remise
lAuto), Garten , in Schlangenbad,
keine Gem.-Steuern , g. zu verk., auch
gegen g. Hypothek. Näheres Wies¬
baden,̂ Müllerstraße ^ ^Parterre . ^Einfamilien-BM
S  Landesdenkmal) zu verkaufen._ , es Sieg friedstraße 4.

Etagen -Landyaüs im Südviertel,
10.000 Mk. Miete, teilungshalber für
160.000 Mk. zu verk. Hypoth. günstig.
Off , u. N. 300 po stlag. Bism arckrin

Schönes Hans , in bester
Lage , mit nackiweisl. Vorzug!,
rent. Wirtschaft , Bier u. Wcin,
pre'sw. z. verk. Auch wird gut.
Rentenhaus dag. getauscht,

Sttt «» Engel , Adolfstr. 8.
Eltville a. Rh.

Zwei kleine stünfamilienhäuser mit
Garten zu 11,000 u. 13,000 Mk. zu
verk. Näh. bei Gg Jos . Kremer , Bau-
ge schäft, Eltvill e, Wörthstraße 11.

Für Rentner und Pens. Beamte!
Mein zwischen Kloppenheim und

Auringen idyllisch »». direkt am Wald
geleg. Landhaus , 8 Zim ., Küche und
rcichl. Zubehör, ca. % Morgen großer
Obst- «. Gemüsegarten , ist verkänfl.
Preis 18,000 Mk. Anz. n. llebereink.
Bon Stat . Auringen auf sch. Waldw.
in 20 Min . beguem erreichb. Off. u.
„Landhaus " postlag.^ Sch ützen hofstr.

Verkaufe mein iriflkölöseS, zukunfts¬
reiches Zinshaus , Berlin Vf., das „ohneLäden"U.000 Md.MlkSMte
bringt. Anzahlung beliebig. Evtl, wird
eine nette Billa oder Villcntcrrain in
Zahlung genommen. Poftlasrrkarte
688 Berlin st. F3

BiUen-BenpIütze
in den tzesten Lagen von 3S0 Mk.
an pro Ante und höher zu ver-
kanfett . Aiistad »,

Billerrgrrmvstuck
in herrl . Lage zu verk., auch wirb kl.
lsteschäftsh. in Zahl , genomtnen. Für
Bauuntcrnehm . u. Kapitalisten prima
Spekulation . Offerten u. H. M. 25
hauptpostlagernd.

Irnmobilirn -Ka ufgesuche.

Suche Geschäfte,
Häuser, Hotels, Fabrikbetriebe, Besitz«
tümer usw. zwecks Vcrkäufsvermittlung
sofort zu übernehmen. Verfüge über
eine große Anzahl kapitalkräftiger
Reflektanten. L10058

Stimis StvidcTiUy,
Bleichstraße  46 . - Tel. 1445.

«»le Stotels IfSS
_ _ .Stna mi , Wciistraße 2.

Suche Hans zu kaufen oder bi»
zu 56,060 Mk. BeteiliKNUg a»
einem rentabel «!» gekchäftetche»
Unternehmen , eventl . Kauf eines
solch. Räh . d. 3,« ». BauilMitzkj 'i
Qotet  Burghof , Langgasfe 19.

Iznmobiliei » f„ vertauschen.

Vertausche'"
meine nur sehr wenig belastete Billa
mit groß Elarten , in Biebrich, zirk»
70,000 Mk., gegen schuldenfreies
Grundstück. Offerten unter A. 475 ao
den Tag bl.-Ve rlag ._ _ ,

Wer y G1U sucht
oder zu verleihen haf,
den wird eine Anzeige

im „Geldmarkt “ des
Wiesbadener

Tagblatts
, raschu. .

sicher
zum
Ziele

führen.
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SBmeüitfn§nach dem FMerg.
Höchster Punkt im Taunus . Wunderbare Rundfernstcht.

Derrreire Wiesb . Droschkenbesitzer-Verein . ( Eingetr . Ver .)
, veranstaltet am

Dienstag - den 14. Mai
wiederum einen WagrnauLflua mit bequemen Landauern nach dem Feldbcrg.
Abfahrt ca. 8—8'/- Uhr von der Geswäfisstelle des Vereins(alte Kolonnade)
aus. Fahrt über Naurod durch die herrlichen Taunuslandschaften, über Eppstein
nach Königstein. Frühstück daselbst. Dann Weiterfahrt nach dem Feldberg. Gegen
5 Uhr Rückfahrt über Schloßborn, Niedernhausen, Naurod nach Wiesbaden,
«nrunft daselbst ca. 8 Uhr. Preis pro Person Mk. 18. Kartenlösungbis spätestens Montag abend8 Uhr in der Geschäftsstelle des Vereins(alte

Kolonnade). Telepüou 6455.

— Zi Pfingsten! —
Herren-und Knaben-Anzüge

WZesvMöNrr Tagblalr. Freitag , 10 . Mar ISIS. Nr . 218.

in rsiodsr Auswahl.

Damen-_
manufaMunoaren jeder Art.

K ostüme , Jackette,
'Blasen and Böcke.

MielFür 1 Zimmer Anz. 10 Mk.
Für 2 Zimmer Anz. 20 Mk.
Für 3 Zimmer Anz. 25 Mk.
Für 4 Zimmer Anz. 40 Mk.

usw . — Ferner
Einzelne Ersatzteile. Abzahl. von 1 Mk. an.

Kinder- und Sportwagen.
Anzahlung von 5 Mk. an.

J. M
MmMim
4igTiEdmhflralfE4l

Kunden, welche ihr Konto beglichen haben, und
Beamte erhalten Kredit ohne Anzahlung.

WEW
' ■■' : . •:

Sie können mit mir eine

Ifil 't®
machenu. viel Geld verdienen,
wenn Sie die Spesen tragen.
Es handelt sich um eine seriöse
industrielle Sache, welche in
Deutschland mit Erfolg einge¬
führt ist. Bei angenehmer
Reise ist Ihnen große Gewinn¬
chance geboten. Kapitalkräftige
Reflektanten belieben Offerte
unter 0. 586 an SS. JFre »i *,
Wiesbaden , zu senden. F33

r
Die Geburt des zweiten

Jung -en
beehren sieh anzuzeigen

Carl Roth,
Architekt u, Steinhauermeister,

und Frau,
Paula, geh. Schaeffer,

Wiesbaden, 8. Mai 1912.

Herzlichen Dank
für die vielen Beweise leb¬
hafter Teilnahme anläßlich des
Hinscheidens unseres Bruders
und Onkels,

Millich Eklhülö,
sagen wir hierdurch Allen, ins¬
besondere auch seinen Kollegen
von der Bahnmeisterei Biebrich
und des Weichenstellcrbereins.
Die trau ei «den

Hiuteeblieveuru.
Wiesbaden , 9. Mai 1912.

Schirm- Fabrik
'S. Eisemann

I Langgasse 1 (Ecke Marktstrasse .)

Sonnen- und Regenschirme.
Stets Eingang von Steilheiten.
Billige Preise. — Grosse Auswahl.

Spazierstöcke
vom einfachsten bis zum feinsten Genre.

Kitte meine luslagen * i» beachten !

Wir empfehlen uns
zur Ausführung von

Umzügen
jeder Art von Zimmer zu Zimmer , sowie zur

Lagerung
von ganzen Wohnnngseimichtungen , einzelnen Möbel¬
stücken , Flügeln , Fianinos , Koffern u. Reisegepäck

unter Garantie
in unserem massiven , feuersicheren , staub - und ungezieferfreien

Lagerhaus
Adolfstrasse 1, an der Rlielnstrasse.

Speditionsgesellschaft Wiesbaden,
G. in. b. H.

Bureau : Adolfstrasse 1. Telephon 873.

Neuwäscherei
Mors «. «& IS ans

übernimmt fterrschaftswiiscliOj Spez.

WM,Schicksale
und Lcbenserfolge System Lenormand
deutet erstklassige Phrcnologiu Frau
Eiisaih <-tii Will , Göbeustrast « 5,

Herren-Wäsche, Wörthstr . 3, Tel. 876. Htrh. Part . l. Für Herren N. Damen.

Tages -veranstaltungen . » Vergnügungen, «

im

Ans^BUtorra - Stift , Handarbeits¬
kränzchen 314 Uhr, bei Frau Ritter
Unter den Eichen.

Lurn - Verein . Abends 6—7 Uhr:
Turnen der Knabem-Abteilung I,
8—10 Uhr : Riegen turnen der
aMven Turner u. Zöglinge.

Jugend -Bereinigung der städt. Fort¬
bildungsschulen. 7%—0% Uhr:
Musikstunbe Aula . Spielen und
Lesen, LehM-ngsbeÄm

xurngesellschaft. 8.30 bis 10 Uhr:
Turnen der Männerabteilungen,

ötolzefcher Sten »gr .-B. E. B. Stolze-
Schreh. 8.30 Uhr : Uebnngsabend.

vl .-Turnverein . 8.30 Uhr : Kürturn.
Kneipp-Berein . 8.30 Uhr : Berscmnnl.
Sten »graph .-V. Gabelsberger . E. B.

8.30—10 Uhr : Anfängen-Kursus.
Christi. Verein jg. Männer . E. B.

8.30 Uhr : Turnen.
Ev. Arbeiter -B. 8.30: Gesangprobe.
Gesangverein Wiesbadener Männer-

Klnb. Abends 8.30 Uhr : Probe.
M.-Gef.-B. Cacilia . 9 Uhr : Gefangpr.
M.-Ges^B. Concordia. 9 Uhr : Probe.
Männer -Gesangverein Hilda . Probe.
Sängerchor Wiesb . 9 Uhr : Gefangpr.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-B. Union. 9 Uhr : Probe.
Verein für Handlungs -KommiJ von

1858. 9 Uhr : Versammlung.
Plattdütscher Klub Wiesbaden . Abds.

KlockS: Vereensabend.
Wiesbadener Zitherkranz . 9 Uhr:

Probe der Mandolinen -Abteilung.
Wiesbadener Dilettanten - Orchester.

Abends 9 Uhr : Probe.
Stenographen - Klub Stolze - Schrry.

9 Uhr : Uebungsabend.
Stenotachvgr .-Berein „Eng-Schnell",

Wiesb . Bon 9—10: Üebnngbabend.
FortbildungSgrnppe Stolze - Schrey.

Diktat -Uebungen abends 9—10 Uhr
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Üebung.

Der':dge
RJBSWSBOTB»

Versteigerung des Wohnhauses mit
Hofkeller u. Hofraum , hier , Kaiser-
Friedr .-Ring 69, an Gerichtsstelle,
Zimmer 60, vorm. 9.30 Uhr. Kgl.
Amtsgericht 9. (S . Tagbl . Nr . 188,
S . 11.)

Versteigerung des Wohnhauses mit
2 Seitenflügeln , Hinterhaus mit
Hofeinbau , 1 Halle und Hofraum
hier , Rheinstraße 18, an Gerichts¬
stelle, Zimmer Nr . 60, vormittags
10 Uhr. Kgl. Amtsgericht. (S.
Tagbl . Nr. 187, S . 13.)

Versteigerung des Wohnhauses mit
Mittelflügel und Hofraum , hier,
Kaiser -Friedrich-Ring 16, an Ge¬
richtsstelle, Zimmer 60, vormittags
10.30 Uhr, König!. Amtsgericht 9.
iS . Tagbl . Nr . 179, S . 11.)

Versteigerung von 5 Aeckern der Ge¬
markung Schicrstein, ferner des
Wohnhauses mit Nebengebäuden,
Adolfstraße 24 daselbst, nachm.
3.15 Uhr, aus dem dortigen Rat¬
hause. Kgl. Amtsgericht 9. (S.
Tagbl . Nr . 188, S . 11.)

Königliche | | | | Schauspiele.
Freitag, den 10. Mai.

131. Vorstellung.
Bei ansyehobewem Abonnement.

Dienst- u. Frerpilätze sind aufgehoben.
Einmaliges (Gastspiel des

Hcldcntenors Herrn Charles Dalmorc's.
Kohrngrin.

Romantische Oper in 3 Akten von
Richard Wagner.

Personen:
Heinrich der Vogler,

deutscher König . Herr Eckard
Lohengrin . . . . * * *
El a von Brabant . Fr . Müller-Weiß
Herzog Gottfried, ihr

Bruder . Frl . Gerlach
Friedrich von Telra-

mund, brabantischer
Graf . Herr Schütz

Ortrud , seine Gemahlin
Frau Lcffler-Burckard

Der Heerrnfer des
Königs . . . . * * *

Sächsische Grasen u. Edle. Thüring.
Grasen u. Edle. Brabantische Grasen
und Edle. Edelfrauen . Edelknaben.

Mannen . Frauen . Knechte.
Ort der Handlung : Antwerpen , erste

Hälfte des zehnten Jahrhunderts.
* * * Lohengrin: Hr. Charles DalmoreS

als Gast.
Hecrrufcr: Herr
Troitzsch als Gast.

Maximilian

Nach dem 1. und 2. Akte finden
Pausen von se 15 Minuten statt.

Erhöhte Preise.
Anfang 6' /- Uhr. Ende gegen 10*/* Uhr.

Samstag , den 11. Mai , Abonn. B:
Die Fledermaus.

Sonntag , den 12. Mai , Abonn. A:
Die Meistersinger von Nürnberg.

Kesrdenx-Theater.
Freitag, den 10. Mai.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Meyers.
Schwank in 3 Sitten

von Fritz Friedmann-Fr .derich
Personen:

Jacques Meyer . . Walter Tautz
Ri orig Meyer . . . Ernst Bertram
Rosalie, ged. Meyer,

seine Frau . . . Rosel van Born
Gerda, I beider . . Margot Bischofs
Fritz, I Kinder . . Theo Münch
Geh.-Rat Jakob Meyer Miltner-Schönau
Wilhelm Strescmann,

Gutsbesitzer . . . Theo Tachauer
Sophie Charlotte, geh.

Freiin von der Küche Sofie Schenk
Edith, beider Tochicr Stella Richter
Kugeleit, Gutsbesitzer Rcinhold Hager
Amalie, sein: Frau . Minna Agle
Valli, beider Tochter Elis. Mödlinger
Mombcr, Gutsbesitzer Nikolaus Bauer
Or. Bauer, Rechtsan¬

walt . KurtKeller-Ncbri
Chevalier Cäsar de ln

Roche . Georg Rücker
Chevaliers Erncste de

la Roche . . . . Carl Winter
Anrore, seine Frau . Theodora Porst
Ottomar Held . . . Ludwig Kepper
Lola Menorti . Ellen Erika v.Beauval
Paul , Diener bei

Jacques Meyer . . Willy Schäfer
Heinrich, bei Strcse-

mann . Rudolf Christ
Ort der Handlung:

Im 1. Akt Berlin , b. Jacques Meyer,
im 2. und 3. Akt bei Strchemann aus

einem Gut in Ostpreußen.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Samstag , 11. Mai : So 'n Windhund.
Sonntag , 12. Mai , abends 7 Uhr:

Die Damen des Regiments.
Theatse -GnrtrittsPerise.

Residenz-Theater.
Preise der Plätze einschl. Garderobe

und Programm -Gebühr:
Salon -Loge Mk. 6.—, (Ganze Loge
— 4 Plätze Mk. 20.—), 1. Rang -Loge
Mk. 5.—. 1. Rang-Balkon Mk. 4.50,
Orchester-Sessel Mk. 4.—, 1. Sperr¬
sitz Mk. 3.50, 2. Sperrsitz Mk. 2.50,
2. Rang Mk. 1.50, Balkon Mk. 1.25.

Dutzendkarten eirychl. Garderobe
und Programm -Gebühr : 1. Rang-
Loge Mk. 48.—, 1. Rang - Balkon
Mk. 42.—. Orchester-Sessel Mk. 36.—,
1. Sperrsitz Mk. 30.—, 2. Sperrsitz
Mk. 24.—, 2. Rang Mk. 15,—, Balkon
Mk. 12.50.

Volks Theater.
Freitag , den 10. Mai.
Zum ersten M-äle:

Der Dmrd von Kaskermlle
Fortsetzung von „Sherlock Holmes.

Schauspiel in 4 Akten von Ferd. Bonn.
Personen:

Lord Walter Baskerville Ottomar Bloß
Argyll, Naturforscher Adolf Willmann
Miß Argyll, seine

Schwester. . . . Clotilde Gutten
Bend', Gutsbesitzer . Emil Römer
Di-. Brown, Arzt . . K. Bcrgschwenger
Sberlock Holmes,

Detektiv . . . . Fritz Großmann
Fords , sein Freund,

Musiker . . . . Karl Gractz
Inspektor Knox . . Max Ludwig
Inspektor Swallweed Heinz Berton
Robn , Haushofmeister

aufScbloßBarkerville Ferdinand Voigt
Missis Robi». seine Frau Orn Töldtc
EinSiraßeukchrerjunge Jlka Martini
Eine junge Bäuerin . Mt arg. Hamm
Ein junger Bauer . Rudolf Seelbach

Diener des Lords. Laudleute.
Ort der Handlung: SchottischS Hoch¬

land. — Zeit : Gegenwarr.
1. und 2. Akt: Schloß Baskerville.

3. Akt: Argylls Haus. 4. Auf dem Moor.
Anfang 8.15 Uhr. Ende 10.30 Uhr.

Marguerite
Nim
Therese
Fist
Florette
Lolo

Hansi Klein
Tänzerin- Mary Meißner
neu der Helene Aschcrfcli
St'ttH . Martha Roth
Oper Rosel Barotti

LeoniMarkwordl

Operetten - Theater
Wiesbaden.

Freitag , den 10. Mai.

Morgen Wieder lnstik.
Operette in 3 Akten von W. Jakoby.

Musik von Heinz Lewin.
Personen:

Jeröme Napoleon, König
von Westfalen . . Mcrtz-Lüdemann

Graf Rolf von Mel¬
sungen, Landedel-
mann . . . . . Erich Flügge

Gräfin Charlotte, dessen
Gemahlin . . . Camilla Borsl

Baron Nikodemus von
Katzenellmbogeu,
Hofmarschall. . . Emil Nothmann

Baronin Amaliä,
dessen Gemahlin . Dora Debicke

General SchneeganS Hz. Wendenhöfer
Oberst Müller, Kom¬

mandeur der Kgl. ^
L-ibgarde . . . . Haus Werner

Anne-Marie, Kammer- . . . .
zote der Gräfin . Frl . Reinhardt

Florian , Reitknecht
des Graten . . . PaulWestermetcr

Frederik.Kammerdiener Maiden - Deutsch

Herren u. Damen vom Hofe. Pagen.
Hofbedienstete, Soldaten der König!.

Leibgarde. Sonstige Soldaten.
Das Stück spielt zur Zeit Jeromes,
der Schauplatz ist im 1. Akte Schloß
Wilhelmshöhe bei Cassel, im 2. der
Landsitz des Grafen , im 3. die

Festung Löwenburg.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 103/i Uhr.
Samstag , 11. Mai : Der Vogelhändler

Kurhaus zu Wies baden
Freitag , den 10. Mai.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert desOperetten-Theaterorchester#
in der Kochbrunnen-Anlage.

Leitung : Herr Kapelim. Freudenbarj,
1. Ouvertü e zur Oper „Die Stumm«

von Portidi“ von Ander.
2. Entree zum 3. Akt der Operette

„Mamsell Nitoucbe“ von Herve.
3. Geschehen au» dem Wiener Wald,

Walzer von Strauss.
4. Blumenmärchen, Tonstück v. Lang®.
5. Phantasie aus der Oper „Euvyanthe*

von 0. M. v. Weber.
6. Flotte Husaren, Marsch von Mielke.
Nachmittag» 4 TThr im Abonnement

Konzert d. städt . Kurorchesters
Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmer.
1. Jubel-Ouvertüre von F. v. Flotow.
2. Rotkäppchen, Märchenbild v. Bendel.
3. Frühlingslied von Fr . Mendelssohn,
4. Frauenliebe und Leben, Walzer von

F . v. Blon.
5. Ouvertüre zu „Preziosa“ von Weber.
6. Souvenier de Chopin, Phantasie von

A. Bekker.
7. I. Finale aus der Oper „Faust “ von

Ch. Gouuod.
Abends 8 Uhr:

Symphonie-Konzert.
Leitung: Herr Carl Schuricht,

Städt. Musikdirektor.
Solist: Herr Adolf Schiering, erste»

Konzertmeister des Kurorchesters.
Orchester: Städtisches Kurorchester.
1. Ouvertüre zu „Otto der Schatz“

von Ernst Rudorff.
2. Symphonie Nr. 3 (Eroi'ca) von

L. van Beethoven.
Allegro con brio, Mareia funebre,
Adagio assai, Scherzo, Allegro
vivace. Finale , Allegro molto.

3. Vorspiel und Liebestod an*„Tristst
und Isolde“ von Rieh. Wagner-
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Verkäufe.
Gutgehende Fremdcupension

umständehalber sofort billig abzu
geben. Offerten unter W. 979 an
den Taabl .-Verla a._

Kl. Milchgeschäft nt. Handwagen
it. gut. Kundsch. krankheitsh. zu verk.
Off . D. 104  Tagbl. -Zw gst., Bism .-R
, Junges Pferd mit Rolle
n . Geschirr, auch einzeln, zu verk.
Dotzheimer Str.  98 , Vdh. 1 l. 810023

Kompli Fuhrwerk,
Pferd , Federrolle, mittelstark , billig.Rah , rm Taabl .-Verla a. 6'

Jg . Rchpinschcr, stubenrein,
M gute Hände billig abzugebenTaunusstraße 65.

2 Sommerhüte , eleg. Blusen
*L  Kleider , wenig getr., Gr . 42, bill.
Wöbenstraße 9, 3 links.
A- mmerkld., Hüte u. Blusen i. Anftr.
billig verk. Steinaasse 81. Vdh. 2 lks.

Elegantes hellblaues Boilekleid,
mehrere Waschkleider, Staubmantel,
'ut erh., Gr . 42/44, billig zu verk.

fffelstraße  4 . Hochpart.
. Zwei w. Kleider, sehr gut erh.,Mficr -r-—- ' - - - - -uig abzug. S charnboriisir. 26, 3 r.

Waschkleid, '
fetb. Jäckchen, Gr . 44, billig zu verk.Rerotal 16.

Rohseidenes Kostüm billig
zu verkaufen Kirckmaffo 76, 1.
Rohseid. Kleid, wie neu, Gr . 48—5«,

brll. zu verk. Gerichtsstr aße 8, 1._
Neue schöne Kinderkleider, 8—10j.,

billig  Oranienstraße 47, Hth. 1 r.
Bl . Jackenkleid, Größe 46,

Maßanzug , kleine Fig ., billig zu
verk. Nieder waldstraße 3, Laden.

Fast neues Sommerkleid f. 5 Mk.
Au verk. Frankenstr aße 6, 2 re chts.

Sch. br . Kleid mit Jackett
bill. zu verk. Ell enbogenga ffe 7, 1 r.
, Elegaiite Damenkleider
bill. zu vk. Schwalbacher Str . 4«, P.

Getr . Jacken u. Batistkleid,
Mt . erhalten , für schlanke Figur
paffend, billig zu verkaufen Häsner-
gaffe 16, 2. Etage.

. Eine weiße Spitzenjacke,
grobe rrrsche Häkelarb., Preis 75 Mk.,
gu verk. Besichtigung von 6—6 Uhr
nachm. Friedrichstraße 45, 1.

Geh rock mit Weste
für schmal. Herrn u. weiße Weste zu
verkau fen La nggaffeJ -7,_3JS1 ._
Schöner, gut erb. Teppich, sehr bill7

zu verk. He rderstraße 2, 2.
_ „ ' ■Ein Luftkissen
b- 1 Wchserkiffen, fast neu, zu verk.
Gemch, S chulaaffê ._ _
v .„ Ein gutes Fernglas
Hill, zu verk. Adelheidst raße 11,1 _̂

Billige Bücher wegen Aufgabe
pe» Ladens. Mi chelsbera 15. 1 r̂^
i Partie ausgestopfte Vögel
bill. zu verk. Off . u . K. I . 5 postlag.
försmarckrina._
!Wertvolle Sammlung n. d. Nachlaß
etncg Kapitäns , Bogen u. Pfeile aus
Reu-Guinea , Speerc , Steinkeulen,
Steinbeile u. Pfeile v. d. Insel Buka,
ttr. Schildkröten-PIattcn , Waffen aus
der Astrolabc-Ebene u. viele versch.
sonstige Gegenstände billig abzugeben
Frankenstraße 9. __

Salonflügcl (Mignonformat)
aus pr . Fabrik , Ansch.-Pr . 1590 Mk.,
1,70 l., 1,45 br., 7 Ott ., Mahag ., schön,
singender Ton , neueste Konstr., kreuz¬
artig . dopp. Repctit . Mechanik, Syst.
Erard , Paris , weg. Arisch. größeren
Onstr . für 800 Mk. abzug. Anzusehen
Wiesbad . Möbelheim L. Rettenmayer,
Schierst. Str ., zw. 10 u. 12 u. 2 u 6.

Pianino , gut erhalten,
bill. abzug. He lenenstr . 18, 1 r.

Blüthner , Piano,
gut erh., zu verkaufen. Zu erfragen
Loreley-Ring 11, 3 r.

Neues Schlafzim., nußb., bill. zu vk.
Niederwaldstraße 8, Werkst att.

4 Betten mit neuen Matratzen
u- Sprungrahmen , st . 40, Plüsch-
sora 30, 3 kleine PlüschsefsclL 10 Mk.,
Oitomanc 18 Mk. sofort abzugeben

Gr . doppeltür. Eisschrank,
gut erh., billig zu verk. Näheres
Dotzheimer Straße 76,  2 rechts.
Eisschr., Diwan , Teppich, Kleider-,

Bücher- ü. Spiegelschr., Büfett , Waich-
kom., Schlaf- u. Kücheneinr., alles
vrima , bill. Hcrmannstraße 12, 1.

Zwei Eisschränkc,
ziemkickf groß, billig zu verkaufen
Häfnergaffe 12.

Verkäüfe
Fremdenpenfion , erstkl. gu!e Lage,

Sommer u. Winter besetzt, zu veikaufen.
Off,  u . B. 995 an den Ta abl.-Verlaa.

Zigarren-Geschäft,'
gutgehend, in konkurrenzloser Lage,
sofort zu verkaufen. Offerten unter
Postla gerkarte ' 4«, Wiesbaden 2.

8,Shrrg:r Wallach, gesund, fromm u.
scheufrer, prelsw . zu verkaufen. Geht
auch tadellos ,m Wagen. Auch Gig
und Geschirr abzugeben. Rackzufrag.
__ Reit schule Wei ß.

2 Doppelponys,
7- u. 8j.. zu verk. oder gegen ein
schweres Arbeitspferd zu vertauschen.
Louis Sillcbrand , Mainz , Frauenlob¬
straße 14V». F33

Neue Herren-A nzüge
billig z» verkaufen Marktstraße 8. Ecke
Maucrgaffe. _ _ _ _

Für Kunstliebhaber!
Eine Statue , hl. Maria , kunstvoll

in eich. Holz geschnitzt, 1 Mtr . hoch,
zu verkaufen 5krrchgasse7«, 1 St.

MrWite 6vlefmnrheu-
Sammlung , alle 5 Wellt, sehr alt , b.
zu verk. Näh. Mch gcrg asse 14, Laden.

Kam,
schwarz, ganz neu, umständehalb , so¬
fort zu verkaufen. Näheres zu crfr.
im Tag bl.-Verlag ._ _ _ _ Fp

hM .Salon WK *gs&
ganz oder geteilt, billig zu verkaufen
Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. _ Fn

'Polstersessel,
SYMiiflefnir frfimie STT,bequem, Hobe Rücklebne, schöne Moqucttc-

bezüge, garantiert neu, Mk. , 31.Ar-*’_ a. »H «lla4li V Ad

2 eleg. Nußb.-Betten, neu,
mit pr. Wollm. u. Spiralrahm . 75,
Sch,aszrm., eich. u. nußb . von 290 an.
Scharnhorststraße 46, H., Werkstätte.
Weg. Haushaltsausgabe vollst. Bett

25 Mk., pol. engl. Bett , Vertiko 20,
Chaisel. 15 Mk., 2 Waschkom. 14 u.
20.9.)« ., Diwan , Itür . Kleiderschr. 12,
2tur . mit Muschelaufsatz 25, schöne
Kommode 18, 2 Roßhaarmatr ., Deck¬
bett. Hcllmundstraßc 44, 1. Et.
W. Umz. 3 Betten 15, 25 u. 35 Mk.,

Deckü. 8 u. 12, 2 Kanapee 8 u . 12,
Chaisel. 12, Küchenschr. 6 u. 10, Kom.
10, Tische, Stühle . Eltv . Str . 4, P . l.
Pol . Bett, spottbill., Kinderwagen

bill. Blücherstraße 10, 3 r.
Bett zu verk.

Helenenstraße 24, Mtb . 1 l.
W. Umzugs 2 hochh. Betten 25—35,

2t. Kleider- u. Wäscheschr. 20, Wasch¬
kom. 13, Chaisel. 15, Nachtt. 4, Sofa¬
tisch 12 k.  Bertramstr . 20, M. P . r.
Weg. Wegzugs versch. Möbel billig

zu verk. : 2 egale Betten u. 2 einz.
Betten ä 25, 1- u. 2-tür . Kleiderschr.
12 u. 20, Vertiko 80, Waschkom. 10,
Sofa 12, Tische u. Stühle ä 1.80 Mk.
Jahnstraße 20, Part.

Billig zu verk.: 2 Betten,
sow. einz. Federbetten u. Kissen, 1-
u. 2tür . Kleider- u. Küchenschränke,
Vertiko, Sofa u. Sessel, Tische und
Stühle , Schankelsessel, 8cckiger Tisch,
Pfeilerspiegel . Dorkstraße 17, 1 links.
Sch. 2schläf. Bettstelle m. Sprungr.

U. Nachtschränkchenbillig Zimmcr-
mannstr . 6, Htb. 2 r., ans. v. 11 Uhr.
Salong ., Bert ., Kldschr., Tr .-Spiegel,
Tisch, Wascht, b. Moritzstraße 40, 1.

Gclegenheitskauf.
Mod. Mahag . u. schwarz. Salon,
Bücherschr., Schreibtische, Stühle u.
s. versch. bill. zu verk. Nero st raße 33.
Büfett , (eich.), Rollvult (Mahag .),

Bücherschr., Trnm .-Spieg ., Singer-
Nähmasch., Auszugtisch, Waschkom.,
Regul . usw. bill. Helenenstr. 18, 1 r.

Eich.-Bücherschrank zu verk.
Rauentaler Straße 22, Werkstatt.

Sehr schöne Ottomane 18 Mk.,
Diwan 30—45, gebr. Nachttisch mit
Marmor 10, Küchenschr. 25, Anr. 15.
Scharnhorststr . 46, H„ Werkstatt.
3 gebr. Plüschsofas ä 25 u. 30 Mk.

Möbelgeschäft Oranicnstraßc 6.
Ein fast neuer Sekretär

bill. zu verk. Frankenstr . 13, H. 1 r.
Herren - u. Damen -Schreibtisch,

Spiegel -, Bücher-, Weißzeug- u.
Kleiderschr., moderne kouipl. Kuchen-
Einrichtung , Vertikos , einz. Betten,
Uhren, Waschkom., Spiegel , Tische,
Stühle n . versch. mehr, billig zu verk.
Frankcnstraßc 9.
1- u. 2tür . Kleiderschr., Kom., Sfffa,
Diwan , Tisch, Stühle , cii. Kinder¬
bett. Schwalbacher Str . 43, Mtb . 1.

Korbmöbel (Tisch, Sofa , 2 Sessel),
wie neu , 3 Balkon-Markisen, 2 St.
1,76, 1 St , 2,70 br,, 3,10 hoch, zu verk.
Luisenstraße 46, 1 links.
Küch.- «. Kleiderschr., Waschkom.,

Betten , Chaisel., Tische, Stühle , Bild .,
Spieg ., Ladenschr., Dezimalw . u. v.
and. sehr bill. Mauritiusplatz ' 8. V.

Reue mod. Küchen-Einrichtung
bill. zu verk. Niederwaldstr . 8, SLkst.

Gebr , Eisschrank, wie neu,
zu verk. C. Krell, Langgassc 14.

Schöner Schaukelstuhl
wegen Platzmangel billig abzugcben
Bismack rin a 11, 1 l.  _

Gut erh. Gartenstühle,
ca. 100 Stück, ü Stück 70 Pf ., sehr
schönes Break, 1- u. 2-spänn. zu
fahren , sof. zu verk. Anzusehen, nur
bis 2 Uhr mitt ags. Herm annstr . 8, P.
Rähmasch. (Schwingsch.), w. gebr),
zu verk. Bleich str. 13, Men che, Ln Sß.
Sehr ßute Nähmaschine (Garantie)

bill. zu verk. Roonstraße 8, 1. Ei . r.
Schnellschnitt-Apparnt

spräm. m. g. Med.), entwirft z. An¬
probe gut sitz. Mustcrzcichnungen für
die Damenschneiderei. zu verkaufen.
Näheres Karl straße 20, 3 St.

Für Schuhmacher!
Schuhmacher-Einricht . für Anfäng.

ganz billig zu verk. Häfnergaffe 13.
Einrichtung für Spczereigefchäft

billig zu verk. Franke,,straße ^9._ _
Gr . Ladenschr. u. Schiebetüren,

Tbek. u. Regale. Fra nkenstr . 13, H. 1 r
Fast neue Maschinen-Anlage

für Metzgerei billig zu verkaufen
Bleich st raße 34,  3 ._ _
2 leichte eleg. Feberrollcn (Natur ),

6 gebr. Federollen, leicht. Federkarr .,
Handkarren zu vk. Eltviller Str.  12.

Federrolle, 25 Zti>. Tragkraft,
m. Bänken, umständehalber sof. spott-
bill. Göbcnstraße 9, Part.
Kinderwagen, Schreib- u. Balkontisch,
D.-Rad billig Ncug affe 5, 1 St.

Gebr. Kinderwagen
zu verk. Zietenring 10, 1 l.__

Gut erhaltener Kinderwagen
bill. Dotzheim er Str . 122, Bdh^ 3 r.
Fast neuer Kinderwagen , Brennabor,

billig  zu verk. Z ieten ring 5, Part.
Kinderwagen, Brennabor,

g. erh., b. Schillerstr. 10, Adolfshöhc.
Fast neuer Kinderwagen (Pedigrohr)
zu ve rk. Albrecht straße 28,  1 l._

Sitz- und Liegewagen billig
zu verk. Bleichstraße 18, Hih. 2.

Schöner Sitz- u . Liegewagen
zu verk. Scharnhorftstr . 13, 3 l.

Gut erhaltener Sportwagen
zu ve rk._ NM. Wieland str. 21, H. P.

Gut erh. Damenrad (Adler)
für 30 Mk. zu verk. Karlstraße 21, P.

Damenrad,
stark u. fast neu, bill. zu verkaufen
Herrngar tenstraße 17, 3 r.
'D .- u. H.-Rad & 25 ' Mk., m. Freil.
Mayer , Wellritzstraße 27.

Fahrrad mit Frcilauf
bill.  zu verk. Sti ftstraßc 6, Frontsp.

Fahrrad mit Torpcdo-Freiläuf
billig  zu vk.  Sedanstraße 6, H. P . r.

Elegant . Herrenrad billig
zu verk. Blücherstraße 38, 2 St ^^ ._
Restaurationsherd , 200 X 100, neu,

bill. zu verk. Helencn stra ße 18, 1 r.
Gasherde , bekannte Fabrikate,

sehr Sill . Hochstättenstraße 2, Post.
Olasherd 8—25, Herd m. Knvferschiff
Rüdeshei mer S traße 20, Hth. 1._
Gasherde u. Gaszuglampcn billig

zuMerk. -Schwalbacher Str . 85, Part.
Elasherd mit 2 Flammen billig

zil verk. ,Luifenstraße 35, 3 S t.
Moderne 3flam . Erkerbeleucht.,

3arm . Lüster . 2 Glastür ., je 170X70,
bi llig zu ve rk. Mi chelsbe rg 15, 1 r.
Gr . Zinkbadewanne, Sibbadewanne,

2 Zuglamven (Gas u. Petr .), Soin-
merilcid , Knabenblusen (12  I .) fort“
zügsh. zu verk. Dreiweid enstr . 4,  2 l.

Badewanne zu verk.
Dotzheimer Straße  6 , Hth. l^StM _̂
Transport . Tnrnbarren (verstellb.)

m. Schutzdachf. 35 Mk., gebr. Tafcl-
billard m. 3 Elfenbetubällen u. Zub.
f. 50  Mk . z. bL S charnhorststr. 38, 1.

Holzkisten,und Pappkartons
verkauft Lügenbühl , Marktstratzc.

Gut erhalt . Hcrrenkleider zu k.
gesucht Eltviller Straße 4,  Part , lks.
Altertuml . Möbel u. Sachen, Lüster,

Badew. kauft Gr oß, Blücherstr. 33.
Piano gegen bar

zu kaufen gesucht. Offerten unter
T. 994 an den Ta gbl.-Verlag._

Gebrauchtes Klavier
zu kaufen gesucht. Offerten unter
It. 997 an  den Tagst!. Verlag ._ _

Sauberes Bett,
Wage mit Gewichten zu kaufen ge¬
sucht. Trödler verbeten. Off. M. 100
na ch Rheinstraße 56, 3, S chlosser . * _
Alte Roßhaarmatratze zu kauf. gef.

Blücherftraße 14, 8 r.
Gebr . Möbel zu taufen gesucht.

Hclcnenstraß e 18, 1 r.,
Gebr . Möbel u. alte Roßhaarmatr.

Fahr ra d kauft  Jabnstratze 20, Part .
Möbel u. Speicherfachen kauft

Kl ein, Coulinstr . 3.  Tclevbon 3490.
Gebr. Reißbrett wird zu kauf, gef

Off , u. B. 998 an den Tagbl .-Verlag.
Schaukasten

für ans Haus zu kaufen gesucht.
Be rnstein , Elleubogengafse 11.

Gebr . Waschmangel,
cv. GasxMangel , zu kaufen gesucht.
Off , n. P . 995 an den Tagbl .-Verlag.

©dir . Herde,
ar . u . kl., gesucht. Off . nrit Preis u.
N. 998 an den T agbl.-Verlag^

Gebr ., gut erh. Gas -Badeofen
zu kaufen gesucht. Offerten unter
S . 996 an den T agbl.-Verlag ._

Badewanne,
emailliert , gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preis unter
I . 997 an den Tagbl .-Ver lag.

Weinfässer jeder Größe
zu kaufen gesucht.  A lbrech tstraße 32.

Gartenerde it. Gartenfchlauch
wird aes. Oif . u. R. S . hauvtvostl.

Verpachtungen
Acker am Pflngsweg , 25 Ruten,

Weideuüorn 45 R., Unter Schwarzen-
bera 100̂ R., sofort zu verpachten.
Nah. Adelheidstraße 52, Part.

G. Nachhilfe, sow. Klavierstundcn
für Anfang , w. billigst erteilt . Näh.
im Tag bl.-Verlag . 6 10007 Ca

Mathematik u. Sprach,
gründl . u. bill.. bei crf . Akad. Off.
unter P . 989 an den Ta gbl.-Verlag.
Engl ., Franz ., Italien ., Deutsch spr.
jed. in 30 St ., prakt. ä 75. 15 Jahre
im Ausl . sind. Ueücrsetz. m. Schreib-
maschine. SB. Hemmen, Neugassc 5.
Franz . Stb ., sow. Konvers. w. bill.

erte ilt . Näh, im Tagbl .-Verlag . 62
Tanz -Unterricht wird erteilt.

Michelsberg 6, 1.

Kanarienvogel
mit ?llum .-Ring entfl . Geg. Belohn,
abzug . Adelheidstraße 20, 3.

Patente , sow. alle tcchn. Zeichn.
werden gut und billig von Fachmann
ausgearbeitet.

Esser, Ncugasse 13.

Wanddekörationen , Ruder , Sperre,
Pfeile , Bogen, Brust - 11. Lcibichmuck,
Säbel , Gong, Hörner . Spiegel , Bild.,
Sofa , Sessel, Biedermeier -Möbel,
Aufstellsachen, Glas -, Spieg .-, Büch.-
». Klciderschränke, Kom., Sviegcl u.
Flurständ.  z u verk. Adolfsallee 6.

KorbMöbel
hervorragend' preiswert,

fiwust. F-riedrichßr. 46.

Liegestühle,
jrglicher Art, billigst.

Friedrichstr. 46.

Msschrs«»- rL-r
»e.  VILsKkiisi ', Wellrt tzstr. 6.

Wegen Staubcrker -Umbau preisw.
zu verkaufen:

Schaufenster -Einrichtung,
50 Glasplatte » u. div. Metallstangen
m. Arme, Schaufenster -Beleuchtung,
Hänge-Gas -Grötzin -Lamp. mit sieben
echt. Kristallglas -Schalen. Schokolad.-
Geschäft Golonsktz Kirchgcissc 44.
Besichtig, im Lagerraum , Parterre,
8—10 vormittags , 3—5 nachm.

ilasuorlifn! onf TMk.
für Schutz der Waren , geeignet für
Metzgerei, Konditorei , Bäckerei, preis¬
wert wegen Nmündcrnng und Ber-
größerung zu verk. Schokoladengcfch.
Golonsky, Kirchgaffe 44.

Wegen vollständiger Aufgabe und
baldiger Räumung verkaufe

Lüfter
aller Art , Ampeln, LhraS u. dergl.
für Gas u. Elcktr., Badeöfen i. Gas,
Kohlen u . Spiritus , Zimmerklasetts,
Wandbeckcn, Klosettschalcn, Becken u,
sonst. Zubehörteile zu staunend bill.
Preis ., teilw. z. Hälfte, u. unt . Eink.-
Prcis . Rciningcr , Luiscnstr . 24, S . P.

Mchteuftangen,
38 Stück, 8—12 m lang , 15—25 cm
Durchmesser, zu verkaufen. Näheres
Kapellenstraßc 80, Demminshort.

Verputz- u. Maler -Arbeiten
w. billig ausae iührt Herderstr . 9, T.

Schreiner - und Glaser -Arbeit
nebst Einrahmen von Bildern wird
gut und billig besorgt Hellmund-
straße 87, Mtb.  Var t. lrnks. 6 )0044

' Achtung.
Tapeziere die Rolle ' für 25 Pf . Fritz
Wahl , Dotz he imer Str aße 124.

Tücht. flciß . Herrschaftsgärtner
übern , noch Gärten . Näheres Dotz-
heimcr Straße 46, Gth . 2 r . _ _

Stühle werde» gut u. billig
geflochten, auf Wunsch abgeholt.
Gneisenaustr . 33, H. P . r ., Krause.
Herren -Schnciderei wendet Röcke 8,

neue Anzüge 26, Hof. 6, Ueberz. 12,
Rep., Rein ., Llnz.-Anfbüg. 1.60 Mk.
M. zu D.  Klebe r, Hellniun dstr. 39, 1.

Tücht. Schneiderin empfiehlt sich,
per Tag 3 Mk. Rheinstraße 66, P . I.

Schneiderin
cmpf. sich in Blusen, Röckenu. Aend.
Nerostraße 38, Hth. 2 St . _ _
■»im* Schneiderin empf. sich im A»f<

von Dammr- u. Kinderkld. zu mäßig,
Preis.  Ziet enring  3 , Gth. 3. 610054

Jackettkleider, Kostüme, Blusen
u. Kinderkl. w. eleg. u. tadell. sitzend
ang. Fr.  Llr nheiter , Geisb er gstr. 16,1
Blusen, Röcke, Haus - u. Kinderkleid.,
sow. Aend. Drud enstraß e 8, 3 S t. lks.

Näherin empfiehlt sich im Ans.
von Kleidern, Blusen, Röcken, Kinder¬
kleidern. Das . wird auch Wäsche z.
Ausb. ang. S eerobenstr. 29, S tb. P.
Näherin c. sich im Ans. v. Wäsche,

Knab.- Anzug, u. LluÄ. (Tag 1.60).
Erbacher Str . 5, Hth. 1, Fr . Walte r.

Hüte werden modernisiert,.
Zutaten vorhanden, sehr billig,
Phil ippsbergstraße 46, Part , r . _

Hüte w. in u. auf), d. HTffchick
u. bill. garn . Federn u. Spitzen ge¬
reinigt . ^ Siegler , We bergasse 38.
SNodistin cmpf. sich in u. ä. d. H.

Norkstraßc 7, Frontspitze. 610026
Friseuse nimmt noch Damen an.

Walramstr aße 1, 1 rech ts ._ _ _
Eine Friseuse empfiehlt sich.

Näheres Roon st raße 4, im Laden.
Büglerin sucht Privatkunden,

daselbst wird Wäsche zum Waschen u.
Bügeln angen . Adlerstr. 60, 1 St . r.

Gardinen
werden wie neu gewaschen und gc-
spannt.  Mori tzstra ße 24, 2._

Wäsche wird tadellos
gewaschen n. gcbüg. Bismarckring 33.
Laden. (Rasenbleiche.)_ 69824

Bügelwäsche wird angenommen.
Gabel, Wwc., B leichst raß e 17, 8.
Wäsche z. Wasch, u. Büg. w. äugen .,

bei tadell . Behandl . u. bill. Preisen.
Oranicnstr . 12, Stb . 1 St.  rechts.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln,
schöne Rasenbleiche, wird billig und
prompt erledigt. Postkarte genügt.
Fr . Finke, Biebrich, Bachaaffe 32, P.

Verschiedenes
Einführung

in die deutsche Literatur d, 19. Jahr¬
hunderts gesucht. Offerten unter
W. 997 an  den Tagbl .-Verlag._

Suche Jemand
für Zigarrengeschäft zu übernehmen.
Heß, Walramstraße 31, r . Stb . 1.
Zu  sprechen von 11—1 Uhr . _ _

Wer leiht einem jg. Ehepaar
500—1000 Mark gegen monatliche
Rückzahlung und Zinsen . Offert , u.
I . 990 an den  Tagbl .-Verlag ._ _

Sitz- u. Lieg-Badewannen
zu verleihen. Franz Funck, Wellritz-
straß e 20. Telephon 3975. 6 7640
Kind wird in gute Pflege gegeben.

Blüch erstraß e 24,  ^
Ein neugeborenes Kind

in gute Pflege zu geben. Off . unt.
W. 104 Tagbl. -Zw gst., Bismarckr. 29.

Liebe herzliche Grüße
mein Schatz.

Kaufgesuche
Größeres Flaschenviergeschüft z«

kattfen gesttckit. Ansfttyrl . Lffert.
mit Preis u. Umsatz unter E. 105
Ta gvl.-Zwetgst. Vtsmarckring2».
Alte Zahngebiste.
Gold, Silber und Ärillanten,
Antiqnit., guterh.H.- u. Damcnkl., Pfand¬
scheine, g. Nacht, wero. zu hoh. Pr . angek.
A.(iejzbls. "SfäXtW"

"Hohe Preise ! Hohe Preise!

für asteZafiogebisse,
Gold, Silber, Brillanten, Antiquit,,

getr.Herren-u.Damenkleid.,
Militärsachen, Schuhe, ganze
Wohnungs-Einrichtungen zahlt

i Schiffer. » ES
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Getragene Kleider,
li . Cry ^ sslttst ',

Mrtzgergaffe %1,  Tslevtzau 2178,
kauft von Herrschaften zu hohen Preisen
gut erhalt. Herren-, Damen- u. Kinderki.

alte  Zstzuaebisse,
©alb, Silber , Möbel, Nachl. Postk, gen.

Grabeustratze 2(4» Telephon 8305,
zahlt nachweislich ar » Vesten für
Herren-, Damen- und Kinde!kl., Schuhe,
Hei ze,Möbel, Zuh ttge b., AoId,S i>ber ec.

kein Laden,
zahlt dir attsrhAchsteuPreise f, gntcrh.
Herr.-,Da »!tt!- n. .Kinderkleid., Schuhe,
Wze . Gold« Mher , Na chl.  Posi k. ge«.

Gtausigrr Anlauf von Wöb-l
Ht ümnn Sfir atzc 44 , 1« B16Ü67®ta Mi mmmm®mmm

M . ßlumer*

Margen-AusgaSe, 3. Blakt. Messadener Tagblatt» FrcitaZ, 1« . Mai 191A. ykr. 218 .

An - und Verkauf gebrauchter
Maschinen , Apparate , Motore
jetzt Kirehgusse 4%

V&rderk. i St.
nVWNW mmmmmmmm

Ein noch gut erhaltenes
FeSerr -slSchen,

15—20 Ztr . Tragkraft , zu kaufen ge¬
sucht. Offert , mit Preisangaben u.
E. st92 «n den Ta gbl.-Berlag . ^BohmMrstc

Wirtschaft
in Dotzheim prciswcrt zu verpachten.
Bewerber woben sich melden unter
F. 105 Tagbl .-Zmeigst. BiSmarckrg. 29.

Kl . htzbsch. Landhaus » etw. Stall,,
tzühnerhofu. groß. Gemüfcqart. zu vacht-
gef. per 1. 7. 1918. Off. u. 8. 103 an
Lagbl.-Zwcigst., Bismarckr. 29. L9738

Fräulein Lunw « » , « » , staatl. gepr.
Sprach!. 1. Ranges. Zimmermannstr. 7,1.

D'rSlrL ^ sZsvh
Ess^llsclt

Italienisch
Spanisch

■ Schwedisch
Russisch
tteutsch

Privat , und MasEenun'erricht am
Tage und abends für SS amen

»««»rl Sflerrera.
Nationale Lehrkräfte.

Serllli -SiiBl,
S.iaisen *tras «e 7,

Erlglischer Unterricht.
Gebildete Engländerin , aus guter

Familie , wünscht in den Sommer¬
monaten junge Damen zu einem
Ferienknrsus nach Oxford zu be¬
gleiten . Gelegenheit zu gesellschaft¬
lichem Berk. Aufenthalt im Damen-
Collcgc. Offert , unter Miss D . B. 21
postlagernd Berliner Hof.

Korrversairs»
Unterricht.

Ecke Bärenftr . 7,8.
Engl . £

Siss H ., Langgasse,

Englischer Unterriclif.
Mi »» Sli arpPi Luis enplatz 6, 1.

lisslarne SÄ ? ™
Platter Sh’, 2, Ev. Verainshaus I.

bei akad. Lehrerin zu maß. P̂reis . Adr.
im Tagbl .-Berlag zu erfrag. Tr

Ida olz»»«!?»« Svienaoaia
ou Fra» 9aise pour conversation.
S’adresser sous chiffres E. 995 au
buroau de ce journal.

Franz . Konvers .- Zt . gibt bill. g-b.
Franzose a . Paris . Dotzh. Str 65,3 r.

Sniiiesie dormo !o;ons du fran-
raig a prix in öderes. Offr. E. 975 au
bnreau du jonrn al. _ _ *

MWWhik,
Maschinenschreiben

pro Kursus 15 Mk.
bis zur völligen Erlernung. Keine
großen Klaffen, — Jndivid .Unter¬
richt. Neue Kurse beginnen am

15. und 1. jeden Monat».
T>ciunann ' s Schreibstube,

Markstr. 12, 1. Tel. 2537.

Bekanntmachung.
betr . die Abhaltung von Waldfesten

im hiesigen Gemcindcwaldc.
1. Die Benutzung von Plätzen tm

städtischen Wald zur Abhaltung von
Waldfcsten wird Vereinen und Ge¬
sellschaften nur unter der Voraus¬
setzung gestattet , daß sie unter sich ge¬
schlossen bleiben.

In allen ctlvaigen Ankündigungen,
wie in Leitungen , Maueranschlägen
tlsw. muß besonders hervorgehoban
werden, daß Speisen und Getränke
«n nicht zum Verein gehörige Per¬
sonen nicht abgegeben werden.

Ferner ist jeder feiernde Verein
verpflichtet, an leicht bemerkbaren
Stellen am und aus dein bctr . Wald-
sestplatze — auch bei den Bicrzaps-
stellen — vorschriftsmäßige Plakate
an den von zur Beaufsichtigung etwa
beorderten Akzise- oder Wald - vp.
Schutzbeaniiott bezeichneteu Stellen
auszuhängen mit der Aufschrift:

..Speisen und Getränke werden nur
an zum 7. . . . - folgt Namen des
Vereins — . . . . Vereine gehörigen
Personen abgegeben."

Die Plakate müssen in großer deut¬
lich erkennbarer Schrift nach An¬
weisung des Äkziseamts ausgeführt
sein. .

Außerhalb des Festplatzes dürfen
weder Plakate angebracht, noch Bicr-
nmrken usw. vertrieben oder auf
sonstige Weise Gäste angelockt werden.

Für den Fall der Zuwiderhand¬
lung gegen die obigen Vorschriften
unterwirft sich der Verein , bezw. die
Gesellschaft einer vom Magistrat
unter Ausschluß des Rechtsweges
festzusetzenden und im Verwaltuugs-
zwanasversahrcu einziehbaren Ver¬
tragsstrafe von 50 Ml . Ferner wird
dem zuwidsrhandelnden Verein usw.
in der Folgezeit die Erlaubnis zur
Benutzung van Plätzen im städtischen
Wald in der Regel versagt.

2. Jeder Festplatz wird für einen
Tag nur einem Verein zur Ver¬
fügung gestellt; cs ist also nicht' er.
laubt , daß zwei oder mehr Vereine
gleichzeitig einen Festplatz benutzen.

8. Die ' Erlaubnis wird nur für
folgende Plätze erteilt:
a) an Sonn - und gesetzlichen Feier¬

tagen:
1, Aus dem Glas -berg,
2.  Auf der Himmolswicsc,
8, Im Eichelgart-cn.
4. Unter den Herreneichen,
5. Im Distrikt siohlheck.

laus diesen Plätzen dürfen Tuche
"rrd Bäiike auksestellt werden ).

b) An Werktagen:
Für die Plätze unter a), weiter:

G. Am Augusta-Viktoria -Tempel,
7. Am StreckerSloch, sog. Dachslöcher,

sauf den Plätzen unter 5 und 6
dürfen keine Tische und Bänke
ausgestellt werden).

4. Die Plahgebühr einschließlich
Reinigung , Ueberwachung der Fest¬
plätze, sowie für Beseitigung etwaiger
kleiner Beschädigungen wird wie
folgt festgesetzt und ist an die Stadt-
haüptkasse für Rechnung des Akzise-
amts zu zahlen.
a) An Sonn - und gesetzlichen Feier¬

tagen:
Für den Glasbcrg , die Himmels-

Wiese und den Eichclgarteu je 80 Mk.,
für die Herreneichen 20 Mk., für den
Distrikt Kohl'heck 15 Mk.

b) An Werttagen:
Für den Glakberg für den Tag

15 Mk., und für alle übrigen aufge-
fühvtc» Plätze für den Tag 10 Alt.

Größere. Beschädigungen der Plätze
müssen nach allgemeinen RechtS-
grundsätzen besonders vergütet wer¬
den. .Hierüber entscheidet der
Magistrat mit Ausschluß des Rechts¬
weges cndgültiq.

Mit dem Waldfeste etwa ver¬
bundene Lustbarkeiten (Musik, Tanz
usw.), welche nach der Lustborkeits-
stcuerordnung hiesiger Stadt steuer¬
pflichtig sind, sind den Bestimmungen
dieser Ordnung entsprechend be¬
sonders änzumelden und zu ver¬
steuern.

Die Gebühren sind im voraus an
die Stadthauptkaffe . die etwa fällige
Lustbarkcitsstcuer ist rm voraus an
das Akziseamt, Abfcrtigungsstcllc,
Neugasse 6a,zu zahlen ; die Gebühren
werden nur zurnckerstatter, wen» dre
Benutzung des 'Platzes infolge un¬
günstiger Witterung unterbleiben
mußte.

Außerdem ist in den zutreffenden
Fällen die verwirkte Schankbetricbs-
steuer zur städtischen Steuerkasse
ebenfalls int voraus zu entrichten.

5. Die Erlaubnis zur Abhaltung
eines Waldfestes ist mindestens drei
Tage vor der Veranstaltung bei der
Akziseverwaltung einzuholcu.

Dieselbe wird jedoch nur dann er¬
teilt , wenn seitens des Antrag¬
stellers eine Bescheinigung des städt.
FeucrwehrkommandoS, wonach der¬
selbe sich verpflichtet, die Kosten der
etwa erforderlich werdenden feuer-
polizeilichen Ueberwachung zu tragen,
voraclegt wird.

Mehr als zweimal im Jahre wird
demselben Verein die Erlaubnis zur
Abhaltung eines Waldfestes nicht
erteilt.

Die Hergabe eines Platzes zur Ab¬
haltung eines Waldfcjtes kann ohne

Vertauscht!
Montag abend wurde im Restaurant

des Europäischen Hofes irrtümlich sin
Damerr -Rege »s«hir !» verwechselt

U. wird um gefl. Umtausch dort gebelen.

auch  außer d. Hause AlbpyAtstr . 16»  3.
SlUnlis ' f pol ., matt, , rep . ' m. sU
Mvvir u. b. besorgt Schiersteiner
Straße 9, Mitten». Part,  r . _ _

Stftstlicb geprüfter "SsssseMS’ und
Heilijeliilfe empfiehlt floh.
Carl I . eideeher , Webergasae 56.
_En glish spoken. _ _ _
Gattzma??age 1 Mk.,

n. f. Damen , v. ärzü . gepr. t. Mast.
Fr . Käthe Rusert , Lcernbcusiraüe 29,

ärztl. geprl. cmpMlt
»vi -lisslllsl ., sich. Marktstraße 28,

1. Etagê stark.füöfj'opi, mir für iomen
Fra » Kltsatos -tl » liiiili « .

M ich el Sb erg »S, 1, (Aerztl.  g eprüft.)
, , ^ §K ?ükzrre

riiarlotte Ashelm , ärztl. gepr.,
Weberaaffe 23, 8.

Coutinsira ße 8, 2» am Michelsbcrg. _

Ansil. öksil.
empfiehlt sich de» Damen . Annie
Lebert, E.lcvnorenstratzc 9, 1 Et . lks.,
Ecke Bcrtramstr . Rur  w ochentags.
~Amnj  Kupfer,

ärztl . gepr., cmpf. sich in Massage,
Maniküre , Pediküre . Helenenstr. 2, 1.
Tel . 3316 b. H. Dichl. « . Sonntags.

IMasserase,
ärztl . gepr., empfiehlt g:ch. Julie
Soiullicimn '. Fr iedrich straate 9, 2.

Maniküre.
Minna Fomnilz, Gr. Burgstraße9, 2.

Maniküre
empfiehlt sich den Herrschaften,
Frl . li artlia JB8at,iel , Nerostr, 12,2.

Kchlj!Wi8Oge!l.MM?N!re.
S^rlesS » laicliH , Taunusstr . 19, 3.

Angabe von Gründen verweigert
werden.

6. Die Anweisung der Plätze er¬
folgt durch das Akziscamt.

Vereine usw., sowie alle, welche im
Walde lagern , haben in allen Füllen
den Anweisungen der Forstbeäiutc »,
Feldhüter und der mit der Aussicht
etwa besonders betrauten Akzise¬
beamten unweigerlich Folge zu leisten,
(vergl. § 9 des Feld - und Forstpülizes-
gesetzeS vom 1. April 1880), sowie die
bestehenden Vorschriften über den
Schutz und die Sicherheit des Waldes
und der Schonungen inne zu halten
lvergl . insbesondere § 368, Rr . 6 des
Reichsstrasgesetzbuchos, §§ 86 und 44
des Feld- und Farstpolizeigefetzes,
8 17 der Ncgierungsvalizei -Berord-
nung vom 4.  März ^1889).

7. Waldfeste müssen in der Zeit
vom 1. Juni bis 1. September um
9 Uhr abends , in der übrigen Zeit
uin 8 Uhr abends beendet sein.

8. Die auf den unter 8a ge nannten
Plätzen etwa ausgestellten Tische und
Bänke müssen am folgenden Tage in
der Frühe und falls das Waldfest an
einem Tage vor einem Sonn - oder
gesetzlichen Feiertage abgckaltcn
wurde , am Abend desselben Tages
wieder entfernt werden. Ans dem
dem Pulverhause zu belesenen Teile
des Festplatzes „Aus dem Ml-asberg"
dürfen Buden , in denen gekocht oder
gebraten wird , nicht ausgestellt und
Lampions ustv. nicht benutzt werden.

Wird diese Entfernung über den
Vormittag bezw. den Abend verzögert,
so gehen die Tische und Bänke in
da§' Eigentum der Stadtverwaltung
über , ivelche ermächtigt ist, über
letztere frei nach ihrem Ermessen zu
verfügen . Etwaige Ersatz-Ansprüche
Dritter hat der Verein usw. oder der¬
jenige, welcher die Erlaubnis erwirkt
hat , zu vertreten.

Diese Bestimmung gilt auch für
den Fall , daß die vorherige Ein-
holung der Erlaubnis versäumt sein
sollte. In solchem Falle hat auch die
Nachzahlung der unter 4 festgesetzten
Abgaben zu erfolgen.

Wiesbadei!, den 20. März 1910.
Ter Magistrat.

Vorstehende Bekanntmachung wird
hiermit veröffentlicht.

Wiesbaden , den 30. April 1912.
_ _ Städ t. Rkzife amt.

Bekanntmachung. "
Anmeldung zur Reinigung der

Sand - und Fettsänge in den Privat-
gr-undstücken. sowie zur Reiniguny
und Unterhaltung der OekpiffoirS
sind schriftlich oder mündlich an das
RechnnngHbureau des Stadtbau-
amtcS, Rathaus , Zimmer Nr . 68, zu
richten.

Die Reinigung der auf Straßen»

©cf# - imte Hagel]}» .
Mina SSi“l ®er , Mauergasse 9»

1. Et -, am Marktpl. Zll spr. v. 8—8 Uhr.
MHettgOkge^ .KanlWre.

'WSSJfU’SswfiSie Mtällerj
__ Schulgasse 7,1 . Et ._

Ptzreu oto  gm!.
Frau SsKroli »tn .^ät :ep

deutet Kopf«u.Handl.. sowie Chiromantie.
Hochstättenstraste 16, Bdh . 1.

lstaiie MibelSderg.
pijreiiolügisi

A »>« » M!chel slerg 26,2.

MPh 'rötislogi «^ ^
Schachtstraste 2.'i»1 St .. Fron k»" i
Rlr,r ». Sprechfld. 10—1, 4—10 abends.

Berühmt« Pdrcnoloain,
Kopf- u, Handlinien, sowie Chironiantie,
sür Herren u.Damen, d. erste am Blähe.

Wolf.  W sbergaffe 58 , P.
Phrerralogiu

Zimmermannstraßc h,  Hth . 3 St . Frau
.eolin »«ma;a B&Iegtpeir . Nurs. Dnnien.

System Lenoruraiedl Phrenologie,
Chiromantie. Frl . Wir »» « a « »ch,
Coulinstratze 8, 3, am Mtchelsberg.
Bergaug . «. Mkunft,

Lebenslauf durch Handliniendeuiung.
8«ir» (jlanc )tr.

Metzger «affe 29 , 1» Nähe Goldgasse.

sucht xepräsentabler sprachkundiger
Kaufmann , auch im Hotelwesen er¬
fahren , mit 30—75 Mille Mark . Off.
unter Chiffre K. 3458 Q. an Haasen-
sicin L Bogler, Basel. 1'71
Ich bitte den Herrn, ber" bereit,

Zigarre » an Wirte
zu Urkaufcn gegen hohe Provision oder
M. 165 Vergüt, pr. Mt-, gleichz. schreiben.
Wilh. Voickrngnn. Hamb urg 89. si 71

Welcher Schneider
liefert einen Anzug gegen ein vorzügl.
Lergemüid « (Landschaft). Offerten u.
(t. 097 an den  Ta gbl.-Verlag. _

Kaufmann, durch zweite Persönlichkeit
in momentane Notlage geraten, sucht kl.
Kapital - Darlehen. Suchender, welcher
vorher sinampell gut gestellt war, besitzt
eigen. Gest alt und kann cpcn'l. Sicher-
siellung gewährleistet werden: jedoch wird
strengste Diskretion verlangt, sowie auch
zngeslchert. Gütige Slnerbielen an Post«
lagerkarie 67 Mainz I.

Wer hat Zeit
gegen festen Monatsgehalt angenehm,
streng reelle Beschäftigung zu über¬
nehmen ? Ehrbare Herren über 25 I
wollen sich melden. Offerten unies
M. 997 an den Tagbl .-Berlag.

Diskr. C»tb.
Hebamme , Schwalbach. Str . 61. 2 St.

Dame
möchte sich gerne einer Damen -Reise-
gesellschaft anschließen, zwecks größ.
gemeinschaftlich. Reisen ins Ausland.
Offe rt , u. P . 997̂ a>>̂den Taghl.-Berl.
gebiet befindlichen Sandfänge von
Regen- und Küchen-Fallröhren ge¬
schieht gemäß Z 5 des Kanal -Orts-
statuts vom 11. April 1861 bindend
auf Kosten der Hauseigentümer.

Für das Rechnungäjahr 1912 bleibt
das seitherige nachfolgend abgedrucktc
Preisverzeichnis bestehen. Hierzu wird
bemerkt, daß bei monatlich zwei¬
maliger Reinigung der Sinkstoff-
behälter eines Hausgrundstücks die
einfachen, bei monatlich viermaliger
Reinigung die zweifachen nnd bei
monatlich achtmaliger Reinigung die
vierfachen Sätze des Preisverreich»
nrss-es zur Berechnung kommen.

Diesem PrcisverMlchnis sind die
bisherigen Einheitspreise für die von
der Stadtgemeinde übernommene
Reinigung und Oclbchandlung der
in Privatgrundstücken bestehenden so¬
genannten Oelpissoirs beigefügt.

Wiesbaden , den 3. iWai 1912.
Der Magistrat.

A. Preisverzeichnis der Sinkkasten-
Reinigung.

Auf die Dauer eines Jahres berechnet.
Mk.

1. Gemauerte Sinkkasten ohne
Eimer . . . . . . . .

2.  Sinkkasten mit freistehendem
Eimer.

3. Sinkkasten mit hängenden^
Eimer.

4. Aellersinkkafteii
a) gemauerte , ohne Eimer .
b) von Steinzeug oder Guß¬

eisen, mit Eimer . . .
8. Regenrohrfandsänye

ft) zu ebener Erde . . . . —.60
b) unter Terrain . . . . l -~~

6. Gemauerte Fettsänge . . . 2.70
7. Gewöhnliche Fettsänge (Guß¬

eisen oder Steinzeug ) . . . 1,80
8. Stallsinkkasten . . . . . 2.30
9. Pissoirsinkkastcn . . . 2.30

Anmerkung : Außergewöhnliche
Fälle und Verhältnisse" unterliegen
besonderer Bestimmung der Einheits¬
preise durch das Kanalbauamt , nach
Heu gleichen bei Llufstcllung drcscs
PreiAverzeichnisses niaßgebclid ge¬
wesenen Grundsätzen . ^, ,

(So ist z. B. der Mindestbetrag,
zu welchem die Stadt eine Reinigung
übernimmt , 8 Mk., d. h. fürGrund-
stücke mit nur einzelnen Gogen-
itänden , deren Reinigung rwch den
Ansätzen des PreiSberzerchmstes zu.
fammtit weniger als 3 Mi . aus«
machen, ist der Mindestbetrag von
3 Mk. zu entrichten .) „ . ^ .

Nach Ziffer. 4 werden alle in Erd¬
geschoß-Räumlichkeiten , sowie unter
Hof-Oberfläche, bezw. ans Treppen-
Podejten , befindlichen Sinkkasten
oder Fettsänge berechnet. ..

Unter den vorstehenden Betragen
ist nur die regelmätzig-e, monatlich

2.70

1.40

1.50

3.20

2.80

itßeff =Mell! 0e
Beobachtungen ( auf Reise , i.
Badeort pp«) , Ermittelung . ,
Viie-Slffäre» , L>eirat4 »4luS-
künfte über Vermögen rc. an allen

Plätzen der Welt!
DtSkret ! GrSffte Praxis:

Zuverläffigst!

hölüiik-UkMI «« f.
Scharnhorststr. » >. Tel »41LV.

Heirats - GeMch!
Unternehmer , 37 Jahre , Witwer,

mit 1 Kind, wünscht zwecks Heirat m.
einem soliden, mit dem Haushalt
gründlich erfahrenen Mädchen be¬
kannt zu werden. Etwas Vermögen
muh erforderlich sein, scdoch nicht
Vorbedingung . Witwe ohne Kinder
nicht ausgeschlossen. Offerten unter
L. 997 an den Tagbl .-Berlag.

Elegante
Erscheinung, 26j. Witwe, anhanglos.
300,000 Mi . Barvermögen , s. baldige
Ehe mit shmpat., gutsit. Herrn . Gest,
direkte nicht anonhme Offerten unter
„Distinguiert A. B." hauvtpostlagernd
Hamburg . Ge gens. str. Verschw. F3

Fräulein, 38 Jahre,
Vermög. 10,000 Mk., w. Heirat durch
Frau Si mon, Römerberg 30, 1.

zweimalige Reinigung der betr.
Sand - und Fettsänge von Schmutz,
Sand und Fett verstanden . Wird
auf Antrag öftere Reinigung aus-
geführt , so erhöhen sich die Preise
entsprechend.
n . Preisverzeichnis f. die regelmäßige
Reinigung und Oelbehandlung vo»
in Privatgrundstücken bestchendcil

sogenannten Ocl -Pissoirs . ^
1. Bei wöchentlich einmaliger

Reinigung pro Stand und
Jahr . 3.5€

2. Desgleichen bei wöchentlich
zweimaliger Reinigung . . 7.—

3. Desgleichen bei wöchentlich
zweimaliger Reinigung in
den Ssmmermouatcn April
bis September cinschl. und
einmaliger Reinigung in den
ilbrigcn Monaten des Jahres 5.28
Als Stand wird bei nicht ein.

geteilter Urinierwand eine Breite
von 0,75 Meter gerechnet. Der
Mindestbetrag für Reinigung eine»
Pissoirs ist auf 10 Mk. für das Jahr
fostgesetzt. _

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während

der Sommermonate <April bis ein¬
schließlich September ) um 0 Uhr vor¬
mittags . *

Wiesbaden , den 27. März 10t ?.
Stadt . Akzise.Amt. |

® » in © mMiM ! © sa
(NassoYia-WesundhoitsMnden).

Marka gesetzl. geschützt.
Anerkannt bestes Fabrikat.

Besitzen die höchste Aufgaugungs-
fhhigkeit, sind beim Tragen von
angenehmer "Weichheit und als
Schutz gegen Erkältung , sowie
zur Schonung dar Vväsclie fast

unentbehrlich.
Paket ä 1 Dtzd. 51k. 1.—

ä .. , 0.60.
Andere Fabrikate von 50 Ff.

an per Ptzd.
ä*<*r «’»4isss .‘:s .«ar5:rte!

in allen Preislagen . 739
------- -- Damenbedieuung . ------------
Massovia -Ilrogerle
Chr. Tauber Nachfolger,

Inh . R. Petermann,
Kirchgasse S©> Fernspr . 717.
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-1-* h S ’.w ĉT CE*4" E tt ) E tt ) ci ' ca
»Bf r  Itr T tt vffi ’p -77 tt E >R
TT « t 2  Pi
£ SJ ** > ' E ’tt ^ S £ tt tt «- - L £5 , .„ £ Ätt :Ö WB:Q  o K<
“ ^ « SejSÖs  fc'< 3  3

s® v ZtK LK ® L ß 8 .-
w » SL ^ IZ 3/̂ V*- ca w vw w — E
®?' fOS ^ . 30 -gS

c, ; g 8 ßg . ; _ „ j,
SjSiuÄB >3 ,’ ti EOuu
SB^ LZ ^ Z CS c  Si«

■S £ « -2 S-. •“ K) 'ß 9
■tS -BwÄ S -.5 » St © jif S 8
E tttvQ *Jt o ’S  E ä m © - wQ

. £ i B c§ ^ § tt g . Tt '-rDX> ca ? < o y .2 y Jo V ^ 2
^ tt 02 '27 Ä . -M1 § 'S *- d

g ä e  5 © SG„ ,— .. 22 an e
o s a ’5 »x > ^ S - “ä u  £

»iZ « •» ß 3 wS .g ß g 3
Ä iD- - (?) » » w 0 v ä  3 c?

2 s
E 0^ 02

"tt)

© I

-ß 8
.05 J0‘ 1 xr

53 iS -p
!? • ® ’£

^ E SS f J
B « g8 « ,

'S  B | „ |

3 ’ifS 3
g yCT tt 03 ^

N ti r« O
a l q  vö - vR'

O/t - g

■2 sb’ t - ' s a
os =j ‘S . a

,S ’s Z -L ■■' ■
^ ,77, ca T
3 85 3 ~«Qu .7
SSlS ' SO VCTv- j E 02

02 .̂ 0 g wtt ^ £ « . tt
tt Ta tt ,2:

. 4̂ .Bs ^ e

an w tt ) ontt y y « G .2tt Pi E tt WZtt 02
22 Z "T ' H p c> cwÖvg ' Ĵ .TvR Q g
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Ŝ | ^
: Sä * 3 cy

cy '

P ro ^O ö

1 P *05,
r 2 . <~t*’

g: co

P
;.p

ro ■* CS“
cyB :

TO P Z"
o cy et *. ^
B 's* fts p“ * <Jü P ^ P

ö _’B F p

p c.- 2 .
^ cyg

cy
p -v -

>. <G0 TO f̂O
g
er

TO ^
cy

*spr fo P ö
P TO?
B

cZc

—- TO ry 2 £ >y E Bto  ro to —* px P —y cy_P ^ Z. 2 -HTO ro
g p ^ TO TO- .
ö Zf TO
p A
2  y ro

TO TO ro PB to P
_ p ro - . .

TO » ^ P Cf co ^ S
eyg o p o to cy

L Ä Z ,3  S o . 2  ft « 5

2 , « ro g ^ 3 A -A 3 .

ro '

cy

co*
ftf ^

cy
p : P
P CP

A ^ ro
Les

esL-

^ " SZ roro - ^ ^ M

7. 2 . < ro o p ' cy P

BE N - Bo 1 ^

S "S " " er - 3
» „ . ffS ' ® - - roV 2 .

ro H " ^ 5  L'
2  Z7 « 7S 3 « «
Sng . rt g & fSroS

^ Sro A - tr ^ Z ^ ft 2 "ä '‘
r « SS 2 5

tr "- ro3 9S © «
ro 3 g « roTO

S ' TO• <ts cy :TO. ro- , _ TO -
CO tt tt üü-

ro ßTO .

cy <

O r-ro; ! : ©
_ TO.p pr to
P.  ro «o
<0 P P

© ft ro" gf
g ' ro rt  «
p P «ro
* ^ P p

W5 § Cro

roT p "ro SS-
ro ro üo

E>

Z - LtpSi2  ro ro. ro-

5 3,0 S

ro .A
07  ro 3  roro wro ro

3 - rot 12  ex
«7  ro . 3 E>
—- 2 - 3 >:»

Et 73  '
El O
3t »

«P

; a7.

2  p
ro7«
ex

© , .Er-

Z , p -S
OOP w ' ro rosB

—. ro ro —-,P ro to

;. o 8 ,g , © ro"

ro - CP
B ro

P
ey^

;5g3
>p - P:
“■ ro Ps

cw “ TO-

^ 3 o'-ts TOp cy

S rö Z 3*

." • Croro . g
CP TO-
cp p B

p '
5 Z'
p  gp -

er  p  ro
2 *g ‘ -B p

«-*- * ^

p cy 0  P

to ro ^ O
o

' pp co
•B O rD

cy <

Zk~?
p
p 3

oa TO O f?
p ftSS,Q . p > ESTE ) 2 «S/tSsPro C7TO ros. ro

, . - 2 3  s o 2 « s 2  g
2 .« £ ro «
to" cP  B rT * O C TO^
to  ro ro g er  g to to H:

r °

Pk to

S;

; cy
Cr -

. P :
*63

./Og,
o B

B ^ Ogp P *t?.
CP * _'-a CE

Ext » E).
«ü 3 3)

s -rs " © «
äe 2 2

"LM s
)<SSZ

SS

oc

Sr3>
’ oro aa

S -S7

-e ex;

ext

S
ro 3  ergro©'S m «
Sex 0 * 0 2

Ji | | i
ro ES ? ff
^ro E-7 ro
ro « o O " ^

« - ro g
er  »

„ g 3  iö>
© S 2
L -S ' SZC <o P

ä  a o
. Sgl 1
B er 0  ^

ö 2 3 2 2ro p to.  fjTO» CP TO-
CP p  P (S)

^ ) P P » roZ ° 3 tS
LZro to C -W 3
p 3 «ä - S;
P TO» P ^

P P

3 . B

§ §>. cyTO«P

D ro

tB
-SKZ ' R= ro - to ZT 3ZZ 8DroZ § !

TO. PZ TO"
-cr -Tjt 'Cf.

3 ? ? ^
!. p  a
? CP

er : r1»

cv

P B
Vt B
ro g

Cf'

cy o p : p rp cy .OC* H to H p P *öö
g H p

er P TO- „ —•
p * ■er to-—*-• - to 3

© H TO P :OW
v^ cr ° ro 3  r ; 2  c S
— « - p  p ' F . Z .- " p "cp «

ro' g -« § s f d
-ä -S ;«

ro- ro 3>" ro -A SS" 2  ro-
LA Z , 3 2 - ro SS ro Z )L 07 roxrö
3  Sl -S - ss -öa ex ' tot » ro ZR 6><0 to  ro to- m to o

«0 er _ _ _
er

ro S sa»
2  «

S « Z . rö ' ö " .
. . . ro rot ro °5 to
ff ? ? - 53  s

TO' TOTOT
B TO TO

P _ ^ VT.
-S -K o

ES« O „
“ 3 . 3 - , -ty 3 to SS" ro

^ ^ Tro S g ? ö >3 g,
rt ^ PP .ft P =B PC : §: h

!. "Cr t«.t,  TO i®n « rt

B -CP
P

p is)‘ro 3 , S
0 ®

p
p

1($1.

cy to c/ >2 : to ^ .
rt )S 2 ros S"

cT ^ B ^ to
IU1 ?S® h TO TO- B

"Hg 3 3  f 3 w

S -ro § Jos « ®

x @ ro ß co ^
2 -e » CS Zroro ro . . ro ro

§ ) „ 2 . -S Z7 " -Z ' Z " ^ Z D « 33- 2 rô ro.
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„Tagblatt -Ha «s " .

Schilter -tzLlle zrSffnet von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abend».
MSchenMch

marckrrng!. . . .
gabeftellen und in den benuchbarlrn Landorten und im Siheingan die betreffenden Tagdlait -Träger.

Anzrigru -Annahme : Für die Abend-AuSgabe bis iS Uhr mittags ; Mr die Morgen-Ausgabe bis 8 Uh: nachmittags.

12  Ausgaben. Fcsttsprecher -Rufr
„Tagblatt -HauS " Nr . 6K5S- S3.

Von 8 Uhr morgens bis » Uhr abends, außer Sonntags.

Bnzeiarn -Vreis für die Zeile : ib Psg. für totale Anzeigen und Meiner Anzeiger"
in einheitlicher Satzsorm; LüPfg. in davon abweichender SatzauSsuhrung, sowie für alle übrigen lot- len
Anreigen- so Dfg. für all- auswärtigen Anzeigen; 1 MI. für lokale Reklamen; 2 MI. für auswärtig«
Rsilame». Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Zerechnnng. —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwilchenraumen entsprechender Rabatt.

Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenenLagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Kreitag, Iv. Mar I4k2. Kbenö-Kusgabe. Nr. 219- ♦ 60. Jahrgang.

Die Polizei
im Kbgeordnetenhause.

Das Damoklesschwert, das seit einiger Zeit in Ge¬
stalt einer wesentlichen Verschärfung der Geschäfts¬
ordnung über dem preußischen Abgeordnetenhäuse hing,
ist nun also zum ersten Male herniedergesaust. Und
wie man zu der über alle Matzen hätzlichen Affäre auch
stehen mag, man kann nur den dringenden Wunsch
hegen, datz es gleichzeitig das letzte Mal gewesen
sein möge. t ^ , .

Polizei ist in das Haus eingedrungen und hat bei
vollbesetztem Hause und dichtgesüllten .Tribünen einen
Abgeordneten zweimal aus dem Saal geschleift, einen
anderen Abgeordneten zur Durchführung dieses Aktes
mit Gewalt von seinem Platz entfernt . Der Schutz, den
der Abgeordnete durch die Verfassung genießt. war fitr
eine Zeitlang aufgehoben, und Polizeihelme blinkten
überall in den Räumen , die nach Fug und Rech: von
dem Zugriff der bewaffneten Macht verschont sein
sollen. Die Volksvertretung stand unter polizeilicher
Bedeckung. .6m Vorgang , so un geh euerlich und
so tief deprimierend , wie e r -i n d e r d e u t-
schen Parlamentsgeschichte noch nicht
dagewesen  ist . ..

Wer trägt die Schuld , daß es zu diesem Äußersten
hat kommen können? In diesem Moment , wo die Er-
regung 'noch in allen Herzen nachzittert, ist e3  unend¬
lich schwer, die Schuldfrage klarzustellen und auch nur
den äußeren Hergang ganz objektiv und einwandfrei
erzählt zu bekommen. , Dies wird man aber ohne
weiteres sagen dürfen : beide  Seiten sind zweifellos
nicht frei von Schuld und Fehde. Sowohl auf der
kons ervativen  Seite und in der Seele des P̂rä¬
sidenten- wie bei der kleinen sozialdemokratischenSchar
herrscht eine Gereiztheit , eine Nervosität , ein Mangel
an allem und jedem guten Willen, mit dem Gegner
auszukommen, eine derartige Stiinimnng verbit¬
terten Hasses und provokatorischer
Erregung,  daß es nur eines kleinen äußeren An¬
lasses bedurfte , um das Pulverfaß zum Explodieren zu
bringen . Die Diskreditierung  des Parlamen¬
tarismus , die der Vorgang unzweifelhaft darstellt,
hätte unschwer vermieden werden können, wenn nicht
auf beiden  Seiten die unverkennbare Absicht  ob¬
gewaltet hätte , die Dinge eben um jeden Preis aus
die Spitze zu treiben.  Tie Konservativen planen
offenbar einen großen Eoup, um die sechs Sozialdemo¬
kraten möglichst von den parlamentarischen Geschäften
fernzuhalten : und die Sozialdemokraten ermangeln des
Taktes und der Selbstbeherrschung, um die Pläne der
Gegner zu durchkreuzen, sie lassen sich von ihrem
zügellosen Temperament Hinreitzen zu Aktionen, die

dem guten Geschmack und der in jedem Parlament un-
erläßlichen Disziplin widersprechen und den Konser¬
vativen den hochwillkommenen  A n I a ß geben,
nach Polizei zu schreien und ' jede Erweiterung der
Volksrechte mit dem Hinweis auf Las reglements¬
widrige Verhalten der sozialdemokratischen Abgeord¬
neten aufs strikteste abzulehnen.

Die Konservativen ersehnen letzten Endes die A u f-
lösung des Parlamentarismus : und die
Sozialdemokraten  leisten ihnen hierbei Helfers¬
dienste! So stellt sich gegenwärtig die politische Situa¬
tion in Preußen dar , und man kann vom freiheitlich
liberalen Standpunkt aus , für den der Parlamentans-
mus und daher auch die Aufrechterhaltung der parla-
nientarischen Ordnung Lebensfrage ist, diese Entwicke¬
lung nur aufs lebhafteste bedauern.

Soweit wir über den Hergang , der zu der Aus¬
weisung des Abgeordneten Borchardt führte , unter¬
richtet sind, war der Anlaß , der zu der Anordnung
des Präsidenten v. Erffa führte , nicht so bedeutend,
nicht so zwingend,  daß von dem schärfsten Mittel
hätte Gebrauch gemacht werden müssen, das die Ge¬
schäftsordnung in ihrer neuen Ausgestaltung bietet.
Der nationalliberale Abgeordnete Dr . Schifferer hatte
bei dem Besitzbefestigungsgesetz in einer Weise ge¬
sprochen, die die Sozialdemokraten aufs äußerste reizen
mußte ; die Zwischenrufe des Abgeordneten Borchardt,
die von -dem Platz Vox dem Tisch des Hauses aus er¬
folgten, waren daher sachlich begreiflich. Wenn der
Präsident die Anordnung gab, diese Zwischenrufe von
der erwähnten Gegend des Saales aus zu unterlassen,
jo hätte er diese an sich berechtigte Bitte mit derselben
Schärfe wie an den Abgeordneten Borchardt auch an
die Mitglieder der anderen Parteien ^richten
müssen, die den Tisch des Hauses in dichten Scharen
umlagerten . Herr v. Erffa , dessen Nervosität und
innere . Gereiztheit gegenüber den sechs Sozialdemo¬
kraten sich unglückseligerweise verbindet mit der Un¬
fähigkeit, einer Situation ihre leichten Seiten abzu-
gewinnen, hätte sich auch diesmal , wenn Borchardt
seinen Anweisungen absolut nicht folgen wollte, rnit
einem Ordnungsruf bechelfen können, und vor allem
mußte er als objektiver Präsident die Zwischenrufe von
der anderen  Seite ebenso  scharf rügen . Seine
plötzliche Ankündigung des Ausschlusses wirkte auf
allen Seiten des Hauses — so wird uns von parla¬
mentarischer Seite dazu geschrieben —, wohl zum Teil
auch auf der Rechten, überraschend, und man war auf
der Linken Wohl übeffviegend der Meinung , daß das
Verhalten Borchardts , wenn auch bedauernswert , so
doch nicht zur Anwendung des Ultimatums
ausreichend gewesen wäre. Die Szenen , die nun folg¬
ten, waren so widerwärtig , daß ergraute Parlamen¬

tarier erzählten, sie hätten vor Aufregung gezittert und
sie möchten um alles in der WeÜ derartiges nicht wie¬
der erleben, diese Vorgänge waren tieftraurig und von
abschreckender Häßlichkeit. Und ein Rattenkönig von
Beschwerden und Prozessen wird sich an sie anknüpfen.
Die Sozialdemokraten legen geschäftsmäßigen Protest ein
gegen die Ausweisung , sie erstatten Strafanzeige gegen
den Polizeileutnant und die Schutzleute wegen angeb¬
lich widerrechtlicher Entfernung des Abgeordneten
Borchardt aus dem Saale und wegen tätlicher Beleidi¬
gung des Abgeordneten Le inert,  gegen - den vorzu¬
gehen der Leutnant gar keinen Auftrag hatte : der Prä¬
sident dagegen erhebt Anzeige gegen Borchardt wegen
Widerstands gegen die Staatsgewalt und Hausfriedens¬
bruchs und gegen Leinert wegen des erstgenannten
Delikts . Es ist natürlich nicht unsere Sache, zu unter¬
suchen, wie diese Tinge juristisch liegen. Daß es aber
so weit kommen konnte, das hat die Würde und das
Ansehen  des Hauses aufs schwerste verletzt.

Das eine steht, jedenfalls fest, wie man auch das
Verhalten Borchards hier , des Präsidenten dort bewer¬
ten möge: die jetzt zum erstenmal angewendete Ver¬
schärfung der Geschäftsordnung ist ein völlig un>
geeignetes  Mittel , um die Rechte des Hauses
gegenüber unbotmäßigen Abgeordneten wirkungsvoll zu
schützen. Skandalszenen widerlichster Art , langdauernde
Erregung , wachsender Haß sind die naturnotwendigo
Folge einer Bestimmung , die das gesetzlich geschützte
Haus der Abgeordneten zum Tummelplatz für
Polizeioffiziere und Schutzleute  macht.
Das Interesse des Landes und des Parlamentarismus
verlangt gebieterisch, daß in Zukunft auf dieses zweck¬
widrige Mittel zur Garantierung der Präsidialmacht
verzichtet  wird . Es ist schlimm bestellt, wenn der
Präsident nicht so viel Einfluß und persönliche Macht
hat , um auch die rabiatesten Elemente im Zügel zu
halten . Mir Deutschen wollen aber kein Parlanient,
in dem der Polizeimann das letzte Wort spricht!

S

Die Stimmung im krause.
L . Berlin , 9. Mai.

Es ist nicht ganz leicht, eine Vorstellung von der
Stimmung zu geben, die das Haus während . dieser
beispiellosen Ereignisse erfüllte . Tie Neuheit des
Schauspiels packte alle Teilnehmer und Zuschauer. Man
hatte das beklemmende Gefühl, einer allerdings un¬
würdigen und sehr beschämenden Szene beizuwohnen,,
einem Akte, der auch dann, wenn seiile formale
Berechtigung  für einwandsfrei gehalten werden
sollte, furchtbar an den Nerven riß ; denn hier^trai die
rohe Kraft der Fäuste in Tätigkeit , und der Saal der
Gesetzgebung wurde zum Schauplatz eines wüsten und

Feuilleton.
Nus Nunlk und Leben.

' Geheimrat Adolf Barena ch. Ĵn Königsberg  ist
der langjährige Direktor des (stadttheaters,  der
in der ganzen Bühnenwelt bestens bekannte Geheime Hofrat
Woilf Baren », am 8. Mai gegen Mittag sanft entschlafen.
Die Gesundheit des bejahrten Mannes war in den letzten
Wintermonaten hart angegriffen , und vergebens suchte er i-n
Wiesbaden  durch eine energische Kur Erholung und
Linderung seiner Schmerzen. Das Ende Barenas ist insofern
von einer gewissen Tragik, als er im Begriff stand, seiner
Laufbahn nach bljähriger Tätigkeit Batet zu sagen, In
einer Woche schließt die Konigsberger Theatersaison , . und
dann wollte Barena das Direktionsszepter , bas er allein in
der Pregelstadt zwei Jahrzehnte hindurch geführt hat, seinem
Schwiegersohn, Direktor B e r g - E h l e r t, ubergeben. —
Barena ist am 2. Januar 1842 in M a in z als Sohn eine»
Großherzogl. Hessischen Hauptzollamtsinspektors und ehe¬
maligen Offiziers geboren, sollte ebenfalls SolhB wmdcn
oder aber den Beruf des Kaufmanns ergreifen . w?
aber mächtig zur Bühne zog, ließ er sich von dem Kafferl.
Russischen Hofschauspieler Laddey in die Elemente der Schau¬
spielkunst ei-nweihen und betrat , kaum Mjährig , in E r t a n -
gen eine Bühne , deren kleine Gesellschaft bald darauf aus-

, flog und in alle Winde zerstob. Aber die Lust an rer Welt
des Scheins konnte auch durch weitere Enttäuschungen nicht
unterdrückt werden. Als Schüler im „Faust " trat er 18a1
am 16. September zuerst im Bremer Stadttheater auf . Ein
Jahr darauf finden wir ihn in Frankfurt a. d. O. Hierauf
kam er an das Koftheater in Berlin (.Antrittsrolle : Rüden --
im „Lcll"). Am 18. September 1863 begann er fein Engage¬
ment in Danzig , und dieser kurzen Etappe folgte ein vier¬
zehnjähriges Engagement am Casseler  Hoftheatcr , wo er
im Juni 1864 mit großem Erfolg debütierte . Barena , -.er
über ein stattliches Gardematz verfügte und dem die besten
Bonvivant - und Liebhaberrollen sozusagen auf den Leib ge¬
schrieben waren , erwarb sich schnell in Cassel die vollen Sym-

des jBaKiöJKsa- bis m die. Hülffchje büiitul. PÜ

mußte er „auf Allerhöchsten Befehl" seinen Mortimcr , seinen
Max, seinen Dasso, Egmont , Posa usw. dem Prinzen Hein¬
rich und Wilhelm (dem jetzigen Kaiser ), die damals in
Cassel das Gymnasium besuchten, Vorspielen. Auf eigenem
Wunsch schied der gefeierte Künstler 1877 aus dem Verband
des Hoftheaters aus , um die Direktion der Stadttheater zu .
Stettin zu übernehmen , wo er hier Jahre erfolgreich tätig
war . Es folgte 1882 die Übernahme der Direktion des
Magdeburger Stadttheaters und nach wiederum vier Fahren
die Direktion in Königsberg . Die Verhältnisse des dortigen
Theaterwesens lagen damals sehr im argen . Fünf verschie¬
dene Leiter hatten nacheinander sich vergeblich bemüht, das
leck gewordene Theaterschiff wieder flott zu bekommen, bis
cs endlich der umsichtigen, energischen Organisation und Tat¬
kraft Barenas gelang, dem Theater einen festen Stamm von
Abonnenten zuzuführcn und auch künstlerisch berechtigte
Wünsche zu erfüllen . Insbesondere hat er sich um die Ein¬
führung des Richard Wagnerschen Gesamtwerks, um ^Ibsen,
Grillparzer , Hebbel und Sudermany , der den Ostpreußen als
Landsmann nahcsteht, verdient gemacht. Eine besondere Her¬
vorhebung bedarf noch Barenas Stellungnahme zu den sozia¬
len Verhältnissen des Schauspielerstandes : er war seinen
Mitgliedern nicht der gefürchtete. Theaterhäuptling , sondern
ein warmherziger Freund und Berater , und die Beziehun¬
gen zwischen „Arbeitgeber " und „Arbeitnehmer " trugen in
Königsberg noch einen fast patriarchalischen Charakter.
' ' Dr . L . G.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur . Die Berliner großen

Theater  verfügen , wie die „Münch. N. R." mittcilen , nacz
einer neuen Zählung über 58 600 Sitzplätze. Dazu kommen
noch die Platze in den Vorstadttheatern , Singhallen und
sonstigen Vergnngungsetablissenicnts . Bei einer so großen
Anzahl von Theaterplätzen darf man sich nicht wundern , wenn
viele Siüe täglich unbesetzt bleiben und die Theatcrgejchäfte
in Berlin schlecht gehen. Paul L , » d c n b e r g wird in
seinem , demnächst erscheinenden Prachtwerk --Schloß
P ele sch . v nd seine  B ewo  h ne  x" _den rumänischen
WrÜWM mit seine« -EiA vehLLM iM .LtziÄW KwÜMatzes

beschreiben. Über 260 Illustrationen , darunter Originalauf¬
nahmen der Kronprinzessin Maria , schmücken das auch kul¬
turhistorisch interessante , vornehm ausgestattete Werk, das
auch durch Subskription bis zum Erscheinungstermin erwor.
ben werden kann und über welches vom Ferdinand Dümm»
lerschen Verlage in Berlin W. 30 ein reichillustrierter Pro¬
spekt unentgeltlich verschickt wird . — Eine Huldigungs -
fei er für Maeterlinck  fand in der Brüsseler  Oper
statt . Anlaß war die Zuerkennung des Nobelpreises, an den
Dichter. Die Vorstellung war von der Stadtbehörde in
Brüssel veranstaltet ; das Königspaar wohnte ihr bei. DaS
Haus war vollständig ausverkauft , und das Publikum be¬
reitete dem Dichter stürmische Ovationen . Der König teilte
am Schluß der Vorstellung Maeterlinck mit , daß er ihm das
Groß -Ofsizierkreuz des Leopoldordens verliehen habe. — Zur
Erinnerung an Robert B r o w n i n gs 100. Geburtstag ver»
anstaltete in Dresden  die Gesellschaft für neue Philologie,
in Gemeinschaft mit Angehörigen der englisch-amerikanischen
Kolonie, ein Bankett . - '

Bildende Kunst und Musik. Massenct  vollendet am
mmenden Sonntag sein siebzigstes Lebensjahr.

Wissenschaft und Technik. Der bekannte Münchener Vcr.
etcr der inneren Medizin Geheimrat De. Joseph v o n
a u e r , Vorsteher des mediz.-klin. Institutes in München
,d erster Direktor des städtischen Krankenhauses, rst «m
1er von fast 69 Jahren gestorben. Bauers Sondergemer
-r die diätetische Heilmethode, die Krankencrnahrung und der
tofswechsel. — Aus Triest  wird uns Swneldet: Aus¬
übungen auf der Insel Brioni  haben zu c_ - • ®
äästiger Überreste eines byzantinischen  Kasirum ge¬
hrt , dessen Mauern 2% Meter dick sind. Bisher wurde d»
inganqspforte zu diesem Kastrum fre,gelegt - ^ ct &S».
■cttffj Barclay Raunkiae  r, der nn H^ st lull vom
nnüee der kP. d ä n H chc n g-°llraph.,chen gp cj"irj' lersuckunaSerpedltwn nach Oll trabten  entsandt
urb- ist äm 4. Mai glücklich in Maskat  in Oman ange-
n' inen ^ Er telegraphierte , daß er Zentralarabien bereist
,f" mit vielen Schwierigkeiten zu kämpfen und sich wieder«
lt in ernster Lebensgefahr befand. DaS Komitee hat Grund;r jeM Mle tzMäMg Mtte.
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Wilden Kampfes . Ob der Präsident wohl daran ge¬
tan hatte , das Verbleiben des Abgeordneten Borchardt
auf . Len Stufen der Re-dnertrrbüne so scharf %u  rügen,
darüber sind sich auch solche Mitglieder nicht einig , die
im übrigen im schärfsten Gegensatz zu den Sozialdemo¬
kraten stehen. Oft genug kommt es im Reichstag und
im Abgeordnetenhause , vor, daß der Präsident die Mit¬
glieder wieder und wieder ersuchen muß , sich auf ihre
Plätze ,zu begeben. Es geschieht nicht immer oder doch
nur zögernd und eine gro.ße Frage hatte noch nie ein
Präsident aus solcher Sache gemacht. Aber bei den
heutigen Vorgängen tut Aboeordnetenhause kommt es
gar nicht so sehr darauf an , ob der Anlaß  wirklich zu
rechtfertigen ist. Dieser Zusammenstoß mu ß i e doch
einmal kommen, und eigentlich. vollzog er sich ganz
programmäßig . Denn darauf durften der Präsiden!
und . die bürgerlichen Parteien gefaßt sein, daß die
Sozialdemokraten n u r der G e w a l t weichen würden,
daß es also zu . einem regelrechten Kampfe, sozusagen
Mann gegen Mann , kommen werde. Ist dem Augen¬
blick,. wo Freiherr v. Erffa die Ausschließung Borchardts
verfügte , war das Gewitter auch da. Tie derbe kräftige
Gestalt Borchardts , dessen massives Gesicht durch eine
mächtige Glatze noch vierschrötiger  erscheint , be¬
wegte sich langsam von den Stufen der Rednertribüne
weg, aber nicht, wie es der Präsident verlangt hatte,
zum Saal hinaus , sondern zum Platze des Abgeord¬
neten . dicht neben der Estrade für die Regierungs-
kommissare. Hier setzte sich Herr Borchardt wuchtig
nieder , und alsbald flankierten Hosfmann und Leinert
den bedrohten Genossen, ersichtlich bereit , ihn zu decken.
Nur demGewalt soll geloschen werden, so hat' es Borchardt
in den Saal geschrien, so rufen es seine freunde . Tiefe
Stille lagerte über dem Hause, als W Präsident nach
einer halben Stunde die Sitzung wieder eröffnet .̂
Abermals erging die Aufforderung Erffas an Borchardt,
sich zu entfernen , Borchardt wankt und weicht nicht.
Jetzt verliest der Präsident den § 64 der Geschäfts¬
ordnung , es geschieht mit stockender,  vor E r -
r e g n n g .zitternder Stimme . Borchardt r ü ckt und
rührt sich  nicht , und seine Freunde gleichfalls
nicht. Ter Polizeileutnant betritt den Saal . Man
merkte es ihm an, daß ihm die neue Rolle , deren f a t a s c
Bedeutung  ihm wohl sofort klar geworden sein
muß , nur w e n i g behagt, aber er hat hier nur ein
Amt und keine Meinung . Freiherr v. Erffa überreicht
ihm dst schriftlich ausgefertigte Order , die ihn ermäch¬
tigt , Herrn Borchardt gewaltsam zu entfernen . Das
Blatt bebt  in seinen Händen, er spricht Herrn
Borchardt ernst, aber nicht unfreundlich zu, es inacht
natürlich keinen Eindruck auf ihn, daß Borchardt ihm
mit. dem Zuchthausparagrapbeir droht , er muß seine
Pflicht tun . Ties geschieht nun freilich nicht gerade
sanft. Nichts Peinlicheres  ist denkbar als dies
stumme, m i n u t citlan  g e Ringen zwischen Leinert
und deir armen Schutzleuten, dann zwischen Borchardt
und den beiden anderen Schutzleuten. Ein häßliche r,
kau m z u ertragender Anblick,  wie die Schutz¬
leute, die Helme auf dem Kopf, Herrn Leinert über
die Bank ziehen  und fortschleifen, wie alsdann
dasselbe mit Borchardt geschieht. Diese schreckliche
Lzene wiederholt sich, als Borchardt wieder den Saal
betritt ; es gab mehr als einen Zuschauer im Saale
unten wie auf den Tribünen , der sich instinktiv a b -
w a n dt e, um den widerlichen Vorgang nicht sehen
zu müssen.

Borchardts Einspruch.
wb. Berlin , 0. Mai . Der Abg. Borchardt hat gegen seine

Ausschließung von der heutigen Sitzung des Abgeordneten¬
hauses schriftlich Einspruch erhoben. Er begründet ihn da¬
mit , daß die Ausschließung gegen das Strafgesetzbuch ver¬
stoße, das durch die Geschäftsordnung nicht aufgehoben wer-
den könne, daß er vorher nicht zur Ordnung gerufen wor¬
den, daß Abgeordnete anderer Parteien dasselbe getan hätten
wie er , und daß schließlich der Präsident überhaupt nicht das
Recht habe, einem Abgeordneten vorzuschreiben, von wo er
Zwischenrufe machen dürfe . Der Präsident wird dem Hause
Vorschlägen, eine Abstimmung über den Protest am nächsten
Montag vornehmen zu lassen.

stci. Berlin , 10. Mai . Die einzelnen Fraktionen des Ab¬
geordnetenhauses beschäftigten sich gestern abend in ihren
Fraktionssitzungen mit den gestrigen Vorgängen . Die
Sozialdemokraten  werden gegen die Polizeibcamten,
die den Abg. Leinert von seinem Platz wegzerrten und den
Abg. Borchardt curs den: Sitzungssaal entfernten , wegen Ver¬
gehens gegen § 105 des StGB , und gegen den Präsidenten
des Hauses , Freiherrn v. Erffa , wegen Anstiftung  dazu
Strafanzeige erstatten . Es heißt, von konservativer Seite
werde eine Parallelaktian geplant , indem gegen die Abgg.
Leinert und Borchardt wegen Hausfriedensbruchs
und Widerstands  gegen die Staatsgewalt  Anzeige
erstattet wird . Auch soll in konservativen Kreisen eine Ver¬
schärfung der Geschäftsordnung ins Auge gefaßt werden.

*.

pretzstimmen über den Zwischenfall.
Das „Berliner Tageblatt " schreibt: Um Herrn Borchardt

als Helden und Märtyrer zu feiern , dazu fehlt  jeder be¬
deutende Anlaß . Herr v. Erffa müßte nicht der Vertrauens¬
mann der reaktionären Mehrheit  in der preußischen
Landesstube sein, wenn er sich für etwas anderes - als die
Anwendung von Gewalt  hätte entscheiden wollen. Will
die Mehrheit an ihrer Geschäftsordnung festhalten, dami
wird die preußische Negierung die entsprechende Ä n d e -
rung des Strafgesetzbuchs  beantragen müssen. Ist
die preußische Regierung dazu nicht bereit , so wird sie dem
Strafgesetz gegen die Übertreter zu seinem Recht verhelfen
müssen. Für direktes und geheimes Wahlrecht ist im preu¬
ßischen AbgeoDd-netenhaus . eine Mehrheit vorhanden , wenn
Zentrum uird Nationalliberale ehrlich wollen. Möge man
die Regierung zü diesem Mindestmaß  einer Wahl-
reform  nötigen , dann wird die Polizei gestern zum
ersten -, aber auch zum letztenmal  im preußischen Ab-
LeardnetKnhaus gewesen sein.

Wiesbadener CagviaK.
Die „Morgenpost" schreibt: Was heute Borchardt und

Leinert geschah, kann morgen jedem anderen Abgeordneten
passieren. Irgendwelche provokatorische Absicht hat Herr
Borchardt, wie er wiederholt einem unserer Mitarbeiter er¬
klärte, jedenfalls nicht gehabt, wie zur Zeit der Restauration
der französische Deputierte Manuele , der sich auch von Gen¬
darmen aus dem Saal schleppen ließ, um die Machenschaften
einer machtvollen Junkermehrheit vor dem ganzen Lande
dloßzustellen. Seit des Herrn Majors Herwath Bajonette die
preußische Nationalversammlung auseinandertrieb , hat vor
dem 9. Mjai des Jahres 1912 der deutsche Boden nie wieder
solche Szenen gesehen.

Die „Bossische Zeitung " veröffentlicht eine Darlegung
eines Justizrats , wonach von einem Konflikt des 8* 64 der
Geschäftsordirung mit dem § 105 des Reichsstrafgesetzbuchs
keine Rede sein könne. Wenn ein Abgeordneter von der
Stätte entfernt wird, an ' welcher zu verweilen ihm vor:
Rechts wegen verboten ist, gber unbefugt seinen ' Aufenthalt
in demselben erzwingen will, macht er sich seinerseits eines
Hausfriedensbruchs  schuldig . Die Polizeibcamten
können schon deshalb nicht bestraft werden, weil ihnen alle
der Dolus gefehlt hat und sie überzeugt waren , daß sie ledig¬
lich ihre Pflicht erfüllen.

Die „Tägliche Rundschau" schreibt: Die Genossen haben
erkannt , daß mit dem Fall Borchardt kein rechter Staat zu
machen ist und haben sich, deshalb krampfhaft bemüht, den
Fall Leinert  unterzuschieben . Einmütig benutzen sic auch
den Kniff , die Verteidigung ihres Rowdietums zur Sache des
ganzen Hauses zu machen.

Die „Deutsche Tageszeitung " : Auf das tiefste beklagen
werden es alle BatevlandSfreunde , daß in Deutschland ein
solcher Vorfall möglich gewesen ist. Aber, di« Verant¬
wortung  dafür trifft allein die Sozialdemokraten.

Die „Germania " : Was heute im Abgeordnetenhaus sich
ereignete , war eine grenzenlose und schamlose
V e r h ö h n u'N g eines jeden Parlamentariers . Das eine
steht für uns fest, daß zahlreiche, sozialdemokratische Mit¬
läufer von diesem Verhalten der Sozialdemokraten ange-
ekelt werden.

Der „Vorwärts " veröffentlicht unter der Überschrift:
„Vergewaltigung der Volksvertreter " u . a. einen Partei-
a u f r u f gegen das Dr c i kl,a s se n w a h l r e chi und kün¬
digt für Freitag bereits Protestversammlungen in Berlin an.

Deutscher Reichstag«
Fortsetzung des Drahtberichts - in der Morgen-Ausgabe.

# Berlin , 9. Mai.
Nach weiteren Ausführungen der Abgg. Bogt-Hall (kons.)

und Hepp (natl .) zum Kapitel der
Veteranenbeihilfe

weist Vizepräsident Dr - Paaschc daraus hin, daß sich noch
sechs Redner zu der Materie gemeldet hätten . Er bittet diese,
sich möglichst kurz zu fassen. Im Wesentlichen sagt ja jeder
der Herren dasselbe. (Sehr richtig! und Beifall .)

Es sprachen noch die Abgg. Domüek (Pole ), Vietmcycr
(Wirtsch. Bgg.), Werner -Hersfeld (Rfp.), Schwarz -Schwein-
furt (Ztr .).

Auch Abg. Prinz Schönaich-Carolath (natl .) erneuert
seinen gestrigen Appell an die Regierung.

Schatzsekretär Kühn : Ich habe für meine alten
Kameraden , mit denen ich einst selbst hinausgezogen bin, stets
ein warmes Herz gehabt. Der Bundesrat hat alles getan,
den alten Kriegern zu helfen. 1893 gaben wir 1,8 Millionen
aus , jetzt 29 Millionen . Vorläufig kann ich keine  Hoff¬
nungen auf weitere Zugeständnisse machen. Die Hauptsache
ist jetzt, daß die Verordnungen weitherzig und wohlwollend
angewendet werden.

Der Etat des Reichsschatzamts joird erledigt.  Es
folgt

Her Etat über Herr allgemeinen Pensionsfonds.
Eine Resolution der Polen fordert Erhöhung des Ruhe¬

gehalts der Altpensionäre.
Abg. Erzberger (Ztr .) bedauert , daß Militärapotheker

pensioniert werden, weil sie nicht mehr felddienstfähig sind,
weil sie z. B. schwerhörig waren . Wieviel Reichstagsabge¬
ordnete wären wohl felddienstfähig ? Wie steht es mit der
vorjährigen fast einmütig beschlossenen Resolution , die eine
Änderung , der Zivilversorgung  der Militäxanwärter
verlangt , insbesondere ihre Ansiedelung?

Generalmajor Bacmeister : An die Militärdienstfähig-
keit der Apotheker stellen wir nicht zu höhe Anforderungen.
Die Unterstützungen für die Kriegsinvaliden sind kürzlich auf
Grund einer Vereinbarung mit dem Reichsschahamt um 20
Prozent erhöht worden. (Beifall .) Die Zivilversorgung hält
die Militärverwaltung für eine Lebensfrage der Armee. Je
besser die Zivilversorgung , desto reichlicher der Ersaht Des¬
halb sucht die Verwaltung sie so günstig wie möglich zu ge-
stalten . Vor zwei Jahren ist eine gewisse Stockung cinge-
treten , hauptsächlich wegen der allgemeinen Sparsamkeitsbe¬
strebungen bei den Zivilbehörden. Der General gibt eine
ziffernmäßige Darstellung über die Zivilversorgung . Auch
Hinsichtlich der Wehrvorlage ist Vorsorge getroffen. Es sind
Vorbehalten worden im ganzen 1752 mittlere Beamten -, 120
Kanzlei - und 4553 Unterbeamtenstellen . Die Unterbeamten¬
stellen reichen vielleicht nicht aus . Aber die Militäranwärter
müssen sich ein Gebiet aussuchen, auf dem sie sich mit Erfolg
betätigen können. Es gibt da auch gute Stellen , bei der
Eisenbahn gibt es nur 300 alte Militärbeamte . Jedenfalls
möchte ich besonders betonen, daß hinsichtlich der Zivilver¬
sorgung in Preußen alles geschieht, was geschehen kann und
wir werden auch weiterhin für sede Anregung , die uns hier
gegeben wird , dankbar sein. Ich möchte bitten , uns jeden
einzelnen Fall bekanntzugeben.

Die Frage brr Ansiedelung
ist im letzten Jahre genau geprüft worden. Die Bemühungen
der entscheidenden Stellen sind aber an der Tatsache geschei¬
tert , daß sich zur Ansiedelung die eigentlichen Militäran-
wärter trotz der gebotenen Vorteile nicht gemeldet
haben. Der Militäranwärter ist nach zwölfjähriger
Dienstzeit nicht mehr sonderlich befähigt,  Ansied¬
ler zu werden. Er ist an die H ä n d e a r b e i t nicht mehr
gewöhnt. .Wird er Ansiedler ohne genügende Geldmittel , so
muß er alles mit seiner Frau allein tun . Wenn er das nicht
tut , so kommt er nicht vorwärts . Ich habe aus einer Dienst¬
reise in Posen persönlich diese Erfahrung gemacht. Wir sind
aber mit dem Landwirtschastsminister in Verbindung ge-
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treten , um die Angelegenheit zu einem Abschluß zu bringen.
Bei der Einstellung der Rekruten wird selbstverständlich mit
der größten Gründlichkeit borgegangen. Wir sind aber für
die Anregungen , die uns Herr Erzberger gegeben hat , dank¬
bar und iverden ihnen nach 'Möglichkeit Nachkommen. (Beifall .)

Sächsischer Generalmajor Frhr . v. Weißborf erwidert
dem Abg. Erzberger , der die Pensionierung eines sächsischen
KorpsstabSapothekers getadelt hatte . Die Militärverwaltung
muß darauf sehen, daß die Militärüeamten felddienstsähig
sind.

Ein Vertreter des Reichsmarincamts gibt für die Marine
ähnliche Erklärungen ab. In den letzten sieben Jahren sind
nur drei Apotheker pensioniert worden, die alle über 20
Dienstjahre hatten.

Abg. Siebenbiirger (kons.) tritt für die Alipensionäre ein.
Abg. Gotting (natl .) unterstützt die Wünsche der Kriegs¬

invaliden und Altpensionäre.
Abg, Liesching (Vpt.) betont, daß die ärztlichen Zeugnisse

aufs gewissenhafteste ausgestellt werden müssen. Dann wird
auch die Zahl der Pensionierungen geringer werden.

Abg. Di -. Strnve (Vpt.) empfiehlt die Zuziehung des
Schularztes zu den Aushebungen . Tüchtige llnieroffiziere
sollten auf dem Lande angesiedelt werden. Zivilversorgungs-
schein bedeutet jetzt vielfach Zivilsorgeschein. Bei der Neu¬
regelung der Pensionsgesetzgebung soll man auch an die Deck¬
offiziere denken. Der Redner verweist darauf , daß auch weib¬
liche Beamte viele Stellen wegnehmen.

Generalleutnant Bacmeister erklärt , daß .die weiblichen
Beamten , soweit sie nicht nur als Hilfsbeamte angestellt sind,
nur in solche Stellen kommen, für die kein Militäran¬
wärter sich gemeldet  hat.

Die Altpensionär -Resolution wird angenommen . Es folgt
der Etat des Reichstags.

Eine Resolution Bassermann fordert für die Abgeord¬
neten freie Fahrt  während der Dauer der Legislatur¬
periode auf den deutschen Eisenbahnen.

Abg. Kuhnert (Soz .) : Das Format der stenographischen
Berichte müßte handlicher gestaltet werden, um sie als billige
Volksbroschüre herausgeben zu können. Das Diätengesetz mit
der Auslegung der Präsenzliste  ist sämmerlich und
reformbedürftig . Der nationalliberalen Resolution auf Ge¬
währung der freien Eisenbahnfahrkarte für die ganze Dauer
der Legislaturperiode stimmen wir zu. Als Inschrift für den
Reichstag sollte genommen werden : Rechtsbruch ist der Leute
Verderben. (Glocke! Präsident Dr . Kaempf rügt den Aus¬
druck.) Daß der Etat so spät eingebracht ist, ist nicht recht,
aber wohl zu verstehen, denn der Reichskanzler ist heute nur
der Diener  eines gekrönten politischen Di¬
lettanten (Der Präsident ruft den Redner zur Orb-
n u it g.), ein Z a r, der nur io illenlose Kreaturen
um  sich haben will. (Der Präsident rügt diesen Ausdruck.)
Redner fortfahrend:

Es wird gut sein, das, der Kanzler geht, so schnell als
möglich. Das liegt im Interesse der Arbeiter und der Nation.
(Präsident Dr . Kaempf ruft den Redner wegen der letzten
Äußerung zur Ordnung .)

Abg. Erzberger (Ztr .) bittet um beschleunigte Herstellung
eines Generalregisters der Reichstagsverbandlungen.

Abg. Dr . Paaschc (natl .) : Räumliche Veränderungen
werden insofern geplant , als kleinere Arbeitsränme für die
Abgeordneten mit einem davorliegcnden großen Wintergarten
geschaffen werden sollen. Die freie Fahrt mutz für die ganze
Legislaturperiode  Gültigkeit haben.

Abg. Haasc (Soz .) : Um Mißverständnissen vorzubeugen,
will ich erklären , daß wir als Fraktion die scharfe Kritik
Kuhnerts über die Hausverwaltung nicht teilen . Wir er¬
kennen die große Arbeitsleistung der Verwaltung des Reichs,
tags in vollem Umfange an . (Lebhaftes allseitiges
Bravo .)

Der Etat des Reichstags wird bewilligt und die Resolu¬
tion der Nationalliberalen einstimmig angenommen.

Nächste Sitzung Freitag 1 Uhr pünktlich: Wahlprüfungen
und Wehrvorlagen.

Schluß nach 149  Uhr.

Abgeordnetenhaus.
Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.

$ Berlin , 9. Mai.
Nach dem Zwischenfall mit dem Abg. Borchardt (Soz .)

wird , wie schon gemeldet, der Trtcl „Elektrisierung der Stadt¬
bahn " einer besonderen Kommission überwiesen.

Es folgt
öas Eisenbahnanleihegssetz-

Minister v. Brcitenbach begründet kurz das Eisenbahn,
anleihegesetz und die darin geforderten Haupt - und Neben¬
bahnen.

Abg. v. Quast (kons.) fordert Verbesserung und Ausbau
mehrerer Bahnen im Rheinland.  Er beantragt die
Überweisung der Vorlage an die Budgetkommission.

Abg. Hosfmann (Soz . szur G e s chä s t s o r d n u n g]):'
Ich möchte fragen , ob die Schließung der Mitteltüren
aus Anordnung des Präsidenten v. Erffa  geschehen ist.
Der Präsident hat wohl Angst, daß die paar Abgeordneten
noch weglausen.

Vizepräsident Dr - Krause : Eine Kritik an den Maß¬
nahmen des Präsidenten kann ich nicht dulden.

Abg. Hosfmann (Soz .) : Ist die Schließung vielleicht er¬
folgt, weil die Schutzleute zur Bewachung aller Türen nicht
ausreichen ? Eigentlich soll doch der Lentnantmit zehn
Mann  erscheinen . (Heiterkeit.)

Vizepräsident Dr - Krause : Ich kann eine solche Erörte¬
rung nicht zulassen.

(Nachdem die offenen Saaltüren  sämtlich von'
S chu h m a n n s p o st e n besetzt sind, darf sich Abgeordneter
Borchardt  ohne Begleitung von Polizisten in den Reben,
räumen des Hauses bewegen. Dagegen ist in einer Portier¬
loge  des Hauses eine Polizeiwache  eingerichtet .)

Abg. Wallenborn (Zentr .) erklärt die Zustimmung seiner
Parteifreunde zur Vorlage.

Abg. Styczynski (Pole ) beschwert sich zur Geschäftsord¬
nung , daß ihn der Schriftführer , Abg. Schulze-Pelkum, auf
seine Frage , wann er zum Wort kommen werde, barsch
a n g e l a s s e n habe.

Schriftführer Abg. Schulze-Pelkum (kons.) : Der Abg.
Styczynski hat wiederholt die Auskunft erhalten , daß er
wahrscheinlich erst am Samstag zum Wort kommen wird.
Als ich dann mit dem Präsidenten sprach, wiederholte er seine
Frage , und da habe ich mir die Störung des Gesprächs ver<«
beten.
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Vizepräsident Dr . Krause : Die Abgeordneten sind berech¬

tigt , die hier ausgehängte Rednerliste einzusehen, sie haben
aber kaum einen Anspruch darauf , hier oben am Platz des
Schriftführers Einsichtnahme in die Rednerliste zu fordern.

Abg. Stticzpnski lPylc ): Ich führe Beschwerde über den
barschen Ton  des Herrn Schriftführers.

Vizepräsident Dt . Krause : Ich habe nicht den Ton zu
kontrollieren , sondern darüber zu wachen, daß die Rechte des
Abgeordneten gewahrt werden. Eine Beeinträchtigung der
Rechte des Wg . Styczhnski kann ich nicht feststellen. Damit
ist diese Angelegenheit erledigt.

Abg. Da-  v . Wopna (freikons.) begrüßt die Vorlage im
allgemeinen, vermißt aber in ihr eine Förderung der Öd =,
l a n d s p o l.i t i k.

Abg. Dr . Marco (natl .) tritt für den erweiterten Bau
oon Nebenbahnen ein.

Minister v. Breitenbach : Die Zahl der Wünsche nach
Nebenbahnen ist so groß, daß immer nur ein geringer Teil
erfüllt werden kann.

Abg. Kreitling (Vpt.) dankt dem Minister für fein stetes
Bestreben, das Eisenbahnwesen zu fördern.

Die ALgg. Röchling (natl .). Dt.  Wagner (freikons.),.Führ,
v. Gamp (freikons.), Mertin (freikons.), Heckenrotl, (kons.)
und v. Bockelbcrg (kons.) bringen Cinzelwünsche für ihre
Wahlkreise vor.

Das Haus vertagt sich.
Es - folgt

eine GeschLftsordnungsdebatte über den
Zwischenfall.

Zur Geschäftsordnung bemerkt Abg. Leincrt (Soz .) : Der
Präsident hatte einen Polizeileutnant beauftragt , den Abg.
Borchardt aus dem Sitzungssaale zu entfernen . Der Polizei-
lcutnant forderte dann mich auf , meinen Platz zu verlassen.
Der Präsident hat aber vorher ausdrücklich die Abgeordneten
aufgcfordert , Platz zu nehmen. Dieser Aufforderung bin
ich nachgekommcn. Der Polizeileutnant forderte mich dann
auf , meinen Platz zu verlassen. Ich habe das verweigert,
weil in diesem Hause, wenn überhaupt die Geschäftsordnung
dazu eine Handhabe bietet, höchstens der Präsident  an
die Abgeordneten eine Aufforderung , ihren Platz zu ver¬
lassen oder einzunchmen , richten kann, nicht aber ein in
dieses Haus hineingelaufcner Polizeileutnant . Der Polizei-
leutnank forderte die Schutzleute auf , mich von meinem Platz
gewaltsam zu entfernen . (Hört ! Hört ! bei den Soz .) Unter
Vcrlctzkungder mir durch die Verfassung, durch Gesetz und
durch die Geschäftsordnung gewährleisteten Rechte und der
Immunität haben auf Befehl des Polizeileutnants drei
Schutzleute mich von hinten überfallen (Hört!
Hört .! bei den Soz .), mich aus meinem Platz gezogen und
mich hinter die Ministerbank gewaltsam geschleppt. (Rufe bei
den Soz .: Skandal ! Gemeinheit ! Skandal
ohnegleichen !)

Präsident v. Erffa : Was die Schutzleute getan haben,
danrit hat das Haus gar nichts zu tun . (Lebhafter Wider¬
spruch bei den Soz .) Übrigens bemerke ich, daß der Abg.
Borchardt nicht aus seinem Platze gesessen hat , sondern daß
Sie ihn in die Mitte genommen haben, um seine Abführung
zu verhindern . (Lebhaftes Hört ! Hört !)

Abg: Leinert (Soz .) : Ich spreche nicht vom Abg.
Borchardt, sondern von mir . Dieser Überfall ist eine B c -
leidigung  meiner Person und zu gleicher Zeit eine in¬
fame Beleidigung  für das gesamte Haus . (Lebhafte
Zustimmung bei den Soz . — Oho!  rechts .)

Präsident v. Erffa : Herr Abg. Leinert , Sic wissen, daß
ich dem Polizeileutnant den Befehl nicht gegeben habe, Sie
von Ihrem Platze zu entfernen . (Lebhafte Zwischenrufe und
Unruhe bei den Soz . — Der Präsident ruft den Abg. Lieb¬
knecht  zur Ordnung .)

Abg. Leinert (Soz .) : Dieses Verfahren des Polizeileut-
uants und seiner Schutzleute setzt die Würde  dieses Hauses
herab , und ich bedauere, daß ich in dem Augenblick, in dem
ich überfallen worden bin, nicht bewaffnet  gewesen bin.
(Gelächter.), um mich gegen diese infame Beeinträch¬
tigung  meiner verfassungsmäßigen Rechte zu schützen.
(Sehr gut ! bei den Soz .) Der Präsident ist gegen dieses
skandalöse  Verfahren dieser Polizeibcamten nicht ein-
geschritien.

Präsident v. Erffa : Ich verbitte  mir jede Kritik
meiner Geschäftsordnung . (Abg. Hoffmann : Die steht unter
jeder Kritik ! — Andauerndes Lärmen und Zwischenrufe bei
den Soz .; große Unruhe und lebhafte Rufe rechts: Raus!
Rau §!) Wenn Sie mir nicht die Geschäftsführung durchaus
mit Gewalt erschweren würden , so kämen alle diese unan¬
genehmen skandalösen Sachen nicht vor. (Stürmische Zu¬
stimmung bei der Mehrheit .)

Abg. Leinert (Soz .) : Ich will keine Kritik an dieser
Unterlassung des Präsidenten üben. Aber in mir ist das Ge¬
fühl wachgcrufen, daß dadurch der Präsident sich mitschuldig
gemacht hat an der Verletzung der Würde dieses Hauses.

Präsident v. Erffa : Ich habe schon gesagt, daß ich mir
jede Kritik über meine Geschäftsführung verbitte . Ich muß
Sie nun bitten , Ihren Vortrag zu schließen oder nicht in
dieser Weise fortzufahren.

Abg. Leinert (Soz, ) : Mir liegt eine Kritik der Unter¬
lassung des Präsidenten vollständig fern . (Gelächter.) Aber
ich muß den Schluß ziehen, daß wir dann berechtigt sind,
wenn der Präsident uns gegen solche gewaltsamen körper¬
lichen Beleidigungen durch die Polizei nicht schützen kann,
auf die Dauer uns s e l b st zu schützen. (Beifall bei den Soz .)

Abg. Dt-  Pachnicke (Vpt.) : Unser Urteil darüber , ob die
Ausschließung des Abg. Borchardt berechtigt war oder nicht,
werden wir ja abzugeben haben, nachdem der Einspruch von
seiten der Sozialdemokraten -erfolgt sein wird. Darüber habe
ich kein Wort zu verlieren . Aber

gegen die Bemerkung des Präsidenten , daß cs das Haus
nichts angehe, wie hier ein Abgeordneter durch Schutzleute

behandelt werde, muß ich doch Widerspruch erheben.
Präsident v. Erffa : Da haben Sic mich mißverstan¬

den.  Das habe ich nicht gesagt oder habe cs jedenfalls nicht
sagen wollen. Ich habe sagen wollen, wenn ich dem Polizei-
leutnant die Sache übergehen habe, so ist das weitere seine
Sache.

Abg. Dr - Pachnickc (Vpt.) : Es gereicht mir zur Genug¬
tuung , daß der Präsident das nicht hat sagen wollen, ge¬
fallen  sind die Worte allerdings. (Sehr richtig!)
Diese ganz widerliche Szene , soweit sie den Abg. Leinert be¬
traf , hätte aber vermieden  werden können, wenn der
Präsident den Abg. Leinert aufgefordert  hätte , seinen
Platz zu verlassen.̂ (Lebhafte Rufe rechts: Ach!)

Abg. Hirsch (Soz .) : Namens meiner Freunde erhebe ich
Einspruch gegen die Äußerung des Präsidenten . Es handelt
sich hier um eine Sache des -ranzen Hauses. Der Polizei¬
leutnant hat zweifellos kein Rcchj ^ an  irgend einem Mit-
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tzliede des Hauses zu vergreifen . Ich gebe dem Abg. Pachnicke
recht. Der Präsident hätte das verhindern können.

Wir protestieren gegen die Verletzung der verfassungs¬
mäßigen Rechte.

Den Präsidenten frage ich, ob eS in Zukunft Sitte hier im
Hause werden soll, daß alle Gänge von -Schutzleuten besetzt
werden. Das widerspricht dem Gesetz.

Präsident v.̂ Erffa : Ich muß nun doch einmal kon¬
statieren , daß Sie die ganze Sachlage bedeutend ver¬
schieben. (Lebhafte Zustimmung .) Wenn der Abg.
Borchardt freiwillig der Forderung des Polizeileutnants ge¬
folgt wäre, wie es jeder andere hier im Hause wahrschsinlich
getan hätte — (Lärm und andauernde Zwischenrufe bei den
Soz .) lassen Sie mich doch reden ! — dann hätte sich diese
ganze widerwärtige und unangenehme Szene nicht abge¬
spielt. (Lebhafte Zustimmung .) Und ivenn der Abg. Leinert
dem Polizeileutnant insofern zu Hilfe gekommen wäre , als
er es ihm ermöglicht hätte, bcu Abg. Borchardt hinauszu-
führcn , wäre auch das nicht vorgekommen. (Lebhafte Zu¬
stimmung .) Bezüglich der Absperrung bemerke ich, daß ich
selbstverständlich verpflichtet bin, dem Polizeileutnant seinen
Dienst zu erleichtern. (Andauerndes Lärmen und Zwischen¬
rufe bei den Soz .: 17 Schutzleute !) Sie lassen ja nicht
einmal den Präsidenten reden. Da wundern Sie sich, daß
Schutzleute — (Andauerndes Lärmen und Zwischenrufe bei
den Soz ., bei dem die weiteren Worte des Präsidenten nur
bruchstückswcisezu hören sind.) — ich kann nicht anders
sagen, das kindische Verhalten des Abg. Borchardt (Erneutes,
noch stärkeres Lärmen und Zwischenrufe bei den Soz .: Uner¬
hört ! Beleidigung  des Abg. Borchardt ! Kindisch
sind Sie! — Darauf große Unruhe rechts und Rufe:
Ruhe !) — Ja , wenn Sie derartig sich verhalten , dann kann
ich mit Ihnen nicht reden.

Abg. v. Krockier(kons.) : Die Ansicht des Abg. Hirsch, daß
der Präsident für das verantwortlich ist, was der Polizei-
leuinant getan hat, ist nicht zutreffend . Wenn der Präsi¬
dent notgedrungen , wie im vorliegenden Falle , dem Polizei-
lcutnani den Auftrag erteilt hat , einen Abgeordneten zu ent¬
fernen , dann trägt die Polizei die Verantwortung dafür , wie
dieser Auftrag ausgcführt wird . (Lebhafter Beifall rechts;
Rufe bei den Soz .: Jetzt verstecken Sie sich hinter der Polizei !)

Abg. Liebknecht (Soz .) : Ihr dröhnender Beifall zu den
Worten des Abg. v. Kröcher beweist, daß Sie in dieser ganzen
Angelegenheit von dem allersubaltern st en Kom¬
mt  ß g e i st beseelt sind. (Unruhe rechts.)

Sic verwechseln den Landtag mit einer preußischen
Polizciwachtstube,

aber Sie haben ein Recht zu dieser Verwechslung nach der
Art , wie Sie sich hier aufgesührt haben. (Große Unruhe
rechts.) Abg. v. Kröcher meint , sobald die Polizei im Hause
ist, kapituliert der Präsident und die Polizei hat das Wort
und die Macht. Diese Auffassung ist Jhre ,̂ würdig , aber mit
der Geschäftsordnung und mit der Verfassung nicht verein¬
bar . Sie ziehen die Würde des Hauses in den Kot, nicht wir
anderen . (Pfu  i !-Rufe aus der Reckten.) Der Präsident
hat bisher noch mit keinem Wort gesagt, daß er die Polizei¬
aktion gegen Leinert als verfassungs- und gesetzwidrig miß¬
billigt . _Wir Sozialdemokraten wollen keinen Zweifel dar¬
über lassen, daß wir die Herrschaft eines Polizeibeamten in
diesen: Hause unter keinen Umständen anerkennen können.
Wenn der Präsident de» uiiglqubtichcn Standpunkt ver¬
tritt , daß unser Freund Leinert die Aufgabe gehabt hätte , der
Polizei Bütteldienste  gegen seinen Fraktiansgenosseu
Borchardt zu leisten, so zeigt ein solches Ansinnen wieder ein¬
mal das geistige und moralische Niveau dieses Hauses . Wir
werden uns niemals ohne Widerstand aus diesem Hause ent¬
fernen lassen, und Sie werden weiter in dem Morast der Ver-
achrung des Volkes stecken bleiben. (Große Unruhe auf der
Rechten; laute Rufe : Raus ! Raus !) Sie haben ja so
wenig Gefühl für Ihre eigene Würde, daß Sie gar nichts
darin finden, wenn das ganze Haus unter Polizeiaufsicht ge¬
stellt !vird. Der Präsident hat seine elementarste Pflicht
dein Abg, .Leinert gegenüber versäumt . (Erneute große Un¬
ruhe bei der Mehrheit . Der Präsident entzieht  dem Abg.
Liebknecht das Wort und läutet fortgesetzt mit der Glocke,
während Abg. Liebknecht weiterspricht, sich aber bei der großen
Unruhe im Hause nicht verständlich machen kann.)

Präsident v. Erffa : Der Vorgang bat sich doch so abge¬
spielt, daß mir der Abg. Borchardt die Handhabung der Ord¬
nung dauernd unmöglich machte und daß ich ihn ausweisen
mußte . Da er sich nicht freiwillig dieser Anordnung fügte,
mußte die Polizei eingreifen . Jetzt beschweren sich nun die
Herren über Gewalt . Das heißt doch alles auf den Kopf
stellen.

Abg. Leinert (Soz .) : Ich habe mich nicht darüber be¬
schwert, daß mein Freund Borchardt ausgewicscn worden ist,
sondern darüber , daß die Polizeibeamten mich an der Aus¬
übung meines verfassungsmäßig garantierten Rechts als Ab¬
geordneter gewaltsam durch Überfall und körperliche Miß¬
handlung gehindert haben . Das ist eine Sache, die das ganze
Haus angeht und ich hatte erwartet , daß der Präsident eine
Erklärung über sein mir un faßliches  Verhalten abgcben
würde . Er hat das nicht getan, sondern mir zugemutet , ich
hätte der Polizei Platz machen sollen. Es liegt doch aber so,
daß ich auf Grund der Verfassung und der Geschäftsordnung
berechtigt bin, auf meinem Platz zu verweilen und daß ich
:nir nicht gefallen lassen brauche, von irgend einem Polizei¬
beamten gewaltsam von diesem Platze entfernt zu werden.

Die Zumutung , daß ich der Polizei Bütteldienste leisten
sollte gegen meinen Freund Borchardt, muß ich mit aller

Entschiedenheit zurückweisen.
Die Auffassung des Abg. v. Kröcher, daß das Hausrecht vom
Präsidenten auf den Polizeileutnant übcrgegangcn  ist,
muß ich ebenfalls zurückweisen.

Präsident v. Erffin Ich muß die Polizeibcamten in
Schutz nehmen. Weil Sie es mir unmöglich gemacht haben,
die Ordnung aufrcchtzuerhaltcn , mußte ich die Polizei in
Anspruch nehmen, und diese war allerdings berechtigt, die
ihr zweckmäßig erscheinenden Mittel zur Ausführung eines
Auftrags anzuwcnden.

Abg. Leinert (Soz .) : Der Präsident sagt, ich hätte ihn>.
die Führung der Geschäfte unmöglich  gemacht . Das ist
unwahr . (Laute Rufe rechts: Schluß ! Schluß !) Der Prä¬
sident nimmt jetzt die Polizei gegen meine Ausführungen in
Schutz. Es wäre doch viel mehr seine Pflicht gewesen, mich
in Schutz zu nehmen gegen die Vergewaltigung durch die
Polizei . Ich konstatiere, daß der Präsident dieser e i n -
f a che ü menschlichen  A n st a n d s p f l i cht nicht nach¬
gekommen ist.

Präsident v. Erffa : Ich verbitte mir die Kritik meiner
Geschäftsführung.

Abg. Hirsch (Soz .) : Im Gegensatz zu der Darstellung des
Präsidenten mutz ich feststellen, daß wir uns bisher mit
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keinem  Wort über die Entfernung unseres Freundes
Borchardt beschwert haben. Was wir später tun werden,
überlassen Sic uns freundlichst selbst. Beschwert haben wir
uns lediglich darüber , daß Polizcibeamte sich an der Person
des Abg. Leinert vergriffen haben. Wenn der Präsident jetzt
dieses Verfahren ausdrücklich billigt , so ändert das die
Situation . Er hat damit tatsächlich seine Rechte an den
Polizeileutnant abgetreten , obwohl das auf Grund bcx  Ge¬
schäftsordnung, der Verfassung und des Strafgesetzbuches
unzulässig ist. Ich muß der Polizei allerdings mildernde
Umstände zubilligen , denn Sie (zur Rechten) haben durch die
Billigung dieses Vorgehens der Polizei ja noch ein viel
schwereres Verbrechen auf sich geladen.

Abg. Hofsmann (Soz .) : Als ich das Haus betrat , sagte
mir der Abg. S chi f f e r e r , ob ich meinen Freund Borchardt
nicht mitgebracht hätte , gegen den wollte er besonders Vor¬
gehen. Darauf stellte sich Borchardt auf die Tribüne und
rief Schiffercr , der ihn persönlich angrifs , zwei Worte zu.
Deshalb wurde er aus dein Hau ;e gewiesen.

Der Präsident : Der stenographische Bericht ergibt, daß
Abg. Borchardt fortgesetzt Zwischenrufe gemacht hat.

Abg. Hoffmann (Soz .) : Als Borchardt auf der einen
Seite stand, standen auf der anderen Seite 50 Mann von der
Rechten, die auch Zwischenrufe machten, aber nicht - aus -
g c w i c s e n wurden.

Der Präsident : Die Herren auf der anderen Seite haben
ruhig gestanden und nicht gestört.

Abg. Hoffman » (Soz .) : Sic haben auch Z wischen -
rufe  gemacht, wie Borchardt, beispielsweise die Abgeordneten
Ramdohr und Hammer . Im übrigen wissen Sie ganz genau,
daß wir schon bei der Beratung des Hausknechtspara-
graph en  erklärt haben, wir würden eine gerichtliche
Entscheidung  hcrbeiführcn und nur der Gewalt weichen.
Daß Herr v. Kröcher sein eigenes Kind verteidigt , nehme ich
ibm nicht übel. Der Präsident hat den Abg. Borchardt direkt
beleidigt, indem er sein Verhalten kindisch  nannte . Nun
wundern Sic sich nicht, wenn es ebenso aus dem Wald her-
ausschallt.

Der Präsident : Ich habe mir sehr wohl überlegt , was ich
von dem Verhalten des Abg. Borchardt sagte.

Abg. Hoffmann (Soz .) : Dann ist es um so schlimmer.
Wenn der Präsident meint , der Polizeileutnant könnte mit
den übrigen Abgeordneten machen, was er wollte, wenn er
den Auftrag hat, gegen einen vorzugehen, so ist das ein
Standpunkt , der über den von Oldenburg noch hinausgcht.

Wenn hier von widerwärtigen Szenen die Rede ist, so
sind es Ihre Gewalttaten , Ihre Handhabung der Geschäfts¬
ordnung , mit der Sie die Sozialdemokratie aus diesem Hause

nicht mehr loS werden.
Ihr Vorgehen wird uns aber bei der nächsten Wahl so viel
Mandate schaffen, daß wir hier stärker antrctcn als bisher.

Abg. v. Kröcher (kons.) : Meine Worte sind irrtümlich auf¬
gefaßt worden. Ich habe nicht gesagt, daß dem Polizcileut-
nant die Aufrechterhaltung der Ordnung des Hauses über¬
tragen worden ist, sondern daß er die Verantwortung dafür
trägt , wie er seinen Auftrag ausführt . Die Polizei wird
sicher diese Verantwortung leicht tragen können (Lebhaftes
Sehr richtig! rechts.), denn sic kann naturgemäß sagen: Wir
müssen an den Auszuweisenden hcrankommen, und wenn die
Herren , die davor sitzen, nicht Platz machen, dank müssen wir
auch die entfernen . (Sehr richtig! rechts.)

Ein Antrag auf Schluß der Geschüstsordnungsdebatte
wird angenommen.

Die Abgg. Hoffmann und Leinert (Soz .) wenden sich
noch einmal in persönlichen Bemerkungen gegen die Auf¬
fassung deL Abg. v. Kröcher.

(Der Abg. Borchardt,  der übrigens gegen seine Aus¬
weisung Einspruch erheben ivird, hat dieser ganzen Debatte
auf der I o u r n a l i st e n t r i b ü n e beigewohnt.)

Freitag 11 Uhr : Fortsetzung der Beratung des Eiscn-
bahnanleihegesetzcs. — Schluß nach 4% Uhr.

Deutsche Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Gestern abend kurz vor

10 Uhr traf die Königin - Witwe der  N i ed e r l a'n d e
über' Frankfurr kommend in Heidelberg ein und begab sich
im offenen Wagen vom Babnhof nach dem Schloßhotcl, wo sie
zu längerem Aufenthalt Wohnung genominen hat.

Der Reichskanzler  emvfing Mittwochnachmittag den
Vorsitzendendes NorddeutschenLloyd, Heineken,  später den
RcichStagspräsidenten Dr , v. Kaempf.

* Zur Reise des Prinzen Waldemar von Preußen wird
aus Tokio berichtet: Der Kaiser von Japan erwiderte am
Donnerstag den Besuch des Prinzen Waldemar von Preußen,
der für diese Gelegenheit im Kasumi-Gaseki-Palast wohnte.

* Die Oberburgermeisterwahl in Berlin . In der
gestrigen geheimen Sitzung des Berliner Stadtparlaments
ist von den drei bürgerlichen Parteien der bisherige Staats¬
sekretär W e r m u t h als Kandidat für den Berliner Ober»
bürgcrmeistcrposten ausgestellt worden. Die Sozialdemokraten
verhalten sich ablehnend,  so lange sie nicht befriedigende
Erklärungen auf ihre Anfrage erhalten . Die Oberbürger»
meistcrwahl findet bereits am nächsten Mittwoch in öffent¬
licher Sitzung statt . — Oberbürgermeister Kirschner  ivird
Ehrenbürger werden ; man wird auch eine Straße nach ihm
benennen . Inzwischen wird erneut versichert, daß auch der
Bürgermeister R e i ckc zurücktreten wolle.

* Die Organisations -Entwicklung des Hansabundes . Die
Befestigung und Erweiterung heS Aufbaues der Organi»
sation des Hansabundes hat seit den Wahlen zu erfreulichen
Ergebnissen geführt . ,15 neue Ortsgruppen wurden ge¬
gründet und über 80 Vertrauensmänner sind neu gewonnen
worden. Außerdem haben 12 wirtschaftliche Verbände und
Vereinigungen ihren korporativen Beitritt zum Hansabund
vollzogen. Dieser Fortschritt ist das Ergebnis der von der
Zentrale des Hansabundes ausgehenden Organisationsvor¬
bereitung und enthält nicht die Bewegung innerhalb der¬
jenigen Gebiete, welche unter der Zentrale eine selbständige
Organisationsarbeit leisten. In zahlreichen Gruppen des
Hansabundes werden Bezirkstage vorbereitet . In Mittel¬
deutschland steht die Neuerrichtung eines großen Landesver¬
bandes bevor. In erfreulicher Weise mehren sich besonders
die Mitglieder aus der Industrie und dem Gcwerhcstand.
Auch im Ausland zeigt sich ein verstärktes Interesse für die
Bestrebungen des HansabundeS. Nachdem zuletzt die Orts¬
gruppe Zürich gegründet wurde, tritt besonders in Osteuropa
ein lebhaftes Interesse hervor.

* Berufsvormündertag in Wien 1912. Am 18. bis 28.
Juni findet in Wien ein Berussvormündertag statt , mit dem
die 7. der vom Archiv deutscher Berufsvormündcr in Frank¬
furt a, M. veranstalteten Tagungen in Verbindung steht. Da»
Programm enthält Vorträge über Ziele und Aufgaben der
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Acrufsvormundschaft, den Stand der berufsvormundschast-
lirher! Bewegung im Deutschen Reich, Österreich und der
Schweiz. Als Redner sind u. a. hierfür gewannen worden:
Geheimrat Dr - Taube (Leipzig), Professor Klumkcr (Frank¬
furt a. M.), Bürgermeister Dr . Schmidt (Mainz ). Anmel¬
dungen werden erbeten an das Archiv deutscher Berufsvor¬
münder Frankfurt a. M., Stiftstraße 80, oder das Bureau des
Kaiserjubiläumsfonds für Kinderschutz und Jugendfürsorge,
Wien I , Herrengasse 7.

Ausland.
England.

Die Annahme der Home-Rule -Bill. London,  9 . Mai.
Nachdem nunmehr im Unterhaus sechs Tage lang über die
Home-Rule -Bill in ruhiger Weise ohne Erregung verhandelt
worden war , ohne daß irgend eine Änderung in der Haltung
der Parteierl zutage getreten ist, ivurde die Vorlage mit 372
gegen 271 Stimmen unter großem Beifall der Ministeriellen
angenommen . Premierminister Asquith hob zuletzt uoch her¬
vor, das irische Parlament würde mit der Annahme der Bill
die administrative und legislative Gewalt in allen rein
irischen  Fragen erlangen . Die Regierung würde auch
anderen  Landesteilen gegenüber den Weg der Über¬
tragung gewisser staatlicher Machtvollkommenheit cinschlagen,
weil sie eine wirkliche Union wünsche. Aber Irlands An¬
spruch gehe allen anderen vor, weil cs sonst keinen Teil des
Königreichs gebe, dem das englische Parlament so viel schulde.

Rußland.
Ein Besuch des britischen Königspaares. Peters¬

burg,  9 . Mai . Hier tauchen neuerdings Gerüchte auf , die
besagen, daß das britische Königspaar im Laufe des
Sommers Rußland besuchen werde.

Luftfahrt . .
Eine große Fernfahrt des „P . 3". Berlin,  10 . Mai.

Der „P . 3" wird heute abend unter Führung des Haupt-
mannS v. Jena eine große Fernfahrt nach Königsberg an-
treten . Er soll in Königsberg  stationiert werden.

Abgestürzt. Görlitz,  10 . Mai . Der Flieger Birkmaier,
der seit mehreren Tagen auf einem von dem Ingenieur
Ephraim erbauten Eindecker wohlgelungene Flüge ausführte,
darunter einen Rundflug um die Landeskrone, : ist gestern auf
dem Flugfelde bei Moys durch Versagen des Motors ab ge¬
stürzt.  Er hat mehrere schwere Verletzungen erlitten.

Oer Krieg um Tripolis.
Neue türkische Gefangene . Rom,  9 . Mai . (Agenzia

Stesani .) Nach einem drahtlosen Telegramm aus Rhodos
nahm der Kreuzer „Duca di Genova " die Wache von Kalcia,
bestehend aus einem Unteroffizier und 13 Mann , gefangen.
Diese wird mit anderen auf der Insel gemachten Gefangenen
und dem Walt von Rhodos sowie seinen Sekretären nach
Italien verbracht.

Ausweisungen . Saloniki,  9 . Mai . Der italienische
Arzt Foscolo ist von hier ausgcwiesen worden . Die Aus¬
weisung einer Anzahl anderer mißliebiger Italiener ist ge¬
plant . Bereits in der vorigen Woche wurde der ehemalige
Telegraphenrevisor der Orientbahnen , Vicentini , ausgewiesen.

Ein italienisches Dementi . Berlin,  9 . Mai . Die
italienische Botschaft in Berlin ist ermächtigt , auf daZ
formellste und nachdrücklichste zu erklären , daß die aus tür¬
kischer Quelle stammenden Nachrichten van einem Verlust der
Italiener von 1000 Toten und 1000 Gefangenen auf Rhodos
gänzlich unbegründet sind. ‘ .

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten

GemelndeuntsrnLkrmungen und Steuerzahler.
Die Frage , wie sich die Stadt zu der letzten Preiser¬

höhung des Fleisches und zu dem Eingriff der M e tzg e r =
Innung  in die Gewerbefreiheit ihrer Mitglieder stellen
soll, ist noch nicht entschieden; sie beschäftigt zurzeit eine ge¬
mischte Kommission. Die Entscheidung in dieser Spezial¬
frage ist von der prinzipiellen . Beantwortung einer un¬
gleich wichtigeren Vorfrage abhängig , der Frage nämlich:
Kann es überhaupt Aufgabe der Städte sein, sich in die
p r i v a >t g e w e r b l i chc n Angelegenheiten  ihrer
Bürger zu mischen« Die Teuerungsaktionen , die seit länge¬
rer Zeit allenthalben in die Wege geleitet oder wenigstens in
die Wege zu leiten versucht werden, haben dieser Frage , mit
der sich nun auch die „Städte -Zeitung " aus Wunsch zahlreicher
Gemaindwerwal -tungen eingehend beschäftigt, erhöhte
Aktualität verliehen . Die Ausführungen der „Städte-
ZeitUjNg" werden allerdings nicht den ungeteilten Beifall der
Balkswirischaftler und Sozialpolitiker finden, insoweit aber
hat sie recht, daß die 'Gemeinden bei ihren kommunalen Un¬
ternehmungen auf die Erhaltung eines l e i st u n g s f äh i -
gen Gew er Heft an des  Rücksicht zu nehmen haben, daß
diese notwendige Rücksichtnahme für das Matz ihrer wirt¬
schaftlichen Betätigung bestimmend sein muß.

,„Lie Initiative des einzelnen erwerbstätigen Bürgers,
seine Verantwortung , seine Selbständigkeit , sein Fleiß,
sein Vorwärtskommen , der Wettbewerb im Handel und
Verkehr, im Handwerk und 'in der Industrie sind so wichtige
und wesentliche Faktoren unseres gesamten wirtschaftlichen
Lebens, sind so wesentliche Grundpfeiler unseres Bürger¬
tums , daß sic nach Möglichkeit erhalten und gefördert wer¬
den müssen."

Was hier gesagt wird, versteht sich eigentlich von selbst;
die Städte können nicht den privaten Geschäftsbetrieb lahm¬
legen, sie müssen im Gegenteil daraus bedacht sein, die Gc-
werhetätigkeit ihrer Einwohnerschaft nach jeder Richtung zu
fördern . Eingriffe in die Privattätigkeit einzelner Bürger-
grnppen können also darnach nnr dann als zulässig erachtet
werden, wenn wichtige allgemeine Interessen sie erforderlich
machen. Der oberste Grundsatz J >cr Errichtung wirtschaft¬
licher Unternehmungen durch die Städte muß sein, daß durch
diese Unternehmungen die alIgemeine Wohlfahrt  ge¬
steigert wird. Es liegt auf der Hand, daß solche Unternch-
mungen einen Teil der Bürgerschaft, den Teil nämlich, der

sich durch sie in seinen Interessen geschädigt fühlen mutz, zu
Gegnern haben iverden. Diese natürliche Gegnerschaft kann
selbstverständlich nicht unter allen Umständen zur Aufgabe
oder zur Verzichtleistnyg auf kommunale gewerbliche Unter¬
nehmungen führen , die wirtschaftlichen Interessen einer Min¬
derheit müssen unbedingt dann hinter den wirtschaftlichen
Interessen der Masse zurückstehen, wenn ein Notstand  vor-
liegt, den abzustellen das private Gewerbe nicht in der Lage
ist. Ist man der Ansicht — und man wird sich ihr nicht gilt
verschließen können —, daß die gegenwärtige Teuerung einen
derartigen Notstand darstellt, dann wird die Beantwortung
der Frage , ob die Stadt den Versuch machen soll, durch
irgendwelche Maßnahmen die Preisbildung zugunsten der
Konsumenten , also der Blasse der Einwohnerschaft, zu regu¬
lieren , sich von selbst ergeben. Zur bedingungslosen Pflicht
aber wird das Eingreifen der Kommunen in die Versorgung
der Bevölkerung mit Lebensmitteln , „wenn die Gefahr be¬
steht, daß einzelne gewerbliche Kreise ihre Aufgaben nicht
erfüllen , daß sie den Notstand verschärfen und ausbeuten ." -n-

— Wiesbadener Kaisertage . Nach den nun endgültig
feststehenden Reisedispositionen trifft der Kaiser  am
16. Mai in der Frühe um 7 Uhr 15 Min . von Metz via Saar¬
brückern, Umgehungsbvhn Ntourbach-Kostheim-Hochherm-Höchst
a. Al., Bäderdahn , in Homburg v. d. H. mit Gefolge zur Be-
grüßnng der Kaiserin im Hamburger Schloß ein. Fm Laufe
des Tages — die Stunde steht bis jetzt noch nicht fest — wird
der Kaiser mit Gefolge van Homburg sich im Automobil nach
Wiesbaden begeben. — Am 18. Mai , mittags , findet eine
K a i se r p a r a d e var dem Kurhansplatz statt , an der Teile
der 41. Jnfanberiebrigade , die Pionierbataillone 21 und 25,
die Unteroffizierschlule Biebrich und die Garnisonen Wies¬
baden und Homburg teilnchmcn . — Der Rennklub  Wies¬
baden beschloß heute irr einer Vorstandssitzung, auf dein
Erbenheimer Rennplatz ein Kaiserzelt zu errichten, westlich
der reservierten Tribüne mi-t Blick nach den Taunusbergen,
da man annimmt , daß der Kaiser während feines Wicsbaden-
Homburger Aufenthalts die in diese Zeit fallenden Rennen
besuchen wird . — Von anderer Seite wird uns noch berichtet:
Das Gefolge trifft jedenfalls am 16. Mai , nwrgens , in Wies¬
baden ein. Es steht noch nicht fest, ab der Kaiser am Himmcl-
fahrtstag nachmittags oder erst am 17. morgens in Wies¬
baden cintrcffen wird . Nach dem Programm der Festvor¬
stellungen steht sein Besuch altordings am Donnerstagabend
zu erwarten.

— Todesfälle In seiner Wohnung , Oranienstraße 50,
starb gestern morgen, der Oberlehrer a. D. Professor Dr . phil.
Wilhelm H a sselbaum  im 62. Lebensjahr . — Der Fabrik¬
besitzer Heinrich B o e s n e r ist im 77. Lebensjahre in seiner
Wohnung, Sonnenberger Straße 68, gestorben. — In Cöln
starb am 9. Mai infolge eines Unfalles der König!. Gerichts-
assessor a. D . Dr . jur - Karl Freiherr Löw von und zu
Steinfurth  im Alter von 83 Jahren . Der Verstorbene
war ein Sohn des gewesenen nassauischen Oberleutnants
im Generalstab und Adjutanten der Jnfanteriebrigade Erwin
Löw von und zu Steinfurth . Die Beerdigung findet hier statt.

— Bon der Straßenbahn . Eine fieberhafte Tätigkeit
entfaltet die Bauleitung gegenwärtig in der Schützsnstraße,
um die Überführung der Walkmühlstraßc und den Anschluß
bis „Untor die Eichen" noch vor den Pfingstfeieriagsn fertig¬
zustellen. Auf der neugebcmten Strecke Einser -Stratze-
Albrccht-Dürer -Straße haben schon gestern Fahrten stattgefun-
den, nachdem diese Strecke am 7. Mai behördlich ab¬
genommen worden ist. Wenn auch jetzt Mit Hoch¬
druck bis in die späte. Rächt hinein , die letzten Tage
sogar zur Erbauung der Umwohner die ganzen Nächte hin¬
durch gearbeitet wird, so kann mo>n sich doch der Ansicht nicht
verschließen, daß auch hier wieder, wie im vorigen Jahre in
der Wilhelmstraße , wo die verspätete Lieferung der Schienen
die Schuld tragen muhte , in ähnlicher, nicht scharf
genug zu rügender Weise verfahren worden ist.
Der vergangene Winter war ein «ußergewöhn-
lich milder und für derartige Arbeiten geeigneter,
die ganze Strecke Albrecht-Dürer -Straße -van-Dhck-Straße
wurde gleich, bei der Pflasterung mit eingebaut , das
Schienenmatorial lagerte schon seit dem vorigen Spätherbst
in der Albrecht-Dürvr -Stratze , so daß wirklich kein anderer
Grund Vorgelegen haben kann, die Fertigstellung dieser
Strecke wieder bis in die Hochsaison unserer Kurindustrie zu
verzögern . Wenn auch hier keine Schädigung der Geschäfts¬
welt vortiegt wie seinerzeit in der Wilhelmstraße , so bedeutet
doch die nun schon Monate währende Absperrung der be¬
treffenden Straßen und Plätze, abgesehen von dem Lärm,
eine, äußerst unangenehme Störung für Handel und Verkehr
und sollte darauf , gedrungen werden, daß derartige Arbeiten
in verkehrsreichen Straßen unter Festsetzung einer Frist
ausgeführt werden.

— Die „Viktoria Luise" erprobte auf ihrer gestrigen
Rundfahrt , die sie auch zweimal nach Wiesbaden führte , ein
neu ausm.ontior.tes Steuer , das tadellos arbeitete . Es ' konnte
daher auch nach der Rückkehr nach Frankfurt , wie schon kurz
gemeldet, gleich eine ,große Fahrt angetreten werden, die nach
Ankunft, .der „Schwaben ", die um die Mittagsstunde von
Düsseldorf, eintraf , erfolgte. Die „Viktoria Luise " übernahm
die abgesetzten Passagiere und stieg hierauf zur Reise nach
Baden -Oos auf . Die „Schwaben" bleibt bis zum 16. Mai
in Frankfurt , um dort Passagierfahrtau zu unternehmen . Die
„Viktoria Luise" wird sich am Samstag zur Teilnahme am
oberrheinischen Flug nach Straßburg begeben.

— Wanderungen in die Umgegend. Wir marschieren zur
Burgruine Sonnenbcrg  und folgen der blauen Wege¬
markierung . Hübscher Blick auf .das Dorf . Wir gehen ge¬
rade aus weiter und . gelangen rechts, ein Treppchen neh¬
mend, auf Feldwegen bei einer Ziegelei aus die Fahrstraße,
auf der es links fortgeht . Die Straße steigt, und auf der
Höhe begrüßt uns der Wald. Rechts schmaler Fußpfad mit
blauen Wegezeichcn, der zum ,,K r a t e r sch l u n d" auf dem
Erbsenacker führt . Ein zweiter. Krater , ein ehemaliger
Basaltbruch mit seltenem Gestein, ist in der .Nähe. Unweit
Weg nach Naurod,  von hier aufwärts , zum Kellers-
kopf,  dem bekannten Aussichtspunkt (gelbes Wegezeichen).
Oben Wirtschaft und Aussichtsturm, herrlicher Blick auf
Taunus , Rheingau , Bergstraße und Hunsrück. Rückweg nach

Wiesbaden  nach de». Wegezeichen der Wegekarle des
„Wiesbadener Rhein- und Taunusklubs ", die in allen Buch-
fyirtMuitgen erhältlich ist. Die Adarschzeit beträgt etwa
314 Stunden.

— Dienstbstenehrnng. Am nächsten Sonntag , den 14.
d. M., 8 Uhr nachmittags , findet eine Ehrung von Dienst¬
boten und städtischen Arbeitern in: großen Saal der „Turn-
gcfellschaft", Schwatvacher Straße 8, statt . Es sind aus dem
Regierungsbezirk Wiesbaden über 400 weibliche und männ¬
liche Dienstboten , die über 10 und 20 Fahre bei derselben
Herrschaft gedient haben und mit Diplomen und silbernen
Kreuzen ausgezeichnet werden, angemeldet , darunter eine
große Zahl aus Frankfurt a. M. Außerdem werden noch
etwa 120 städtische Arbeiter ausgezeichnet.

— Verbot des Waffentragens . Am 16. ALai d. I . tritt
für den Polizeibezirk des Stadtkreises Wiesbaden
die Polizeive.rord.nung vom 26. April d. I . in Kraft , wonach
kleine Handfeuerwaffen , Revolver, Pistolen , Tefchings usw.
auf öffentlichen Wegen, Straßen , Plätzen , Schamklchalen und
sonstigen öffentlichen Orten nur von Personen geführt wer¬
den dürfen , die im Besitz eines ihnen von der Prllizei aus¬
gestellten Waffenscheins sind. Eines Waffenscheins bedürfen
nicht, außer , denjenigen Personen , die kraft ihres Amtes
Waffen tragen , solche, die im Besitz cnres gültige-n Jagd¬
scheins sind, und solche, denen bereits von einer anderen
deutschen Behörde ein ordnuingsmäßiger Waffenschein ausge¬
stellt ist. Ein L'öaffenschein wird V0!n der Polizei auf beson¬
deren Antrag nur zuverlässigen Personen dann orteftt , wenn
ein persönliches Bedürfnis zur Mitführung einer Waffe vor¬
liegt. Zuwiderhandlungen gegen die vorbezeichneten Be-
skinMrungen werden mit Geldstrafe bis zu 30 M. oder ent¬
sprechender Haft bestraft , Um der irrigen Luffassumg vor-
zubeugen, weil es nun fitr den Stadtkreis Verbote sei, sei
daS Waffentragen im Landkreis Wiesbaden erlaubt , sei dar¬
auf hingewiesen, daß dies schon seit 23. Dezember 1909 durch
besondere Verordnung für den Landkreis verboten ist.

— Wiesbadener Weine . Morgen Samstag , den 11. Mai,
vormittags 10 Ahr, findet im Saal der „Durngesellschaft" die
Weinverstergerung der Stadt Wiesbaden statt . Die zum
Ausgebot kommenden 27 Faß „Neröbertzer" und „Langels-
weinbcrger " haben sich, wie dies bei den allgemeinen Pro¬
ben festgestellt werden kannte, gut entwickelt, und man darf
Wohl auf das Ergebnis der Versteigerung gespannt sein.

— Versteigerung des „Taunushotels". Heute vormittag
fand vor dem hiesigen Amtsgericht Zwangsversteigernngs-
termrn bezüglich des Wohnhauses mit zwei Seitenflügeln,
Hinterhaus , Hofanibau, Halle und Hofraum Rheinstraße 19
(„Taunushotel "), 11 Ar 62 Quadratmeter , Schätzungswert
646 600 M., statt . Das Höchstgebot wurde mit 469 000 M.
von der früheren Besitzerin, der. Witwe des Hotelbesitzers
Schmitz - Volk  mit t h, von hier abgegeben. Der Zuschlag
ist ausgcsetzt.

— Bettelbriefschreiber. Gestern ging im ?lerotal und
in der Rerostraße ein etwa Wjähriger Mann von Haus zu
Haus und gab den Dionstboten für die Herrschaften einen
rührenden Bettelbrief ab, in dem er sich als ein unheilbar
Lungenleidender und gänzlich Arbeitsunfähiger , der unver¬
schuldet in bitterste Rot geraten sei, hinstellte. Seinem ge¬
sunden Aussehen nach zu urteilen , war dies nicht der Fall.
Zum Schein führte er einige Stückchen Seife und einige
Bleistifte bei sich, ob er aber einen Gewerbeschein besaß, wird
bezweifelt. Schließlich siel der Mensch — der sich als ein
Kellner Bosch ausgab — einem Schutzmann auf , der ihn
festnahm und zur Woche brachte. — Gerade in der genann»
ten Gegend iverden fast täglich solche Bettler beobachtet.

— Eine Spiritistm . Ein Mädchen aus Büttelborn ber
Mainz , dos in Wiesbaden und Umgebung längere Zeit in
Stellung war , scheint sich hier als „Geisterseherin " ansgebil¬
det zu haben. Sre kehrte vor kurzem in ihr Heimatdörfchen
zurück, gab alsbald Proben ihres geheimnisvollen Metiovs
und zog damit schon zahlreiche Abergläubische in ihren Bann,
kreis, jo zwar , daß der Pfarrer Veranlassung nahm, von der
Kanzel ans vor ihr zu warnen . Sie hat , wie man uns aus
Büttelborn mitteilt , sich ein Kernes Tischchen gekauft und hält
jetzt Geisterfitzungen ab. Die Gläubigen müssen in der üb.
l'ichen Weife ihre Hände auf den Tisch legen, die gewünsch¬
ten Verstorbenen, die man sprechen will, werden angerufcu,
und ivenn der Geist da ist, hebt sich das Tischchen.' Unter
weiteren Geisterformeln klopft es dann mrd der Geist gibt
damit seine Antwort kund. Es gibt jetzt schon eine ganze
Anzahl Büttelborner , die in ganzen Nächten versuchen, mit
ihren verstorbenen Angehörigen zu sprechen. — Die Ent-
larvuug der „Klopfgeister" wird wohl nicht lange auf sich
warten lassen.

- Verhafteter Nepper". In Frankfurt o. M. wurde
dieser Tage ein sogenannter „Nepper" in der Person des
Bäckers Johann Barer verhaftet und in Untersuchungshaft
verbracht. B. ist einer von den Leuten , die in Großstädten
in besonderen ihnen ' bekannten Geschäften Uhren und so»,
stige Schmuckgegenstände allergeringster Qualität für einige
Groschen einkaufen und sie dann , besonders auf bcm Lande,
für: schweres Geld den)unkundigen Leuten, die sich durch den
Glanz der Sachen betören lassen, auffchwatzen. So hat auch
B. im Herbst vorigen Jahres eine ganz minderwertige Uhr
dem Gastwirt Schwein in Rambach für eine echt goldene Uhr
verkauft, auch soll er h icr und in der Umgebung noch :i>d >.
rere derartige Schwindeleien verübt haben.

Diebstähle. In der Nacht zum Dienstag wurden vor
der ^Veranda einer m Kurvrertel belegenen Villa zwei neue
große weiße Rohrsessel,  sog . Krempenstühle, gestohlen.
Aus dem Vorgarten einer anderen Billa wurden fünf Garten,
tischdecken von gelber Grundfarbe mit cingewebten weißen
Quadraten gestohlen. Vor 2 Jahren gelang es, den Dieb von
Gartenmöbeln und Ausstattungsgegenständen , der vorher in
Brivatwoynungen Nachfrage hielt und dann die Garten-
möbet gewissermaßen auf Bestellung lieferte , zu ermitteln
Der Käufer der Gegenstände wird ersucht, sich baldigst auf
der Krinnnalpolizet zu melden. Bei der Gelegenheit wird
davor gewarnt , derartige Gegenstände van Unbekannten unter
den Hand ZU kaufen, um. lutfjf. in den Äendachi den Hedlener
zu kommen. — In der Nacht znm Mittwoch wurden aus
cmem an der Wrtheunstraßc angebrachten S cha u ka st e n
drei Perlenhmrdta,chcheu und zwei Bücher zur Erlernung
von Handarbeiten ge,tohlen. Die eine Tasche rst ohne Bügel
aus grauen Perlen mit einem Roscnmuster und grauen
Fransen versehen. Die beiden anderen Taschen haben gelben
& bet  Kriminalpolizei ersucht um zweck-
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— Unfälle. Beim Turnen verstauchte sich gestern abend
der 85 Jahre alte Metallarbeiter Joseph L. den Fuß . Er
wurde von der Sanitätswache nach Anlegung eines Notver-
bandes nach seiner Wohnung in der Drudenst lraße über¬
führt . — Dem Kaufmann Wilhelm H. war gestern gbend in
der Herderstraße eine Krampfader am Fuß geplatzt. Die
.Sanitätswoche brachie ihn nach dem städtischen Krankenhaus.

_ Taablatt -Sammlunaen . Dem Tagblatt -Berlag gingen
«u: Für die Ra ti ona l f tu g s v e n d s : vmr R. N. 10 M.,
von Herrn Lehrer Wagner in ClaventbÄ 3 M. — Für die
bedrängten Juden in Marokko:  von Herrn Jon.
Hirsch 5 M.. Sammlung „Beausite" 10 M.. von A. St . 1 M.,
Von Frau B. V. 10 M.

— Kleine Notizen. In dem Schaufenster der Juwelier-
sirma Job - Kühn. Marktstraße 27. ist gegenwärtig ein
Juwelenschmuck,  in eigener Werkstatt angefertigt , aus¬
gestellt.

Ubzatev.  Kunft , Vorträge.
* Königliche Schauspiele. In der heutigen Ausführung

hon Lohengrin" mit Herrn Dalmorös in der Titelrolle singt
Herr Geisse - Winkel  nun doch den „Heerruser"

* Kurhaus . Für das nrorgen Samstag im Kurhaus- und
Kurgarten stattfindende FrühlingSfest mit Ball werden dm
Wandelhalle Md der große Saal in reick̂ m Blumenschmuck
erscheinen, der in der Hauptsache aus Flieder besteht. Bei
oeeimreter Witterung ist mit der Saalveranstaltung auch eine
große Illumination des Garteirs geplant. Das Fest nimmt um
8 Uhr mit einem Konzerte des Kurorchesters fernen Anfang.
Die Ballräume , die den ganzen Tag über der Vorbereitungen
wegen geschlossen bleiben müssen, werden um 9 Uhr abends ,ge¬
öffnet. Für das Parkett des Saales „t für Damen Gesell¬
schaftstoilette ohne Hut , für Herren Frack oder Smokmg, mög¬
lichst mit Blumenabzeuchen, Vorschrift.

* Lieder- und Balladenabend Lothar Bohnert. Am Montag-
abend veranstaltete Herr Lothar Bohnert von hier im Saale
der „Loge Plato " einen Lieder- und Balladenechenh, zu welchem
sich trotz der bereits vorgeschrittenen Jahreszeit , eme zahlreiche
Zuhörerschaft eingefunden hatte . Der Sänger brachte nieder
und Balladen von Schubert. Rich. Strauß . Sommer , Lehmann
rmd Loewe zum Vortrag . Er verfügt über einen svmpathlichen
Bariton von schönster Klangfarbe und guter Schulung ; deut¬
liche Textaussprache und klug durchdachte Vortragsweise sind
zudem dem Sänger eigen. Ganz besonders gelangen ihm „Die
Bernsteinhexe" und „Odysseus" von Sommer , sowie dre ore,
Walladen von Loews. Das Publikum lohnte den Vortragenden
'rnrit lebhaftem Beifall . Den Klavierpart batte Herr Georg
Heinz- übernommen, den er in feinfühliger und dezenter Weife
durchführte.

* Wiesbadener Konservatorium für Musik (Direktor A.
Michaelis) . Mit Tartinis selten gehörter G-Dur -VwIin-^ onale
eröffnet - Fräulein Melita Philipp  l am vergangenen
Mittwoch den 107. Vortragsabeird des Konservatoriums und
erzielte einen vollen Erfolg . In den darauf lolgenden Klavier-
Md Gesangsvorträgen zeichnete, sich besonders Herr Alexander
Robinson  crls guter Bach-Spieler aus , ave  dre o. «ranzosriche
Suite technisch und musikalisch ^sicher vortrug Sehr an-
sprechend waren die Leistungen, vvcherzo von Schubert (Herr
Fritz Held ) , das mit zartem Anschlag geim-lte Rokturne von
Chopin (Frl . Hildegard Kitze ) und Frl . Liestl Kaufmanüs
Dornröschen von Bendel. Besonders erwähnt iet H v̂r Hi:r-
moiut Wolfs,  der mit virtuosem « chwung das Rondo
Capriccioso von Mendelssohn zu Gehör brachte. Neben
Frl . Martha Boell,  die mit Geschmack und Empfindung
einige Lieder von Schubert. Schumann uno Mendelssohn lang,
erfreute Frl . Martha Sturm  durch ihren hellen Soprml und
hübschen Vortrag von Liedern von Mozart . Brand und Wittich.
Die gediegenen Leistungen der Vortragenden fanden allieitige
Anerkennung.

Kus dem Landkreis Wiesbaden,
z. Bierftadt, 9. Mai . Am Montag , den 13. Mai , findet die

ordentlicks Generalversammlung des Bür g c rv er erns  nn
Saale „Zum Taunus " statt . — Der Haus - und Grund¬
besitz  e r v e r e i n hält seine Jahresversammlung , am Mitt¬
woch den 15. Mai , im Gasthaus- „Zum Gambriirus .

el Hochheim, 9. Mai . Vorgestern wurden durch den Blschor
von Lüstburg Hierselbst 350 Kinder gerrrmt.  Aus mesem
Anlaß brachten die hiesigen Vereine ani Vorabend .dem geist¬
lichen Oberhirten einen Fackelzug  und em Staren . —
Stationsvorsteher Knogel.  der längere Zeit
berzletdend war ., begab sich am Montag zur Badekur nach Orb,
doch schon am folgenden Tage starb  der erst oOiahrige Mann

0trro -m ^ vr frühe itttb plötzliche Tod des ctU*
feit« bekannten und beliebten Beamten fe
tvouert. (Herr Knögel war Wiesbadener und früher Feldwebel
heim Nass. Feld-Art.-Regt. Nr . 27.)

«l Aus dem Ländchen. 9. Mai . Wegen starker Zunahme
(SrhütersoM wirrden in Diedenbergen und Rordenstadi w

eLe neue (dritte) Leb r er stelle  gegründet . Die Besetzung
d^ ielben i?t bereits erfolgt : Diedenbergen wurde dem. Lehrer
JÄmues Dörüiger von Wilmenrod und Nordenstadt dem Lehrer
August Ulrich von Bischoffen übertragen.

Nassauische Nachrichten.
Die Rheinbrücke Geisenheim-Gaulsheim.

In der EisenbahndirMion Mainz wird gegemvartig das
Kroiekt für die neue Verbindungsbahn von Geisenheim über
die neue Rheinbrücke bis Sarmsheim an der Nahe ausge-
orbeitet . Man hat sich jetzt endgültig entschlossen, eme reine
Militär bahn  zu bauen und die etrva,ge Ausgestaltung
der Linie für den Psvsonenverkehr und die Erbauung von
Bahnhöfen usw. der Ankunft zu überlassen.^ Aus Jntereffen-
Sreisen war die Schaffung eines Bahnhofs tn Garmsherm an
bet Nahe und in Büdesheim in Rheinhessen gewünscht wor¬
den, es wurde jedoch festgestellt, daß von diesen Orwn ern
Verkehr nach dem anderseitigen Rheinufer nicht besteht und
auch keine Aussicht auf die Entwicklung « ncs lolcheu sit. Las
die Verbindung der neuen Bahnstrecke mit dem Bahnhof
Bingen Lnbekrifft, so hätte die Erfüllung dieses Wunsches
der Stadt Bingen den hessischen Staat rund 2 Millionen
Mark gekästst. Nach eingehender Prüfung kam man wdoc,
»u der Ansicht, daß diese große Summe m«ht den Erfolg
bringe , den die Stadt Bingen von einem ,direkten Verkehr
mit "Wiesbaden  und den rechtsrheinochen Gemeinden
ursprünglich erwartete . Hessen und «nt ihm Bingen 'haben
de^ alb end.gnlt.ig aus die Anschließung von Brngen Verzilyt
geleistet. Die ganze Strecke wird indessen zw.ergelersig aw
VaWahn ausgebgut . ,md man muß damit rechnen, dotz doch
Zeiten kommen, wo die Strecke für den Personen - und
Güterverkehr benutzt werden wird . Die von Hessen durch
den Verzicht auf den Anschluß Bingens ersparten - nAc.
dürsten später für einen Kostenbestrag zur Straßenbrücke
Bingen -Rüdesheim beigesteuert werden, von welchem Projekt
die Stadt Bingen weit mehr Vorteile hat als von der abseits
lie^ nden Ersenbahnbrücke. Einstweilen mpß das Trajekt,
dessen Beseitigung schon so oft gewünscht wurde, den Vcr-
kchrsansprüchen noch gerecht werden,
st *

* Für Automobilisten. Neuged  eckt werden dre .Bc-
zirksstratzen Merenberg -Neunkirchen bei Kilometer 66,0 vom
8. bis 20. Mai ; Weidenhausen -FrankLnbach bei Kilometer
29/ > vom 9- bis 12. Mai ; Bvombach-HundstM bei Kilometer
8,0 vom 13. bis 25. Mai ; sowie die Vizinalwege Fellings-

bausen -Bieber: bei .Kilometer 2,0 vom 9. Mai bis zum '
3. Juni ; Rodheim-Kön'igsberg bei Kilometer Ich vom 9. bis
15. Mai.

n . Langenschwoiboch, 9. Mai . Die Stadtverord¬
neten -B  e r s am  m tun  g genehmigte in ihrer vorgestri¬
gen Sitzung die rechtwinklige Einführung der Heimbachstraße
in die Bahmöosstvatze, zu deren Anlage Geh. Kommerzienrat
Busch auf „Villa Lilly" «inen Betrag von 2000 M. zur Ver¬
fügung gestellt hat . Bedingung der Genehmigung ist, daß
der Stadt keine Kosten erwachsen und der alte Ädolfsccker
Weg in seiner jetzigen Gestalt erhalt,eit bleibt . — Auf eine
Anfrage des Vorsitzenden M-irxhemner teilte Bürgermeister
Dr . Jngenohl mit, daß er bereits Schritte getan habe, um
unserer Stadt zu einer Garnison  zu verhelfen.

r . Eltville , 9. Mai . Aus dem Jahresbericht der O r. t s-
krankenkasse  des ehemaligen Amtes Eltville., der in der
Generalversammlung der Kasse erstattet worden ist, geht her¬
vor, daß die Ausgaben im verflossenen Jahr 64 068 M. gegen
52 695 M. im Vorjahr- betrugen . Diesen Ausgaben stand
eine. Einnahme von 72 595 M. (im vorletzten Jahre 58 311
Mark ) gegenüber. An den Einnahmen sind die Mitglieder-
beiträge mit 58 636 M., an den Ausgaben die Krankengelder
mit 20 477 M. und die ärztlich« Behandlung mit 12 824 M.
beteiligt . Der KvssiWr der Kasse, Math . Paul , ist um seine
Pensionierung vom 1. August an eingekommen; die Stelle
soll ausgeschrieben werden. Vorsitzender der Kasse ist Peter
Fleschner 2.

el . Von dem unteren Main , 9. Dlai. Die Lebrer-
spielver einig un«  am unteren Main hat ihre Tätigkeit
wieder ausgenommen. Dieselbe svielt jeden Donnerstag von
4Vz  11fr: an in Eddersheim. Spielleiter ist Lehrer Schmidt in
Eddersheim.

— Kiedrich, 9. Ndai. Über das Vermögen des Kauf¬
manns Wilhelm Mehl  von hier: ist das Konkursver¬
fahren  eröffnet . Rechtsanwalt Lang in Eltville wurde
Mm Konkursverwaltor ernannt.

— St . Goarshausen , 9. Mai . Hier wurde die Leiche
einer unbekannten Frau  gelandet . Dieselbe mag 40 bis
45 Jahre alt sein und trägt schwarze, IM. B . gezeichnete
Strümpfe.

— Nastätten , 9. Diai . Kaufmann Eduard Schüller
wurde zum stellvertretenden Amtsanwalt ernannt.

Aus der Nmgsvung.
Der Streik auf dem Rhein.

sich. Mainz , 9. M,ai. Auf der Oberrheinstvecke ist es
gestern wietierum zu groben Ausschreitungen  der
ausständigen Rheimschiffor gekommen. Ein Schürmann¬
schleppzug wurde von Streikenden , die mit einem Flieger
heranfuhren , überfallen . Die ahnungslose Mannschaft eines
Schleppkahnes sowie die Frau des Schiffers wurden schwer
mißhandelt . Die Besatzung des vorgespannten Schürumnn-
schleppers eilte den Bedrängten zu Hilfe und lteserte die
Täler der Polizei aus. s

II . Alainz , 10. Mai . Roch ist unser Beigeordneter
Berndt  beinahe ein halbes Jahr hier tätig , und schon hat
die Frage , wer sein Nachfolger  werden w« d, einen ge-
tvaltigen Sturm im Mainzer Blätterwald entfacht. Die
„Volkszeitung" schrieb, Mainz ftaMiere und deshalb müßte
ein Beamter herbei, der die Stadt zum Blühen bringe , das
„Journal " verlangt einen katholischen Adjunkten und im
„Nfainzer Anzeiger " wird , offenbar von oben inspiriert , dar¬
zutun versucht, daß .hier in den jüngsten Jahren enorm viel
geschehen sei. Zweifellos ist, daß zur Herbeilockung neuer
Industrien in Mainz mehr geschehen konnte, und daß in
dieser Beziehung für den neuem Beigeordneten ein« schöne
Ausgabe wartet¬

et . Gießen, 9. Döai. Um lumpige 18 Quadratmeter
wertlosen Geländes hat ein« hiesige Familie einen 5 Jahre
währenden Prozeß gegen die Stadt  geführt . Jetzt
ist in der letzten Instanz die Stadt Siegerin geblieben, und
die prozeßlujtige Familie hat nunmehr an Anwalts - und
Ger i ch ts ko st en r und 20000  M . zu zahlen. „Ja , ja,
Prozeße müssLN sein." — Der außerordentliche Professor Br.
Richard Lagueur  in Straßburg hat den Ruf als Nach¬
folger des ordentlichen Professors Strack angenommen.

— Worms , 9. Mai . In der hiesigen Spionage-
Angelegenheit  hat der verhaftete Soldat das G e st ä n d-
n i s abgelegt, nach, Belsort Informationen und Nachrickten
gegeben zu haben, die sich auf die Landesverteidigung bezogen.
Die Militärbehörde nimmt an , daß der Soldat die Infor¬
mationen , nur durch die Mitschuld dritter Militärpersonen be¬
zogen haben kann, und hat nach dieser Richtung hin Erhebungen
sing-leitet.

Sport.
Pferderennen.

* Karlshorst, 9. Mai . Preis von Budow. 2500 M . 1. C.
Bracks Sardanapal (Stübing ) , 2. Landesvater . 8. Avanti.
44 :10; 15, 16. 17:10. — Prinz -Friedrich-Leopold-Jagdrennen.
4500 M. 1. Lt. v. Egan. - Kriegers Der Dragoner (Bes.) ,
2. Catilina , 3. Mikado IV . 25:10; 16, 24:10. — Großes
Berliner Hürdenrennen . 15 000 M. 1. G. Nettes Svort III.
(Printen ) , 2. Lido. 3. Horridoh. Ferner : Val d'Amour, Emma
Olivier, Benjamin , Jwnsweb . Prinz Kuckuck, Tarpaulin II .,
Rissa. Laertes , Blue Dragee . 49 :10; 18, 62, 21 :10. — Hasel-
borster Jagdrennen . 6000 M. 1. Burchardts Abendsonne (Herr
Jahrmarkt ) . 2. Werra , 3. Funke. 12:10. —- Märkisches Jagd¬
rennen . 4000 M - 1. v. Hansemanns Alpenfee (Weisbaupt ),
2.  Frankfurt , 3. Revolte. 33:10; 17, 14:10. — Master Willie-
Jagdrennen . 8000 M. 1. H. Westens Ejto (Martin ) . 2. Süßes
Madel . 3. Charis . 46:10; 16. 10, 14:10. — Preis von Mahls¬
dorf. 2500 M. 1. H. v. Treskows Seehund (Lt. v. Strachwrtz) ,
2. Schönbrunn. 3. Barbarosia . 88:10: 29, 26, 36:10.

* Longchamp, 9. Mai . Prix de Villeneuve d'Etarg . 6000
Franken . 1. Cb. Villattes Cathörinetie (Rhän) . 2. Gtbelm,
3. Djebel II . 62:10; 19. 19:10. — Prix , de Pontchartram.
5000 Franken . 1. Prince Mrrats Friant II (Charpe) , 2 Lance¬
lot II , 8. Gros Jean II . 80:10; 16. 29, 80:10. — Br « De
Martinvast . 12 000 Franken , l . G. Vaglmnos DuMec 11
(O'Neil) . 2. Meteore . 3. Renord Bleu , ferner Le Potache,
Ombrelle. 48 :10; 17. 31:10. — Prix Dollar . 25 000 Franken.
1. E. de Seint -Alarys Baffe Pointe (Stern ) , 2. ^ .mpuer rll,
3. Cadet Rouffel. Ferner Kellermonn. Sorrasrn . ->9:10; 21,
.40:10. — Prix de Marnes . 5000 Franken 1. Banderb,iw
Alphite (O'Neil) . 2. En Colerc, 3. Trio . 28:10; 14. 17. 37 :1c,.
—-Prix de Louveciennes. 7M0 Franken. . 1-. Deutsch de la
Meurthes Foxling (I . Childs) , 2. Abc,. 3. a4 .1d»
20, 85:10. «

* il . Internationales Lawn -Tennis -Turnier zu Wies¬
baden. Im Wiesbadener Pokal sind jetzt die Herren
Q . Kreuzer , %  v . Müller , Dr . P . Grüder , R. Klcmschroth,

Br - F. Esser, „Floda ". H. Kleinschrath, F . Dermg , O* W.
Lange, A. Bvuns , S . PmncMt und. P . Lindpaintner in der
ersten Runde . In der Hevren-Meisterschaft von Wiesbaden
kamen die Herren F . W. Rahe mit 6-—0, 6—2, H. Klern-
schroth mit 6—2, 6—4 und O. Froitzheim mit 6—2, 6—3
bis jetzt in die zweite Runde . In der DamLN-Meistersch«st
von Wiesbaden kamen Fvl. Leoni mit 4—6, 6—4, 6—3, Frl.
Bacher mit 6- 0, 6—2, Frl . M. Rieck mit 6—1, 6—3, Frl.
Kirchholtes mit 6—1, 6—1, Frl . Satin mit 7—5, 6—1, Fel.
Schäsner 6—2, 6—2, Frau v. Müller 6—3, 7—5, Frl . v. Gucke»
dort 6—1, 5—7, 6—0 in die zweite Runde . Im Doppslspiel
für Heren ohne Vorgabe befinden sich jetzt O. Kreuzer—
R. Kleinschvoth, F. Bering —Benary , F . W. Rahe—H. Mein»
schroth. Im Damen - und Herrenspiel ohn« Borgabe Frl.
Kirchholtes— v. Bissing, Frl . v. Enckevart—Lindpaintner.
Frau „Larida "—SD.  Froitzheim in der zw«it-en Runde.

-s Wasserballwettspiel. Am Mittwoch fand im^ hiesigen
Gymnasial -Schwi-mmboreiu unter Leitung des Herrn C.
Seelbach das zweite Wafferballspiel der Wiesbadener städti¬
schen gegen die staatilichsn Schuten statt . Wäh,vend es beim
ersten Spiele den .Staatlichen " gelang die Siogvspallme zu
erringen , mußten st« sich am Deilttwoch ihren Gegnern beugen.
Auch ihre sicher arbeitende Verteidigung konnte es nicht ver¬
hindern , daß die „Städtischen " nach schönem, ausgeglichenem
Spiele mit 2:0 (Hgl-bzeit : 1:0) Toren dem Kampfplatz ver¬
ließen . r*'

* Wiesbadener Reit - und Fahrvcrein . Das diesjährige
Musikreiten des Vereins fand gestern nachmittag auf der
offenen Reitbahn der Kaserne der hiesigen Abteilung und un¬
ter Teilnahme der Offiziere des Feldartillerie -Regiments
„Onanien " mit mehreren reiterlichen Vorführun¬
gen  seinen Abschiutz. Der Veranstaltung , die vom Wetter
bestens begünstigt war , lvohmte ein zahlreiches geladenes
Publikum bei, das mit Interesse das Gebotene verfolgte und
die Leistungen durch Beifall auszeichnete. Aus .das elegante
Bild einsr ungarischen Quadrille , geritten von 8 Damen und
8, Herren (Frl . v. Wisboom, Gräfin Wachtmeister, Frl . von
Felbert , Frau Dürkopp, Frl . Böker, Frl . Rumschöttel, Frl.
TrendeWurg , Fr . Wilhelmh, Oberlt . Schulz, . Oberllt. Stein,
Lt . Blumenbach, Lt. Busse, Lt. Mertens , Lt. v. Hachenburg,
Lt. Th« Losen, Lt. Chüden), folgten Vorführungen im Vol¬
tigieren und Turnen am leoenden Pferde , ausgeführt von
Umterofsizioren und Mannschaften der 6. Batterie . Die siche¬
ren Leistungen fanden in einem Salto über 3 Pferde , aus-
gosührt vom dem Sergeant Hermann und dem Kanonier
Fink, den Höhepunkt der Darbietungen tu r̂ucrischer Fertig¬
keit. Ein Fagdretten (llen ä« Ross ), geritten von den Lt§.
Koxwan, Jungeblodt und Fritsch, und ein« Fahrschule, ge¬
ritten van 2 Damen und 2 Herren (Oberlt . Schultz, Gräftn
Wachtmeister, Lt. Blumenbach, Frl . v. Wisboom), verdienten
mit ihren wechselvollen und eleganten Bildern die ihnen sei¬
tens der Zuschauer : gewidmete Aufmerksamkeit. Den Ab¬
schluß dvr Veranstaltungen bildete ein Preisspringen , an dem
sich 18 Herren beteiligten . Bei den gleich guten Leistungen,
die OberlLntnant Schultz auf „Rusus " (Bes. Hauptmann
d. L. Haffner ) und Oberleutnant Stein aus „Bobbi" auch
nach dem Siechen aufzuweisen hatten -, entschied das Los,
das dem Oberlt . Schultz den ersten Preis zuteilte . Dritter
wurde Lt. Wumenbach auf „Peter " und Vierter Oberlt.
Schnackenberg auf „Schakal". .Die Preise wurden von Frau
Oberleutnant Rumschüttel den Siegevn überreicht. ^

Das Hochwasser in Bayern
und Tirol.

Der höchste bei München gewesene Stand!
Das Hochwasser im Flußgebiet der Ostalpen, von dem

schon einige Depeschen Kunde gaben, hat inzwischen einen
Grad erreicht, der bereits zu beträchtlichen Schäden geführt
hat und bei werterem Steigen Katastrophen befürchten läßt.
Aus Tirol und Bayern häufen sich die Hiobsposten, die von
jiberschwemmungen, eingestürzten Brücken, weggertffeuen
Dämmen , eingestelltem Eisenbahnverkehr u. a. melden. Bayern
befürchtet für den Fall , daß der Regen und die Schneeschmelze
andauern , eine Katastrophe ähnlich der des Jahres,1899 . .-Die
neuesten Meldungen besagen:

München, 9. Mai . Die Isar ist in vergangener Nacht ge«
waltig gestiegen. Der Pegelstand zeigte morgens 10 llhr
8,80 Meter . Die Lechtalbrücken wurden we g g e ri s sie n,
der Verkehr ist unterbrochen, der Schaden groß.

wb. München, 10. Mai . Das Isar -Hochwasser erreichte
gestern abend zwischen 9 und 10 Uhr mit 4,30 Meter ,seülea
höch ften Stand , der in der Gegend von München .gAuesse»
wurde . »i;~ 1,$- v--: ,

München, 9. Mai . Fortwährend treffen neue Hoch¬
wassermeldungen aus allen Kreisen Südbayerns ein, daß daS
Hochwasser bedeutende Schäden  anrichtete . Aus -Bad
Tölz werden schwere Wolkenbrüche  gemeldet , die
gestern niedergingen und der Isar große Wassermaffen zu¬
führten und die niedriggelegene Straße nach Lenggrieß -unter
Wasser setzten. Die Wassermaffen führten etwa 500 Floß-
balken im Wert von 10 000 Mark mit sich. Aus G a tut isch
wird Steigen der. Loisach, .Partnach und Kanker gemeldet.
Aus Rosenheim traf die Nachricht ein, daß der Inn den
Höchststandseit der Katastrophe von 1899, nämlich 3,76 Meter
Höhe, erreichte. Wangfall , Traun , Prien , Salzach dun
Weißach führen Hochwasser. Der Spiegel des T eg ernst eeS
ist im Steigen begriffen . Wenn der Regen und die Schnee¬
schmelze andanern , ist eine Katastrophe,  ähnlich wie
1899, zu befürchten.  Der Lech  steigt weiter . In
Burghausen setzte die Salzach bereits den unteren Stadtteil
unter Wasser. Das Hochwasser van Salzach und Inn ist der¬
artig , daß der B ahm verkehr  zwischen Bischofshofen,
Zell am See und Wörgl eingestellt werden mußte . Die inter¬
nationalen . Schnellzüge über Bayern werden vpn Kufstein au?
nach Salzburg geleitel. ch '

Zell am See . 9. Mai . Infolge 24stündigen Regens herr¬
schen im Bezirk Zell- am See -große Überschwemmungen. Sie
Staatsbahnbrücke bei Gerling  wurde vom Hochwayer weg¬
gerissen. Der Verkehr zwischen Maishofen und Kitzbuhel cst
unterbrochen . Die Lokalbahn Zell am Sec -Krimml ist wehr --
fack unterbrochen. Mehrere Reichsstraßcnbrucken cm Ober-
pinz-Gan wurden weggeschwemmt. Mittersill äst teilweise
überschwemmt. Der Regen hat heute nachgelassen.

Innsbruck , 9. Mai . Auch in dem Montasontal in Borarl.
bergest infolge des Hochwassers der Verkehr eingestellt. DaS.
Salzburger Landesverb - ndsschießen in Wajshojcn wurde
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wegen des Hochwassers verschoben . Von Innsbruck ist eui
Bataillon Kaiserjäger in die Überschwemmungsgebiete abge
gangen . — Die Gemeinde S chw a z ist vom Hochwasser stark
bedroht . Militär ist zur Hilfeleistung abgegangen . Bet
Heiterwang wurde die Reichsstraßenbrücke vom Wasser weg'
gerissen . Die Verbindung nach Garmisch ist unterbrochen,
In Bludenz ist die Situation gefährlich.

hck. München , 10. Mai . Wenn die Isar nur noch um
8 weitere Zentimeter steigt , dürfte der Vorort Thalkicchen
teilweise überschwemmt werden . Auch der Inn führt gewal¬
tiges Hochwasser . Der alte historische Ort Burghausen steht
schon zum Teil unter Wasser . Das ganze Grossacher Tal steht
unter Wasser . Der Bahn - und Telegraphenverkehr ist nach
jeder Richtung gestört.

hd - Innsbruck , 10. Mai . Das Hochwasser hat in Rord-
tiroh und Vorarlberg große Verwüstungen angerichtet . Alle
Flüsse sind ausgetreten , die Straßen sind überschwemmt , viele
Häuser eingestürzt und zahlreiche Brücken zerstört . In den
Bezirken Kitzbühel und Kufstein beträgt der Schaden mehrere
hunderttausend Kronen . In Schwaz mußten viele Häuser
geräumt werden , 4 Kompagnien Militär wurden zur Hilfe¬
leistung dorthin entsandt . Im ganzen wird der Schaden in
Tirol setzt schon auf mehrere Millionen Kronen geschätzt.

Rückgang des Wassers!
hd . Innsbruck , 10. Mai . Der Regen hat nachge¬

lassen,  die Situation ist gebessert , das Hochwasser ist im
Rückgänge begriffen . Der durch das Hochwasser angerichtete
Schaden beläuft sich auf mehrere Millionen Kro¬
nen.  Auch Menschenleben sind zu beklagen , doch steht ihre
genaue Zahl noch nicht fest.

Handel, Industrie, Verkehr.
Industrie und Handel.

* Bei Zusammenbruch einer Ofienbacher Banfinna . Über
äas Vermögen -der Baufirma Beter Karl Augenthaler,
über das am 16. März der Konkurs erklärt wurde , wurde in der
Gläubigerversammlung durch den Konkursverwalter Rechts¬
anwalt Dr . Schöneberg ein Status ausgestellt . Danach be¬
tragen die Aktiven ' rund 3 Mül , M. und bestehen in der Haupt¬
sache aus Hofreiten . Die Passiven betragen rund 4 000 000 M.
Der Abschluß der Bilanz ergibt , daß mit einer Unterbilanz von
wenigstens 97f 240 M. gerechnet werden muß . Die Forderung
der Mitteldeutschen Kreditbank , die aber durch Sicherheiten
vollständig gedeckt ist , beträgt 85 000 M. Die Firma Buxbaum
hat 243 000 M. zu fordern . Diesem Betrag steht eine Sicher¬
heit von 193 000 M. gegenüber . Der Ofienbacher Bankverein
ist sogar weit über die Höhe seiner Forderungen durch
Zessionen und Verpfändungen gedeckt ; 472 000 M. beträgt
nämlich sein Guthaben , dem 520 200 M. gegenübersleben . Zu
bemerken ist jedoch dabei , daß diese Deckungen teiweise als
nicht rechtlich begründet vom Konkursverwalter angefochten
worden sind , ebenso wie alle nach dem 16. September von der
Firma _unternommenen Transaktionen . Was in der Masse
liegt , ist zurzeit unmöglich mit Bestimmtheit zu sagen.
24 Häuser werden demnächst zur Subhastation kommen . Er¬
wähn ]; wurde nur noch , daß durch die Gründung der Deutschen
Klinker - und Ziegelwerke in Meerholz Augenthaler um eine
halbe Million geschädigt worden ist . Ferner haben die Nach¬
lässe , die Augenthaler bei Annahme zweiter Hypotheken zur
Beschaffung von Barmitteln zu geben gezwungen wai , Ihm
einen Schaden von 100000 M. verursacht . Der Zusammen
brucli war , angesichts dieser Umstände unvermeidlich.

Deutsche Gold- und Silberscheideanstalt vorm . Boßler
jn Frankfurt . In der Sitzung des Aufsichtsrats wurden die vo:
läufigen Abschlußziffern vorgelegt , die eine Dividende von
50 Proz . . (40 Proz .) gestatten werden . Gleichzeitig wurde be
schlossen , in einer alsbald einzuberufenden außerordentlichen
Hauptversammlung eine Erhöhung des Aktienkapitals i
10 Mill . M. zu beantragen.

* Portland -Zemsntweik Schwanebsck . Die Generalver¬
sammlung wählte an S telle von Kommerzienrat Eich mann
Rechtsanwalt a . D. Dr. Hans Leasing von der Darmstädter
Bank neu in den Aufsichtsrat.

* Dividenden chemischer Fabriken . Die Sicco -A.-G„
chemische Fabrik in Berlin,  verteilt 10 Proz . Dividende
(i. V. 10 Proz . für acht Monate ). — Die chemische Fabrik zu
H e -i n r i c h s h a 11 , A.-G., verteilt 3 Proz . Dividende , wo¬
durch der Vortrag allerdings auf 2700 M. sinkt.

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)
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Berliner Handelsgesellschaft.Commerz - und Discontobank.
Darmst 'ädter Bank . .
Deutsche Bank.
Deutsch -Asiatische Bank.
Deutsche Effekten - und Wechselbank .
Disconto - Commandit.
Dresdener Bank . .
Nationalbank für Deutschland.
Oesterreicliische Kreditanstalt . . . .
Reichsbank.
Schaafhausener Bankverein.
Wiener Bankverein . .
Hannoversche Hypotheken -Bank . . . .Berliner Grosse Strassenbahn.
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft . .
Hamburg -Amerikanische Paket -fahrt . .
Norddeutsche Lloyd -Actien.
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn . .
0 österreichische Südbahn (Lombarden)
Gotthard.
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb . . .
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania.
Lux . Prinz Henri.
Neun Bodengesellschaft Berlin.
Süddeutsche Immobilien 60”/o.
Sohöfferhof Bürgerbräu.
Ceaaentwerke Lothringen.
Farbwerke Höchst.
Chem . Albert.
Deutsch -Uebersee Elektr . Act.
Felten & Guilleaume Lahmeyer . . . .
Lahmeyer.

Rheinisch -Westfälische Kalkwerke . . .
Adler Kleycr .
Zellstoff ;Waltyiof . . . . .
Bochum er Guss . . , . .
Buderus.
Deutsch -Luxemburg.
Eschweiler Bergwerk.
Friedrichshütte.
Gelsenkirchener Berg.

do . - Guss.
Harpener . . . .
Phönix.
Laurahütte . . .
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft .
fiheiniBCho -Stahlwerki , A .-G.
Lindes Eismaschinen.

Tendenz : abgeschwächt.
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Verkehrswesen.
* Deutsch -Atlantische Telegraphen -Geselischäft in Cöln.
ordentliche Hauptversammlung wählte Kommerzienrat

Louis Hagen (Cöln ) und Ministerialdirektor a . D. Jos . Hoeter,
Geschäftsinhaber der Diskanta -Gaaalla ’b-sR (Berlin ), und für

Kommerzienrat Dr .-Ing . E. Guilleaume (Mülheim a . Rh .)
I'äbrikbesitzer Göttlich v. Langen (Cöln) einstimmig neu ln
den Aufsichtsrat.

Marktberichte.
Heu - und Strohmarkt zu  Frankfurt a. M, vom 10. Mal.

Man notierte : Heu 4.40 bis 4.80 M., Stroh (Korn -Langstroh)
2.90 M. Alles per 50 Kilo . Geschäft : ruhig . Die Zufuhren
waren aus dem Obertaunuskreis , Kreis Hanau und Dieburg.

Schiffs -Nachrichten
über Bewegung und Ankunft der Dampfer

vom 8 . bis 9 . Mai.

Dampfer: Herkunft
hezw . Reiseziel:

Ankunft
bezw . Weiterfahrt:

Erna Woermann . .
Kommodore.
Muansa .

Deutsche Ostafrika -Linie . F317
Bureau : Weltreisebureau h. Rettemnayer , Langgasse 48.

Bürgermeister . . . | auf der Ausreise I am 8. von Tanger.
» » Ausreise j » 9- in Capstadt,.
» » Ausreise » 9. in Antwerpen.
» > Heimreise | > 9. ia Antwerpen.
Rheindampfschiffahrt.

Cölnische und Düsseldorfer Gesellschaft F318
-ioV ° n  Biebrich : morgens 8.30, 9.25 (Expressfahrt ), 10-30,
12.50 bis Ooln ; mittags lÄ ) iGUt-erschiff ) bis Coblenz , 230 (nur an
bonn - u . h eiertagen ) bis Coblenz , 3.20 (nur an Sonn - u . Feiertagen)
bis Asemannshausen und zurück . Billette und Auskunft in Wies-
oadon bei dom Agent W . Bickel , Langgasse 20. Telephon 2364.
Gepäckwagen von Wiesbaden nach Biebrich morgens 7.30 Uhr.

Letzte Nachrichten.
Ein großer Tag inr Reichstag.

Ist- X . Berlin , 10. Mai . (Eigener Drahtbericht des
„Wiesbadener Tagblatts .") Im Reichstag  wurde heute
von der Behandlung der sogenannten kleinen Anfragen
abgesehen,  weil Leim Präsidenten nichts eingelaufen
war . Nach Erledigung einer Wahlprüfung trat das Haus tu
die Beratung der Militärvorlage ein . Der Reichskanzler
und die übrigen Mini  st er  sowie die Staats¬
sekretäre  sind zugegen . Man erwartet einen großen
Tag.

Kus dem Abgeordnetenhaus.
HK . Berlin , 10. Mai . Es war erklärlich , daß heute

ein hesonderer Andrang zum Abgeordnetenhause sich zeigen
würde . Die Tribünen waren sehr bald gefüllt und die übri¬
gen konnten höchstens vor dom Hause Platz finden . -Ws der
Abgeordnetie Borchardt  in Begleitung des Abgeordneten
Dr . Liebknecht sich zeigte , richteten verschiedene Photo¬
graphen  ihre Apparate nach den beiden Herren . Die
T r i b ü n e n b e s u ch e r kamen nicht auf ihre Rech¬
nung.  Der Präsident teilte zu Anfang ein Schreiben des
Ob e r ft a a t s a n w a 11 mit , daß dieser wegen eines Artikels
des „Vorwärts " wegen Beleidigung des
Hauses Anklage  erhoben hat . Es handelt sich dabei
um eine Kritik über das Verhalten der bürgerlichen Parteien
gegenüber der Äußerung der Abgeordneten Strobel und
Leinert , durch ivelche der preußische Staat herabgesetzt würde.
Die Zurückweisung dieser maßlosen Redensarten durch die
Redner der bürgerlichen Parteien hatte der „Vorwärts " eine
bürgerliche Affenkomödie  genannt . Im übrigen
erAärte der Präsident , daß der Protest  des Abgeordneten
Borchardt  gegen das gestrige Verfahren erst -am nächsten
Montag  verhandelt werden würde . Das Haus trat dann
-in die Beratung der Klernbah -nvorlagen ein.

Marokko.
Ein neues Gefecht.

. hd . Paris , 10. Mai . Ter „Matiii " meldet aus Fez:
Tie Kolonne des Obersten Giraudon , welcher gegen
die marokkanischeHarka^ausgesandt worden war . 'hatte
gestern ein Gefecht bei Sauk el Fluta zu bestehen. Tie
Kolonne wurde angegriffen in dem Augenblick, als sie
ihr Lager bezog. Tie Angreifer bestanden aus 600
Dissidenten und 160 Deserteuren des Tabors Anna.
Tie letzteren wollten nach französischer  Art
kämpfen, indem sie vom Pferde stiegen und kniend
schossen. Sie hatten aber noch gerade Zeit , ihre Pferde
zu besteigen und den Rückzug anzutreteii . Tie Harka
erlitt dabei schwere Verluste. Tie Franzosen hatten
nur zwei Verwundete . Die Kolonne kehrte alsdann
nach Fez zurück.

Zunehmende Verwickelung,
hd . Paris , 10. Mai . Ter „Matin " meldet aus Fez:

Die Situation im Lande beginnt sich mehr und mehr
zu -verwickeln. Man meldet, daß die in der Umgebung
von ,Fez ansässigen Stämme sehr aufgeregt  sind.
Von allen Seiten werden Gerüchte ausgestreut , daß
die Stämme sich gegen die Herrschaft her Franzosen
erheben  wollen . Sämtliche Stämme in der Um¬
gebung von Fez sind über die französische Verwaltung
sehr erbittert.  Unter den Stämmen werden
Signale  ausgetauscht ' und auf den Bern  en Feuer
angezsindet, um alle wehrkräftigen Männer des Volkes
zum Kampf zusammenzurufen . Man ist der Ansicht,
daß es besser ist, die öffentliche Meinung über den
wahren 'Ltand der Tinge aufzuklären, , damit sie ein
Bild davon bekommt, welche Schwierigkeit der Gene¬
ralresident von Marokko, Liautey , auszukämpfen haben
wird . __ __________ _

Varel -Jever dem Liberalismus erhalten!
Oldenburg , 9. Mai . Nach einer späteren Meldung sind

bei der Reichstagsersatzwahl im Wahlkreis Varel -Jever für
Br . Wiemer  15 854 und für Lua 13 474 Stimmen abge¬
geben worden.

Eine konservativ -liberale Parteifusion in England.
London , 10. Mai . Versammlungen der konservativen

und liberalen Unionisten beschlossen gestern einstimmig die
Fusion der beiden Parteigruppen.

Der Botschafterwechsel in London.
Berlin , 10. Mai . Wie die „Nordd . Allg . Zig ." mrtteilt,

hat Graf Wolfs - Metternich  seinen Abschied einge-
reicht , der ihm auch bewilligt wurde . Das Regierungsorgan
schreibt : „Der Kaiserliche Botschafter Gras Wolff -Metternich
hatte bereits vor Jahresfrist , nachdem er zehn Jahre den
verantwortungsvollen Posten in London , zum Teil unter
schwierigen Umständen , verwaltet , seine Absicht ausgesprochen,
fick aus dem politischen Leben zurückzuziehen . Verschiedene

Gründe veranlaßten den Botschafter , die Ausführung dieser
Absicht zu verschieben . Es kamen der Besuch des Kaisers in
London , dann die Krönungsfeierlichkeiten und die politischen
Ereignisse des letzten Jahres , welche einen Wechsel auf der
Londoner Botschaft unerwünscht erscheinen ließen . Nunmehr
hat , wie wir hören , der Botschafter seinen Abschied eingereicht
und bewilligt erhalten . Für die sofortige Wiederbesetzung
des Postens ist Vorsorge getroffen . Sobald die Äußerung
der englischen Regierung vorltegt , ob die in Aussicht ge¬
nommene Persönlichkeit ihr genehm ist, wird die Ernennung
des Nachfolgers und ihre Veröffentlichung erfolgen ."

Italien und die Türkei.
hd . Rom, 10. Mai . Nach einer Hier eingetroffenerr

Meldung Hat die Pforte die Schließung der Filiale der
B an e a di Roma in Ko u stant in ope  l ange-
ordnet.

Tie Panama -Kommission.
hd . Berlin , 10. Mai . Tie Panama -Kommission

unter der Führung John Hammonds hat gestern
abend nach viertägigem Aufenthalt Berlin ve r I a s s e n.
Tie Kommission begibt sich nach Petersburg , wo sie
wie in den anderen Hauptstädten Europas die Ein-
laduug zur Eröffnung des Panama - Kanals und der
Weltausstellung in San Francisco siberbringen wird.

Flugzeuge für die Türkei.
hd . Wien, 10. Mai . Hier ist eine Mission türkischer

Offiziere unter Führung des Obersten Blasgue Bey
eingetroffen behufs Ankaufs von Flugapparaten für die
türkische Armee.

Auf der Spur BilliS.
wb . Paris , 10. Mai . Wie von mehreren Müttern ge¬

meldet wird , wurde der anarchistische Mörder Billi in der
Gegend von Earancy des Departements Haute Saö -ne auf
dem Wege nach Besaneon gesehen . Es wurden unverzüglich
Detektivs zur Verfolgung aufgeboten . Nach einem Ma¬
drider Telegramm hätte sich Garnier mit einem seiner
Helfershelfer vorgestern in dem spanischen Dorfe Janjy in
der Nähe der fran -zöstsche-n Grenze " a-ufgehalte -n . Der Auto-
bandit sei aus Grund der von den Zeitungen veröffentlichten
Bilder von mehreren Personen erhcuniwt worden . Die Gen-
darmerie fahndet noch ihm . Nach ei-ncr anderen Meldung
soll Garnier in einem Wirtshaus « in der Nähe des Forts
Fro -uard bei Nancy gesehen worden sein.

wb . Rom , 10. Mai.
Genua abgereist.

Der deutsche Botschafter ist noch

Telegraphischer Wiftermigsbericht
von nrv  df »nfc«c.hen S ^ wArte zu Hamburg

T@ra IO . Mai » 8 Ular vormitt &g;s«
’ B6hr » =? schwach , 4 = massig , ö = frisch , 6 - stark,7 — steif , 8 — stürmisch , g Sturm , 10 = starker Sturm . ^

Beobachtungs-
Station.

V a -ö*.22 5 -8 Wetter. Aenderung j Nieder-dos Barom.j schlag ia
v. 5—8 Uhr 24 Stunden
morgens, j mm

4-13
+10
+11
+11
+10
+ 7
+ 14

11
11
12
13

+12
+15

16
16

+14

-10
■9
12
12
11

+ 11 .

+13
+15

+13
+12
+ 8
+ 7
+ 8
+ 4
+10
+ 0
+10
+ 7
+ 3
+ 3
ts
+ 3
t?
+ 2
+ 9
4- 4
+15
+14
+134-14
415

Borkum . 765,3 W 1 wolkig
Keitum . . . . . . . 763,8 NW 3 heiter
Hamburg . 761.5 WNWt  wolkig
Swinemundc . . 760,5 WNW5 heiter
Neufahrwasser * 755,9 W5 bedeckt
Memel . 753,4 WSW 4 >
Aachen . 766,2 S1 wolkig
Hannover . 765,2 W 3 >
Berlin . 762,8 NW4 bedeckt
Dresden . . . . . . 764,0 NW 3 >
Breslau . 76 ' ,2 NW4 >
Bromberc . . . . 758,3 W 5 wolkig
Metz . 766,8 SO 2 >
Frankfurt (Main) 764,8 SW 1 bedeckt
Karlsruhe (Bad .) 7(56,1 WSW 4 *
München . . . . . 765,3 NW 4 >
Zugspitze . . . . 532,8 NW 5 Nebel
Stornoway . . . 764,8 WSW 4 halbbed.
Malin Head . . . 766,0 SW3 heiter
Valencia . 764,0 halbbed.
Scilly . 763,3 O 4 halbbed.
Aberdeen . 765,0 W 3 wolkig
»Shields . 767,1 BW 2 »
Holyliead.
Ile d ’Aix . 766,1 SO 2 wolkig
St . Mathieu . . . 764.4 OSO 4 heiter
(irisnez .
Paris . ’
Vli ^singen . . . . 766,0 WSW l N>bel
Helder . 764,2 WSW 1 halbbed.
Bodö . 754,0 woikeni.
Christian sand . 752,8 WSW 6 liegen
Skti (lenes . 761,3 j NW6 Nebel
Vardö . 754,41 S2 bedeckt
Skagen . . 7572 WNW 7 heiter
Hanstholm - . . . 759)9 WKW5 wolkig
Kopenhagen . . 759,2 i NNW4 >
Stockholm - 75LF 0 2 Kegen
Hernosand . . . . 755,9 NO2 bedeckt
Haparanda . . . . 753,2 S4 halbbed.
' ) >*•>}• . . 752,9 W 4 bedeckt
Karlstad . . . . . 753,9 WNW2 wolkigArchangel . . . .
Petersburg . . . 75S,7 sw 1 welken ),
R ‘ga . 754,0 SSOl bedeckt
Wilna . 755,9 8 2
Gorki . 759,4 W2 Schnee
Warschau . . . . 7572 WSW 1 Reger,
Kiew . 763,3 SW 2 bedeckt
Wien . 762,2 WSW 3 wolkig
Prag . 784,2 NS bedeckt
Kpm . 786,7 N3 >
ilorenz . 788,7 SO 2
Oagliari . 787,5 N2 heiterThorshavn . . . .
Seytlisfjord . . . I

Wettervoraussage für Samstag, Ti. Mai,
von der ÄleteorologiBchen Abteilung des Physika !. Vereins zuFrankfurt a. M
Veränderlich , zeitweise Kegonschauer , kühl , nordwestlich«

Winde.

Witterungsbeohachtungea in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

9. Mai

- 0 ,0- 0,4

0,0- 04
-04 - 1,4
-1,5 - 2,4
- 0,0- 0,4

0,0- 0,4
0,5- 1,4
0,0 - 0,4

-0,0 - 0,4

- 0,0- 0,4
-0,5 - 14
—0,0- 0,4

-0,5 - 1,4

-1,5 - 2,4
0,0 - 0,4

0,0- 0,4

0,0- 0,4
-0,0 - 0,4

0,0- 0,4

-0,0 - 04

- 0 ,6- 1,4

0,0- 04

-0,5 - 14

-0,5 - 14
-1,5 - 24

-0,5 - 14
-1,5 - 24
-0,5 - 14
-0,0 - 04

0,5- 14
0,0- 0,4

0,1- 04
6.5- 12,4
2.5—64
0,5- 24

2.5- 64
0,5- 24

2.5—6,4

0,1- 040
0,1- 04
0,5—24

0,5- 2,40
04 - 0,4

0
0
0
0

0,5- 2,40
0
0

2.5- 6,4

0,5- 24
6.5- 124
0,5- 34
6.6- 12,40

0
0,5- 2.4

0
0,5—2,4

0
0
0
0

0,5- 24
0
tl
0

I 7 Uhr 1 a Uhr
i tiftchra.

9 Uhr'
aberuW. Mittel.

761,1 758,5 757,4 759,0 '771,3 7685 767,5 768,114,5 ML 16.9 17.4
11,1 13,1 114 11,991 60 80 80,0SW 2 SW3 SW 2

—

Barometer auf 0° und NormalsohweM
Barometer auf dem Meeresspiegel ,
Thermometer (Celsius) .
Dunstspannung (rnm)
Relative Feuchtigkeit (°/o) . . . . . . . .
Wind-Bichtung und -Stärk« . . . . . .
Niederschlagshohe (mm) .

Höchste Temperatur (Celsius) 22,2. Niedrigste Temperatur 12,5,
Wasserstand des Itheins

am 10. Mai:
Biebrich ; Pegel : 1,30 m gegen 1,14 m am gestrigen Vormitt**.
Ca ab 1>59 „ .. 1,50.
Mainz . . , 0,o3 ,» „ 0,44 ,, „ , ,

Dis Abend-Ausgabe umfaßt 12  Seiten.
Äeramworihtti für den politischen und allgemeinen Teil : A. Hegerhorst,
Erdenheim: für Femlleron: L . v. Nauendorf : für Lokales und provinzielles:
C. Röt herd t : für die Arrzergenu. Reklamen: H. T or na uf ; sämtlichi« BL»esdaden.

Truck und rberlag der Schellenbergjchen Hof-Buchdruckerei in WieSbades.

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis 1 Uhr: in der politischen Abteiluva
«on 10 bis 11 Uhr.
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Apollinaris
WELT-TÄFBLGRTRÄl \ lX.a Königl.Prenß.StaatsmcdaUle

(Kölnische Zeitung)

57 Millionen Jahresfüllung
Großer Preis Brüssel iqio

Großer Preis Dresden iqii

F534

Mjckr-WZ 1912,
Fertige

Herren-Anzüge■
Ulstersu.Paletots

Vollendet in Sitz und Eleganz sind meine
diesjährigen Neuheiten . leb unterhalte
darin eine unerschöpfliche Auswahl vom
billigsten bis zum feinsten Genre . : : : :

Meine

Preislagen:
Mk.  18.-, 21.-, 24.-, 27.-, 30.-, 33.- bis 48.-,

Ersatz für Massarbeit:

Mk. 52.-. 55.-, 60.-, 65 -, 70.- 75.- bis 80,-.

Ernst leiser,
Wiesbaden , Kircligasse 42.

BalMeitaiiDgs-Mitnt
Aireehtstr.11

(Garten).
I .orbeerbili5aie.
Balkonkästen,

in allen Grössen vorrätig.

Stand auf dem
Bluiiienmarkt,

daselbst
Massen-Verkauf.

Henri Arend.
Wirkliche durchaus fachmännische Bedienung.

Sämtliche Ausführungen finden unter persönlicher Leitung statt *'
Auf Wunsch Besuch , — Postkarte genügt.

K141

Ob*. (Sesitner* ss
Schuticreme

99 Nfgfrin“
der Weltmarke

gebührt der Preis. F122

Feinste engl. Mastlammer,
sowie MilchläMmer zu äußerst billigen Tagespreisen.
Beste Bezugsquelle für Hotels und Restaurationen.

Telephon 90.
En uro«.

B9956

IS. Schamp,

Gsliz besoOers bMge

kaufen Sie jetzt im 759

Reformhaus
Nur 71 Rheinstraße 71.

Fleckige LeÄersnchen.
Hand- u. Reisetaschen, Mappen, Sessel,
Gamaschen, Schuheu. bergt werden neu
anfgefävbt. Blomer, Schwalbach. Str. 27.

Wegen Krankheit bin ich gezwungen, mein altrenommiertem
in Wiesbaden gelegenes

Kolonialwaren-, Delikatessen-,
Drogengeschäft und Weinhandlnng
sofort zu verkaufen. Zur Uebernahme sind 15,000—20,000 Mark
erforderlich. Offerten unter K. 997 an den Tagbl.-Veriag. 847

«MaMBMMwaaiWMBBBBMBnUnseren Verehelichen Abnehmern
bringen wir hiermit zur gefl. Kenntnis, daß wir beschlossen haben, mit

Freitag , den 10. Mai 1912,

Flaschenpfand
allgemein einzuführen.

Nicht nur mit Rücksicht auf die ständig großen Verluste an Bierflaschen, sondern auch um der stetig wachsenden Belästigung durch die allenthalben umherliegenden
Scherben von zerbrochenen Flaschen, der mißbräuchlichen Benutzung fremden Eigentums und der undelikaten Behandlung von Bierflaschen zu steuern, haben wir die Ein¬
führung des Flaschenpfandes als dringendste Notwendigkeit erkannt.

Wir glauben hierin der Zustimmung der Behörden und weitesten Kreise der Bevölkerung sicher zu sein.
Unsere Verkaufsstellen sowie die Bierfahrer sind daher gehalten , vom 1©. Mai 1912 ab Bier in Flaschen nur noch gegen

sofortige Bezahlung eines Pfandes von 5 Pf . pro Flasche abzngeben.
Alle Bierflaschen werden gegen Pfand von5 Pf. nach wie vor nur leihweise überlassen und bleiben unverkäufliches Eigentum der Brauereien, Flaschenbierhändler usw.
Wir bitten höflichst, uns in unseren Bestrebungen unterstützen zu wollen.
Wiesbaden, den1. Mai 1912.

vereinigte Brauereien und AaschenNerhändler.
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LÜl !lSit8prLL3
für Damen u. Herren iVIiC, IdKa .oO TONANGEBEND

SIND UNSERE NEUEN MODELLE

Luxusausführung i |R Vt-A
kür Damen uad Herren . » » w . Jw

Fordern Sie Musterbuch

o
SALAMANDER

Tourisien-Tfemden
Baumwollfl . mit abknöpfbarem Stehumlegkragen
Mk. 3.75, Mk. 4.70, Halbwollfl . von Mk. 6,65 an.

Sporf- u. Tennis-Hemden
aus weissen Panamastoffen von Mk. 4.20 an,
aus farbigen Sportstoffen von Mk. 4.45 an.

Sporfsfrümpfe
in grösster Auswahl zu billigsten Preisen.

Damen -Kleiderstoffe
unifarbig und schwarz,

Cheviots für Turnbekleidung, BlusenflaneÜe
in allen Preislagen,

reiche Auswahl — nur gute Qualitäten.

G. H. Lugenbühl,
19 Marktstraße. Ecke Grabenstraße 1.

844

CTttnlk um Rtzrm
bei Wiesbaden, 14 Min. Eilzug, 30 Züge tägl., Vorortsverkehr: clektr.
Triebwagen, schön gelegen, ruhig, sauber, günstige Steuern, besonders

als Wohnort
für den, der auf dem Lande, jedoch in der Nahe der Großstadt wohnen
will. Spezialität: Einfamilien-Villen in jeder Preislage.

Prospekt und alles Nähere durch das F69
Berkehrs-Biiro Eltville.

Schuhges. m. b. H., Berlin

Niederlassung
WIESBADEN:

Langgasse 2.

K98

Restposten
ca . 200 Stück Herren-Selbstbinder

Serie I «| 7 ?? Serie II
wu^ rer Yer- 9 50 1 ij fi Allerer Ver- A

Formen kAufsprei« bis | ^ kaufspreis bis . "
breite früh" 50

jetzt nur JäL M. jetzt nur KW M.

8 - Blumenfhal & C® fil o M

NW
i

"fl- 4

Touristen - Kleiduna

In meiner Abteilung für Loden - u. Sport -Kleidung bringe
ich eine sorgfältig zusammengestellte Auswahl aller in
Frage kommender Artikel . Zweckmäßige Formen und
Verwendung erprobter wetterfester Stoffe bieten Gewähr
für den Einkauf wirklich brauchbarer Sportkleidung.

Ich empfehle!

Cnnpf SiH 7 <ifiO aus einfarb . u . gemust . wasserdicht impr . nn  jn
4 Oa . i&jyg  Lodenstoff , m . langer u . Manschettenhose von Mk, £. £. > bis nr£ m~

aus aParfc gsniust . deutschen u . engl . « « — .
OgiUS I flSÜAyjjP Cheviots m . Breeches - o.Manschettenhose von Mk. £. 1 » bis 04a~

Sport-Anzügejin neuen Sacco -Formen mit Rückenfalte
u . fest . Gurt , sowie engl . Sportfass , aus . . m «
vorzügl . deutsch , u . engl , Spez .-Sportstoff . von  4Ö . bis ö4 «~

Lodenmäntel= Lodenpelsrinen===. Lodenjoppen= Klelterhoson
Sportstutzen= Wickelgamaschen.

Marktstrasse 34.

K 152

KerWn-MlAMck.
ftrctdsfcriigc Oclfaebrrr t. allen Nuancen,
bin. Pinsel emyfiehlt billigst

88. Goldgas'e 9.

Kristall,Gissn.Porzsllen
empfiehlt billigst

Rudolf Wolf,
Inhaber : Heinrich Stewase,

8 Mblielsbsrg 8.

MrnM ist ntihrsalzreich und
aromatisch ; dem teuren
frischen Gemüse, sowie
den nie5-t immer einwand¬
freien Büehsen-Konserven
entschiesiea vorzuziehen.
Kein Putzen und kein

Portion 19 II. 15 Pfg. SS ; ÄS
Gebrauch. 756

jeder Art,

Kueipp-Hans, 71 71.
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SO. Jahrgang.

Steuerfreie viereinhalbprozentig 'e Prioritäts -Anleihe von 1912
der

Wladikamkas IB[iseiibahn «© esells
mit absoluter Garantie der Kaiserlich Russischen Regierung,

$ubskri ]itföns -] Mnlajluii &«
Auf Grund des im Deutschen Reichsanzeiger und Königlich Preussischen Staats¬

anzeiger veröffentlichten Prospektes sind
Mk. 80,000,000 .—, 4 V»°/n steuerfreie , von der Russischen Regierung garantierte

Prioritäts -Anleihe der Wladikawkas Eisenbahn-Gesellschaft
vom Jahre 1912

i— Rückzahlung auf Grund von Gesarntkündigung oder verstärkter Verlosung bis zum
1. Januar 1822 n, St. ausgeschlossen —

zum Handel und zur Notierung an der hiesigen .Börse zugelassen worden . Die Notierung
an der Börse in Frankfurt a . M. wird beantragt werden.

Die Subskription findet statt

]Men $tag 9 den 14 . Mal 1 © 1S
io Berlin boi dem Bankliauae IVsöHdelSSOhll& CO.,

. „ „ 8. Bleiohröder,
, der Direction der Disconto-Gesellschaft,
. . Berliner Handels-Gesellschaft,

in Frankfurt a . M. „ .. DirectionderDisconto - Gesellschaft,
Sowie in Amsierdam bei dem Bankhause BSope & Co „ j zu den Bedingungen,

Berlin , im Mai 1912.

'Xeulelssolin

lUpp mann , SS.<ssejn-
tliai i o,

S.'81eidirlder.

welche diese Hauser
veiöffentliehen werden

während der bei jeder Stelle üblichen Geschäftsstunden , und zwar in Berlin und Frank¬
furt a. M. zu nachfolgenden Bedingungen:

1. der Subskriptionspreis beträgt ®/o vom Nominalbetrags in Mark , zu¬
züglich 4Vs % Stückzinsen vom 1. Januar 1912 bis zum Tage der Abnahme.
Den Stempel der Zuteilungsschlussnote trägt der Zeichner zur Hälfte.

2. Die Subskrij ^ ion erfolgt auf Grund des zu diesem Prospekt gehörigen An-
meldungsforipulares , welches von den vorgenannten Stellen bezogen werden kann.
Jeder Subsk 'riptionsstelle ist die Befugnis Vorbehalten , die Subskription auch
schon vor Ablauf der festgesetzten Frist zu schliessen und nach ihrem Ermessen
den Betrag jeder einzelnen Zuteilung zu bestimmen . Die Zuteilung erfolgt so¬
bald wie möglich nach Schluss der Subskription.

3. Bei der Subskription ist eine Kaution von 5 °/0 des gezeichneten Nominal¬
betrages in Bar oder in solchen Effekten zu hinterlegen , die die Subskriptions¬
stelle als zulässig erachten wird.

4. Die Abnahme der zugeteilten Beträge kann gegen Zahlung des Preises vom
23. Mai d. J . an geschehen . Der Zeichner ist indessen gehalten,

die Hälfte des zugeteilten Betrages am 23. Mai d. J .,
die andere Hälfte des zugeteilten Betrages spätestens am 22. Juni d. J . ab¬

zunehmen . Zugeteilte Beträge bis 5000 Mark sind am 23. Mai d. J . ungeteilt
zu ordnen.

Bei vollständiger Abnahme wird die hinterlegte Kaution verrechnet euer
zurückgegeben.

Anmeldungen auf bestimmte Abschnitte können nur soweit berücksicht :gt
werden , als dies nach dem Ermessen der Subskriptionsstelle mit den Interessen
der andern Zeichner verträglich ist.

6. An den deutschen Plätzen können nur die von den Berliner Häusern ausgestellten
Interimscheine in Original -Obligationen umgetauscht werden . F 197

flireefipn der Iskettfo-Issiilsekfl Berliner yanlels-6esellsetaft._
47a % steuerfreie

kW » «er
Gesarntkündigung u. Konvertierung bis 1922 ausgeschlossen.

Zeichnungskurs: 85 .75 °/o. Zeichnungstag: 14. Mai a. C.
Zeichnungen, die wir kostenfrei besorgen, erbitten wir uns

frühzeitigst. F 489

Pfeiffer & Co., 'Bankgeschäft,
Imnggasse 16.

Zum Abendbrot während der
warmen Jahreszeit emNsehlc:

in allen Preislagen täglich frisch.

li | .11. . MW 382.

3 Koteletts 25 Pf.
St.%»UW-ü.WSW Jatttiix

erhalten Sie nirgenbs, aber meine
vorzügliche Mforma »RSHrfalz»
dstanzerr -Fleisch -Kotelettö btct.n
Ihnen nicht nur reichlichen Ersatz,
sondern sind nahrhafter und gesünder.

♦* 612
t  Nb ein Ir . 71.

WMWUUGM

Die

Schweizer Stickerei-Manufaktur
U Kussmanl ans St. Sailen

Rheinstrasse 39

empfiehlt ihre Erzeugnisse vom Billigsten bis Feinsten.

Das Lager ist reich sortiert.

((1)11)11)1
B10096t

® er ©ii kris'L
_ wird entfernt durch

Apotheker Blnrn ’s
IH aarniigsmittel.

licht äPlakon lMk.inder
ITlpra -.«Drogerie, 'Qr. Burgstr. 5.

Kampfer :
billigst Drogerie Bache.

Hetfeloffer,
Anzugk., Taschen, Körbe rc. gut u. scbr
billig Webergaffe 3, Hth . Lei. 3229.

WP**Antfsetln <ffWi
anerkannt bester Mottenschutz . Seit
über 25 Jahren vorzüglich bewährt,
l̂ esr fühafcen BSrosjpe ' i «- JfEocton »,
Taunusstrasso 25. Tel . '. 007. 791

Kartoffeln,
Westvreutzische Industrie , prima u.
woblschmeck.. wieder eingetroffcn ber

Otto Unfelbach, Schwalb. Str . 91.
.Hntlacke

matt oder glänzend, in allen Farben»
Drogerie ssaohe,

_ gegenüber  dcm Koch brnnnen,
Haarnetze

Friseur firaefe , früher Haust!am,
| „...WIR* .\ a/v*”5* ./»’h.-.’v -' ■WJHir' K•' *•*,»»*; ••• ^ '-.L, c4 v r-> 1 .■ . wmmm. UWWWM

k
<r <v'

Beachten Sie die Preise
in r» . Seimes fee ster.

A.  R ® erwep , Langgasse 3.
Letzter
grosser!®reSs -Afsseli !aii

für garnierte

Damen -Hiite-
Um bis Pfingsten gänzlich damit zu räumen, habe ich eine

nochmalige Preisreduzierung eintreten lassen.

Bei la Materialienu. erstklassiger Verarbeitung
enorm billigeÄnsveilijjfs-Frei.se.

Toholtt eigene Konfektion, a. best. Material,
(MUfOtö Stück 3.75, 2.75, 1.95, 1.45, 95, WPf.

Spitzen and Einsätze
früher bis 1.50 . . . . . . jetzt Mtr. 45 Pf.
in versch. Arten, fr. bis 2.50, jetzt Mtr. 85 Pf.

Spitzenu.Einsätze rkHIÄL.2.45
Motive und Borden“ ÄS 2.05

in Batist, Leinen und Spachtel,
früher bis 9.50 .. . . . . jetzt MeterBlnsen-Stoffe in etc-.58 an.

Einige 1000 Seidersband-Resta
Rest 40 , 25 , 45 , .65 , 85 Pf.

Auto - Spitsscngehals
enorm billig -.

Hnthl tunen
mit 5 © Prozent Rabatt.



Sette 10. Mbend-Ausgave, 8. Blatt. WiesdsLerrer Tagvlatt. Freitag, 10. Mar 1912. Nr. 219.

Internationale Sternfahrt Abbazia.

Audi
erhielten soeben folgendes Telegramm:

SterofahrtAbbazia

Automobil-Werkem. b. H.
(Leiter : Direktor Äug . Horch)

Zwickau

Gross Pariser.

ausserdem

Entfernungs-Preis.
Dieses glänzende Ergebnis wurde erzielt mit einem normalen Audi-
Tourenwagen von 14 Steuerpferden auf Gaulois - Pneumatik.

Genera!Vertreter : Wilhelm Maeitcheii , Wiesbaden 27. Fernruf 4608.

U . Knani & €1
Langgasse 31. Wiesbaden . Taunusstrasse 16.

Aeltestes Spezial-Institut für

Augengläser . ------
Operngläser,
Frismen - Feidsteeher,
Renn - und JagsSsglliser,
Barometer u.Thermoraeter,
Lorgnetten utusl Lupen

etc . etc.
Hege . 1824 . Fernspr . 797.

Optisch-mechanische Reparatur-Werkstatt.

ln § Tageü
Rlittwocli, den 15. Mai, garantiert unwiderruflich

Ziehung
fler Dariitur ScMossfreileit-GeW-

Gesamtgewinne: Mark

45,000

{20,000

cffiiono/a
.

SW . S&OO Sis
jMT 6600,

S 'fionofa - fPianos
9JT . 2250 ßis 3500.

® $ einvetScauffür Qtassau :
720 S)?Zusi£Aaus

c/'ta/tj (§ o/ieffen&et(̂
nur tsTCitcßpasse 33

Deutsche Erzeugnisse

Tennis -Schläger
Tennis -Bälle
Fuss -Bälle
Faust -Bälle
Schleuder -Bälle
Schlag -Bälle
Tambourins etc -,

grosse Auswahl, billigst bei

H.Schweitzer,
Spielwaren und Sport-Artikel,

(gegr. 1859), 825
Ellenbogengasse 13.

(gppftein

lieMener Bemten-Verein.
Sonntag , den 19 . Mai 1912:

Herren-Tonr:
Meisterturm —Kapelle —Hofheim —Lorsbacher

Tal zurück nach Eppstein.
Abfahrt: 8.27 vorm. HauplboHnHof. Conntagskarte Eppstein1.15 Mk.

Mittaaefien in Hofheim(1.50 Mk., kein WeiNjwangl. ^ .
Anmeldung zur Teilnahme bis spätestens Mittwoch, dcn 15. cr., abends

6 Uhr, bei den Vorstandsmitgliedern. ^ B#f |lairt#

Das so beliebt©

Mm Mterlelra
in verschiedenen Farbe ** habe ich wiedei¬
günstig eingekauft u. ist grosses Lager vorhanden.

W. KussmanL MimiMW rs.
Achtung! Achtung!

JUWkß WWW
in prima Qualität:

Zum Kochen u. Braten 66 Pf.
Kalbfleisch 8» Pf.
Hackfleisch 60 Pf.
Pr . Leber- u. Blutwurst 48 Pf -,
sowie alle sonstigen Wurstsortcn zu
bekannt billigen Preisen . .

MM- Met -.gerei Siefer,
17 Bleichstrape 17.

MohnökUer
in prima Qualität

empfiehlt

LsWW'Ue SSAMi.
Kirchgasse,

am Manritinsplatz.

Wz « MW WWWW.41 01
t„  Surf « . . . Md. 27 Pf. Latwerg . . . ausgewogen Pfd. 23 Pf.

Porto u. Jjisio 85 Pf. extra.

Hier zu haben bei:
Carl Cassel , lvirchgasäe 54, Markt-
str .10 u. Langgasse 39 ; B8. Sla ««e » ,
Bahnhofstr . 4 ; J*. Stassen , Kirch-
gasse 51; ISernli . B4rat ®; Otto
llasse : SS. Ciross , Marktete . 8;

L . llenner , Taunusstr . 47.
834

Ia gemahlener Zucker
Ia egaler Würfelzucker. .
Ia Gerstenkaffee. . . .
Ia Malzkaffee . . . .
Ia Stangenmakkaroni. .
Ia Hausmacher Nudeln .
Bosnische Pflaumen . .
Bosnische Pflaumen, feinste
Mischübst, Qualität II
Mischobst, Qualität I . .
Ia Haferflocken. . . .
Neue Egyptcr Zwiebel

Latwerg . . . ausgewogen Pfd. 23
Gemischte Marmelade „ „ 25
Tafeigelee . „ »28
Erdbeer-Marmelade . „ » 13
Aprikosen-Marmclade. „ „ 43
Reines Schweineschmalz. 63
Ia Zerwelatwurst
Salatöl, fein . .
Schmierseife, dunkel
Schmierseife, weiß
Kernseife, hellgelbe
Kernseife, weiß .

. . . „ 133
Schoppen 40

. - „ 18

. . . 20

. . . 26

. . .. 27

üilaibowie
aus Henrichs Speieriisig , per Ltr. 40 Pf., und

Apfelwein , per Ltr. 30 Pf. ist der Beste.
Obstsekte U. Beerenweine in bekannt guten Qualitäten billigst.
Traubenweine , weiss u. rot, Fruchtsäfte lose ausgewogen.

Zn haben in vielen besseren Geschäften und in derMstwtinkdtereif . Kettrieh,

es» MtHüsin AM 35
zu haben in den hiesigen

SSl

Blückerstrasse 24 . — Tel . 1914. 610076
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Heidelberger lass
Hellmundstrasse.

sm %%  uhr äi,"ui:1912*Diesjähriges grosses Spargel-Essen
(1 Pfund) mit Schinken (ä Portion Mk. 1.25). — Germania-Bier direkt vom Fass, bekannt
bester Flaschen - und Ausschankwein . Jean Urin CS. Inhaber.

R
Strohhüte
Herren - Matelot , moderne grosse 4 95

Form , „Rustick “ 5.75,3 .25,2 .95,2 .45, ^
Herren -Matelot „China“ i 65

5.25, 2.95, 2.50, A
Herren -Matelot , echt Pedal, f |50

9.50, 6.90, u
Herren -Matelot „Palm “ ausserst 095

leicht u. angenehm im Tragen , 4.75, O
Herren -Ea^on-Htite , schnitt u. 05

Panama -Fasson , 6.50 bis 2.15,1 .65, ^ ^
Knahen -Hiite , Mateiot- u. mod.

Fasson -Hüte , fh o
3.25 2.10 1.95 1.65 1.25, 95 A

Herren-Panama-Hüte A 90
40.— bis 19.50, 17.50, 15.50, 9.50, ^

BLDMENTHÄL

K107I

Zur

Spargel-Saison!
im Ganzen, Pfd.

Cassler Rippenspeer , sehr zart und mild . . . Mk. 1.1©
Wiesbadener Rauchfleisch , ärztl. empfohlen, für Kranke

u. Magenleidende , in Stück , von 3—8 Pfd . schwer Mk. 1.6 ©
Ochsenhrnst , gesalzen . . Mk. 1.3©
Rollschinken , zum Kochen, zart, mild, auf Wunsch

warm abgeliefert . . . . . . . . . . . . Mk . 1.4 ©
Rollschinken , zum Rohschneiden, fest geräuchert,

zart u. mild . . Mk. 1.45
Pariser Lachsschinken , sehr schön . Mk. l .T©
Ochsenzungen , gesalzen, in allen Grössen . . . Mk. 1.4©

Sämtliche angeführte Waren sind stets im Ausschnitt.
Ausserdem täglich frisch: Roastbrateii . I.cbi dc-,il >rHton . E4» ltos-

raten , Schweinebraten , Säilate » Stil ®*Koteletts und »amt¬
liche Wurstsorten. 855

T*5S£0“ Ccrnrad Heiter » nh f™ tr-
„ Zur ÄilLigen Duelle ! . .

Massenverkattf . Spinat 4 Pfd . 28 Pfg ., Kopfsalat 6 Stück 26  Pfg
1« Stück 30 Pfg . , Römischkoh! 3 Pf ». 8» Pfg . . Rabarbcr 3 Pfd . 32 Pfg

MApKLo, Bismarckrrng 4.

fing hwnraagHdE ErfmdHiql
zur mühelosen Herstellung
von naturreinen Frnchtsäften,
Gelees und Marmeladen!

50—60 °/a Zuckerersparnia.

Ohne Rühren , ohne Mahlen, ohne  Pi essen,
: : ohne Filtrieren , ohne  Zerquetschen . : :

Jeden Dienstag3 Uhr: Praktische Vorführung.

Endi Stentel
Kleine Burgstrasse. Eeke lläfnergassc.

K150

Stauuen
myk » »eine Preise

tn

Herren- ml>Kniden-
Kleihnz!

Offeriere:

Herreu-Auzüge
von Mk. bis ÄeV . —

Burschen-Auzüge
von Mk. bis

Knaheu-Auzüge
von Mk. ä . bis 18 » ^

Herreu-Hosen
von Mk. bis 16 . -

KWer-, Wen-ü.Wen-
JllWen

in allen Größen und Preislagen.
Großer Umsatz! "Pl

Kleinster Nutzen!

88« « « «
M

n
r- Michelsberg 18

Ecke Hochstätlenstraße.
Svenalg-schüft Mr Herren- und

Küaben-Beklindung.
«W- Beachten Sie bitte

meine Schaufenster n»Preise»

Treppen¬
leitern

in allen Grössen,
stark gearbeitet,
von Mk. 5 .— an.

Frani Fiter,
Wellritzstr. 6,

Tel. 4181. «*

Ein

Ara -AHebüt
0 $ *° seltener Art <’*P!

nur für

€am§tngu.6smttag.
1 Posten . m»

Meitze KW-DM 1«
mit Spitzen und Stickerei- 8
Einsätzen. . Mk. 3.50 u.
1 Posten . <jp
MW SW»iS 1«
Staff., aus Leinen, Zephir m
ob.  Muffel ., Mk. 2.50 u. JL
1 PostenSitz«.
aus Io Satin

1 Posten
Mk. 8.50 u.

Pof« cSSil1 35
u. grün-weiß gestr.Muster,
waschecht. . Mk. 2.25 u.
1 Posten
yntertalikiidiiL
und Spitzen-Einsätzen,
Wert bis 2.00, Stück

K. 129

Tc !. L5TZ Marktstr . 44
Rabattmarke «»!

Tüchtig . KuufMkMN
oder auch sonst organisatorisch begabten Herren bietet sich seltene Gelegen¬
heit zur Erreichung einer angenehmen

verbunden mit einem ungewöhnlich hohe » Einkommen durch die Ueber-
nahmc meiner Filialleitung für Wiesbaden . Ernste Reflektanten uut
guten Referenzen wollen Offerten mit Angabe der disponiblen -Larnnttcl
unter T. 125 F. M. an Rudolf Mos *e , Wiesbaden, senden. F 124

Wer bei Entkräftung,

NahU’u.ESC
- UM

aus reinem Gebipgsqueüwassen
Grösstes Eisschranklajjfl'
HemMKaeseMer
jMedrichsIr. 39 *Telefoii2SJ

ptone’s GishMiiiU
liefert

Halnr- ml ta | =i§
von 5 Pfund an aufwärts bei billigster

Berechnung.
Cmser Str . 28 — Teleph . 3643.

Sicel ! bleibt  Seel!
SamStaa und Sonntag:

Jedes Pfund Kalbfleisch zum Ragout
nur 6V Pf.

Jedes Pfund Kalbfleisch zum Braten
nur 85 Pf.

Rindfleisch all.Stückep.Pfd. nur 60 Pf.
Wiesbad . Fleisch-Konsum,

29 Bl eichstraß- 29.  B10077

W« » W SöSelfffl,
la Kalbfleisch und Schweinefleisch

wird zu staunend billiger»
Preise » anSgehanett bei

an» Bülow .Platz,
öll dUM ) Ecke Roonstratze.

Tie Werkaufsgeschtifte der

Mkhgklki 3.  Ulrich
befinden sich jetzt:

Reugasse 2,
im Eckhanse Friedrichstr .,

Telephon 2020 , und
Kavlftraße 2®, Tel. soos.

Beide führen stets nur gute Waren
zu mäßigen Preisen bei aufmerksamer
Bedienung.

Restaur . zum Stollerr
bei der Fasanerie«

Ä : » EStlpiPPt.
Es ladet ergebenst ein

Ph . Schön , Besitzer.

Gasthof
111WMK M,
(neb. Wallhalla) Hochstätteustr. 1- 5.

^ SamStag , den 11. Mai:

7 HrelÜM.
Heute Abend , von 6 Uhr abr

Wellfleisch ttt. Kraut,
frische Bratwurst.

■ Zu zahlreihcm Besuche ladet ein
i.B.: l *relsser.

Herwesi«
schwäche

u. Abgespanntheit eines Kräftigungs¬
mittels bedarf, kann nichts besseres
tun , als Altbuchhorstor _Marksprudcl
Starkouclle trinken. Dieses vorzüg¬
liche Heilwaflcr enthält ir> leicht ver¬
daulicher, äußerst bekömmlicher Form
alle wertvollen u. kräftigenden Nähr-
u. Mineralsalze , die der geschwächte
Körper zu seiner Wiederauffrrschung
bedarf , dabei ist es von prickelnoem
Wohlgeschmack. Von zahlr . Professoren
u. Aerztcn glänzend begutachtet. Fl.
95 Pf . In der Adler-, Schiitzenhof-
unb Biktoria - Apotheke, in den
Drog . von Br . Backe, F . H. Müller,
Wilh. Machenheimcr, R. Sautcr,
C. Portzchl, Ehr. Tauber, Drogerie
SanitaS » neb. Walhalla, Hans Kräh,
in d. Drog . Hygica, Alexe u. Moebus.
EngroS : F . Werth, G. tu. b. H. K101

4»-S SO

ASM.
der auf Schick und gediegene

Ö Kleidung sieht, tut gut, bei mir
* za kaufen, weil er Geld sParS»
? Kleinste Unkosten ermöglichen

e* mir, mich mit geringstem Nutzen
zu begnügen. 869

r 15-48
♦KmfAlI- . rn.  10-36

Unnhen- . 3-20

o
«>
©
*
«>
«>
»
0
1
i
I
!
!
»
$
Ä>

Einzelne Röcke»Hose« , Westen,
Lüsterjacke« — LLaschjoppen

billigst und reell.

Max Snlzberger,
_ 21m Römcrtor,
» vis «a viS dem Tagbl .-KauS,
£  Lieferant des Kenstun-VercinS
§ für Wiesbaden und Umgegend.
» » * « « « » » » «

«-
s
-S
t

■0
O
f»

Achtung!
%m>- Keine

2ÜÜ̂ Fleischnot
Kesslers 3 ©-Pseunig -T »lge.

Nur Samstag!

Merdetzeisttz& . 30®f.
fiadttieirdi. . . nur 30 M.
KehMveisltz. . nur 30 M.
Ulelfdimurft. . nur 30 Ps.

Nur Lell mttttdstrafle 32.

Mssr. t!l»krM.°"L —-
"'L -- Morgen Samstag abend:

_ Metzelsuppe.
Von morgens 10 Uhr ab: Wellfleisch.

I . V. : ll"« tc >7 Hartheu.

Sößiiöi friiöjc Seilfip
ä Pf,rnd SO Pf.

lei4opiif, Psntt-"so'Pf.
JatznfteMr 2Z. Sei . 4482.

'Achtung!
Morgen wird ein prima

^ 4-jährmes
« Pferd

nusgchauen.
Hugo Kessler,

22  HeMmmdflr » 22.
KüMMmeu. ZhiiMllell

billigst.
Dro gerie H m kc . Tau nusstr. 5._

Kakao
Pfd. 80, 100, 120, 160, 200, 240 Pf.
Verlangen Sie in unserer Filiale

Gratisqualitätsprobcn!
Kirchgast'e 70. F132



«dte LS. WaS -ArrSM -, S. W Mesöaderrer TsgölaK.
H>srk«rg t>oxx 'gUt6 . WecHtokö & Komp , irr Wiesbaösrr

deben erfchierren rwd durch alle Buchhandlungen zu beziehen:

Zm Zrauenparl.
Typ«« und Kilder.

Vermehrte Ausgabe ( « 4v Seiten ) .
^ Marie vsu Ebner - Eschenbach zugeeignet.

Sttis broschiert Mk. 8. - , Gcschenkband mit Goldschnitt Mk. 6.86.
von

Ida Kchuerdsr
HSrrfaffcrin von „Ans vergilbtes Blättern ", „Am Lebenswege", „Amorn. Psyche".)

Der Literarhistoriker Adolf Hinrichscn urteilt:
Iba Schneider , die Verfasserin einer Reihe poetischer Werke, ist eine der¬

jenigen schristftcllcrnden Frauen , welche die Dicht- und Denkarbeit von der ernst¬
hafteste« und wirklich künstlerischen Seite erfassen. In ihren beiden uns vor¬
liegenden Büchern „Aus vergilbten Blättern " und „Am Lebenswege" , Verlag
von Rud. Bechtold& Comp., Wiesbaden, tritt sic uns nicht nur als formgewandte
Lyrikerin, sondern auch als kraftvolle Denkerin entgegen, die mit scharfem Blick
das Leben in seinen Höhen und Tiefen erfaßt. Feine satyrische Streiflichter
wirft die Dichterin aus die Schwächen ^er großen kleinen Menschen, was ihren
Schöpfungen einen besonderen Reiz verleiht. Wenn sich das Gut - wirklich Bahn
bricht, so dürfte auch Ida Schneider ein weiter Leserkreis nicht fehlen. 850

Achulich wie diese sind sämtliche Kritiken.

Freitag, 10 . Mai 1913. Mr. 219.

Bekanntmachung.
Die Lieferung des Kohlen- und

Holzbedarfs der beiden Königlichen
Gymnasien für die Feuerungs¬
perrode 1912/13 soll vergeben wer¬
den. Die Bedingungen können bei
dem. Sehuldiener in dem Anstalts-
gebäude eingesehen, auch gegen Ver¬
gütung von 68 Vf. schriftlich mitge¬
teilt werden. Preis - Offerten pro
100 Kilogr . sind bis zum 1. Juni
d. I . verschlossen, mit der Aufschrift
„Kohlen- oder Holzlieferung " an die
Direktion des Kgl. . Realgymnasiums
einzureichen. ■— Die Eröffnung der
Angebote findet im Dienstraum des
Unterzeichneten, Luisenvlatz 6, Zim.
Rr . 17, am 4. Juni 1912, morgens
tl  Uhr , statt . F273

Wiesbaden , den 10. Mai 1912.
Der Direktor des Königlichen

RealgvmnasiumS.
Sachse.

Bekanntmachung.
Samstag , den 11. Mai er., mittags

12 Mr , versteigere ich im Hause
Heleneustratze 6, hier : 1 Büfett , vier
Garnitur ., best, in Sofa u . 13 Sessel,
1 Schreibtisch, 1 Sekretär , 1 Spiegel-
schrank, 1 Diwan , 4 Komoden, zwei
Waschtische, Tische, Spiegel , Bilder
v. and. mehr öffentlich meistbietend
twcmgsweise gegen Barzahlung.

Lonsdorfcr , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorstst raße 7.

Bekanntmachung.
Samstag , den 11. Mai cr„ Nach-

tnittags 3 Uhr, werden in dem Hause
10 Wcrueiugcrffe 10

3 Schreibtische, 1 Schrank, zwei
Regale , 1 Schreibmaschine, ein
Kleiderständer , 1 Spiegel . 8 Stühle,
7 Tische, 1 Sessel, 1 Kork- u. eine
Kapsclmaschine, 1 Partie Arznei-
flaschen, ca. 8099 Stück, 1 Partie
Bronchozol- Formozol , Duftkörper,
1 Partie Wellpappe u. Wcllhülsen,
1 Korbflasche u . a. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar-
zablung versteigert.

Versteigerung voraussichtlich be¬
stimmt. B10078
Wiesbaden , 10. Mai 1912.

Habermann , Gerichtsvollzieher,
Wallufer Stra ße 12.

Gmistiqe Offerte!
Industrie - Kartoffeln . Ia Qualität,
Belg . Kartoffel » , gelbst.
So »»mrr «Ma !ta,
Rene Egyptcr Zwiebel » ,
Meff .-Zitronen

liefert reell und preiswert

LG -8LGL ' ,
Landezprodukten- und Südfrüchte

Telrph. Großhandlung.
6269. Luisenstraste 88.

chlagrahM,
tägl. Lieferung empf. 5». Büchler,
Herd ers!raße 26, Fer nsprecher 6486.

Düngemittel.
Glanzölsarbe , Pfd . 45 Pf.

_Carl Ziß , Metzgergaffe 31
Schneeweiß gebleicht urrd gereinigt

ist jede Wäsche, wenn sie nach Vor¬
schrift mit V2 Stunde
gekocht wird. Kein Anseifen, kein
Reiben, keine Rasen - und Sonnen¬
bleiche mehr nötig . . Absolut unschäd¬
lich für die Wäsche, kostet Giotil nur
80 Pfg . per % Paket . Fabrikanten:
Hanauer Seifenfabrik I . Gioth, G.
m. b. H. Alleinige Niederlage : F569

Ferdinand Alcxi, Michelsberg 9

Freibank . Samstag , 11. Mai 1912,
morg. 7 Uhr, miuderw . Fl . v. 1 Ochs
zu 50, 3 Schweinen zu 55, 1 Kalb zu
40 Pf ., (gef.) Schweinefleisch 40 Pf.
Fleischhdl.. Metzgern, Wurstb . ist der
Erw . v. Freibanksl . Verb., Gastw. u.
Kostg. n . m. Gen. d. Polizeibeh . gest.
Stadt . Schlachthofverwaltung . F 384

tl aarunterSagen
Zöpfe° Locken

empfiehlt

Damen-Salon Giersch
18 Goldgasse 18
□ Ecke Langgasse , o

Sr WllNIMlil !^
Niemand werfe alte auch zerbr.
Geviffe weg. Zahle dafür » ach«
weislich die höchsten Preise. ::

Metzgerg. 15, Moseilfeld.

Frao Scheurer,
Biebrich, Heppenheimcr Straße 7d,
(kein Laden ), zahlt den allerhöchsten
Preis für getr . Herren -, Damen -,
Kinder -Garderobe , Schuhe, Pfand-
scheine usw. Kar te genügt.

"Heute Freitag und Samstag:
Prima frisches

Wild - Ragout.
Reh uud Hirsch & Pfd . 50 Pf.

8m ffiftffiet«ritze 12.m.
Spargel eigener Plantage»

zu billigstem Tagespreis , tägl . frisch.
Schinken, gek., im Ausschn. Pfd . 1,80,
Schinken, roh, im Ausschn. Pfd . 1.80,
Lachs,, geräuch. im Ausschn. Pfd . 2M.

Delikateffeu -Haus Eionkiirn,
Ecke Moritzstr. 16 u. Adelhoidstr. 39.

? ? IHnSUPll «Käfer."-"Tinktur, absost_♦ ♦WÜUjCu sich. Siehert (Schloß).
. „Ich litt seit 3 Jahren an gelF

lichem Ausschlag mit furchtbarem

Durch ein , halbes Stück Zucker's
Patent -Medizinal -Seise habe ich das
Uebel völlig beseitigt. H. S ., Poliz .-
Serg ." L St . 50 Pf . (15%tg) und
1.50 M. (35%tg, stärkste Form ). Dazu
Zuckooh-Creme (a 75 Pf . u . 2 Mk.)
Echt: Viktoria-, Hof- und Schützen¬
hof - Apotheke, Dr . M. Albers¬
heim, F . H. Müller , Will,. Machen-
heimer, Cbr. Tauber , F . Altstatter
Wwe., A. Kratz, Langg ., Ad. Hassen¬
kamp, Mauritiusstr . 3, Alexi-Drog .,
Drogerie Hhgiea, Drogerie " Minor,
Otto Lilie, C. Portzehl, Bruno Backe,
H. Roos Nachf., Hans Kräh u.
E. Moebus . L 101

Väckennnung Wiesbaden!
Unseren Mitgliedern die traurige Mitteilung, daß Mittwoch

den8. Mai, unser lieber Kollege,

Herr Karl Hasselbach,
verschieden ist.

Die Beerdigung findet Samstag, den 11. Mai, nachmittags
4 Uhr, von der Leichenhalle des alten Friedhofes aus nach
dem Nordfriedhofe statt. F422

Wir bitten um recht zahlreiche Beteiligung.
Dev Usestmrdh

Eleg. Opel-Fahrrad billig abzug.
Rhei ng auer Str aße 20, 1 r.__

Mk 5—6000
ansznleihen per sofort od. später ans
prima 2. od. 8. Hypothek in Wiesbaden.
Offerten an JmModilien -Berkehrs-
GesellsHaft m . b. H. , Marktplatz 3,
Telephon 618. _ _ __ _
GW. feiilcreltüiirateiir

mit ersten Empfehlung, größter Galler en
und Privatsammlungcn, vorübergehend
einige Monat : hier, nimmt Aufträge
entgegen. Gefl. Offerten unter U. 083
an den Ta gbl.-Perlag.

KillderwagLll -Kkrdelte
u. alle Revaraturen bist. Helenen¬
straße 4, Korbmacherci.

Herrschaftswäsche
wird noch äugen , u. schön gebleicht.
Gute Behandl . Näh. Frau Thur »,
Sandbachstraße 11, Bierstadt.

WlislimeHnLertt KHNkr,
Faulbrunnenstraße 4,

empfiehlt sich b. zum An- u. Neu-
stricken von Strümpfen bei reeller
Bedien ung.

fettiilpiii m. 3- 500  P.
gesucht. Monatl . Verdienst 3—400 Mk
Off. u. „ Ti umi c“ SS^Bisirarckpost.
Römerberg 8 1 Z. rn,K ., Vdh.̂ Frtsp.
Walram straße 8,  2 , möbl. Zim. sos.

Jüngeres FrAnlein
aus besserer Familie tagsüber zur
Hilfe eines Augenarztes gesucht.
Offerten mit Gehaltsansprüchen u.
O. 998 an den Tagbl .-Verlag
JürZg. HKttsÄursche

Radfahrer , der schon in ähnlichem
Geschäft tätig war , gesucht.

August Engel, Hofliefe rant.
(Mtnes KeM-AMM

in der oberen Rheinstraße Verl. Weil
teures Andenken, gegen Belohnung
abzugeb en Rh einstraße 111, 1.__

Schwarzer Spitzen-Sckal
Donnerstagabend in der Nähe des
Kochbrunnens, Ecke Taunus - und
Wilhelmstraße , verloren . Gegen gute
Belohn, abzug. Taunusstraße 49, 2.

Berl . weißer Bätist -Kindermantel,"
Rheinstr ., Kirchgaffc. Wiederbringer
erhält Belohn. Kapellmeister Rother,
Winkeler Straße 3, 3.__

Auskunft hierüber erteilt:
Detektiv- und Anskanftsbureau

, 9UiiI ©mä%
Ai » ES.ämiea ’tor 3.

Ehrensache.
Alleinsteh, gutfit . Herr sucht Anschluß
an Dame von Herz u. Gemüt
(30—40 I .) zw. bald. Heirat . Ver-
trauensv . Angaben (auch betr . Ver-
mögensverh.) erbeten unter Poft-
lagerkarte 56 Hauptpost.

Heirat.
Rentier , früh. Kaufm., Vierz.,

von einüchcr, ruhiger Lebensart,
Naturfreund, aus guter, christl.
Familie, seit kurzem hier, wünscht
gcbild. Häusl . Dawe » gesunden
und velträgl. Charakters, 30 bis
35 Jahre , in ebenfalls guter,
geordneter Vermögenslage, be¬
hufs Heirat kennen zu lernen.
Diskret. Ehr nsache. Gefl. Mit-
iellungen, evcnt. vorerst 0.  Wer»
voaurten, erbeten an Postlager¬
karte 42 , Bahnpost Wiesbaden  5.

„Ja !" F . m. Seelenheil bess., — so
gelitten , daß alle Kraft u. auch meine
Liebe zu Ende. Wünsche Ihnen alles
Gute ! Vielleicht erinn . Sie sich zu-
weilen meiner frdl . Cha rl . Dorathe.

Chiffre 150.
Brief l. am bekannten Ort.

Wir erfüllen die traurige
Pflicht , unsxre verchrl ., ?Nrt-
gliedschaft von denn Ableben
unseres langjähr . Mitgliedes
Herrn Ke«rl HstsselttKÄl»

Bäckermeister,
in Kenntnis zu setzen. F438

Beerdigung : Samstag,
nachmittags 4 Uhr, von der
Leichenhalle des alten Fried¬
hofs nach dem Rordfriedhof.

Der Vorstand.

*
Plesbaöener
PUlitiitDcrein!

G. N-
Am 8. Mai verschied unser

Mitglied, Herr Kamerad
Karl Kassslvach.
Die Beerdigung findet am

L>amZtag, den 11. Mai, nachm.
4 Uhr, von der Leichenhalle
(Platterstr .) nach dem Nord¬
friedhof statt. — Zusammen¬
kunft 372  Uhr Helcnenstr. 27.

VereinSabzeichen anlegen.
Um recht zahlreiche Beteilig,

bittet Den

Im Anschluss an die Anzeige von dem Tode unserer
lieben Mutter,

Frau Aiexandrioe Meyer Wwe.,
geh. Kilian,

in der gestrigen Abend -Ausgabe teilen wir mit , dass die
Beerdigung am Samstag , den 11. Mai d. J ., 21/i Uhr nach¬
mittags , vom Sterbehause Jahnstrasse 26 aus stattfindet.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Hiermit die traurige Nachricht, daß unsere liebe, treusorgende
Mutter , Schwiegermutterund Großmutter,

Suffe £h| , tou®?,
im erst vollendeten 52. Lebensjahre, nach langem schwerem Leiden
saust entschlafen ist.

Die tiestrauernden Hinterbliebenen'
Marie Kich.
Kitt « Kirtz.
Emma L«tz.
Kurse Keethold , geb. Lutz.
Kael Keethold nebst Kohrr.

Miesbadrn , den 8. Mai 1912.
Die Einäscherung findet Samstag nachmittag 'A3 Uhr in aller

Stille statt.

81 att besonderer Anzeige.
Heute morgen entschlief sanft nach langem Leiden

unser guter Bruder,

Herr Professor

im 63.' Lebensjahre.
In tiefer Trauer:

Die Geschwister.
Wiesbaden, den 9. Mai 1912.

Die Feuerbestattung findet Samstag nachm. 5 Uhr
im Krematorium zu Mainz statt . — Im Sinne des Ver¬
storbenen bitten wir von Blumenspenden abzusehen.

852

Nach langem Leiden verschied heute abend um 7 Uhr sanft
zu Wiesbaden unser lieber , treusorgender Vater , Schwiegervater und
Grossvater,

Hein ! Boesner,
im vollendeten 77 . Lebensjahre.

Oie trauernden Hinterbliebenen.
Äugustentha ! bei Neuwied, Altona -Othmarschen

und Wiesbaden , den 8 . Mai 1912.

Trauerandacht Samstag vormittag 10V» Uhr in Wiesbaden, Sonnenberger Str. 58;
Trauerfeier in Aogustenthal Sonntag nachmittag 31/* Uhr und daran .anschliessend Bei¬
setzung auf dem Friedhof in fliederbiebor.

Es wird gebeten, von Kondolenzbesuchen abzusehen. 851
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